
52 . Jahrgang . .
Erscheint in zwei Ausgaben. - Bezugs-Preis:
durch den VerlagS« Pfg. monatlich, durch die
Post s Mk. s « Pfg. viertel>ährlich für beide

Ausgaben zusammen.

Verlag : Langgasse 27.

20,000 Abonnenten.

Anzeigen-PreiS:
Die einspaltige Petitzeilc für lokale Anzeigen
15 Pfg., für auswärtige Anzeigen 25 Psg. —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg.,

für auswärts 1 Mk.

Anzeigen - Annahme für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags. — Für die Aufnahme später eingereichter Anzeigen zur nächst¬
erscheinenden Ausgabe, wie für die Anzeigen-Aufnahme an bestimmt vorgeschriebcnen Tagen wird keine Gewähr übernommen, jedoch nach Möglichkeit Sorge getragen.

| lö. 41!3 » BerlagLHernlyrecher So. 295*.

Morgen -Ausgabe.
_ 1. Matt.

Großbritannien und Afghanistan.
Daß der so viel gefürchtete russische Koloß sich als

weiter nichts, denn ein pappendeckelnerBühnenriese ent¬
puppte, hat alle Welt gewaltig, mehrere Staaten an¬
genehm und ein Land sogar anscheinend unangenehm
überrascht. Dieses letztere ist Afghanistan. Der Emir
von Afghanistan, der stolze Beherrscher eines nicht minder
stolzen, wilden Kriegsvolkes, dem Beispiel seines Katers
folgend, war stets eifrig darauf bedacht, sich seine volle
Abhängigkeit zu wahren und sich nicht zum Vasallen
imglands machen zu lassen. Es wurde ihm das durch das
lipslpntum zwischen diesem und Rußland , beziehungs-
veise durch die, in London von einer Generation von
Stavtsmännern aus die andere fortgepflangte Furcht vor
einer russischen Invasion Indiens ungemein erleichtert.
Ter Weg dahin führt für die Russen durchs Afghanistan,
bas man daher als einen Pufferstaat schätzt, und dessen
Volk als Freunde der Engländer Eindringlingen leicht

] wübersteigliche Hindernisse entgegensetzen könnte. Darum
wurde ihm auch seine scheinbare Unabhängigkeit gelassen,
dem Emir eine jährliche Subvention gezahlt und ihm
manche sonstige Liebenswürdigkeit erwiesen. Alle Ver-

’ suche Englands , ihn zur Anerkennung eines größeren W-
1 Wgigkeitsverhältnisses zu zwingen , schlugen indes fehl,

imb der verstorbene Abdur Rahman bemühte sich sogar,
von ihm die Rechte eines selbständigen Staates einge-
räumt zu erhalten . Zu diesem Zweck sandte er vor einigen
Fahren seinen Sahn Nasrullah nach London, um bei der
8iegiernng das Recht zu erwirken, einen ständigen Ge¬
sandten an den Hof von St . James zu schicken. Nach

i seiner Ansicht durfte er Anspruch darauf erheben,̂ eine
: Plrdestens ebenso bedeutende Persönlichkeit wie der Schah

von Persien zu sein, und er betrachtete es als erne nicht-
chtende Behandlung, daß man ihm zeitlang nur ge-

! sichtete, wie ein eingeborener außerhalb seines Besitztums
: Pacht, und einflußloser indischer Prinz einen Agenten

°n den Hof des indischen Vizekönigs zu entsenden. Die
' Dsiou Nasrullahs schlug indes fehl, aber in weiteren

Kreisen Englands sagte man sich damals , daß die Regie¬
rung einen großen Fehler beging, als sie Abdur Rahman
«men Herzenswunsch versagte. Dieser fühlte sich in feiner
Würde schwer gekränkt. Mit echt orientalischer Unver-
Jtunft ließ er den armen Nasrullah den Mißerfolg schwer

] klügelten, der erst nach seines Vaters Tod wieder im
i öffentlichen Leben Afghanistans erschien. Ein afghanista-

»ischer Gesandter in London hätte lediglich die Rolle
«mes Statisten aus der diplomatischenSchaubühne ge-
>ielt, sein Vorhandensein würde jedoch das Ansehen des

Emirs bei seinem Volk wesentlich erhöht, 'die politische
Bedeutung Afghanistans aber in keiner Weise verändert
hoben. Den Herren rn Simla und Kalkutta behagte in-

FemUeton.
Ein Melierbesuch.

Skizze von Georg Persich.
Seit per Morgenfrühe dieses gleichmäßige Gcplät-

t und Getröpfel! Der Himmel wie eine tiefherab-
'Nnde, Verräucherte WirtshauAbecke, ab»er nicht so ge-
llich, sondern beengend und niedcrdrückend, trosi- und
fnungslos! ^ , ,,
Und da soll einer an einer sonnigen, farbenfrohen

lienifchen Landschaft herumpinseln!
Unmöglich! . ,
Anset und Palette flogen auf den Tisch und mit

grämlichen Gesicht trat der Maler aus Fenster.
Das war doch bei allen Heiligen kein Wetter zum

*tett! Woher sollte einem die Stimmung kommen.
* ohne -Stimmung kein künstlerisches Wollen und
bringen . Ein Unsinn, sich zur Arbeit zwingen zu

Da waren die Freunde , die jetzt im Römerkellcr beim
Schoppen faßen, vernünftiger . Sie scherten ,ny
s um die himmlische Trübseligkeit, waren vergnüg
spotteten aller Grillensängerei.
^lber was Hindert ihn denn, Willibald Franke , sich
r feuchtfröhlichen Korona zuzugesellen, in der

sehnlichst erwartet wurde?

Der Maler sah sich unlustig nach der « tasiclei um.Ataler sah sich nnt»,lig naw ~ A
Sie lange hatte er schon in Italien - an diesem Ding
-citet! ^ Wochen, viele Wochen! Jnnnerh^--et! Wochen, viele wieder

etwas gediehen. Seitdem lhnaberertw ^ ^
'ksegnete deutsche Erde trug , rnußteeri ch ,e
Mrtch verdrossen abguälcn. Ern Antaos war
jbas hatte er schon selbst begriffen.
is erging ihm ärgerlicherweise immer sonn
%tt . Je länger er sich damit abplagte, um > y

Dienstage den 30 . August.
des offenbar der Gebanke nicht, daß ihre Rolle an Wich-

.ffgkeit einbüßen könnte, vermöchte der Emir sie zu über-,
gehen und mit der Londoner Regierung birekt^zu ver¬
kehren. So bedeutungslos die Würbe und Stellung
eines"indischen Vizekönigs auch sein mag, so . sind die¬
jenigen, die sie jeweilig bekleiden, doch stets darauf be¬
dacht, sich von ihren vermeintlichen Rechten nichts rauben
zu lassen, und sie nach jeder Richtung hin auszuübeu. Es
-gilt das namentlich von Leuten, wie Lord Curzon, dessen
Gattin eine amerikanische Millionärstochter , mit Hülfe
des allmächtigen Dollars nun die indische Königin spielt
und direkt wie indirekt dazu beiträgt , daß ihr Gatte sich
ebenfalls recht königlich aufführt und sogar Kriege wie
die „friedliche Mission" nach Tibet veranstaltet . Der neue
Emir , >der im nächsten Frühjahr mit Lord- Curzon zu-
sammentresfen soll, hat aber vielleicht weit mehr Aussicht
als sein Vater, den Wunsch bezüglich der Gesandtschaft
durchzusetzen, denn er irrt sich entschieden, wenn er glaubt,
das russische Krjegsunglückwürde den Wert seiner Freund¬
schaft in den Äugen Englands schmälern. Ganz im
Gegenteil. Rußland , im Osten vom pazifischen Meer
ausgeschlossen, wird sein Augenmerk ohne Zweifel mehr
denn je nach Süden richten. England dürste sich dessen
auch sehr bald bewußt werden, aber wohl reichlich Zeit
zu entsprechenden Vorbereitungen haben, da Rußland sich
nur langsam von dem Kriege mit Japan erholen kann.
So wie die Tinge jetzt liegen, hätte es in Großbritannien
übrigens einen weit ungefährlicheren Gegner als in
Japan gefunden, denn das englisch-indische Heer wäre
dem seinen nicht nur nicht hinsichtlich Größe, sondern auch
nicht in bezug aus Kriegstüchtigkeit und Fähigkeit seiner
Offiziere gewachsen. Tie englische Flotte aber vermöchte
in einem Kriege mit Rußland kaum eine nennenswerle
Rolle zu spielen.

Kolittsche Übersicht.
Liebesdienste zwischen dem Vatikan und Quirinal.

m. Rom,  26 . August.
Während man sich im Vatikan bemüht, dem Quirinal

gegenüber einen versöhnlichen Ton anziuschlagen, ist um¬
gekehrt auch die italienische Regierung darauf bedacht,
alles zu vermeiden, was die Beziehungen zur Kurie in
irgend einer Weise schroff gestalten oder zu Mißdeutungen.
Anlaß geben tonnte. Den hüben und brühen unter¬
nommene« Versuchen, der beginnenden Verständigung
Hindernisse in den Weg zu legen, wird von den zuständi¬
gen Stellen energisch entgegen getreten. So sah sich die
Regierung bekanntlich veranlaßt , ausdrücklich zu erklären,
daß der erwartete Thronerbe den Namen eines Kron¬
prinzen von Italien und nicht den eines Prinzen von Rom
führen würde, und der Vatikan seinerseits protestierte in
unzweideutiger Form gegen die ihm unterschobene Absicht,
den Bischöfen die Abhaltung von Freudengottesdiensten
anläßlich der Geburt eines „Prinzen von Rom" zu unter¬

verlor er die Lust, und schließlich schlich er um solche
Stücke, die ihm im Grunde genommen die liebsten hätten
sein müssen, im großen Bogen herum , wie ein schul-
schwänzendcr Junge um den verhaßten Weisheitstcmpel.

Doch er konnte auch anders . Gestern zum Beispiel
hatte er stramm drei geschlagene Stunden vor der
Staffelet gestanden, und heute hatte er eine ähnliche
Kraftleistung vorgehabt. Nun mutzte ihm das Wetter
gegen seinen redlichsten Manneswillen die schöne Absicht
vereiteln!

Und das Bild mußte fertig, mußte-
Hoheit wartete, der Herzog, dem er so viel Förde¬

rung verdankte. Hoheit wollte mit dem Bilde seiner
Schwester, der Frau Prinzessin von Hochstein, ein Ge¬
burtstagspräsent machen, und der Namenstag stand vor
der Tür ! Um keinen Preis durste er seinen gnädigen
Gönner , um den ihn die ganze Zunft beneidete, aufsitzen
lassen. Eine Schändlichkeit war 's schon, den hohen Herrn
so lange hinzuhalten.

Aber das Regcrnretter!
Ob er es hier im Atelier oder dort im Römerkeller

vorübergehen ließ, war füglich dasselbe. Er wollte auch
nur ein einziges Fläschchen leichtester Sorte genehmigen,
um. wenn der Himmel sich aufklärte , mit sicherer Hand
und klarem Auge die Arbeit wieder aufnehmen zu
können.

Und schon war Willibald Franke in seinen Mantel
geschlüpft.

Noch einen Blick ans dem Fenster.
Der Regen ließ nach, die Wolken schienen sich zu

zerteilen — ' da wurde es ja höchste Zeit , daß er fortkam.
Als er die Treppe hinabeilte , begegnete ihm ein

Offizier.
„Ah — Herr Franke !"
„Herr Major !"
Der Maler sagte es mit einer starken Befangenheit.

Er hatte den Adjutanten des Herzogs erkannt , örr
wiederholt bei ihm gewesen war , um sich nach dem Stande
der Arbeit zu erkundigen.
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sagen. Im Grunde ein Streit um des Kaisers Bart , aber
doch nicht ohne prinzipielle Bedeutung !. Das Zartgefühl
des Quirinals geht aber noch viel weiter. Als Unter¬
richtsminister Orlando kürzlich Me Einladung zu dem
hier stattfindenden Kongreß der Freidenker erhielt, dächte
ec zunächst derselben Folge zu leisten. Nun verlautet auf
einmal, daß er von diesem Entschluß abgekommen ist. Die
Sache erklärt sich daraus , daß Ministerpräsident Gwlitti
mittlerweile mit dem Könige eine Unterredung hatte, in
der beschlossen wurde, daß Orlando dem Kongreß fern-
bleiben solle, da seine Teilnahme beim Vatikan zu Miß¬
deutungen Anlaß geben könnte. Die Kurie weiß solche
Liebesdienste sehr wohl zu schätzen. Wie in kirchlichen
Kreisen verlautet , trägt sich der Papst mit der Absicht
einen ansehnlichen Teil der in London untergebrachten
Gelder des Heiligen Stuhles zurückzuziehen und in 3VM
prozentigen italienischen Renten anzulegen. Das würde
von einem Interesse an dem Gedeihe der italienischen
Staatsfinanzen zeigen, das unter Leo XIII . als form»
sicher Verrat an der Kirche gegolten hätte . Die Selbst¬
verständlichkeit, mit der sich der Papst darein gesunden
hat, daß nicht bloß viele Kardinale seiner unmittelbaren
Umgebung, sondern sogar sein Staatssekretär Merrh de!
Val die Ferien außerhalb Roms verbringen, zeigt neuer¬
dings , daß die überkommene Unversöhnlichkeiteiner
milderen Auffassung Platz gemacht hat . Unter dem Vor¬
gänger Pius X . blieb das Prinzip des freiwilligen Exils
innerhalb der Mauern des Vatikans so unangetastet, daß
Rampolla in den 16 Jahren seiner Funksionsdauer auch
nicht ein einziges Mal beurlaubt wurde. Und nun wird
gar in wohlunterrichteten Kreisen versichert, daß im Laufe
der Jahre der Papst selbst, fo&alö seine Zeit gekommen
sein würde, mit der Tradition des Schmollwinkels zu
brechen gedenke. Wenn es damit auch noch gute Weile
hat . so sprechen die angeführten Tatsachen doch dafür , da-ß
sich in der päpstlichen Politik gegenüber dem italienischen
Staate -eine immer deutlicher hervortretende Wendung
vollzieht, deren Symptome von der Regierung des König¬
reiches mit großer Sorgfalt beobachtet werden.

Albnncsischc Unruhen.
6. B e l g x a ö , 25. August.

Die anfänglich von den Türken in Abrede gestellte
Tatsache, daß die Albanesen unter ihrem Führer Sulvi-
man Batascha sich neuerlich in der Umgebung von Jpek
erhoben haben, erregt hier große Bestürzung. Der Walt
von Kossowo, Schakir-Pascha, hat sich bereits an die
Grenzstation Mitrowitza begeben, mti von hier aus der
in arger Bedrängung befindlichen Garnison von Jpek
Verstärkungen zu schicken. Die Albanesen lehnen sich an¬
geblich gegen die von den Mächten dem Sultan aufge¬
zwungenen Reformen auf, in Wirklichkeit firtb solche aber
von Halmi-Pascha trotz seiner gegenteiligen Versicherun-
gen noch gar nicht durchgeführt worden und die Auf.
ständischen wissen sehr gut, daß sie der passiven Unter-
stützung der Türkei ficfjer sein können, die nichts dagegen
hat,wenn die ohnehin starkzusammengeschmolzene serbische

„Ich habe nicht die Absicht, Ihre Zeit lange in An¬
spruch zu nehmen", erklärte Major von Bork, indem er
dem Künstler die Hand reichte. „Ich komme im besonde¬
ren Auftrag Sr . Hoheit."

Franke machte schnell Kehrt, schloß die Tür wieder
auf und ließ den Adjutanten eintreten.

„Sc . Hoheit befehlen?"
Der Major behielt seine verbindliche Haltung bei,

aber seine Stimme hatte doch einen leichten dienstlichen
Klang, als er entgegnet«:

„Hoheit senden mich, um anznsragen , ob Hochder-
sclbe das in Auftrag gegebene Bild im Lause des heuti¬
gen Tages in Augenschein nehmen kann, vorausgesetzt,
daß es vollständig fertig ist."

Der Maler wurde rot.
„Ganz fertig ist es noch nicht —"
„Hoheit glaubte sich aber zu erinnern , daß ihm di«

(Fertigstellung des Gemäldes bereits zu einem erheblich
früheren Termine zugesagt worden ist. Und weil cs sich
wie Ihnen bekannt, uni «in Geschenk handelt, das zu An¬
fang nächster Woche abgeliefert werden soll, so konnte ein
späterer Termin auch wohl kaum in Frage kommen."

„Ich weiß", meinte Willibald Franke nervös. „Es
ist mir ja auch unendlich peinlich, Herr Major , daß ich
Se . Hoheit warten lassen mußte. A>ber es ging eben
nicht anders . Wie soll ich Ihnen das nur auseinander,
setze« —"

„Sie meinen, das versteht nur der Künstler?"
Franke fand die Bemerkung so ironisch zugcspitzt,

daß er gemessen erwiderte : „Der Künstler jedenfalls am
besten, Herr Major . Der Künstler weiß, daß man nicht
immer zur Betätigung aufgelegt ist, daß die Schassens-
kraft mitunter versagt. Wenn er dann nicht pfuschen
will, läßt er überhaupt die Hände ruhen ."

„Ich soll also Sr . Hoheit berichten, daß Sic auS
Mangel an künstlerischer Disposition nicht imstande
waren, das Bild rechtzeitig abzuliefern ?"

Der Maler spürte einen wachsenden Arger über Me''
kühle, geschäftsmäßige Art , in der sich der Adjutant seines



Seite S. 80 . L . . - . . N 1004 . Wi - S >. . » E  l - SUg:_ - .— 1 . . — — '■■■■ _ ~ ___ Mir ) SiOV SWr»!?W»
Us . 4VS.

Bevölkerung Altserbiens noch weiter dezimiert wird. Die
Albanesen haben u. a. beschlossen, sich 1. allen von den
Mächten ausgezwnngenen Reformen Zu wrdersetzen, 2 me
chvMichen Gendarmen zu vertreiben, 3. chre Pslrcht-Av-
aaben an die Grundeigentümer herimterzusetzen, 4. die
gefangenen albanssischen Führer zu befreien usw. Die
Hoffnung, Latz die Türkei die bedrohten Serben energisch
in Schutz nehmen wird , ist hier sehr gering ; die torrekte
Haltung , welche die Regierung in Belgrad bwher in der
makedonischenFrage eingenommen hat , durfte , m dem
Ziusammenhang kaum ins Gewicht fallen, was hier eine
gewisse Erbitterung hervorruft.

Der rujsisch-japanische Krieg.
Die Wirkung der Torpedos.

Eine englische Zeitschrift erhält von einem Korre¬
spondenten in Nagasaki eine interessante Beichrewung
des Zustandes , in welchem der japanische Transport-
dampfer „Sado Btaru " am 2. Juli in diesem Hafen an¬
kam, nachdem er am IS. Juni von zwei Torpedo » ge¬
troffen worden war . Man hat bisher selten die Gelegen¬
heit gehabt , zu beobachten , welche Wirkung Torpedos auf
ungepanzerte Schiffe auszuüben vermögen , und daher
werden sich aus diesem Fall eine Menge wichtiger Lehren
ziehen lassen . Das Schiff w« rde auf beiden Seiten m
der Mitte von den Torpedos getrosten , und die Beschä¬
digungen waren so ungeheuer , daß es wirklich als ein
Wunder angesehen werden muß , daß der Dampfer ube ,
haupt noch über Wasser gehalten werden konnte . Als der
Sado Maru in Nagasaki ankam , war das Hinterteil des
Schiffes 31 Fuß tief gesunken , das heißt , das Wasser ging
beinahe bis an den oberen Rand des Decks heran . Der
Proviant , Fleisch und Gemüse aller Art , der die Ladung
ausmachte , war natürlich durch das Wasser verdorben,
und so kamen aus dem Innern so furchtbare Dünste , daß
die Leute immer nur ein paar stunden arbeiten konnten,
als die Ladung gelöscht werden sollte, bevor der Sado
Maru in das Dock gebracht werden konnte . Die chine¬
sischen 'Kulis , die dazu angestellt waren ,^wurden zum
Teil krank und mußten in das Hospital gebracht werden.
In der Mitte des Schiffes fand man ein Leck, das -o

lang und 17 Fuß breit war . Die Starbordmaschlnen
waren zum Teil blvßgelegt , und Röhren , Kessel usw.
waren alle in einen riesigen unentwirrbaren Knäuel zu¬
sammengeschmolzen . Diesen schaden hatte cm einzige»
Torpedo angerichtet . Auf der anderen Seite hatte das
Torpedo eine Stelle getroffen , wo die Kohlen aufgestapelt
lagen , und hier hatte die Schifsswand bedeutend besseren
Widerstand geleistet . Das Leck war kleiner und glatttr
ausgeschnitten als auf der Starbordseite . Die Lehre , dw
sich unbedingt aus diesen Beschädigungen ergibt , ist die,
daß ein Torpedo , welches eine , wenn anch^twrhaltrn »-
mäßig dünne Wand trifft , nicht so großcii schaden an-
richten kann , wenn sich hinter der Wand etwas befindet,
was einen gewissen elastischen Widerftano zu geben v^i-
mag . Daraus ergibt sich, daß ein Torpedo gerade für an
Schlachtschiff mit -riesigen Panzcrplatttn von besonderer
Gefahr ist. Photographien von den Beschädigungen , die
russische Schiffe wie der „Zäsarcwitsch " und diê Pallada
erhielten , sollen , wie der Korrespondent sagt , diese Theo¬
rie nach jeder Richtung hin bekräftigen . Das Leck auf der
Bordseite des „Sado Maru " war bedeutend kleiner al»
die Beschädigungen , die die Panzerfchisfe erlitten.

stärkste, die seit Beginn des Krieges konzentriert wuÄe.
Die Soldaten befinden sich durch das Eintreffen fa1!?6’-
europäischer Truppen in begeisterter Stimmung und sind
des Rückzuges überdrüssig. Die Wege zwischen^ "0 *̂
und Lianjang find voller Truppen . An dem Angriff, Len
die Chuntschusen am 23. August auf die Russen nördlich
von Mukden machten, sollen reguläre chinesische Soldaten
beteiligt gewesen fein.

wb. Tokio, 29. August. (Reuter .) Die Japaner
unternahmen in der Nacht zum 19. August euren Sturm
auf Anfchantschan, wurden aber mit einem Vertust von
600 Mann nach heftigem Kampfe zurückgeworfen.

wb . Schanghai , 29. August. (Reuter .) Japan ver¬
langt , daß die Mannschaften der hier desarmierten russi¬
schen Schiffe, wie in Tsingtau von Deutschland, auch hier
von China festgehalten werden. Japan ist zu diesem Ver¬
langen durch die Wiedereinstellung der Besatzung des
„Warsag " und des „Korojetz" im baltischen Geschwader
txotz des Versprechens, daß sich die Leute Nicht mehr am
Kriege beteiligen sollten, veranlaßt worden.

Aus Ktadl und Land.
Wiesbaden , 30. August.

- Personalien ans der Diözese Limburg . Herr Kaplan
Becker,  seither beurlaubt , wurde zum Aaplailin Kiedricher-
nanut - Herr Pfarrer Waldschmidt  zu Lmdcnholahausen
wurde ' krankheitshalber beurlaubt ! Herr ExposttuS Mo n o m
Neubäuiel zum Pfarrverwalter in Llndenholzhausen und Herr
Kaplan Monsignore Graf v W e st, ' h a l e n zum Erpositus M
Neuüävsel ernannt . Dem Herrn Pfarrer Locher -u VMS
wurde das Ritterkreuz des Albrechtordens 1. Klasse vom König
von Sachsen verliehen.

rvd Liaujang. 25. August. (Reuter.) Die Berichte
Zahlreicher aus Port Arthur eintreffenden Boten Paffen
'erkennen, daß die Widerstandskraft der Festung beträcht¬
lich unterschätzt wird , und daß sich Port Arthur noch zwei
Monate , vielleicht bis Ende des Jahres halten tonne.

wb. London, 29 . August. (Reuter.) Die Russen be¬
sitzen von Antschantschan bis Mukden vorzüglich befestigte
Stellungen . Durch das ununterbrochene Eintreffen von
Triippen und Artillerie ist die russische Armee setzt die

ien Vernier »..
— Landwehrleute »nd Reservisten , die zu einer

militärischen Übung eingezogen werden , erhalten von der
Militärbehörde bezüglich der L o h n zah l u n g eine be¬
merkenswerte Belehrung . Danach werden dre Leute
daratlf hingewiesen , daß in Fällen , wo « ne rechtzeitige
Kündigung des Arbeitsverhältnisses nicht erfolgt ich der
Arbeitgeber verpflichtet sei, dem Arbeitnehmer auch für
die Zeit einer militärischen Übung den Lohn weiter zu
zahlen . Es sei indessen zulässig, daß der Arbeitgeber . von
dem Lohn die dem Arbeitnehmer von der Militärver¬
waltung gewährten Betrüge zur Verpflegung und
Löhnung in Abzug bringt . Wenn i^doch eine rechtzeltige
Kündigung erfolgt ist, so hat der Arbeitnehmer , auch
Mnn er nach beendeter Militärübung wieder in den altm
Arbettsposten eintritt , selbstverständlich keinen Anspruch
auf Lohnzahlung für die Zeit der Übung.

— Uber die Erntcaussichten wird dem „Franks . Int.
Bl ." geschrieben : Die Ansicht, daß die Obst - und Kar
tosfelpreise  infolge der Trockenheit diesmal sehr

hoch sein würden , ist nicht ganz zutreffend , besonders
nicht, was die Obstpreise anbelangt . Zwetschen gibt es
in vielen Gegenden eine Menge , wie z. B . m der
Wetterau , wo sie zu sehr mäßigen Preisen zu haben sind.
Kelterüpfel werden jetzt schon zu 6 bis 7 M . pro Malter
auf den Markt gebracht , auch werden Abschlüffe zu diesen
und noch geringeren Preisen bereits für die Haupternte
abgeschlossen. Brechobst besserer Qualitäten stellt sich
selbstredend bedeutend höher , das ist aber ŝ ts der Fall.
Infolge der Konservenbercitung , die von Jahr zu Jahr
an Umfang zunimmt und die speziell in diesem Jahre
wegen des Mißratens der Gemüseernte eme größere fern
wird , werden die Obstpreise niemals mehr ans den
niedrigen Satz von früher zurückgehen . Dre,e alten
Spottpreise " muß man sich aus dem Sinn schlagen, aber

von Teuerung kann deshalb keine Rede sein , zumal e:ner
Obstteuernng der Grund genommen ist, da nach Aussage
aller Interessenten die Obsternte in diesem Jahre trotz
der Trockenheit eine so reiche ist, wie fte feit langem
nicht gewesen . Auch Me Aufsichten in öer Karto »fei-
e r n tc  werden viel schlimmer dargestellt , als sic es wirk¬
lich sind. Es gibt Kartoffeln genug . Freilich wird in

Sandgegenden , wo der Boden keine Feuchtigkeit hält,
die Ernte schmal ausfallen ; aber diese Gegenden geben
nicht allein den Ausschlag . Wir haben ganz bedeutende
Bvdcnlagen , wo das so begehrte Knollengewächs gerade
in trockenen Jahren vorzüglich gerät . Im allgemeinen
werden ja die Kartoffelpreise in diesem Jahre etwas hoch,
aber doch nicht teuer sein , zumal diesmal die Kartoffeln
den Borzug haben , daß sie nicht der Faulms ausge.
setzt sind.

d . Beleidigung durch die Presse . Eine rm Marz d. I.
unter der Überschrift : „Die Flucht vor der Hotelrechnung"
überschriebene Notiz hatte unbeabsichtigte und auch un¬
erwartete Folgen : sie rief einen in der Öffentlichkeit bei¬
nahe der gesamten hiesigen Presse geführten streit
zwischen Herrn Bürgermeister Bester von -mngenschioal-
bach und Herrn Hauptmann a . T . W. von Dotzheim her¬
vor , und dieser Streit brachte derl letzteren gestern wegen
Beleidigung des ersteren vor die Strafkammer.
Vielleicht ist die Ursache der betreffenden Notiz und mit¬
hin auch des Streites noch in Erinnerung : die Tochter
des Herrn Hauptmanns war Ausgangs Juni v . I . zu
längerem Aufenthalt nach Langenschwalbach gegangen und
hatte in der von einem jetzt in Heidelberg wohnenden
Fräulein S . geführten Pension „Deutsches Haus Woh¬
nung genommen . Fräulein W. kam etwas blutarm , wisst
aber kerngesund in Schwülbach an , befand sich auch, von
einer unbedeutenden Halsentzündung Aur Anfang ihres
Schwalbacher Aufenthaltes abgesehen , In*, Ausgangs Juli
recht wohl , erkrankte bann aber an Typhus und lag etwa
14 Tage schwerkrank im „Deutschen Haus , am 13. Airgipt
wurde die Schwerkranke in ein Krankenhaus nach Wles-
baden gebracht , wo sie sich glücklicherweise wieder erholte.
Sie gesundete vollständig . Nun war zwilchen Fräulein
S . und Fräulein W . über die Höhe der von der ersteren
gestellten Schadenersatzforderung eine Meinungsverschie¬
denheit entstanden , welche dazu führte , daß Fraulem r-.
die geforderte Summe einklagte . Da Jraulern s . über
den Aufenthaltsort des Fräuleins W. nicht orientiert ms,
ließ sie die Klagezustellung durch Aushang am Gerichts-
brett erfolgen , und dieser Aushang gab Anlaß zu der
oben erwähnten Notiz , deren Überschrift freilich insofern
unzutreffend war , als Fräulein W . nichts weniger als
vor der hohen Hotelrechnung die Flucht ergriffen ha.e.
H»err Hauptmann W . berichtigte den kleinen Artikel , sein-
Berichtigung gab Herrn Bürgermeister Bester Beran.
laffung zu einer Berichtigung , und als er schffetzlich be¬
hauptete , die Tochter des Gegners sei typhuskrank nach
Lanaenschwalbach gekommen , erwiderte Herr Hauptmann
W . dem Sinne nach, das sei eine tatsächlich u>lwahre Be¬
hauptung , daran ändere auch die Berufung des Burger-
meisters auf den Badearzt nichts , dadurch konnte nur ter
'Verdacht hervorgerufen werden , daß die Beha ^ tung
wider besseres Wissen abgegeben sei. In diesem Passus
wurde die Beleidigung erblickt. Die Strafkammer sprach
den Angeklagten frei unter Bela,tung der staats -ase
mit sämtlichen Kosten, auch den dem Angeklagten erwach¬
senen notwendigen Auslagen einschließlich der Kosten m
die Verteidigung . Das Gericht nahm Wahrmig l êrech°
tigter Interessen als vorliegend an , da auch rn der Form
nicht die Absicht der Beleidigung hervorging , konnte es
die Frage , ob Herr Bürgermeister Bcsier obiektw be¬
leidigt worden sei, unentschieden lassen, -ver Herr Staats»^
anwalt hatte eine Geldstrafe von 100 M . beantragt.

— WA  Millionen bares Geld . Auf Postanweisungen
hat die Reichspost im letzten Jahre nach einer neuen Zu¬
sammenstellung fast 8828 Millionen Mark ausbezahll
Gegen das Vorjahr bedeutet dies eine Steigerung von
383 Millionen . Seit zehn Jahren hat sich die « ffuM«
der ausbezahlten Postanweisungen fast verdoppelt , st»
zwanzig Jahren ungefähr verdreifacht . Der im letzst«
Jahre zur Auszahlung gelangte Barbetrag verteilt ^
au ' 140(4 Millionen Stück Anweisungen , 7% Million -»
mehr als im Borjahre . Die Einzahlung der Re»
post ist etwas kleiner . Sie betrug „nur " ME M' l °
neu oder iE Millionen Stück. Den Unter,chied trGl
das Ausland . Die Barbestände für diesen Umsatz E
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Auftrages entledigte , und gewohnt , seinem Temperament

*U ^,Jch möcht^ darnm ^bitten . Übrigens werde ich mir
erlauben , Sr . Hoheit schriftlich die Ursache der ^ erzögc-

^ ^" ^,Se . Hoheit wünscht lediglich eine mündliche Erklä¬
rung " lautete die mit Betonung gegebene Antwort . „Auf
Befehl Sr . Hoheit des Herzogs habe rch Ihnen nur noch
"n eröffnen datz er der Überreichung des fertigen Brldes
Ns übermorgen abend enkgegensieht. >Sollben Die etne
>8t>rartiae Verpflichtung nicht übernehmen können , so habe
ich "de!̂ definitiven Verzicht auf den erteilten Auftrag
avszufpvecheu ." — ..

Willibald Franke besaß einen unvcrwUstlichen ^Lpti-
nriÄmris und ein ausgeprägtes Selbstgefühl , Ergenschaf-

>»m »ü« s» 3«itIKurKtt N». 0 -U »t.
blieben waren . Jetzt zum erstenmal merkte er , daß sie
ibn im Stich lassen konnten . 'Es war klar , cr stand un
Begriff , ffine Zukunft zu verscherzen ; er hatte es aller
Nwogrickieinlichkeit nach bereits getan , denn der sonst so
wohlwollende Herzog war ja ersichtlich erzürnt!
wollen rücksichtsvoll behandelt werden , und er konnte sich
nickil nerbehlen daß er die Geduld seines Gönners in
u Ärmttwo tL 'cher W--ise angespannt hatte . W e viele

*ew Tag vertrödelt , an dem ihn als Folge schwerer wc-
£ der Kops schmerzte ! Je weniger er arbeitete , um

batte er sich -gedünkt und um so starker
kein« ^Abhängigkeit von eingebildeten „Stimmungen
ki vfunden . Er war ja seit seiner Rückkehr aus dem
Südcn tatsächlich »nr >i°ch mit äußerster Anitrengung
zu einer leidlichen Gedankestkonzcntration fähig gewesen.
Alle die wunderbaren Ideen , die im Rausch blühende
Formen und quellendes Leben gewannen , waren n>>
dem Rausch verflogen und in graue , wesenlose Schemen

* s-D >e Unlust und Unzufriedenheit , die ihn deswegen
erarisf hatte cr immer mit demselben törichten Mittel
bekämvfeii wollen . Ein rechter Narr war er doch ge¬
wesen ! Aber das Leben läßt nicht mit sich spaßen , und
nun bekam cr gleich eine empfindliche Lektion.
' Der Adjutant mochte wohl in den Zügen des Künst¬
lers lesen, welche Gedanken sein Inneres bewegten.

-Er ließ ihm Zeit und betrachtete inzwischen ange^
legentlich den Gegensiastd seiner dienstlichen Mission.

Das Bild war ja gar nicht soweit mehr zurück. Und
prächtig gelungen war 's ! Das stand fest. Ein so be¬
geisterter Kunstfreund , wie der Herzog , würde darüber
schon einiges verzeihen und vergessen.

„Herr Maior " , brach endlich der Bialer das Schwel¬
gen , „ ich bin mit mir zu Rate gegangen und möchte Sie
bitten , dem Herrn Herzog eine andere Antwort zu uber-
bringen , als ich sie vorhin für gut befand . Ich bin uti
Unrecht und würde zu jeder Sühne berelt sein , ließe
sich's ändern . Das Bild aber kann ich nicht in zwei
Tagen vollenden , nun erst recht nicht,- wo- das ungnädige
Ultimatum Sr . Hoheit über wich gekommen ist wie ein
Hagelschlag über ein Weizenfeld ."

Der Major drehte sich überrascht herum.
So niedergeschlagen sind Sie ?" fragte er eritannt,

und "in seinem Wesen lag wenig mehr von der früheren
dienstlichen Korrektheit , sondern ein wärmeres persön¬
liches Interesse sprach daraus . „Da hatten also wirklich
die bösen Zungen wahr geredet , dre - «r zwinttrte
vielwissend mit den Augen —, „behaupten , die bacchus¬
freudigen Römer der Neuzeit seien sämtlich tatenlose
Kapuaner ? Der Herzog hat 's nicht glauben wollen --

"Er îŝ von° allem ^unterrichtkt , und ich bin der An¬
sicht" daß es aus mehr als einem Grun .de bedauerlich
wäre , wenn seine edlere Auffassung von römischer Männ¬
lichkeit an ihm selbst desavouiert werden sollte.

Willibald Franke ging mit großen Schritten aus und

" ^ Schmachvoll wäre es !" ries er^ „Schämen müßte
man sich! Aber rvas nützen alle Selbstvorwurse.

Er lugte zum Himmel hinauf , durch dessen Gewölk
jetzt schon vereinzelte Sonnenstrahlen blitzten.

Dann blickte er aus den Major , wie zweifelnd , wie
in Erwartung eines ermutigenden Wortes.

«Und das blieb nicht aus . „
Ihr Gleichnis mit dem Hagelschlag stimmt nicht ,

behauptete der Adjutant mit Nachdruck. „Wenn —ie eine
Hagelwolke Heraufziehen sehen, will ichs gelten lassen.
Aber entladen kann sie sich nicht vor zweimal vier und-
zwanzig Stunden . Das ist unter Umstanden viel Z ,

und ein kluger , beherzter Mann wird sie benützen . #*

" " Der ' ^Naler hatte schon wieder den Mantel abst
morsen und nahm nun , wie unter einem inneren w
triebe , die Palette zur Hand . .

„Jetzt können Sie mir den Römerkeller und
Schloßkeller Sr . Hoheit dazu ins Haus schocken, und
will standhaft bleiben ", beteuerte er , „heute , morgen uv
immer !"

Der Major lachte. ,
„Wir wollen nicht gleich Trappisten werden,

Freund " , meinte er und verabschiedete sich. &
Als er die Treppe hinabstteg , dachte er bei sich-

ist gar kein Zweifel : die Kunst aller Künstelst und i « ,
auch in Friedenszeiten die Strategie , sie hat
neuen Erfolg davongetragen.

Aus Kunst und Leben.
* frankfurter Stadttheater . (S P i e l p l a n .) Sch «"

spiel Haus.  Dienstag , 80. August : „Egmont . Dspielst aus.  Dienstag , :«J. Augu,r : . «.pi » » ■
31 • Rofe Bernd ". Donnerstag , 1. September : „Alt -Heid« v^
fveitag , 2.: „Hochtourist" . Samstag , 8.: Zu « ,erstenmaN.
Hobbs " . Lustspiel in 4 Akten von^Jervme K. Ĵeromc .^ S A
nachmittag " 8st7uhr :' „Z« ' buntesRock ". Abends 7 Uhr:Hobbs " . Montag , o.: „Im iveitzcn Rötzl . ^

-!- Welches war die Urheimat der Germanen . %
schreibt aus Stockholm,  20 August : Dkandinan^
Archäologen und Kulturhlstorrker haben s-H
mit der interessanten Frage nach dem Ursprung ^
Stammsitze der germanischen Nationalitäten besch?
Im Gegensatz zu der älteren Auffassung,
Heimat des Germanentums riach den großen .frtjt
Mitten der Baltischen Küste verlegt , glauben
Gelehrte von Rang , nunmehr den pgltiven 2 â f
führe » zu können , daß der ansangliche Aü ^ a'E
Ll  aermanlschen Rasse auf skandinavischer Erde g
fübrcn zu können , oap cxr '
der germanischen Rasse aus skandinavischer Erde - >
werden muß . Der bekannte Archäologe Professo ^.
Koch betont solchergestalt in einem unlängst
listten Essay, daß die landläufige Bezeichnung d«
scheu und angelsächsischen Stämme als sogenannte Ä
phcricMermanen " sich vom Standpunkte der I« ^
Fachkritik nicht länger als zutreffend Aufrecht jk
Xajfc. Allerdings müsse daran festgehalten wer
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vielen Milliarden könnten der deutschen Volkswirtschaft
z«V großen Teil erspart werden, wenn sich das deutsche
Publikum mehr an den Scheckverkehr gewöhnen könnt«,
und der Reichstag die Hand bieten wollte zur Einfüh¬
rung eines Überweisungsverfahrens bei der Post, wie
eg vor einigen Jahren in dem Postscheckwesen geplant
ivar.

— Schnl-Nachrichtcn. Herr Lehrer Joseph Dernbach  tn
jftftTnntcl ist mit dem 13. Juli 5. I . aus dem Schuldiensteaus-
aeschieden. Mit der Mitversehung der Stelle wurde Lehrer
Aron  zu Sessenhausen vom IS. Juli l. I . an beauftragt. Wegen
Mangel an Lehrer kann die Schulstelle vorläufig nicht besetzt
«erden. — Herr Lehrer Karl Langschicd  in Langender»,
bäch ist zum 1. Oktober an die Volksschule in Rambach bei Wies-
jaien und Lehrer Joseph Wolf  in Wilsenroth zum 1. Noo.

die Volksschule in Balduinstein versetzt. Bezüglich der Nach,
lolger dieser beiden Lehrer sind zurzeit nähere Bestimmungen
tu>6) nicht getroffen. — Herrn Eckhardt,  Rektor der Volks-
schule II zu Höchst, ist zürn 16. Oktober d. I . eine Rektorstelle an
-er Schule zu Rödelheim von der Königl. Regierung übertragen
worden. — Die Lehrerstelle zu Wildsachsen, durch Versetzung
ies Lehrers W. Bonhausen nach Bierstadt erledigt, ist vom
IS. September ö. I . ab durch Lehrer Schwenk  von Eibels¬
hausen bei Dillenburg wicderbesetzt worden. — Lehrer Schep -
pin 8 von Ellar übernimmt die Lehrerstelle an der Präparanden-
Mle zu Montabaur, Lehrerin Dt e n n g e n zu Siershahn ist
„ch Kärlich bei Koblenz versetzt. Lehrer Hahn  zu Hausen
wurde für ein halbes Jahr zum Besuche der Kirchenmusikschule
z, Negensburg beurlaubt. — In richtiger Würdigung der
Teucrungsverhältnissein den Orten der Judustriebezirke am
Main haben die Gemeinden Hochheim die Alterszulagen auf
M M. für Lehrer und 140 M. für Lehrerinnen, Hattersheim
und Veilsheim aus 175M. erhöht. — Lehrer P e h l zu Reckenthal
tritt am 1. Oktober in den Schuldienst der Stadt Frankfurt.

— Gewerbeschule. Während der Schulferien sind
umfangreiche Umvauarbeiten im Ĝebäude vvrgenommen
morden, die jetzt soweit gefördert sind, daß nunmehr in
allen Schulabteitungen der Unterricht wieder ausgenom¬
men ist. Die Sonntagszeichenschulebeginnt am Sonn-

den 4. September.
— Die Nationalste»ographib, welche seit 1898 besteht, hat in

dieser kurzen Zeit über SO 000 Anhänger gefunden. Diesem
Echtem werden besonders größte Deutlichkeit und Handlichkeit,
unerreichte Kürze und höchste Einfachheit nachgerühmt. Die hier
«tsäffigen Personen, welche die Nationalstenographie bereits
erlernt haben, werden aufgefordert, sich zwecks Gründung eines
llbungszirkelsmit Herrn Stapf,  Philippsbergstratze 29, P .,
in Verbindung zu setzen. Interessenten, welche gewillt sind, an
einem Unterrichtskursus teilzunehmen, muffen sich ebenfalls bet
Herrn Stapf meiden. Honorar wird nicht berechnet.

— Gesellschaft für Verbreiluug von Volksbildung.
Die diesjährige Hauptversammlung der Gesellschaft für
Verbreitung von Volksbildung findet am 1. und 2. Ok¬
tober in Straßburg i. Elf. statt. Aus der Tagesordnung
steht als Hauptgegenstand „Das öffentliche Vortrags¬
wesen". Diese für alle Vereine, die für die Fortbildung
ihrer Mitglieder tätig sind, ungemein wichtige Frage wird
von Sachverständigen im einzelnen behandelt werden.
So wird der Wanderredner der Gesellschaft, I>r . V. Pohl-
meyer-Berlin , über das Vortragswesen im allgemeinen
referieren, Dozent Franz Fürstenbcrg -Bcrlin über
Projektionsvorträge und Projektionsapparate , Lichtbilder
nsw., Frau Ottilie Stein -Frankfurt a. M . über Rezi-
taüonen und Jnstizrat vr . Klein-Düsseldorf über Volks-
unterhaltungsabende. Ferner wird die Versammlung
sich nach Referaten von I)r . Kalisch, Bibliothekar der
Volksbibliothek, Strahburg i. Elf., und Dr . Marckwald,
Mbliothekar an der Universität?-- und Landesbtbliothek,
Straßbnrg i. mit den Bildungsbestrebungen und
dem literarischen Schaffen in Elsaß L̂vthringen ^beschäf¬
tigen. Alle Freunde der freiwilligen Bildungsarbert sind
als Gäste auf der Versammlung willkommen. Die aus¬
führliche Tagesordnung sendet auf Wunsch das Bureau
der Gesellschaft für Verbreitung von Volksbildung,
Berlin XIV. 21, Lübeckerstraße 6.

- Bilder ans Serbien" ist der Titel einer neuen Serie
log. Liebiabildcr, Empfehlungskärtchen der Lreblgs Fleisch-
Eitrakt-Kvmvannie, die von Sammlern so eisrtg begehrt wer-
den. Von dem eigenartigen Lande an der Donau wird sicherlich
in nächster Zeit wegen der bevorstehendenKrönungsfeierlich-
l-ittn Re! gesprochen und berichtet- die Bildchen ommen °tf°
reckt Aeitneiiuift Sie veranschaulichen1. Eine -vauerrn am
Spinnrad, daneben die von der Magd geschaukelte rr rege, unter
freiem Himmel- 2. das Dreschen des Getreides mittels eine.

Ochsen gezogenen schlittenarttgen Fuhrwerks : 8. Re alte Trajan-
straße am eisernen Tor : 4. Ruine Golubac bei ^ emendrra, . .
Belgrad, Univcrsitätsplatz: 6. Landpost, berittener, weiblicher
Briefträger . — Neben den Landschaften»nd Szenerien werden
auch die Volkstrachten, die zum Terl noch besonders dargesteük
sind, den Beschauer intereffteren.

— Tagblatt"-Sammlunge«. Dem „Tagblatt"-Verlag gingen
zu: Für die G e d ä cht n i s ki r che in S p uex:  Von den
Hotelbesitzern Herrn Gebr. Ed. und Ehr . Beckei(Metropole) hier
6 M., von den Herren Hauptmann a. D. Adolf Ackermann und
Rentner W. Fischer hier je 8 M., von Frau Thumann hier und
den Herren Kreisarzt vr . Kimpen, Gastwirt I . Weil und ^ teuei-
sekretär Schnitze, alle in Rüdesheim, ie2 M., von den Herren
Gastwirt Heinrich Kilp und Steuersekretar Leinan in Rüdesheim
je 1 M., von Herrn vr . L. Beck in Biebrich S M., von Fräulein
Th. in Eisleben 1 M. SO Pf . Wir schließen hiermit die Samm¬
lung für die Gedächtniskirche, deren Einweihung am 31. o. Dt.
stattfindet. Die Gesamtsumme der unserem Berlage zugegangenerr
Gaben beträgt 2 8 11 M. 78 Pf.

— Besitz Wechsel. Herr Schreinermeister Karl Ruppe rt
hat sein Haus DambachthalS an Herrn Kaufmaim Adois A l e x i
verkauft.

X. Biebrich, 29. August. Die evangelische Kirchengemeinde
hielt gestern im Saale der Turnhalle dahier eine G l o cke n -
fercr  ab , welche überaus zahlreich besucht war . Bel der Feier
wirkten mit die Kapelle des Leib-Regiments Nr . 11/ aus Dtainz
und der evangelische Kirchengesangverein. D,e Begrüßungs¬
ansprache hielt Herr Psarrer S t a hl , während H°rrPtzrrrer
Dr . Gerbert  in der Hauptansprachedas Thema „Wilhelmus
von Nassauen", nach welchem Kirche und große Glocke ihre Namen
haben, in sehr interessanter, lehrreicher Rha»^ Ue
Zwischendurch trug der Kirchengesangverem Niederländische
Volkslieder vor, auch von der Gemeinde wurden einige gemein¬
same Lieder gesungen. Am Schluß der Feier richtete Herr
Pfarrer Küblcr  noch einige Worte an die Versammlung unt
dem Wunsche, bah die neuen Glocken mit ihren Tonen dre Glieder
der Gemeinde recht zahlreich sammeln möchten. ^ Dle nächt¬
lichen Straßsnunruhen  machen der Polizei immer
noch viel zu schaffen. Besonders sind es die zahlreichen bei den
Bahnbauien beschäftigten Italiener , welche rn letzter Ze,t viel¬
fach bei den Ruhestörungen beteiligt sind oder dieselben veranlaßt
haben. Obwohl die Leute sonst im allgemeinen friedlich sind,
greisen sie im Streit gleich zum Dolch oder Messer und hab«n
sie gerade in dieser Art schon viel Unheil angerichtet. Bei
mehreren Streitigkeiten mit Italienern , welche in letzter Zeit
stattfandcn, wurden eine Anzahl Personen teils recht schwer durch
Messerstiche verletzt. Auch gestern abend kam es in Mosbach
zwischen einem Italiener und einem dortigen Einwohner zu
einem Disput , bei welchem der Italiener sofort das Messer »og,
dem anderen einige tiefe Stiche beibrachie und dann davonlief.
Der Verletzte, welcher sehr stark blutete, wurde sofort zum Arzt
gebracht. Als dieser jedoch die Tü , össnete und stch nach dem Be¬
finden des Berletzten erkundigen wollte, wurde dieser auf eitu-
mal grob, riß sich von den Leuten, die ihn begleitet hatten, lo»
und lief davon, dabei tüchtig weiter schimpfend. Die Umstehen¬
den waren empört über das rohe flegelhafte Betragen des
Menschen. Diese Vorkommnisse werden natürlich dazu beitragen,
daßSeitens der Polizeiverwaltung diesen heißblutigenJtalienern,
wie auch den anderen Radaubrüdern , von jetzt ab etwas gmaner
auf die Finger gejehen wird, um in Zukunst derartige Exzeffe
zu verhindern oder doch möglichst einzuschrLnke». Bei der
Versteigerung  von Plätzen aus dem Borkholderhofierram
wurden von den Herren Schmidt und Kauth aus Wiesbaden
auf einen der Plätze 10 000 M. angcbvtcn.

S8 Ans dem Landkreis- Wiesbaden. 28. August. Gestern
abend nach 10 Uhr brach in der Hofreite des Landwirts Th. Kranz
z» Wall«  u Feuer ans , das Scheune und Stallungen in Äsche
legte. Die große Scheune mit ihren reichen Erntevorraten gab
dem Feuer reichliche Nahrung. Wie man sagt, soll das Getreide
noch nicht gedroschen gewesen sein. Das Vieh konnte gerettet
werden Die Entstehunasursacheist noch unbekannt. — Geqen-
wärt " sind unsere Landwirte mit dem Ausdrusch des Getreides
beschäftigt. In quantitativer Hinsicht lassen die Körner etwas
zu wünschen übrig, da der Kern der großen Trockenheit« egen
aleich nach dem Blütenansatz eintrocknete und stch deshalb nicht
vollkommen entwickelte. - Die Obstbäume bringen eine reich-
lickie Ernte Zwetschen gibt es sehr viele. Da die Birnen gut
geraten, können die Latwergtöpfe wieder reichlich gefüllt wer_Die Grumnieternte lst ebenfalls im Gange. Feucht,
Wiesen haben nur einen mittelmäßigen Ertrag auszuweisen,
während die trockenen vollständig verdorrt sind — Infolge der
Trockenheit versprechen die Zuckerrüben ebenfalls keine volle
Ernte — Das Apselweinkeltern hat begonnen und man hofft,
daß in diesem Jahre der „Hohenastheimer" von vorzüglicher
Güte sein wird. , t m

e- Schicirstein. 29. August. Gestern fand dahier der B e
ztrkStag des 11. Bezirks des Feu erwehr» er
b and es ^des Regierungsbezirks Wiesbaden
statt An demselben beteiligten stch die zugehörigen W^ ren Ui
arotzer Zahl. Erschienen waren die Feuerwehren von Biebrich,
Bierstadt, Erbenheim, Dotzheim, Flörsheim , Hochheim und

Sonnenberg. Heßloch war nicht vertreten. Nachmittags 2 Uhr
fand im Schulhof ein Borererzieren der Schier,teiner Wehr nach
dem neuem von Herrn Kreisbrandmeister Tr °Pv zu B,ebrich
verfaßten, sehr vereinfachtenReglement statt.
sich eine Angriffsübung an der neuen Remise lw°lche gleichzeitis
der hiesigen Wehr übergeben wurdet, die sich^urch präzise und
tüchtige Leistungen auszeichnete. Danach ging es " " Zuge mt
Musik nach der Turnhalle, woselbst die Beratungen stattfanden.
Daselbst leitete Herr Tropv die Verhandlungen ^ ch eine An¬
sprache ein, worauf Herr Bürgermeister Lehr i» sundendcn
Worten die fremden Feuerwehrleute willkommen hieß und ihnen
fröhliche Stunden zu verleben wünschte. Der » i" Punkt der
Tagesordnung, betreffend Genehmigung und Einführung der
von Herrn Trepp verfaßten vereinfachten Exerzterorünung,
wurde nach längerer Diskussion fast einstimmig anffnommemAls Ort für den nächsten Bezirkstag wurde ans Wunsch
S o n n e n b e r g gewählt. Auf Rundschreiben der Frn-
willigen Feuerwehr Herborn um Beihülfe für die am u . o. m.
durch das große Brandunglück geschädigten Einwohner wurde
durch eine Sammlung 35 M. 60 Pt . Msammengebracht. D
Einladungen zu dem am Sonntag , den 4. September, in Dc atM
stattfindenden Deutschen Feuerwehrtag wurden verlesen uno
zur zahlreichen Beteiligung der Kameraden aufgefordert. Ferner
wurde noch der Vorschlag des Verbandes, für die Zukunft b t
festlichen Gelegenheiten nur noch im Helm zu erlchcinen, t t
einstimmig angenommen. Zum Schluß dankte der Kreisbran -
meister den erschienenen Kameraden und schloß mit cniem ^om
aus Se . Majestät de» Kaiser, den Förderer des Feuerlösch,
wesens. Am Abend fand ein Ball im Saale der Turnhalle statt..

* Kassel, 27. August. ,W a n d e r v er s a m m l u n g des
Deutschen Photographen - Bererns .s Das Er¬
eignis der Wanderversammlnngen des Deutschen PhotogMphen-
vereinS ist die Verkündigung des Urteils des Preisgerichts über
die bargebotenen Lessinngen. Den kritischen überschauenden Ge¬
richt darüber erstattete Professor vr . Bruno Meyer « Sei
fesselnden Form einer ästhetischen und technuchen Wurdiaung
des Dargcboienen, durch Ausblicke und Vergleiche über d,e Aus¬
stellung hinaus ein Bild vom gegenwärtigen Können oder Nicht-
können der Photographie erwerbend. Ein Anrecht auf künst¬
lerische Wertung erwerbe man sich nicht durch die Zugehorlglell
zu einer „Richtung", wenn auch eine fortgesetzte künstlerische
Beleidigung des Publikums einen Nammi. bekannt mache, die
Leistung, die künstlerische Begabung innerhalb der Sichtung em-
scheide. Der Ehrenpreis der Kaiserin war zunachzi für die
besten zwei Illustrationen zur „Glocke" bestimmt: die einge¬
lieferten Arbeiten bestanden vor der Jury nicht. Der Preis
wurde dem Fachphotograpyen Rudolf Lichtenberg M Osnabrutt
für seine Gesamtleistungen im Porträt,ache .zuerkannt. Den
Ehrenpreis der Stadt Kassel trug für Landschaften Ernst Vrngel
in Hersseld davon. Eine laiwe Reihe silberner und bronzener
Medaillen, von Diplomen und lobenden Erwähnungen Re vei¬
teilt werden konnten, werden weiter zu eifriger Seibstarbeit an
sich anspornen. Von den Amateuren wurde mrt der höchsten
Auszeichnung und einem besonderen historischen Diplom E.
Stephani-Kassel bedacht. Auch mehrere Fabriken Photograph,scher
Artikel wurden prämiiert . Lang war auch die Lrste otx  an«
gestellten, die wegen langjähriger treuer Dienste mit « ubzeich-
nungen bedacht werden konnten, ein gutes Zeichen für das Ein
vernehmen zwischen Chef und Mitarbeitern . Der Ort der
nächsten Wanderversammlung steht noch nicht fest.

* Aus der Umgebung. Der mit seinem Fuhrwerk verunglückte
Landwirt Christ zu Kloppenheim  hat zwei Rippen, ge.
brachen. Er befindet sich außer Lebensgefahr.

Das Sodener Elektrizitätswerk hat mrt dem Ausbau der
Leitungen ins Liederbachial begonnen und sollen die Arbeiten
so beschleunigt werden, daß noch im Winter die Orte Mü n ste r,
Niederhofheim und Oberliederbach  elektrisch be¬
leuchtet werben. Mit N e u e n h a i n HM bas Werk neue Preis-
abmachungen getroffen, wonach vom 1. September ^ öte - mit-
»reife am 53 Pf., die Kraftpreise 23 Pf . pro Kilowattstunde, d,e
Zählermiete aber auf ein Drittel der seitherigen Berechnung sest-
gesetzt̂wirWen ^ Milchhändlern von Eschborn  ist ein Streik
auSgebrochen, der anscheinend zugunsten der dabei beteiligten
Landwirte verläuft. Die letzteren verlangten nämlich von den
Händlern, die täglich etwa 4000 Liter Milch abnehmen und haupt¬
sächlich nach Frankfurt ausführen , statt wie bisher 13 setzt 14 Pf.
pro Liier, die diese zu zahlen sich aber weigerten. Die Landwirte
sübreu jetzt selbst etwa die Hälfte der täglich produzierten Milch
Nack Frankfurt ab. Die andere Hälfte wird von einigen „Streit«
brechern" zu dem verlangten Preis von 14 Pf. pro Liier abge-
nommen. Da die übriaen Händler nun den Verlust ihrer Kund¬
schaft befürchteten, so blieb ihnen nichts übriq, als dem landwirt-
schaftlichen Verein auf den, Frankfurter Hof die Milch abM
nehmen: dort müssen sie aber jetzt 16 Pf. pro Liter zahlen.

Dte seit ungefähr IS Jahren zu N e u e n h a i n bestehende
Rekonvaleszenten-Anstalt kann 50 Personen anfnehmen. Gegen¬
wärtig befinden sich etwa 8S Genesungsuchende in derselben. ES
werden nur Kranke männlichen Geschlechts ausgenommen. Die
Einrichtung der Anstalt ist sehr gut, ebenso die Verpflegung.

Der 29jähr. Taglöhner Georg Spahrner von Griesheim
wurde in Frankfurt in der Taunusanlage verhaftet, wo er se,t
fünf Wochen allabendlich seine Frau verkuppelt haben soll. Ei»

Ae Ostsee gewissermaßen das Zentrum der germanischen
Volksbewegung darstelle, doch nur insofern al§
Gewässer ein bequemes Kommunrkatlonsimttel öarbot
um die Ausbreitung der einzelnen Stämme von Nord N
her nach den verschiedenen H^ lsrichtnngen M er¬leichtern. Einen besonderen Anhalt hlerftir bleten d
Änderungen der gotischen Stimme welche nach hlsim
lischen Ausweisen zu Beginn des dritten 2 § «r- ick,-
«m Ausfluß der Weichsel ansässig «mren . Das W ^
ßlgebtet bildete indessen nur eine Art Zahnstation
auf jener langwierigen Wanderung die
westlich Selegenen Meeresinsel ihren An fang
hatte und später in gleicher Richtung - ^ ^ öost^
ihre Fortsetzung fand. Auch der Name I tpherliese-
wobenen Dleeresinsel, die in den fl ^ wird,
rungen als ,-Dkandza" (= Skaudia’
läßt deutlich ans die intsprüngllche schwedischê imat
Wietzen. Eine Illustration htewl S lden^d^ ^ ts^ d.
WS noch im Gebrauch stehendenB ^ I » ^  ^ ftoris
^taland , Göteborg u. a ., welches°mtl t z^ ^ ^
Wn Gotenwandcrung eng n »Wanderung der
wiissen. Aus die relativ spat orsolgte Auswano^ ^ĝ ^
Goten aus ihren sudskandn̂ aschn
sw übrigen auch gewiss« sprach nordisckicn
M Charakter des Gotischen und « r yeurrgen-I? Charakter des Gott'chenuuv andren
sprachen hin, Anklänge, die sichi . 1 Aus all diesenHIN, mniaanv «, Aus all oresen
germanischen Sprache erhalten zeigen^ ^ für die
Tatsachen, denen sich noch ^ hmunge» hinznge-
vachwissenschaft werwollen Wah- >̂.o m  germa-
S?? ' fuIflen  Professor Koch, » sMchwedischen
Men Geschlechtes arif » W gestanden ist. von
Landschaft Schonen sDka"«, Dka «großen norddcut-
w° ans zunächst eine Besiedelung. ^ gftefet cr f0Iflteans zunächst eine Besiedelung ^ Weser erfolgte.
W 'i Tiefebene zwischen „ |nten  jedenfalls aber
Diese», Zuge, der zu einem "»bekani schlossen
Ar frühen Zeitpunkte ^ ^ nräumen größere Dls-W in jeweils langen -Iwischen Bolkseinhe'.ten
^kativuen einzelner S -tämme un a ^ aŝ nbeivegung

die zuletzt mit der oorcr historischen Abschluß
'ber zahlreichen Gotenstämme ihren Yisr
fitidcn sollten. Erscheinung, die wohl
^ Eine merkwürdige g bedarf, schildert ein

einer genaueren Äufklâ mg r Experiments .-
Mitarbeiter der „Nature" auf Gruno

das von jedermann unschwer nachgeahmt werden kann.
Man lasse das Tageslicht von einem nahen Fenster aus
einen Spiegel fallen, der so eingerichtet sein muß, daß er
langsam um meine senkrechte Achse gedreht werden kann.
Alsdann wird in das Auge des Beobachters eine Folge
von Lichtblitzen gesandt werden, wenn die Ebene des
Spiegels während ihrer Drehung vorübergehend in eine
senkrechte Stellung zur Richtung des Auges gelangt. Er¬
reicht die Geschwindigkeit etrva zwei Umdrehungen des
Spiegels in der Sekunde, so erscheint statt der weißni
Lichtblitze ein mannigfaltiges Farbenspiel . Diese Wir¬
kung dauert auch bei Beschleunigung der Drehung fort,
bis der Spiegel 6 Umdrehungen in der Sekunde ausfuhrt,
woraus die Farben verschwinden und nur noch ein ein¬
förmiges graues Licht vom Spiegel zurückgeworfen wird.
Nach den mitgeteilten Beobachtungen ist eine bestimmte
Ordnung , in der die Farben einander fslgen, nicht er¬
kennbar, doch mag dies nur daran gelegen haben, daß die
Drehung des Spiegels in ziemlich ungleichmäßiger Weise
mit der Hand erfolgte. In der Regel tauchten mehrere
Farben zu gleicher Zeit dicht nebeneinander auf . Im
ganzen schienen grüne Tinten vorzuherrschen, wahrend
Gelb überhaupt kaum wahrgenommen wurde . Das
Blau hielt sich an den Anfang und an das Ende der
Farbenreihe . Der Versuch kann noch in der Weise ab¬
geändert werden, daß man den Spiegel den direkten
Sonnenstrahlen aussetzt und dann den Weg des Spicgel-
lnlbes an der Wand versolgt. Man befestige an letzterer
nicht weit vom Spiegel ein Stück weihen Papiers , und
wird dann der Spiegel mit der erwähnten Geschminbig-
keit gedreht, so zeigen sich die Farben auf dem Papier.
Es empfiehlt sich, den Spiegel erst schneller zu drehen und
dann die Geschwindigkeit nachzulassen, weil dann die
Farben dem Auge besser auffällig werden.

* Die Lufthülle der Planeten . An der Lowell-Stern-
warte sind spektroskopische Untersuchungen an den Pla¬
neten Uranus und Neptun vorgenvmmen worden. Das
Spektrum des Neptun erinnert merkwürdigcviveise an
das eines Fixsternes , nämlich des Pollux im Sternbild
der Zwillinge. Mit ziemlicher Sicherheit geht daraus
hervor , daß in der Atmosphäre des Neptun eine erheb¬
liche Menge von freiem Wasserstoff vorhanden ist, der
sich bekanntlich im Lustmeer der Erde nicht findet. Das
Spektrum des Uranus zeigt kaum eine Abweichung vom
gewöhnlichen Sonnenfpoktrum , ausgenpmmen eine auf

fallende Linie, die sich nur auf eine Gegenwart des Ele-
nrxmts Helium deuten ließe, aber wohl noch einer Be¬
stätigung bedarf. Das Helium findet sich allerdings
auch in der Erdatmosphäre , aber in so geringer Menge,
daß sein Nachweis erst in jüngster Zeit und nur mit
den feinsten chemischen Mitteln gelungen ist. Wenn da¬
gegen eine Heliumlinie im Spektrum des Uranus tat¬
sächlich vorhanden ist, so spricht sie für das Vorhanden¬
sein einer erheblichen Menge von Helium in der Luft¬
hülle dieses Planeten . Außerdem enthält die Atmosphäre
des Uranus gleichfalls freien Wasserstoff, aber nicht so
reichlich wie die des Neptun . Die Schicht von GaEn
über dem ffkeptun muß übrigens auch eine viel größere
Höhe besitzen. Im Spektrum dieses äußersten Planeten
des Sonnensystems fin>üen sich einige starke Bänder,
deren Ursprung bisher noch unbekannt ist. Vielleicht
deuten sie auf Wasscrdampf, doch meint der beobachtende
Astronom, daß sie möglicherweise durch Gafe veranlaßt
werden, die ähnlich wie Wasserstoff und Helium, aber
noch leichter als diese sein müßten. Die Tatsache, daß
diese Gase bisher in den Spektren von Sternen noch
niemals vorgefuniden worden sind, erklärt derselbe Fach¬
mann dadurch, daß in den Fixsternen die Temperatur
zu hoch dafür sei.

* Verschiedene Mitteilungen . Menzel  hat R.
Voigtländers Kunstverlag in Leipzig die Erlaubnis ge¬
geben, eine Auswahl seiner Holzschnitt - Kompo¬
sitionen  durch die Reichsdruckerci zu Wandbildern
vergrößern zu lassen. Die ersten Blätter werden lm
September in Schwarz -Weiß erscheinen.

Generalkonsul C. B . L o r ck, der Nestor des deutschen
Buchgewerbes und namentlich hochverdient um die Er¬
bauung des Buchgewerbehauses in Leipzig, beging gestern
seinen 90. Geburtstag.

Heinrich Grünfcld  befindet sich, wie ans
Ischl berichtet wird , in der Besserung: Er war nickt,
wie zuerst berichtet, am Typhus , sondern an einer Nieren-
kolik erkrankt.

vr . Karl Aschoss  in Kreuznach ist es gelungen,
aus dem Sinter der K r e u z n a ch er Solquellen
einen Stoff zu trennen , der starke ra d i oa kt i v e Wir¬
kungen  zeigt , und zwar scheinen die in den Quellen
vorhandenen Baryumverbindungen die Träger dieser
Eigenschaften$it sein.



Keile 4. Dieu-stag, 30 . August 1904« Wiesbadener Tsgbl <tt. _Msrgrrr- Ausgade.  1. Ktatt. As . 403,

Kriminalbeamter, der zur Verhaftung der Frau schreiten wollte,
wurde von S . angegriffen und erhielt zwei Messerstiche in den
Arm. Loch gelang schließlich die Verhaftung von beiden.

Ein Mann aus Nied,  der die Griesheimer Kirchweih«
besuchte, war dort aus einer Bank in den Anlagen eingeschlafen.
Während dessen wurde ihm das Portemonnaie mit SOM., Uhr.
Hut, Schuhe und Strümpfe von den Füßen entwendet und er
-mußte barfuß und barhaupt heimwandern.

Durch die eifrigen Bemühungen des Gendarmen Händel von
Diez gelang cs vorgestern, in der ISjähr. M. F . von Birlen¬
bach  eine Kindesmörderin zu verhaften und in dasAmtsgerichtS-
gefängnis nach Diez abzuführen. Die M. F . hatte ihr vor drei
Wochen geborenes Kind erdrosselt und in die Jauchegrube ge¬
worfen, später aus derselben wieder hervorgezogen und im
Garten vergraben. Sie legte ein volles Geständnis ab.

Im Wälde bei Gonsenheim  erhängte sich ein junger
Bursche von da, der in einem Zimmergeschäft in Mombach be¬
schäftigt war und am Montag blau gemacht hatte, aus Furcht
vor Strafe.

Sport.
* Ein -internationales Wettschwimmen und -Springen,

verbunden mit dem Kumpfe um die Meisterschaft vom
Rhein pro 1804, wurde gestern in der Ezeliusschen Bade¬
anstalt zu Biebrich a . Rh. abgehalten. Bei herrlichstem
Wetter begann morgens 6er Kampf um ' die Rhein-
metsterfchaft,' Wasserwärme 15 Grad Rsaumur . Ent¬
fernung 7500 Meter . Start an der neuen Eisenbabn-
brücke, Ziel am Landebock in Walluf. — Um 8 Uhr fuhren
sämtliche Teilnehmer per Dampfer von der Ezeliusschen
Badeanstalt nach dem Start , von wo aus um 6 Uhr
10 Min . das Wettschwimmen begann. Es beteiligten sich
an dem Kampfe die nachstehenden 11 Herren : 1. Gustav
Knapp (Erster BiebrichIWiesbadener Schwimmiverein),
2.  Alfred Platte (Erster Biebrich°>Wiesbadener Schwimm-
verein), 3. Karl Behne (Erster Frankfurter Schwimm¬
klub), 4. Heinrich Bernhard (Erster -Frankfurter
Schwimmklub), 5. Willy Kirsch (Erster Biebrich-Wies¬
badener Schwimmiverein), 6. Adam Lauster (Erster
Höchster Schwimmklub 1900), 7. Philipp Becker (Offen¬
bacher Schwimmverein 1886), 8. Gustav Sanier
(Schwimm-<Verein Heilbronn ), 9. Georg Pool (Schwimm¬
klub „Neptun " - Frankfurt , 10. Ernst Bahnmcyer
(Schwimmklub „Poseidon", Karlsruhe ), 11. Oskar
Claus (Erster Mainzer Schwimmverein). Vom Start
aus gingen sämtliche Schwimmer geschlossen ab und
wurde jeder von einem Nachen mit 2 Rettungsmann¬
schaften begleitet. Dem ganzen Zuge folgte ein Dampfer
des Wasserbaufiskus, sowie ein Waldmanndampfer mit
den verschiedenen Komitees, geladenem Publikum und
einer Musikkapelle. Von den 11 Standarten erreichten 7
das Ziel , während 4 bereits vorher den Kampf aufgaben.
Durch mehrere zu Berg fahrende Dampfer und Schlepp¬
züge wurde das Schwimmen vielfach beeinträchtigt.
Als erster erreichte Herr Ernst Bahnmeyer  vom
Schwimmklub „Poseibon"-Karlsruhe das Ziel mit einer
Stunde 8 Min . und 4"/ - Sek. und errang hierdurch die
Rheinmeisterschaft, sowie den Ehrenwanderpreis nebst
einer goldenen Medäille. Zweiter wurde Herr Adam
Lauster vom Ersten Höchster Schwimmklub 1900 in
1 Stunde 9 Min . 18 Sek.: zwischen Herrn Bahnmeyer
und Herrn Lauster entspann sich ein scharfer Endkampf.
Dritter wurde Herr Philipp Becker vom Offenbacher
Schwimmverein 1896, vierter Herr Georg Pool
vom Schwimmklub „Neptun"-Frankfurt , fünfter Herr
Heinrich Bernhardt vom Ersten Frankfurter Schwimm-
klnb, sechster Herr Oskar Claus (Erster Mainzer
Schwiw-mverein) und letzter Herr Gustav Knapp-Biebrich-
Wiesbadener Schivimmverein in 1 Stunde 28 Min.
11 Sek. — Dem 2. ustd 3. wurde je ein Diplom zuer¬
kannt. Nach Beendigung des Schwimmens fuhren sämt¬
liche Teilnehmer zurück und vereinigten sich im „Hotel
Bellevue" zu einem gemeinsamen Mittagsessen. — Das
nationale Wettspringen und Schwimmen nahm um 3 Uhr
30 Min . nachmittags seinen Anfang und fanden hierbei
nachstehende Wettkämpfe statt: 1. B e r f u chs f chw i m -
men,  offen für alle Herrenschwimmcr, welche nach
keinen Preis erhalten haben, Distanz 63 Meter , davon
21 Meter gegen, 42 Meter mit dem Strom . Erster wurde
Fritz Nolten (Biebrich-Wiesbadener schwimmverein ) mit
45% -Sek ., zweiter Georg Dupereux (Erster Frankfurter
Schwimmverein), dritter Adolf Przibill . 2. Zöglings¬
springen A, 5 Pflichtsprüngc. Es sprang nur ein
Schwimmer und wurde die vorgeschriebene Punktzahl
nicht erreicht. 3. Desgleichen B. Erster Jean Heinz.
(Erster Mainzer Schwimmverein) mit 27% Punkt,
zweiter Friedrich Lamp (Erster Frankfurter Schwimm-
klub): dem Ersten eine Ehrenurkunde , Kranz und
Schleife dem Zweiten . 4. H a u p t f chw i m m e n.
Distanz 336 Meter , und zwar 168 Meter mit dem Strom.
168 Meter -gegen den Strom . Erster wurde Bahn-
mcyer („Poseidon"-Karlsruhe ) mit 5 Min . 38V, sek .,
zweiter Wodtke (Biebrich-Wiesbadener SHwimmverein ).
5. Juniorenschwimmen.  Distanz 84 Meter , 42
mit, 42 gegen den Strom . Erster wurde Karoß (Erster
Frankfurter Schwimmklub mit 1 Min . 17 Sek., zweiter
Nolten (Erster Biebrich-Wiesbadener Schwimmverein).
dritter Bree („Neptun "-Höchst). 6. H a u p t s p r i n g e n.
7 Pflicht- und 7 Kürsprünge . Erster wurde Schmitt
(Erster Mainzer Schwimmverein) mit 62(st Punkten,
zweiter Nickolai (Erster Frankfurter SchwimMklub) mit
60 Punkten . 7. I uü i o r c n - Se i te n s chw i m m e n.
Distanz 168 Meter . 84 mit, 84 gegen den Strom . Erster
wurde Volker (Ludwigshafener Schwimmverein Undine)
mit 2 Min . 49'/ , Sek ., zweiter Riedel (Erster Mainzer
Schwimm-Berein 1001) mit 2 Min . 59'/ , Sek. 8. Zög¬
ling  s s ch wi mm«  n 1. Distanz 10(4 Meter gegen,
42 Meter mit dem Strom . Erster wurde Weckesser
(Schwimmklub „Salamander "-Mannheim) in 35Vs Sek.,
Zweiter Kind (Schwimmklub „Poseidon"-Mannheim ),
Dritter Lauster (Höchster Schwimmklub). 9. Zög¬
ling  s f chw i m m e n 2. 21 Meter gegen, 42 Meter mit
dem Strom . Erster wurde Haberer (1. Frankfurter
Schwimmklub) in 47(4 Sek., Zweiter Hans Ezelius
(Biebrich - Wiesbadener Schwimmklub), Dritter Best
(Schwimmklub „Sa latratndcr"--Mannheim. 10. Iunio -
ren springen.  7 Pflicht- und 3 Kürsprünge. Erster
Schmahlenbach (1. Mainzer Schwimmverein 1901), 48'/,.
Punkte , Zweiter Nolten (1. Biebrich-Wiesbadener
Schwimmverein), Dritter Stempel (1. Frankfurter
Schwimmklub). 11. R ü cke n s chw i mm e n. 42 Meter

gegen den Strom . Erster wurde Gaul (1. Frankfurter
Schwimmklub) Mit 45% Sek., Zweiter Bahnmeyer
(Schwimmverein „Poseidon"-Karlsrühe ). 12. V e rei ris¬
st a f f e t t e n s chw i m m e n. 4 Mann , 84 Meter gegen.
84 Meter mit dem Strom . Die siegende Mannschaft er¬
hält silberne Ehrenzeichen und Ehrenwanderpreis . Der
Verein 1 Diplom . Die zweite Mannschaft ein Vereins¬
diplom. Erster wurde Ludwigshafener Schwimmverein
„Undine" mit 2 Min . 4. Sek., Zweiter 1. Frankfurter
Schwimmklttb. 13. H e r re nf chw im me n. Distanz
42 Meter gegen, 42 Meter mit dem Strom . Erster wurde
Volker (Ludwigshafener Schwimmverein „Undine") in
1 Min . 14(4 Sek., Zweiter Behne (1. Frankfurter
Schwimmklub). 14. H i n de rn i sf chw i m men.  Ein
Querbalken , welcher 60 Zentimeter über dem Wasser¬
spiegel angebracht, ist zu übersteigen. Erster wubde Behr
(j . Frankfurter SchwimMklub). mit 1 Min . 15'/ , Sek..
Zweiter Sauter (Schwimmverein - Heilbronn ). 15.
D a m e n - >V e r s u chs s chw i m m c n für Damen bis
17 Jahre . IOV2 Meter gegen, 42 Meter mit dem Strom.
Erste wurde Fräulein Gertrud Knettenbrech (Biebrich-
Wiesbadener Schwimmverein) mit 41% Sek., Zweite
Fräulein Elisabeth Jung (Schwimmklub „Neptnn"-
Frankfurt ) mit 44'/ , Sek. 16. D a m e n s chw i m m e n
für Damen über 17 Jahre . Distanz 21 Meter gegen, 42
Meter mit dem Strom . Erste wurde Fräulein Elly
Langenberg-iLÄp-zig mit 1 Min . 7Vs Sek., Zweite wurde
Fräulein Helene Niebrse (Biebrich-Wiesbadener
Schwimmverein ) mit 1 Min . 16% Sek. — Abends fand
im Saale des Hotels „Bellevue" die Preisverteilung
statt, bei welcher den Siegern nutzer silbernen Ehren¬
zeichen, Ehrenkränzen und Diplomen noch wertvolle
Ehrenpreise überreicht wurden . Ein flotter Ball schloß
die wohlgelungene Veranstaltung . Dem 1. Biebrich-
Wiesbadener Schwimmverein über können wir nur
gratulieren zu dem schönen Verlauf , welcher in erster
Linie der zielbewustten Leitung des Borsitzenden, sowie
dem vorzüglichen Zusammenwirken der verschiedenen
aufsichtssühreüden Komitees zu verdanken ist.

GerichtssaaL.
d . Wiesbaden, 29. August. (Strafkammer .)

Der Weinhändler Theodor B . von Rüdes heim  ging
im Mai d. I . am Haus des Amtsrichters Kinzenbach vor¬
bei, als der kleine Jagdhund desselben eben von einem
Jungen davongeschlepptwerden sollte. B . nahm dem
Jungen das Hündchen ab und fragte zum Tore deö
amtsrichterlichen Hofes hinein, ob man einen Hund ver¬
misse? Auf die bejahende Antwort schob er das Tierchen
in den Hof und ging davon. Da ihm Amtsrichter Kinzen¬
bach nicht dankte, schrieb ihm der etwas nervö-'e B . einen
Brief , in welchem er erst den Vorfall schilderte und dann
fortfuhr : „So lehrt es die akademische Bildung , aber
jeder ad ' libitum ." Der Beleidigte gab den Brief , der
dem Amtsrichter gegen die allgemeine Bildung verstoßcn-
des Verhalten vorwarf , der Staatsanwaltschaft , und diese
erhob ex officio die Anklage gegen B . Das Gericht er¬
kannte auf eine Geldstrafe von 30 M. — Der Landwirt
und Gemeinderat Jakob Franz A. von Ostrich  soll ge¬
legentlich einer Holzversteigerung den Bürgermeister
Hesse von Ostrich dadurch beleidigt haben, Last er erklärte:
, diejenigen Beamten , die das Holz versteigerten, sind
Faulenzer ." Ursache zu diesem Ausspruch — wenn er
überhaupt in dieser Fassung gefallen ist — gab dem Ange¬
klagten der Umstand, daß das Holz damals nicht klasseu-
weise, sondern in verschiedenen Klassen■zusammengewor-
fen versteigert wurde, ein Verfahren , das allerdings
weniger Arbeit erforderte , aber die Steigerer auch
weniger befriedigte. Der allgemeinen Verstimmung gab
also der Angeklagte in den zitierten oder in ähnlichen
Worten Ausdruck und er leugnet auch gar nicht, daß er der
Ansicht fei, der Bürgermeister dürfe für die 2100 Mark
jährliches Gehalt mehr tun . Aber trotzdem habe er sich
der Beleidigung nicht schuldig gemacht. Vor dem Schösfen-
gericht erzielte A. seine Freisprechung: gegen das Urteil
der ersten Instanz legte der Amtsanwalt Berufung ein.
Die Strafkammer schloß sich indessen dem Erkenntnis des
Schöffengerichts an.

* Wegen Bigamie verurteilte die Strafkammer in
Düsseldorf  den AnstreichermeisterJean Emmerichs
aus Opladen zu sechs Monaten Gefängnis . Der Ge¬
nannte war sowohl während seiner militärischen Dienst¬
zeit in Metz wie auch später in Opladen eine Ehe einge¬
gangen, trotzdem er bei der zweiten Heirat wissen mußte,
daß seine erste Frau noch lebte.

Vermischtes.
* Russischer Servilismuö . Wie klägliche Blüten in

Rußland ersterbender Servilismus unter der Knute der
Zensur treibt , mögen einmal die folgenden Proben ans
dem Bericht über den jüngsten Taufakt am Zarenhofe
zeigen, den sogar ein deutsch-russisches Petersburger
Blatt bringt . Es wird der Festzug in die Kirche geschil¬
dert . „Alsdann wurde", so heißt es, „der Täufling von
der böchsten Geistlichkeitmit Einschluß ' des evangelisch-
lutherischen Bischofs und des katholischen Metropoliten
feierlich empfangen und die Taufliturgie nahm ihren An¬
fang, nicht ohne daß Sc . kaiserliche Hoheit der Thron¬
folger Cäsarewitsch Alexius Nikvlajewitsch im Moment,
wo er in den Altarraum getragen wurde, vor den ver¬
sammelten höchsten Vertretern des Staates seine Stimme
mit hellem und kräftigem Ton erhoben hätte. Der Gottes¬
dienst mit Taufakt und allem, was dazu gehört, währte
volle zwei Stunden : weihevolle Stunden , getragen von
Gebet und wunderbarstem, engelhaftem Gesang. . . .
Während des Taufaktes selbst erhob Se . kaiserliche Hoheit
Alexius Ntkolajewitsch die Stimme abermals mit klarem
Ton : diesesmal allerdings in Abwesenheit seines hohen
Vaters , der nach griechischem Ritus der Taufe selbst nicht
beiwohnen darf ." Während die Gäste des Zaren sich
darauf zerstreuten oder sich zum Frühstück versammeltet-,

fuhr  der hohe Täufling durch die nach wie vor den
Weg als dicke bunte Mauer flankierenden Menschcnmassen
»ach Alexandria zurück, wo eine Mutter ihres Sohncö
harrte , um ihn frohbewcgten und dankbaren Sinnes an
ihr Herz zu nehmen." Also, jetzt wissen wir 's : Ein neu¬
geborener russischer Kronprinz weint iticht wie die Kinder

anderer Leute, sondern „erhebt die Stimme mit klaren,
Ton". Auch „fährt" der kleine, eine Woche alte „hohe
Täufling durch die Menschenmasscn" — man wundert sich
schier, daß er nicht nach rechts und links gnädigst winkt.

* Die Garderobe des Verschwenders. Der in der
Londoner Gesellschaft sehr bekannte Marquis v. Angl«-
sey geriet infolge seiner Verschwendungssucht, die unge¬
heure Summen verschlang, in Vermögensverfall. Die
Gläubiger pfändeten seine Habe, und am 24. d. wurden
auf Schloß Anglesey seine Kleider, sowie andere Gegen¬
stände versteigert. Sein Kleidervorrat bestand in nicht
weniger als 227 vollständigen Gesellschaftsanzügen, fer¬
ner 802 Westen, 100 Überziehern, 60 Jackettanzügen, 78
Frackanzügen, 142 Paar Schuhen und Stieseln , 15g
Morgenanzügen , 82 Schlafröcken, 29 Bade- und Strans-
kleidern, 278 Paar Handschuhen und 453 Halsbinden.
Wer den Marquis von Anglesey kennt, dem braucht nicht
erst versichert zu werden, daß diese Kleidervorräte von
den feinsten und kostspieligsten Stoffen und von den
ersten Londoner und Pariser Schneidern geliefert wor¬
den waren . Ganz besondere Kauflust erregte eine groß«
Anzahl von Pelzen, von denen ein einziger aus IM
Pfund Sterling geschützt war . Bei der Versteigerung
ging dieses Prachtstück für 300 Pfund Sterling ab. Der
gesamte Erlös des ersteir Tages betrug 1416 Pfund
Sterling.

* Schmalhans ist Küchenmeister in St . Louis gewor¬
den. Wie von dort geschrieben wird , weigert sich di«
Ausstellungs-̂Gesellschaft, die Auslagen der vom̂ Aus¬
lande einlaufenden Preisrichter zu erstatten. Aus Frank¬
reich allein sind 160 Preisrichter und Stellvertreter er¬
schienen. Die ausländischen Vertreter stützten_ ihre
Forderung wegen Übernahme der Kosten aus den jrühr-
ren Fall , daß bei der Weltausstellung in Chicago jedem
der fremden Preisrichter 750 Dollar bewilligt wurden.
Die St . Louifer Ausstellungsbehörden erklären dagegen,
aui europäischen Weltausstellungen seien derartige Aus¬
lagen auch nicht erstattet worden. Noch deutlicher tritt
das Sparen in einer Verfügung der Gesellschaft zntag«,
nach der die Gehälter aller Ausstellungs-Angestellten be¬
schnitten werden sollen. Bon den kleinen Gehältern
(bis 85 Dollar ) werden 5 v. H., von den höheren bis zu
20 v. H. (!) abgezogen. Es trifft dieser Abzug nicht weni-
ger als 350 Personen!

Kleine Chronik.
Gaiterrmord und Selbstmord. Der in der Lehrter¬

straße 55 in Berlin wohnhafte Pförtner Künicke hat
seiner Frau mit einem Beile den Schädel eingeschlagen
und ihr dann mit einem scharfen Messer den Hals abge¬
schnitten. Darauf hat er sich selbst durch Erhängen das
Leben genommen. Die Veranlassung zu der Tat ist m
zerrütteten Vermögensverhältnissen zu suchen. ,

Zermalmt . Auf der Gewerkschaft„Deutscher Katsei
zu Essen (Ruhr ) gerieten, nach dem „B . T . , M
Italiener in das Getriebe der WasserhaltungsmasäM
und wurden zermalmt.

Einsturzgefahr . Wie die „Augsb. Abendztg. an»
Überlingen meldet, ist der Osannaturm des Münsters m
Einsturzgefahr . Eine eingehende Untersuchung dursi
einen Freiburger Architekten führte zu dem Ergebmo,
daß der Turm einer durchgreifenden und schleunigen Er¬
neuerung dringend bedarf. Auch die anderen Teile des
Baues , der schon im Jahre 1333 begonnen wurde, be¬
dürfen durchgreifender und umfangreicher Erhaltungs¬
arbeiten . . ,

Ein großer Waldbrand wütet auf den Hohen d-s
Thüringer Waldes bei der Ortschaft Quelitz.

Giftige Gase. In dem Lagerraum der Firma
Kollos & Bantje in Berlin fiel ein Ballon mit Salpeter¬
säure, den der Arbeiter Wetter auf ein Gestell heb^
wollte, um, so daß der Inhalt auf den Fußboden »ich.
Bei den sofort vorgenommenen Arbeiten zur Beseitigung
der Säure atmete der Firmeninhaber Wilhelm Bumst
bet seinem Verweilen in dem Raume die giftigen East
in solcher Menge ein, daß er bald darauf erkrankte un
trotz ärztlicher Hülfe starb. Der Arbeiter Wetter eru ;
Verletzungen im Gesicht und an den Händen.

Am Schlnssc eines Stiergesechts zu Madrid !>«»
der Banderillero Perlita das Unglück, von dem wutenden
Stier ans die Hörner genommen zu werden. Er eru-
dabei so schwere Verletzungen, daß er, nach dem „B . ‘
in der Arena verblutete. Der junge Mann war rem
geschulter Stierfechter, sondern hatte sich nur von
Leidenschaft für das spanische Rationalschausptc! vm
leiten lassen, sein Glück zu versuchen, um vielleicht sein«
schönen, ehrgeizigen Frau , einer Französin , ein glanze«
es Los bieten zu können.

Ein Feuerrvehrstückchcn. Wie die „Augsburg
lostzeitung" berichtet, hat sich kürzlich bei dem BE
n Rimpar bei Würzbürg ein köstliches Stückchen avg-
piclt. Es rückte auch der größte Teil der WurzvurM
Feuerwehr nach dem bedrohten Orte ab, um helfend ei
»greifen. Aber die Feuerwehr von Rimpar waw-
ifcrsüchtig darüber , daß nur sie selbst, höchstens nochc>(
ndcrc Dorsfeucrwehr sich am Löschen beteiligte. -
iner der Würzburger Führer sich darüber bcschM-i
,nd Arbeit für seine Mannschaften verlangte , entgegw
iner der Dorfkommandanten: „Ist das jetzt euer
'&cr unseres ? Ihr wollt alles haben!" .

Die Dynamitanschläge nehmen in den BeretE
Staaten zu. Ein Unbekannter versuchte mit einer M»>-
n Wisconsin das Thompsonsche Haus in die Luft
prengcn . Auf der Ehtcagocr Rennbahn waren,
icnt „B . T .", in der Nähe des Buchmachcrstandesvu
r)ynamitpatroncn angelegt worden. Drei Patron
singen los, wodurch mehrere Personen verwundet nn>
en . Eine bei dieser Gelegenheit beabsichtigte Berauvu"
-er Kasse scheiterte indes an der kräftigen Abwehr &
Suchmacher. Die Banditen entkamen.

Ein überaus schlechtes Pilzjahr ist das gegenwaE
Mohl infolge des trockenen Sommers liefert die V™
■ritte im Gegensatz zum Vorjahre säst gar keine Ertrag-
Pfifferlinge findet man ganz vereinzelt, und Steinpr^
sie im vorigen Jahre in besonders reicher Menge f
unden .wurden , sind bis jetzt überhaupt noch nicht?-'
*ih- manche arme Familie bedeutet die Mißernte eiw
sicht zu unterschätzenden Einnahmeausfall.

r
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I,.. . fCi.viT'Aftn-norr ffrtVmpit Quf§neueImeldete, nicht vertrat.Dieserhalb und sonst bei jeder

tonen von neuem ^ r^ne müssen einzelnen Abstimmung regnete es Proteste. Dies ändert aber
lammen aus beit £ ntmmern e^ t unD jene yorläufig durchaus nichts daran , daß das  Projekt der Regierung
ij  thre eigene Srchechert bedacht setn und auwoer o {ürs er$t0 vollständig ins Wasser  gefallen und die Aktiengesell-
rsehen, tote dm grenzen Flammen dre letzten Neste ^ a{t Hibemia Siegerin geblieben ist. Etwas derartiges war
rer Arbeitsgenossm verzehren . vorauszusehen. Auch Anhänger der Verstaatlichung haben

Die genaue Zahl der Opfer wird man erst am sich mit der  Inszenierung der Angelegenheit nicht einverstanden
rontagabend feftftetten können , wenn die Lohnaus - erklären können. Die Dresdener Bank, die die Sache von
chluna erfotgt Bis dahin werden sich — so hofft man Anfang an in die Hand genommen hat, hätte unseres Erachtens
- noch einige der als verloren Geltenden eingefunden über die Stimmung der beteiligten Industriellen Wie auch der
Üben. Viele der Arbeiter find Wallonen , ans der interessierten Bankkreise besser ™terrichtet se k
iegend von CHarleroi , und man glaubt daßfich  Ege L R& Ä
IV Unverheirateten sofort nach der glücklichen RÄtung ^ d^ ^ An „elegenhe it gewissermaßen solidarisch er-
t ihre Heimat begeben haben und von dort etwas von y ärt haben sollj nun zu tun ged enkt. Daß die Beschlüsse der
ch hören lassen werden . Andererseits sollen aber auch Generalversammlung nicht rechtsgültig gefaßt sind und später
irrige Frauen undKinder  bei der Katastrophe Eür null und nichtig erklärt werden können, ist ja wohl kaum
n schrecklichesEnde gefunden haben , die gewöhnlich in anzunehmen . Dafür hatten die Gegner der Verstaatlichung

S& SS5Ä ÄÄ &ST S 'Ä J = “ —
ÄÄfÄ gRSTÄ Ä — °.»7 -7
S ’ÄSsS M . Dp '- - L
nd .„ . ^ ^ ^ . - . „ Tarifkrieg beteiligten Schiffahrts-Gesellschaften begannen.
. Uber den Materralsch ad e n u nddreV er . H er  Bergbau -Gesellschaft. Der Aufsichtsrat wird für
rcherungen  kann man heute schon genauere uno ^ V0rflossene Betriebsjahr eine Dividende von ii Proz. gegen
uthentische Mitteilungen machen . So smd nach Mrl - ^0  Broz . irn Vorjahr Vorschlägen. Dieser Satz hat heftige
iilung des Ingenieurs KeelHof von der Gesellschaft - Angriffe erfahren, da das Ergebnis bekanntlich weniger günstig
er „American -Petroleum -Company " 60 000 Söffer rat ausgefallen ist als das vorjährige und somit ein Grund für
resamtwert von 1 620 000 Frank verbrannt . Aller . eine höhere Dividende eigentlich nicht vorhanden ist.
ings ist dieser Schaden durch Versicherung gedeckt, Aktien-Gesellschaft für Lederfabrikation de Hesselle in
lährend von dem verbrannten Material im Werte von Aachen. Direktor Dr. loerissen verteidigte in der Hauptver-
a. 600 000 Frank nur die Hälfte versichert war . Sammlung seine Geschäftsführung. Hinsichtlich der Kontrolle
wlaende Versicherungen sind daran beteiligt : Escaut gegen den früheren Direktor de Hesselle sei geschehen, was
25 Belgische? Lloyd 150 , Securitas 50 , Sott * möglich gewesen sei. Es wunie e“ ^ "ffjXgS SflSht
°r Qu b onfe if- 0l  Y ^ Emtral * * 'Vorstandes und des Aufsichtsrates zu prüfen ; 2. mit den
^Ivetia 30 , llrtton (London ) 100 , Helveira 2o , Uwitral I Ĵ itglißdem der Verwaltung wegen außergerichtlicher Erledigung
:5, Commercial Union 50 , Guard -ran 50 , Atlas 50 , der der  Gesellschaft etwa zustehenden Ansprüche zu ver-
-elvetia 120 , Elementar 50 , Magdeburg 45 , Nord - I handeln event. dieselben gerichtlich geltend zu machen ; 3. zu
eutsche 40 , Sun 15 , Nederlande 160 , North Bntish and I beschließen, was der nächsten Hauptversammlung vorzn-
llercantile 40 , Northern 25 , Palatina 35 Tausend , also schlagen ist.
llsgesamt 1 250 000 Frank . Die leeren Fässer dieser Kanada-Pacific-Bahn. Diese Bahn wird Stammaktien m
Gesellschaft waren mit 332 000 Fr . versichert . ^ Die I Höhe von voraussichtlich 20 Mill. Dollar ausgeben. Die neue«
canks der Firma Eisfe u . Co. (Deutsche Bank ) sollen Mittel sollen zum Bau neuer Linien und zur Bezahlung ange-
lach authentischer Angabe 120 000 Fässer zu 150 Kilo Lauster Strecken̂ verwendet^werderi Durch ^ ^bevorstehende
ntzalten und mit rund 900 000 Fr . versichert gMiesen I ^ d^^ deutschen  Börsen eingeführt,
b-m dm Gebäude der letzteren. Firma sind bm englischen Nassanische Bank> Wiesbaden. Eine Kölner Firma hat
öesellschasten versichert, Wre diesi überhaupt neben deuv d^ Xonkurseröffnung gegen diese Bank beantragt. Das Amts¬
zeit Gesellschaften den grofften Schaden ,zu tragen haben . I „tẑ oht hat dieselbe jedoch abgewiesen, weil die Zahlungs-
Nan glaubt in emgeweihten Kreisen nicht , daß der Ge- Unfähigkeit oder Überschuldung der Gemeinschuldnerin nicht
amtschaden mehr als 41/2  bis 5 Millionen Frank betragen festgestellt sei.
vevde. Zur industriellen Lage. Aus Essen gehen uns unerfreuliche

In Handelskreisen hat die Katastrophe nicht die be- Berichte zu. In der Eisenbranche gehen die Aufträge so
urchtete große Aufregung hervorgerufen Man führt spärlich ein, daß mehrere Werke des Dortmund-Hörder Bezirks,
lies darauf zurück, daß in Rotterdam so große Petroleum - besonders Walzwerke, Feierschichten einlegten.
Vorräte liegen , daß von dort aus Antwerpen reichlich und Kleine Finanz -Chronik. Der Verwaltungsrat der schweizer
Trit Leichtigkeit versorgt werden kann . rischen Industrie-Gesellschaft Neuhausen beantragt für das

Es wird noch Tage fortbrennen , ehe die Katastrophe Geschäftsjahr 1903/04 die Verteilung emer Dividende von
hren Abickiluß gesunden bat Und während gerade neue 8 Proz. — Der große Petroleumbrand m Antwerpen hat zurnren uosMUg gesunoeu yar uno wayreno geraoe neue Petroleumpreise voraussichtlich steigen werden.
Löschmannschaften zur Ablösung herbeiesim drangen VXchrinlich wird man Sich mit dieser unangenehmen Tat,
ich an dem Ablperrungs -Kordon schwarzgekleidete ^ che schon im Laufe des nächsten Monats abzufmden haben.
Arbeiterfrauen , um näheres über ihre Lieben zu erfahren . _ Die Birnarnuranver Eisenwerks-Gesellschaft in Budapest
Welche Tragödie der Arbeit ! zahlt voraussichtlich eine Dividende von 12 Proz. gegen 10 Proz.
_ _ _ _ _ _ im Vorjahr. - Die Münchener Trambahn-Aktien-GesellschaftI hat im abgelaufenen Geschäftsjahr bei einer Gesamteinnahme

tÜMttftmJtimrtim mtc jYi»m bfötftf von 4 727 577 M. einen Reingewinn von 550 025 M. (i. V. fast
MMNMNgeN aus arm Aejerttreye . da, gleiche) erzielt und bringt 11 Proz. (wie i. V.) zum Vor¬

auf Rücksendung-der Aufbewiibrung der UN« sür diksk Rubrik zu°khknden, nicht zehiag. — Am New Vorher Baumwolimsrkt ist infolge derverwendeten Em endungen kann sich die Redaktion nicht ern!assen.> \ ^ .? . .. , , j a r , ■■ nunri„^ s c <Y1.PL \  günstigeren Erntegeruchte und der Zuruckhaltung des Konsum-* Da nun emmal ö,e Trinkgelberfrage  aufgerollt ist, , w  nripan « ein Rückschlair von 31—20 Punkten
fo erlaube mir als alter Geschäftsmann auch meine Meinung handeis m hew Orleans_em “̂ chlag von öl ,u i unKtcn
Hierüber zu äußern. Ich bin der Ansicht und glaube auch, daß orngetre en - Die Schurzenfahrrk B Lau u. Ko. in Berlin
der grötzteTeil LesPublikumS derselben Huldigt, daß das Trinkgeld- ist m Konkurs geraten. — Bei dem Herder Bergwerks- und
geben nicht allein in den Gasthöfen, sondern auch überhaupt in Hüttenverem wurden große Unterschieden entdeckt. Zwei
den Restaurationen als sehr lästig und unbequem bezeichnet wer- I Bureauvorsteher sind verhaltet worden. — Der Aufsichtsrat
den kann. Wie viele sparsame Hausväter , die mit ihrem Ein- dw. Eschweiler-Kölner Eisenwerke Aktien-Gesellschaft wird
kommen sehr rechnen müssen, überlegen mit der tüchtigen Haus- 7 p roz  Dividende Vorschlägentrau , wo sie ihre täglichen Lebensmittel am billigsten einkaufen, wietter ‘ " v oi-cnu.gui.
da spielen schon5 oder 10 Pf. eine Rolle, da dieses Mehr oder — - !- “ _
Weniger sich schon im Lause des Monats summiert. Geht nun der
Mann seinen gemütlichen Abendschoppen trinken, da kostet es ihn
gleich außer der kleinen Zeche noch 5 oder 10 Pf ., denn weniger „ n „ 1 11 11  17 „ „ TL ., „ 4!
kann er doch nicht geben, dabei wird ihm ein Dank bei Verab- 7ill * PflüO ’ft (Ifffi llffd < US* K01)t llslllt *
reichung solch kleiner Gabe kaum, da es ja als Pflicht angesehen Lm 1 Ut Ö C ucs , ,rtal
wird. Wie hoch beziffert sich im Laufe des Jahres diese Aus- ?,« !>, « ' !> Haarwasser it siine -*
gäbe und wofür frage ich» für eine einfache Dienstleistung, indem : 50-iähri- e Spezialität der Firma Gustav Lmlise . Königl.
d» K°lln°r das Glas Vier oder Wein an der Schenke hott und ^ dKaheri ’‘hoKXB eHin - wird schon seit längerer Zeit
nur hrnstellt. Ich möchte hiergegen eine weit grogere Dienst- , . . , üernesiellt und ist besonders für blondes

und'we?sses, so wie*für zÄSertaafmcht genug zu rühmen
Ein Herr oder Dame verlangt Stoff zu Kleidern, was werden 1ot' del'e daher in allen einschlägigen Geschäften l  1
ihm da nicht Berge von denselben zur Auswahl vorgelegt, wie oft J,o «,se ' s Vitaline hell,
müssen da nicht ein oder zwei Diensttuende die Leiter auf- uno (Originalüasche Mk. 1,50, grössere Mk. 3.—)absteigen, bis endlich im günstigen Falle eine Wahl getroffen ist. ' °
Aber ich habe noch nie gehört, daß es jemand eingefallen wäre,
dem vielgeplagien Kommis oder Ladenfräulein ein Trinkgeld an- I e% *3  @
zubieten, obgleich mit der grüßten Artigkeit bedient wurde. Ja , SP U
frage nun. welches war die größte Leistung» Wenn auch die ^
Dienste des Kellners oft noch abends spät in Anspruch genommen
werden, so hat er dafür am Tag auch Mußestunden genug, die
es im Berkausslokal nicht gibt, denn sind auch momentan keine ( Saxlelmer ’s Bitterqnelle)
Kunden zu bedienen, so ist das Personal doch hinreichend mit \ y
Verbuchungen und Aufräumen beschäftigt. Aus welchen Gründen . . ■ ciphr -rp 1; Hnnoiiehme « mildESkann der Wirt nicht ebenso gut sein Personal bezahlen wie der ISt «M SICnCTBo, 3Ng8!16lIM6«, UUiaBS
Geschäftsmann, denn ist es eine kleine Restauration, so bequeme i AivFr>h >.mi +t 5>l nlaiehmäcoinor
sich der Herr oder Frau doch selbst die Gäste zu bedienen: in I ADTtlnnTlILLC i VOR gleiChfliaSSiger
anderen größeren Geschäften unterziehen sich auch die Besitzer > florvtlirh Pinnfnhlpn hpider Bedienung, ohne daß ihnen hierbei eine Perle aus der Krone I » lvikUNg. AerZtllCfl empiOflien Bei
fiel. Ist es dagegen ein großes Etablissement, dann wirb wohl I ,_ . . . . . . .. , Vor¬
an Speisen und Getränken noch so viel verdient, werden, um I h &bitllSllEr und gLILgkk !, -iLELF « er-
6aä nötige Personal selbst zu bezahlen, aber nicht den Gästen I , _ „ , . , , ,
die Unterhaltung aufzubürden. Also ein- für allemal „weg mit I LivpffUNg , OvNgkSilvNKN , VkFÜÄU-

ungsstörunaen,Fettleibigkeit,Leber-

Handelsieil leWen' Anla!!e z" fiicht“• Rhe “-Hanaeisten . mat|smus etc
Die Hibernia - Generalversammlung. Der Telegraph hat F, <l. ältlicl > iu den Apotheken.

noch am Samstagnachnuttag ausführlich Kunde gegeben über n . ogurnl .andlu » gen und allen
den Ausgang der Generalversammlung der Hibernia-Bergwerks- I tBincrahvasserdepnts . F60
Gesellschaft. Das Resultat war die Annahme aller Anträge ^_ .... . --
der Verwaltung, Ablehnung der Verstaatlichungsanträge der MorgeN -AuSgabk ttWlfoP 24 Seite«Regierung und Ablehnung des Antrags der Dresdener Bank, * _ . ... ..
die neu zu schaffenden jungen Aktien im Betrage von 6V2 mtä eine con cr-J ci ag ._ ___ _ __
Millionen M„ die neu ausgegeben werden sollen, zum Kurse 0 w A ,, T- „ „nm
von 240 Proz. zu übernehmen. Der Antrag, betr. die Verstaat- | Seitun0:  W . Schulte  vom Brühl.
Hebung, wurde mit imposanter Stimmenmehrheit abgdehnt . I „ „ ™ „t „1 ,, .„r Hio Mohrhoit rip-shalh wpil sip rlio IS Mül M rli iBttantmottl.Sittiattfur(ilr Den nefamten tebatUoneffen leil: f,. SB.: E. Sol ade»;Imposant war die -Mehrheit deshalb, weil Sie die 18 Mül. M., die I für die.Anzeigen und Reklamen: tz. Dornans: beide in Wiesbaden.
die Dresdener Lank zu vertreten hatte , und die sie auch an- 1 Druck und Leriag derL. SqeUenberqjjvn H°j-Buch°rucker°i inM-rbade».

und Angehörigen bis m ore w
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Kaum ist der erste Aufruf von uns ansge-
aangen, w sind wir durch das gestrige Brand-
Unglück in noch größere Not versetzt. Bei
starkem Sturm finb gestern in kaum einer Stunde
weiter 28 Scheunen und 12 Wohnhäuser in
Trümmer gesunken. E» sind nun 80 Familien
obdachlos . Bereits gesteuertes Futter ist in
den jetzt niedergebraunten Scheunen verloren ge¬
gangen. Die Rot ist nun viel größer geworden,
fodaß wir dringend um Gaben zur Abhülfe
bitte» muffen. Gaben bitten wir an Herrn
Bürgermeister » irn »„ ckr»i>! oder Herrn
Pfarrer Professor Hasassen zu Herborn zu
senden. lieber die eingehenden Beträge wird in
den Zeitungen gnittiert. *

Herborn , den 18. August 1904.
Der Hilfs -Ausschuß : Laudratv. WnMnw,
Bürgermeister HirU «*n «iaiil , Pfarrer Professor

Hausnen.
Unsere Redaktion ist bereit. Gaben in Empfang

zu nehmen.

Wiesbaden — Bürean Taunusbahnhof.
Telefon 181, 8827.

Möbeltransport , Spedition , Lagerung.
Ausführung von Umzügen in der Stadt und mit der Bahn nach
allen Plätzen des In - und Auslandes bei prompter Bedienung

zu billigsten Preisen.  _ 2277

Etz- und Kochbirnen , Einmach- Zwetschen, I Frühäpfel, gebr. dicke, p. Pfd. 12 Pf .<im Ctr.
Reineclauden, Mirabellen, Kapellenstraße 28. I bill., sow. Berg.-Birnen z. h. schwalbacheritr. a,

„ vorzügliche S-Pf .-Cigarr «, mildu. aro- J
| matiich, 10 St . 75 Pf . , emvstchlt 2357 |
| A. F. ätnefeii , }
E Langgaffe 45 . Telephon 2217 . ^

la rote Ringofensteine
gsgr * Radial-, Canal- und Formsteine.
Taunus-Dampf-ZiegelwerkeG. in. b. H.,

Mahn (Taunns ) .

-Mehrere Bäume Zwetschen zu verkaufen
Nähere? b. liairl Neugosse 17.

Hotel Adler Badbaus zur Krone. Vertrust, Berit, irr. V., Louvain.
— Sommer, Kfm. irr. Fr., Utrecht. — Stens, Berit., Schee
(Gut Scheerenberg). — Deudon, Brüssel. — Deudon, Frl.,
Brüssel.

'Agil. Boettcher, Dr. med., Elberfeld.
Alleesaal. Klauer, Kfm. m. Fr., Düsseldorf. — Wachtel, Ingen.,

Frankfurt.
Bayrischer Hof. Volm, Stat.-Vorsteher m. 8., Mühlheim. —

Groß, Frl., Hostel. — Dieper, Kfm., Elberfeld. — Spieß,
Brüssel.

Belle vne. Kantrowitz, Advokat m. Fr., New York. — Huebsch,
Fr . Dr. m. T., New York. — van Manen, 2 Frl., Amsterdam.

Hotel Bender. Frölich, Dr. med., Aliendorf. — Greiff, Fr ., St.
Goarshausen . — Bremer, Heinitz. — Frank, 2 Frl. Rent.,
Darmstadt . — Stranzenberg, Bent. m. Fr., Elberfeld.

Schwarz er Bock. Worms, m. Fr., Luxemburg. — Weck, Fr.
Bent ., Solingen. — Baspe, Fr . m. T., Solingen. — Buge, Fr.,
Hamburg. — Gamlich, Kfm., Linz a. D. — Keil ermann. Ft.
Bent ., Frankfurt . — de Bary, Fr. Bent., Offenbach. — Herzog,
Kfm., Mengersdorf. — Vossig, Fr. Bent., Bonn. — Silberberg,
Kfm. m. Fr ., Frankfurt . — Theodorian, Advokat, Dr., m. Fr.,
Bukarest.

Hotel Bnchmann. Stenmann, Fr. ffi.  F ., England. — Geßler,
Kfm., Kreuznach. — Bemot , Frankreich. — Lüdorff, Apo¬
theker m. Fr ., Lüttringhausen . — Hellmann, Kfm., Landau.

Einhorn . König, Kfm., Berlin. — Noe, Kfm., Zweibrücken. —
Möllmann, m. Fr., Meiderich. — Weinberg, Kfm., Köln. —
Liess, Rent . m. Fr., Nürnberg. — Altritt, Kfm., Mann Reim,
— Löbinger, Kfm,, Charlai. — Hubu, Kfm., Neustadt. —
Dissmann, Sekretär, Langenfeld. — Keller, Langenfeld. —
Koch, Kfm., Dortmund. — Boneck, Kfm., Frankfurt . —
Remlsorott , Kfm. m. Schw., St. Ingbach. — Guggenheimer,
Kfm., München. — Dombo, Kfm., Mülheim (Rhein).

Eisenbahn -Hotel. Wagner, Frl., Kassel. — Köehert, Kfm.,
Koblenz. — John, Kfm. m. Fr., Paris. — Koenz, Tierarzt m.
Fr ., Tüllshar . — Lustig, Frl ., Görlitz. — Walser, Frl., Gör¬
litz. — Habel, Kfm., Vohwinkel. — Enden, Kfm.,' 0 «bringen.
— Brodessen, Prediger, Christiansfeld. — Debets, Kfm. m.
Er., Amsterdam. — de Jong, B., Kfm. m. Fr., Amsterdam.
— de Jong, J„ Kfm. m. Fr ., Amsterdam.

Englischer Hof. Krotowska, Fr . Dr. med., Lodz. -— Rüdenberg,
Kim., Bad Oeynhausen. — Renne!, Kfm. m. Fr., Amster¬
dam. — Stückgold, Kfm. m. Fr., Warschau. — Blanken¬
stein, Fr. Rent. m. Kind, Düsseldorf. — Epstein, Justizrat,
Kattowitz. — Flegel, Kfm., Görlitz. — Freumann, Ingen.,
Hannover. — Jansen, Musikdirektor m. F„ Dortmund. —
Bömcke, Kfm. m. F., Dortmund. — Fellmann, Kfm. m. S.,
Lodz.

Erbprinz . Ruppelt, Kfm., Zelle. — Herdling, Direkt., Bad
Sehwalbach. — Tappe, Kfm. m. Fr., Barmen. — Sielber-
mann , Kfm., Gartwitz. — Becker, Kfm. m. Fr., Kassel. >—
Friedmann , Kfm., New York. — Schulte, Dr. med., Köln, —
Fildhaus, Dr. med,, Köln.

PriadrichshoL Jakobi, Rent., Mannheim. — Kahn, Fr., Köln.
— Bastian, Kfm., Limburg.

Hotel Fflrstenhof. Foller, Rechtsanw., Dr., m. Fr., Dortmund.
Hotel Fuhr. Büter, Kfm., Essen. — Klingen, Kfm., Essen. —

Solowjeff, Lehrer, Moskau. — Kott, Kfm., Düsseldorf. —
Hallberg, Ingen., Petersburg.

Gifiner Wald. Schönbrunn , Kfm., Krefeld. — Ester, Kfm.,
Frankfurt . -— Raynaud, Kfm., Limoge. — Meatjardt, Kfm.,
Stourbridge. — Essellen, Kfm., Elberfeld. — Weil, Kfm. m.
F., Straßburg . — Lips, Kfm., Hannover. — Albrecht, Kfm.,
Rathenow . — Metz, Kfm m. Fr., Hannover. — Loeb, Kfm.,
Mülhausen i. E. — Guggenheim, Kfm., Fürth. — Keßler, Apo¬
theker m. Fr., Alf a. M. — Kappeln, Fr., Köln. — Blumen¬
thal, Kfm., Berlin. — Hoppe, Kfm., Berlin. — Gropp, Kfm.,
Pforzheim. — Voegler, Kfm., Leipzig. — Steinmüller, Fr .,
Gemmersbach. — Batjens, Fr., Utrecht. — Odent, Kfm. m.
Fr., Amsterdam. — Stemburg, Assessor, Hadamar. — Simon,
Kfm., Düsseldorf. — Kahn, Kfm., Gera. — Schätzei, Fr . m.
T., Brooklyn. — Bernoke, Kfm., Hamburg. — Saarburg,
Kfm., Neuß.

Hahn. Diehl, Dr., München. — Davidsohn, Rent. m. Fr.,
Berlin.

Hamburger Hof. Biller, Kfm., Amsterdam. — Leasing, Kfm.
m. F., Amsterdam.

Happel. Pfaffrath, Kfm., Burbach. — Weisbrod, Stat .-Vor¬
steher m. Fr., Friedrichshütte. — Kolb, Kfm. m. S., Han¬
nover. — Haas, Kfm. m. Fr,, Köln. — Weyers, Kfm., Leipzig.
— Grünwald, Fr . m. Schwester, Dortmund.

Vier Jahreszeiten , y. Pioetkienson, Frl., Graholne (Rußland).
— Godeelsh, Advokat m. Fr., Brüssel. — v. Rytel, Fr . Guts-
bes., Graholne (Rußland). — v. Rytel, Rechtsanw., Warschau.
— Elkeles, Kfm., Posen. — Popper, Direktor, Budapest.

Kaiseihad. Spiegel, Kfm., Paris. — Bunde, Fr. Rent. u. Frl.
Nichte. Warschau . — Bibbert, Rent., London.

Kaiser Friedrich. Wolter, Literat m. Fr., Heidelberg. — Witt,
Köln.

Kaiserhoi. v. Vietingboff, Baron m. Fr., New York. — Ramos,
Rent., Brüssel . — Meyer, m. Frl., New York. —. Morrough,
Fr ., New York. — Nicolaus, Fr. m. Frl., London. — Reichen¬
heim, Fr. m. Bed., Berlin. — Nathan, Swinton. — Labin, m.
Fr., London. — Mills, m. Fr., London. — Grönki, Kfm.,
Berlin

Kölnischer Hof. Maek, Offiz., Hannover. — Witt, Fr ., Idstein.
Kranz. Müller, Fr . Rat m. T,, Kassel. — Engel, Fr. Rent.,

Potsdam.
Goldenes Kreuz. Weser, Gutsbes., Weissig.
Znm Landsberg. Schneider, Gerichtsvollzieher, Bochum. —

■Kuhlen, Tel.-Assist., Bochum.
Hotel Lloyd. Kpohbe, Hagulm. — Bamberg, Kfm., Weilburg.
Hehler . Reuther , Kfm., Köln. — Groß, Leut., Allenstein. —

Witt , Musikdirektor, Würzburg. — Raupert, Oberleut.,
Darmstadt. — v. Lumm, Hauptm., Manenwefder. —• von
Kries, Hauptm., Rudolstadt;

Fremden -WeneSchnis.
Metropole u. Monopol. Wachs, Kfm., Lodz. — Margot, Frl.,

Kassel. — Rodeberts, Hittergutsbes. m. Fr., Sagust. — von
Obeimb, Frl., Kassel. — Loewy, Kfm., Berlin. — Lucanen, m.
Fr., Gr. Langernische.

Minerva. Kiel, Rent. m. Fr., Köln. — Nicolesco, m. Fr.,
Brüssel. ■— Pelsen-Beremsberg, Fr. Baron, Berlin.

Hotel Nassau. Duhr, Fr . m. T., Elberfeld. —- Tawaset, Fr . Dr.,
Hamburg. — v. Karpf, Rittmeister, Gnesen. — Melz, Rent.,
Köln. — Issaieff, Fr . Rent., Petersburg. — Knox, Dr., Lon¬
don. — Kudt, Dr., London.

National. Haycock. 2 Hm., Sheffield. — Oyden, Rent. m. Fr.,
Manchester. — Armstrong, Kfm. m. Fr., London. — Wood,
Fr. Rent. m. 2 Töcht , Philadelphia. — Ampt, Advokat m.
Fr., Amerika.

Nonnenhof. Will ick, Fahr., Köln. — Sprengel, m. Fr., Ham¬
burg. — Krieger, Kfm., Köln. — Neumann, Kfm., Nürnberg.
— Sommerfeld, Oberinspektor m. Fr ., Berlin. — Böhm, Kfm.
m. Fr., München. — Morgenstern, Fr ., München. — Hoehn,
Kfm., Dresden. — Eckartz, Gerichtsrat, Köln. — Nitzsche,
Kfm., Osnabrück. — Schell, m. Fr ., Altona. — Flick, Dr.,
Mailand. — Schimmel, Kfm., Waldenburg. — Letsche, Kfm.,
Untertürkheim. — Berz, Rent. m. F., Brüssel.

Hotel du Parc u. Bristol, v. Huhn, Kollegienrat, Petersburg.
Pariser Hof. Wiese, Fr . Dr. m. T., Friedenau.
Pfälzer Hof. Weidemann, Kfm., Frankfurt . — Kullmann,

Kfm., Frankfurt.
Zur neuen Post. Meyber, Kfm. m. Fr., Frankfurt . — Mayer,

Kfm. m. Fr., Frankfurt.
Promenade-Hotel. Wintz, Oberleut., Karlsruhe. — Cammer-

scheid, Köln. — da Costa, 2 Hm., Porto. — da Costa, m. Fr .,
Porto.

Qnsllenhof. Berker, m. Fr., Kaiserslautern.
Quisisana. Kol, 2 Frl. Rent., Utrecht. — Kuntz, Kfm. m. F.,

Hamburg. — Kol, Rent., Utrecht. — Molenaar, Bankier,
Krefeld. — Hardenberg, Frl., Dortmund. — Hausberg, Dr.
med. m. F. u. Gouvem., Dortmund. — Büttner, Fr . Rent.,
Gmnewald. - - Weiss, Fr . Major, Friedrichsort. — Möchay-
ioff, Fr . Rent., Petersburg.

Reiohspost Last , Kfm., Leipzig. — Khmer, Dr. med., Berlin.
— Baumgarten, Dr. med., Berlin. — Paschen, Fr . m. Bed.,
Augsburg. — Edelmann, Fr., Augsburg. — Bochen, Fahr .,
Wilhelmsdorf. — Hottgen, Euskirchen. — Wils, Lehrer,
Nymegen. — Loyen, Lehrer, Nymegen. — Schlosser, Dir.
m. Fr., Ohlau. —■Paske, Kfm. m. Fr., Forst. — Müler, 2 Hm.
Kflte., Heidelberg. — Klotz, Stud., Bonn. — Nose, Kfm.,
Minden. — Rettner, Kfm., Ruhrort. — Hottgen, Kfm , Ruhr-
crt.

Rhein-HoteL Dem erst, Fr . Rent., Holland. — Lemmers, Kfm.,
Antwerpen. — Harteg, Kfm., Antwerpen. — Breshaar, Kfm.
m. S., Haag. — van Winter, Zutphen. — Pibertrom,
Schweden. — Metzlar, Kfm. m. Fr., England. — Deurvorst,
Fr., Terborg (Holland). — Kühbacher, Dr. med., Eetorf. —
Bemauer, Rent., Honnef. — Bemauer, m. Fr., Sieg. —
Heneage, Rent. m. Fr., England. — Wenet, Kfm., Frank¬
reich. — de Clere, Kfm., Frankreich. — Brandt, Dr. med.,
Berlin. — Reiffer, Rechtsanw. m. Fr ., Leipzig. — Zoetmulder,
Stiedam.

Hotel Ries. Melidr, Hofbaurat, Büdingen. — Nehring, Ritter-
gutsbes., Pyritz.

Ritters Hole! u. Pension. Diergarten, Gutsbes. m. T„ Wetter
a. Ruhr . — Hübner, Ingen., Wetter a. Ruhr.

Rfimerbad. Müller, Jurist, Chemnitz. — Clowes, Frl., Brocken¬
horst . — Mack, Frl., Brockenhorst. — Fischer, Brauereibes.
m. 8., Ludwigsburg. — Levy, m. Fr., Heidelberg. — Schmuhl,
Gutsbes. m. Fr., Rothvorwerk. — Oldenburg, Kfm., Berlin.

Hotel Rose. Kühe, m. T., London. — Sulley, Fr . m. T., Lon¬
don. — L’Hoir Delaunois, La Louvitsr. — Grüner, Kfm. m.
Fr.. Hamburg.

Goldenes Roß. Hefermehl, Gutsbes. m. Fr., Stockstadt. —
Ecke, Frl. Rent., Posen. — Weinbach, Kfm., Düsseldorf.

Weißes Roß. Bogner, 2 Frl. Rent., Ems. — Zimmer, Fr . Rent .,
Kreuzburg. — Hoffmann, Pfarrer, Altenglan. — Lotz, Schul¬
rat m. Fr., Dillenburg. — Planth, Kfm., Kusel. — Stück¬
rath, Fahr ., Buchholz. — Beyer, Fr ., Gera. — Seyfarth, Fr .,
Gera. — Frühlingsfeld, Kanzlist, Nürnberg. — Streeb, Kfm.,
Nürnberg. — Meßdorf, Ingen., Chemnitz.

Rassischer Hof. Bauer, Apotheker, Treuen.
Savoy-Hotel. Grünbaum, Rent. m. Fr., Posen. — Mamelok,

Rent. m. Fr., Zürich. — Rossemann, Fr., Hachenburg. —
Blitz, Fr . m. Frl., Amsterdam. — Schlosstein, Fr . m. Kindern,
Gelsenkirchen. — Ehrlich, Lehrer, Schwelm.

Schatzenhof. Maruhn, Bergingen. m. Fr., Kirchen. — Krug,
Fr., Mainz.

Schweinsberg. Becker, Rent., Hagen. — Preusse, Dr., Berlin.
— Scheid, Oberlehrer m. Fr., Pfalzburg. — Bube, m. Fr.,
Barmen. — Tiemann, Kfm., Hildesheim. — Klingebiel, Kfm.,
Hildesheim. — Bechtluft, Kfm., Hamburg. — Skrodzolsky,
Moskau. — Bolinas, Rent., Stockholm. — Berends, Rent.,
Stockholm. —- Petit, Rent. m. Fr., Lüttich. — Singer, Kfm.,
München. — Schmidt, Leipzig. — Baiback, Köln.

Spiegel. Fellmann, Fabrikant, Lodz. — Fellmann, Stud., Lodz.
— Klinger, Kfm,, Stuttgart. — Kaufmann, Fr., Eschwege. —
Cahn Fr. Rent., Eschwege. — Amberger, Rent. m. Fr .,
Koblenz. — Brandt. Fr . m. T., Schneidemühl.

Znm goldenen Stern. Orleans, Frl., Frankfurt , — Nemm-
ternich, Wien. — Fischer, Frl., Frankfurt.

Taunus-Hotel. Freudenberg, Bent. m. S., Düsseldorf. —
Tilling, Kfm. m. Fr., Surrey. — Herfeldt, Direktor m. S.,
Ansbach. — Kaiser, Fr. Bent., Kempen. — Bütten , Fr.
Rent., Kempen. — Erhardt. Frl. Rent., Heidelberg. —
Bodenhausen, Kfm. m. Fr,, Utrecht. — Kawalewsky, Rent.,
Warschau . — Sichel, Kfm., Mainz. — Kaufmann, Kfm. m.
F., Paris . — Bouche, Rent., Berlin. — Roenneberg, Leut.,
Slraßburg. — Traport, Ing., Balem. — Rosenthal, Dr. med.,
Berlin. — Meyer-Bachem, Oberlehrer m. Fr., Köln. — Ull-
mann , Dr. med., Veiten. — Pannenberfi, Kfm. m. Fr.,
Stettin. — Wadtke, Rent. m. Fr., Stettin. — Rademacher,

Fr . Rent. m. T„ Tilsit. — Favre, Kfm., Connoret. — Loerch,
Frl., Frankfurt . — Berges, Kfm. m. Fr., Warschau —
Hagedorn, Kfm., Delö. — Meenen, Kfm. m Fr., Amsterdam.
— Gothein, Prof., Heidelberg. — Masboy, Kfm. m F., Berlin.
— Kauffmann, Rent. Dr., Hamburg. — Boelmg, Ing. m. Fr.,

Jnion. Glasneck, Oberpostassistent, Berlin. — Le °P?^ ’
Frankfurt . — de Jonge, m. Fr., Brüssel. — de Blmdenberg
m. Fr.. Brüssel. — Tschamler, Lehrer Karlsbad

7iktoria-Hotel und Badbaus. Sonvagert, Fr. m. T., Haspe. -
Bosch, Offizier Dr. m. Fr., Haag — Smith, Philadelphia. -
Glosser, Philadelphia. - v. Westerholt m. F Holland -
Fermin, Dr. m. Fr., Roux. — Thiry, Fabrikant m. F., oux.
— Blanquet, m. Fr., Paris . - Urgenbeck, Dr. m. Fr., London.
— Mc Gallon, m. Fr., London. „ . m

gogeL Trumler, Kfm. m. Fr ., Brüssel. - Hermann, Kinn m.
Fr.. Breslau. — Lanroys , Antwerpen. — Heuri, Antwerpen.
— Blombach, m. Fr., Schwelm. — Papirmk, Kfm.. Elberfeld.
— Hahn, Ludwigshafen. - Flohe, Hauptlehrer m. Fr., Arten.
— Kunz, Ingen., Berlin. - Schrauer Fabnkbez . m F
Kattowitz. — Linder, m. Fr., Ohligs. — Schwer , FrlL, Cb r-
lottenburg. - Hoppe, Kfm., Hannover - Lübeck, Siegen. |
— Crevecour, Siegen. — Offermann, Kfm Köln.

Weins. Nußbaum, Kfm., Köln. — Stock, Kfm. m. Fr., n.
_ Hellbard Fr m. T., Saarlouis. — Bernhardt , Ing., Mar¬

burg* - Munn, Kfm., Mannheim. - Adams, Philadelphia. I
_ Runge, m. Fr., Halle. - de Deyn, Kfm. Brüssel. - j
Verschmann, Kfm., Brüssel. — Cannoerls, Kfm. Brussel
— Ruback, Kfm., Görlitz. — Engels, m. F., Remscheid. -
Gramer Kfm xa.  S ., Bonn. — Sörensen, Flensburg. -
Stratz . Berlin. — Tham, Kgl. Schulrat Dr. m. Fr ., Essen.
— Hähn, München. „ , wm ™ Fr

Westfalischer Hof. Königstein, Frl., Köln — Rülfing , Fr.,
Koblenz. - Köllen, Frl ., Köln - Rieth, Architekt m. Fr.,
Landau . — Gommair, Frl., Godesberg. — Fohrer, Fd. j
Barmen. . *

Wilhelms. Mojon, Rent. m. Fr., Pans.
In Privath 8 nsern  :

Pension Ffirst Bismarck. Broeker, Frl. Lehrerin , j
Gr. Bnrgstraße 7. Lorisch, Oberstabsarzt m. Fr ., Charlotten- 1

buTg. _ Lorisch, Verwaltungsdirektor a. D., Charlottenburg,,!
Gr. Bnrgstiaße 13. Buchholz, Oberleut.,- Königsberg.
Gr.' Burgstraße 14. v. Lumm. Hauptm., Marienwerder.
Elisabethenstraße 7. Miclade, Frl., London -
Pension Pcrinna . Stibbe, Stud., Köln. — Stibbe, Fahr . m. Fr.,

Villa Helene. Ziebarth, Frl., Schwerin. — Boas, Fr ., Schwerin-
Pension Herma. Dumrese, Pfarrer m. Fr., Freystadt . Mo ,

Villa H« ta. v. Schröder, Fr Rent., Petersburg. — Slater,
Rent., London. - Langlois, Frl. Rent., Bnghton . - Knox,

Gbrisll. Hospiz I. Rahlff, 2 Frl., Lemkenhafen. — v. Schroetter,
Fr . m. T., Hallo. . r

Evang. Hospiz. Leucht, Frl. Lehrerin , Hamburg. — / örster,
8 Frl Lehrerinnen, Straßburg. — Arndt, Pfarrer m. Fr.,
marstein . - Kuhle, Frl., Bitterfeld. - Winter , m. Fr., Düssei-
dort. _ Heine, Berlin. — Munkenbeck, Fr ., Stiepel.
Mayer, Mannheim. _

Vüla Humboldt Kersten, Frl , Duisburg. — Fritz, Fr ., Rem
scheid — Engels, Frl., Remscheid.

Kapellenstraße 3, P. Gelblum, Kfm. m. Fr., Kutno.
KapeUenstraße 3, 1. Becker, Frl., Dresden. — Iursch , Can .

ehern., Düsseldorf. — Givotovsky, 2 Hrn., Petersburg.
Givotovsky, Fahr., Petersburg. — Givotovsky, Frl., Pete*| a

Kapellenstraße 6, 1. Reuter, Fr . m. S., Weidenau.
Kapellenstraße 40, 1. Sommer, Kgl. Kammersänger m. Fr. u.

Bed., Berlin. _ , , , __
Lnisenslraße 12. Busse, Oberlehrer m. Fr., Düsseldorf.

Sander , Kfm., Elberfeld. — Stern, Rent. m. T., Essen. ,
Mainzerstraße 14. Dombo, Fr. Rent. m. Kind, Mühlheim. -7

Schröder, Fr . Kgl. Hofopernsängerin, Dr., m. Kind, Kassel.
— Kaminsky, Rent., Kassel. — Gerwing, Frl ., Mörchingen,
— Menche, Fr . Rent. m. T„ Rethem a. d. Aller.

Pension Margareta. Stankiewicz, Kfm., Warschau . — Mantey.
m. T., Lodz. .

Marktstraße 11. Rehr, Kfm. m. F„ Grevenbroich
Villa Melitta. Frenkel, Agent m. Fr., Lodz. — Frenkel, Pro ■>

Dr. med., Toulouse.
Villa Monbijou. Kristeller, Fr. Amtsger.-Rat m. Kindern «•

Bed., Berlin, — Heydenreich, Prof. m. Fr., Elberfeld. —
ErW, Frl., Köln. „ „ _ , •_u

Pension Mon-Repos. Baints, Oberlehrer, Helden. — Letmca»
Dr. med. m. Fr., Odessa.

Privathote! Montreux, v. Melenburgh, Hofrat m. Fr., Lugau -
,— Kriegeskotte, Frl., Elberfeld.

Mßhlgasse 9. Emmel, Ingen, m. T-., Warschau.
Nerostraße 3. Müller, Fr. Oberlehrer m. S„ Saargemünd.
Nerostraße 28. Oppenheim, Fand ., Warschau.
Pension Roma. Heimsath, Frl., Petersburg.
Saalgasse 24, 2. Dorn, Kfm., Breslau.
Privathotel Silvana. Steinert, Frl., Berlin.
Stiftstraße 2, P. Hofer, Fr. m. Kind u. Bed., Straßburg. "

Fischer, Apothekenbee,, Berlin.
Taupusstiaße 12. Bertram, Aachen.
Tannusstraße 22. IClincke, Fr. m. 2 Söhnen, Altona.
Taunusstraße 41. Schmidt, Fr.. Dresden.
Villa Viktoria. Dowling, m. F., Lincoln. — Dunston, rtu

Lincoln, — Mollema, m. Fr., Bussum. — Godwin, Priester
Dr., Birmingham.

Villa Violetta. Glowy, Künstler, Chicago. — Rogers, m.
Denver.

Pension Wilda u. Dembek. Kasper, Kfm., Berlin. jB
Kl. Wilhelmstraße 5, P. FrhF, v. Preusphen, Stud, juf"

München.
Pension Windsor. Eurschian, Fr. Rent. m: T., Köln;

i
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Hellte Dienstag,
ben 30., vormittag; von

11- 1 Uhr:

S *ttt 1.

GemSlde
AMiov

in der Nüpper'jchen
Ausstellung

ÄmHrche U,

stlakulatur
in Packeten zu 40Ff. ?

der Centner S Hk .,
so lange Vorrath, zu haben im

Tageblatt -Verlag , Langgaase 27.

Ph. Lendle , _ .
|0 EllenbogengasseS

am Schlohplatz.

6

Ecke Gekbergstratze. Ph. Lendle,

und zwar: Kücken-, Kleider- und Spiegelschränke,
Bettstellen, Verttcows, Tische, Stühle rc. rc. treffen
Mitte September dis Mitte Oktober bei mir ein,
bis dahin verkaufe sämmtliche auf Lager habenden
über 100 Matratzen jeder Art, Sprungrahmen,
Patentrahmen, 80 Bettstellen in Holz und Eisen,
20 Küchen- und Kleiderschränk^ mehrere complette
Schlafzimmer zu billiger gestellten Preisen; ferner

50 Stück solide Divans
im Preise von 70—100 Mk. melden soeben in
meiner Werkstatt angefertigt. Wer Kaufhaus-
Divans re. re. wünscht, dem kann Rechnung
getragen werden; letztere sind minderwcrthig ge¬
arbeitet und daher ein Drittel billiger.

T^ E

^Mobiliar-
Versteigerung

Heute Dienstag, der« 30. August,
Vormittags 10 Uhr anfangend, versteigere ichI
zu Folge Auftrags, wegen Aufgabe einer Pension, |
im Hause

5Bleichstraße
dar sehr gut erhaltene Mobiliar, als:

1 Nußb.-Büffet, 1 Herrenschreibtisch, 1 belle
Schlafzimmer-Einrichtung, best, aus2 Betten, I
1 Sviegeischrank, Waschtoilette, 2Nachttische,
Handtuchhalter, versch. pol. Nuüb.-Betten,
Waschkommoden, Waschconsole», Nachttische,
1 Garnitur, Sopha, 2 Sessel, 1 Kamcl-

x? taschensopha, Tische. Stühle, eil. Bettstelle,
1 Ottomane, Handtuchhalter,Teppiche, Deck-
betten, Kissen, Pfeilerspicgei, andere Sviegel,
Kleidcrhaltcr, 1- u. 2-th. Klcidcrschränke und
viele hier nicht benannte Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Ver¬

steigerung.

Ludwig Hess,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraße II , I St.

Meininger
Lese si 1 Mk.

Vorzügl. Gewinnaussicht.
1389 Gewinne Gesamtwert

7500 Mark.
1Gewinn 2000 Mk.
1Gewinn 1000 ML
2(Jew.ä500 Mk. 1000 Mk.
3Gew.ä200 ML 600 Mk.
oGew.ä100 ML 500ML
8Gew.ä 50 Mk. 400ML

30 Gew.ä 10 ML 300 Mk.
60 Gew.a 5Mk. 300 ML

1279 Gew.zus. 1400 Mk.
Ziehung am 8. u. 10. Oktober 1904.
Losek1Mk., 8VÄS

versendet, auch gegen Nachm, das
CSeneral -Debit^

Friedr * Christ,
Meiningen,

sowie alle durch Plakate kenntlich
gemachten Lotteriegeschatte.

Reelles Möbelgeschäft
1 Empfehlemein reichhaltige- Logeruti«™ * ” ,
Kasten- mdf  ulftcnnÄ.,

nur prima Arbeit, unterw-,weh-ndst-r̂ Ĝaroittie. |

%
%

V. , %%
V \ V
tp \ \

% „ V
< \ % %

1 VPliocolade W
ilMoser -Rofli

t Marke„Grefchen"
Beste Koch-Chocolade

f p r.  Pfd . M. 1.20
^4 =,. Verkaufsleitern durch Plakateersichtlich.

Vereinigte Chocolade-FabriketiMoser -Roth
Kgl. Hoflieferanten Stuttgart, k

j: ttohlen . ^

TT

y&4

X

a i
Die noch vorhandenei, farbigen Herren-,

Damen- « . Kinver-Schuhc werden sehr billigausverkauft. Gleichzeitig bringe ich
meine bekannt guten Schuhwaarcn in Erinnerung.

Nengasse 22 , 1. Stock.

Fritz Weiser,Damenschneider,
Wellritzstr. 16, 2. Et.,

empfiehlt sich zur Anfertigung
englischer Costüme, Jackets und Mäntel.

Specialität:
Teiler mmde -Costiiin.

Reklame-Coüi
g&®** 20 Ranckstundern ff. ,
»W- 1 Stck. ff. RauckilachS,
ISST 2 Tick. ff. fette Rauchaal«,

20 ff. Delicatctzhering«,
2-Pfd.-Dofe b. Sardellenh. ,
1 Dose ff»Del-Lardimen
Alles L 3'/- Mk.
ea. «0 Fcttrollmöpfe 2-/. Mk.

Ernst .'fenppmaclif .. Swinem ündeRo. 82.
Fifcherei-Amp. - WU  F139

n
iire8
1rerererere
8
8-

£ n»ii il irn-llad|vt chtm

Da die erhöhten Winterpreise am 1. September in Kraft treten, erlaube ich mir
auf baldige Deckung des Winterbedarfs aufmerksam zu machen und empfehle hierzu mein
großes Lager in Ruhrfettkohle », Kohlscheider und Englischem Anthraert.
Patent -Coks für Centralheizung, Brikets , Alles von den besten Zechen, sowie
Brenn - und Anzündeholz. ~33*

Willi . Linnenkolil,
Ellenbogengasse 17. _ _ Adelheidstraße 2a,

Fernsprecher 527.

XXXXXXXXXXXXXt
Trauer Costumes

von Mk. 20.— an,

Trauer -Blousen
von Mk. b.— an,

Trauer -Röcke
von Mk. 6.— an

In allen Preislagen n. Grössen.

Hamburger,
Damen-Confection,

Langgasse 11«
2106 <}

iXXXXXXXXXXXXl

8.

Heute Nacht verschied sanft nach
längerem Leiden unsere liebe Mutter
und Großmutter,

jFtn WM « Itttcn,
fleb. Weiß.

Um stilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebene«

Grbenheim, 29. August 1904.
Die Beerdignna findet Mittwoch

Nachmittag8'/, Ubr vom Trauer¬
hause, Franksurterstraße 29, aus statt.

W

Restaurant Ritter,
Unter den Eichen.

Täglich frischer

zx Apfelmost. M
Gevsi. Frühäpfel Psd. 10 Pf . Rbeinstr. 87, 1. ch!

^ Frühäpfel n«d Friihvtrnen, gevflückt, zu
5 7 10  n . 12  Pfg ., bei Mchrabnahmebilliger, zu
bäben Frankenstraße4. »'i-lc- Werk.

Uepfell Birnen. Mirabellen, Zwetschc»
billia su haben Drudenstraße9, Part._

zu Bert. Pfund- und|

Gegründet 1865. Telephon 265.
Kerrdignngs-Anstaiten

„Friede" und„Pietät"
Firma

Adolf Kimbarth.
8 Ellenbogengasie 8.

Größte» Lager in allen Arte»
K-ir-

imd MetaUsärgen
zu retzllc» Preisen. 210b

Danksagung.
Allen Denen, weiche an dem uns

so derb betroffenen Verluste unseres
lieben Sohnes und Bruders ihre
Theilnahme bewiesen, für die vielen
Blnmenspenden, sowie Herrn Pfarrer
Schlosser für die trostreiche Grabrede
und seinem Lehrer und Mitschülern
sagen wir hiermit unseren innigsten
Dank.

Wiesbaden , 30. August 1904.
Familie

August Relnrmer.

Koch- und __
centnerweiie. Nab. Büiowftraße 11, H. 1 r.

Eierzwetschen
zum Einmachcn . . . per Pfund 1» Pf.
Mirabellel« . . » 12 Pf«
Reineclauden 10 Pf.

Lcharnhorststraste20, Laden.
"Mirabellen , Reinectauden n. Zwetschenj

mm Einmacken. Möhringsiraste 10._
” Sicht vis zehn Morgen Grummet billig

nbrnaeben Saalgaffe 28.13 i agen,
worunter hochreine Landauer , ferner

11 Pferde,
sit jedem Zweck geeignet, sowie verschiedene hoch¬
feine Pferde -Geschirre wegen Aufgabe meines
ttbaiieii-FubrwcrkS zu jedem annehmbaren Preis
Sn verkamen. / Jns--N°-5167) F32 |
5 Ciir . litinstlcr , Mainz , (säst . ich 11.

Wegen Raummangel
*‘uc prtma Îrbett nnrer iucuwvwv. , . ysrciSirertli zu verkaufen ein fast neuer eleganter

Anton Maurer, 1«“*-1»• * >•

Todes An;eige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß

unsere gute liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwägerinu. Tante,

Fra» Oertrude Maus,
geb. Schlepper»

sanft verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterdliehenen.

Miesdade « , den 29. August 1904.
Wcllntzstraize 49.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 31., nachmittags4 Uhr, %tt
Leichenhause des allen Friedhofes aus statt. 2ih »
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. Sfillger Ht !iTe
Asiasiattisngs -ltlag 'azin 2893

für Motels und Private.
mmszsszs &ägmmimmsmmss ^ HB

pro Centner
Mk. 1.20,
pro Centner

Mk. 2 .20,

Abfallholz
Arrzimdeholz
Brikets and Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Hans

W . « all Wwe . ,
Bs :"ZchnhHr.i. »°L"

2223

Patent-Zapfhahn.
Unterzeichneter offerirt den Herren Strchitekten,

Bauunternehmern, Hausbcsttzein seinen neuen
Patent -Zapfhahn mit Abstell-Bentil , weiches
bezwecke, vaß man bei einer Reparatur oder Ver¬
dichten derselben das Waffen tm ganzen Hause
nicht abzustcllen braucht, sondern an einem jeden
Hahnen selbst, zu 3.00 Mk . per Stück . Ver¬
kauf und im Betrieb zu sehen bei
Moritz Moci -. Spengler u . Installateur,

Häfncrgasse 17.
JB$P“ Wiederverkäufe! erhalten Rabatt.

Garantie für jeden Hahnen . 2152

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaum;Waschpulver
„ISaireka “ .

Dasselbe verhütet das unliebsame
Abfärden und Einlausen der Wüsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weih
bitzschnell blendend
weih und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Eureka"
wird von den

bedeutendsten Sans»
Israuen -Zeitnngcnrc.
als „ bestes

MkschMMel der Gegenwart"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
IHiireka“99

koktet pro Packet 18 Pfg . und ist
allen besseren Geschäften zu haben.

in

l-
so lange Vorrath.

♦♦

Muschelbettstellenä 10.- , Matratzen ä 7.50,
Strobmatratzcn ä 4.75, Polsterbetten k 15 .—,
Kleiderschränkeä 15 .—, Küchcnschränkek 25 .—,
Verticows ä 25.—, Spiegelschränke(sehr elegant)
k 75.—, Divans h 50 .—, Trümeaux mit Spiegel
h 35.' - , Büffets h 140.—, Wandschrank, Wasch¬
kommoden mit Marmor.

Joh. Weigand&Co.,
Wellritzstrahe 20 ._

Nelaiilranzen!

ßrönie luoralil . Hilli ^ te Preise.
offerirt als Specialität

A.  I . etsclierE , Faulbrunnenstrasse
_Reparaturen . 1823

Das neue Bartpslcgemittcl
Strmwwelin

gibt dem Bart jede Form ohne zu kleben, ohne
Brenneisen und ohne Bartbinde, hcrgestcllt von
C. 8» . Wunderlich , Hofliefer., Nürnberg,
zu VU.  1 .— und Mk. 2. — p. Fl , bei: Apotheker

Sterling . Droa.. Gr. Buraürafle 12. 1948
bewährt s. nunmehr Ivetter ' s
Haarwasser (München ),

staatl. geprüft und begutachtet.
Z. h. um 40 Vf. und Mk. 1.10 bei

Jhoui * Schild , nur 3 Langgaffe 3,
nirgends in der Stadl eine Filiale. F49

Wegen

grossen Slnmenvorrath
in eigenen Culturen

von jetzt bis zum Eintritte des Frostes alle Arrangements in
sorgfältigster und pünktlicher Ausführung zu äusserst billigen

Preisen.

Braut - Bouquets , Trauer - Arrangements , Tafel - Decorationen,
garnirte Körbe uud Vasen etc.

_ 2356

Alle Arten Blattpflanzen in grosser Auswahl.

Blumenladen:
Langgasse 44. Stntl Becker, Gärtnerei:

Lahnstrasse.

Dr. med. A. Smith’sches

Ambulatorium für liCTZ * und ]^ 6FVenkräDk6
Kölna. Rh. s « Deutscher Ring 15.

Funktionelle Untersuchung » Uli Behandlung.
== = == Prospekt frei durch die Verwaltung. - = "M.-N.B.3554

F16

Wttrmfeacli ’sclie Dauerbrandöfen
bekannter Güte,

in ach »var *. vernickelt , be¬
malt und Majolika,

Dauerbrand
kilr jede magere Nusskohle oder

ähnliches Material.

Irische Oefen,
hochfeine, elegante Muster, mit
neuem gesetzl. geschütztem Hebel-

rerschluss.

eigener Construction,
Kohlen- n. Gas- eombinirt.

Durch sorgfältige Ausführung
geringster Kohlen-, sowie Gas¬
verbrauch.

Keine Schleuderwaare, grösste
Dauerhaftigkeit, jede Garantie,
massige Preise. 2325

Alleinverkauf *f . Holilwein, Helenenstrasse 23,
„ Inhaber: Hermann Hohlwein.

Geschäftsgründung 1861. Telefon No. 2098.

D en besten u. billigsten gebrannten Kattee
kauft man in der Kaffee -Brennerei von Carl Schlick, Kirchgasse

49. 2108

limzwaren.
Nähnndeln , Brief 25 Stück, 1 Pf..
Aiuacrhüte , Schuhknöpfer Stück1 Pf.,
Weihe Litze Stück2 , 5 , 4 , 5 Pf.,
Weihes Band Stück5 , 8 , 8 Pf.,
Taillen -Verschlüsse Stück 10 , 12 , 14 Pf.,
Strumpfhalter (Gummi) Paar 15 , 20 , SO Pf.,
Centimeter -Mafie Stück5 , 8 , 10 Pf..
Druckknöpfe Dutzend 10 , 12 Pf.,
Perlmutter -Knöpfe Dutzend5, 8 , 8 , 10 , 12 Pf.,
Goldkuöpfe Dutzend0 , 8 , 10 , 15 , 20 Pf.,
Tailleufuttcr per Meter 28 , 52 , 55 Pf.,
Taillenfutter , doppelseitig, Meter 55 , 40 , 50 Pf.,
Shirtiug , weiß, grau, schwarz, Meter 21 Pf.,
Nessel , ungebleicht, Meter 18 , 22 , 28 Pf.,
Schlveihblätter Paar 8 , 10 , 15 , 20 Pf.,
Orleans , schwarz und farbig, Meter 58 , 45 , 50 Pf.,
Wattierleincn Meter 58 , 50 Pf.,
Sammtbaud , schwarz, festkaulig, Stück 50 Pf.,
Seidenband , alle Farben, Meter5 , 5 , 8 , 8 , 10 Pf.,
Wäschebuchstabe», waschächt, per Dutzend5 Pf.

finden Sie am besten nnd billigsten bei

Sintott Meyer,
14  Llingglissc 14. 43  Hellunmdstraße 43.

233

In einer Nacht ver¬
schwinden Sommer»
sprossen, gelbe und
rote Flecken,Mttesser
beim Gebrauch von
I »«-. Mulm s Edel-

weifl .CrSme Mk. 1.5« u. Leise 6« Pf . Vieh
Anerkennungen . Hier : «». wiehert,Drog .,
via -A-via d.Ratskeller , Älpoth. A. BerU ng(
Drog . , Gr. Bnrgstr . , Uhr . Tauber,Stoj,,
Kirch gaffe 6 , Hygiea -Drog ., Lchnlgasse 7,
Drogerie Lanitas »Mauritiusstr . ? 1Z

Zahne,

«edr gut erb.,
DU » M M Bechstein,PliiPriX Bie8- eiK ’'K lUllWllt Winkelmann

W (Concert - Piano
System Steinway) und andere, innen und aussen
wie neu, unter Garantie billig zu verkaufen.

Pianofortebau -Anstalt

Hugo Smith . *•
ganze Gebisse, Kronen,

Brücken, StistzLhne.
r Reparaturen.

Schmerzloses Plombiren schadhafter Zähne rc.
Wal Kaiser-Friedrich-Ring 20, Part .,

. Allll , wissenschaftlichu. technisch auS-
gcbfldet an amerikanisch. Fachschule.

Man
verlange ■*.’ S

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
Fl. Mk. 1.90 bis Mk. 5.—.

Cognac zuckerfrei Mk . 3.—.
Vorzüglich für Genesende und

Zuckerkranke.
Ueberall erliHItlii -h . O

. . ■■II . . »am» » ,, «, ,,. mm i im|F518

m,  K» e. Aee. Um
in nur prima Qualität billigst.

Schmalz , garant. rein . . Pt. 48 Pf.,
Pflanzenfett . 4« „
ächten Gmmenthaler . „ 90 „
Reue Voühäringe . . . St . 3 „

^empfiehlt

Miliiilliiiiiireii-kolisWgesihnst,
Inh . M. »4 „ » pp,

wr 28 Moritzflrafle 28.

hei

eigener Kelterung.

AM srischcr Apselmo!!.
Apfelwein - Kelterei mit Motorbetrieb

»'rieckrioh FeldllraHe 20.

Tlieod . Waclismutii,
Priedviebstrasse. Plb

Ranchaale,Zwei
tägl.
frische
fette
10 Flundern , 1 Stck. ff. Rauch lachs, 1 Ds.
best. SardellHr. ca. 2 Pfd . ! 1 Ds. ff. 2lal i.
(Mm! 1 Ds. desgl. ff. Lachs, 1 Ds. ca. 30 Fett«
rollmoPS , 1 Ds. Delsardin . , 1 F. Kochb. ».
1 Dose neu . ff. Kronenhunrmer ! 10 Sort.
für8 M. g. Nachn. Fl3i

E . Begener , Fischconservenfabr.,
Swinemnnde 15. . _ _

Restaurant Zreischütz,
Dotzheimerstratze 51.

Täglich Mer Apfelmost

Eier-Zwctslben 12 und 10 Pf. per Pinne,
Reineclaude » 10 Pf. per Pfund, Pflaumen
5 Pf ., im Centner billiger, Kartoffeln Mk. 3.20
per Centner. Hofgnt Glarentval.
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Z Man heilt Leidenschaften nicht durch Verstand, sondern j»
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(8. Fortsetzung.)

Zwischen den Schären.
Seeroman von Hans Parlow.

„Steward ", rief Garding , „bring ' einen Teller mit
Brotkrumen herauf."
- „Jawohl , Kapitän ."

Und dann fütterte der letztere, immerfort mit ihnen
sprechend und zärtliche Worte gebrauchend, die Kap-

j..taufet, welche sich zu drängen anfingen.
^ Tie Leesegel waren bald gefetzt. Als der Bootsmann
das Quarter verließ, kam gerade der Matrose herunter,
den Garding vor einigen Minuten zum Bramtop hinauf¬
geschickt hatte.

„Kapitän, die Luft ist auch oben so dick, daß nichts
zu unterscheiden ist. Südost und Süd und auch in den
übrigen Richtungen, das ist alles eins, mit Glas oder
ohne Glas . Es ist nichts zu sehen."

Lark, der bereits einen Fuß auf dem Hauptdeck hatte,
drehte sich, als er die Meldung des Matrosen hörte, um.

„Kapitän Garding , wenn Sie mir oder den Steuer¬
mann gefragt hätten, dann würden Sie zu hören be¬
kommen haben, daß die Luft schon während deŝ ganzen
Nachmittags so dick gewesen ist. daß wir 'nen Steamer,
trenn er uns ausgelaufen wär' , erst dann hätten sehen
können, wenn er auf einige Schiffslängen heran ist."

Das kam sehr grob heraus . Aber Garding nahm es
nicht übel ; er lächelte sogar.

„Wer sagt dir denn, ob ich den Mann nach oben ge¬
schickt habe, um nach einem Dampfer auszusehen?"

Der Bootsmann sah etwas verlegen aus . „Wer
anders soll in Südost und Süd in Sicht kommen? Land
gibt es dort nicht . . ."

„Wer weiß, alter Lark, wer weiß! Jetzt geh' nach
dom und sag' den Leuten, daß sie schaffen gehen sollen."

Der Bootsmann begab sich nachdenklich vor den großen
Mast. Als er aber den Ärger im Gesicht des Steuer-
Mannes sah, vergaß er das Nachdenken und schaute ebenso
ärgerlich drein wie sein Freund.

Garding warf seinen leichten Rock und seinen Stroh¬
hut in die Kajüte hinab und verlangte von dem Steward
ein dickeres Jucket und eine Mütze. Als ihm beides ge¬
bracht worden war . trat er an das geschnitzte Geländer
des Qriarterdecks, steckte die Hände in die Hosentaschen,
Pfiff leise und betrachtete die beiden Seeleute , die sehr
grimmig aussahen. Plötzlich stellte er sich vor ihnen auf,
schlug den einen kräftig auf die linke, den anderen auf die
rechte Schulter und ließ beide Hände auf den Schultern
liegen.
' „Ihr alten Kerls ! Anstatt Augen ünd Ohren und
Nasen und alles übrige aufzusperren, steht Ihr nun da,
muckt, schneidet Gesichter und zieht wahrscheinlich wieder
über Euren Kapitän her und bildet Euch ein, daß er
fürs Narrenhaus reif ist. Nicht wahr ? Aber Ihr irrt
Euch, meine Herren. Ihr beide seid sicherlich ein Schock
mal mehr ums Kap der guten Hoffnung herum¬
gekommen, wie ich, aber gelernt scheint Ihr davon nichts
tu haben. Sperrt die Airgen und alles auf ! Ist es Euch
schon einmal in Errrem Leben vorgekommen, sei es bei

Brise oder bei Stille , daß hier am Kap der guten Hoff,
nung keine Dünung steht? Daß :m Gegenteil das
Wasser so lahm ist, als wenn wir rm Revier segelten?

Beide hatten, als der Kapitän sie am Kragen faßte,
nach verschiedenen Seiten an Gardings Gesicht vorbei¬
gesehen. Jetzt drehten sie die Köpfe nach der See , rissen
tatsächlich die Augen auf und sahen verblüfft drein.

„Herr Schmeer, Steuermann für große rZohrt,
warum steht heute hier keine Dünung ?"

„'s ist seltsam, Kap'tän .Gardina ", murmelte der.
Garding lachte, ließ ihn los und rüttelte den Boots-

mann . . . .. .
„Und du Bootsmann ? Du bist auch einer für große

Fahrt . Bon dir verlange ich, daß du die Na ;e aus¬
sperrst. Wenn du das getan Haft, wirst du mrr gewiß
sagen können, w-arrnn der Nebel heute so nach Schnee
riecht? Riecht das nach Salzwasser , he?"

„Kap'tän Gardinq haben recht, die Luft rst voll
Schnee", gestand der Bootsmann unsicher, nachdem er
mit seiner Nase die Untersuchung angestellt hatte.

Garding lachte wieder und ließ ihn ebenfalls los.
Der Kapitän faßte dann jeden von ihnen bei einem

Arm und drehte beide mit einem einzigen Ruck gegen die

„Und jetzt sperrt beide Augen auf . Seht Euch 'mal
den Nebel an . Ist das ein richtiger Nebel, wie ihn hex
Steuermann zu sehen gewohnt ist? Seht 'mal, mrt welch
dicken Böen er von dort hinten ungesagt kommt, und
wie er sich in die vorderen Böen hineinschiebt und sie aus¬
einandertreibt . Ist das ein richtiger Nebel? Haben
diese Böen nicht etwas zu bedeuten? Wollt Ihr alten
Kerls mir nicht sagen, wie das alles zusaimmenhängt?"

Tiefes Schweigen.
„Warum ich jetzt schon nordwestlich gegangen bm?

Warum ich Leesegel gesetzt habe gegen Seemannsbrauch,
obwohl die Luft dick ist und das Barometer auf veränder¬
lich zeigt? Kommt Ihr -auch jetzt noch nicht darauf ? . . .
Weil Eis hinter uns herkommt! Zum .Kuckuck, habt Ihr
vergessen, daß wir im Monat Dezember stehen, wo das
Polareis nach Norden getrieben kommt?, Aber nem,
Ihr merkt nichts, gar nichts. Ihr beschäftigt Euch lieber
damit, zu mucken und über Eueren .Kapitän herzuzrehen.
Schlafmützen,- geht zu Koje!"

Garding warf einen kurzen Blick auf die Gesichter
der alten Seeleute , zog dann eine Zigarre heraus und
schickte sich gleichmütig an , sie anzuzünden.

Der Steuermann räusperte sich.
„Kap'tän Garding , nehmen Sie 's nicht übel, aber

weder auf der Karte noch in der Segeldirektion steht etwas
davon zu lesen, daß das Eis jemals so hoch nach Norden
getrieben ist."

„Wenn es früher nicht so hoch heraufgekommen rst,
ist das ein Grund , daß es gerade heute nicht heraus¬
kommen soll? Und weil es so in der Segeldirektion steht?
Es ist nicht das erste Mal , daß in der Segeldirektion Un-
sinn gestanden hat !"

Der Bootsmann schlug mit der flachen Hand auf dre
Reling und drehte das Gesicht gegen den Steuermann.
Das war ein Zeichen, daß er für den Kapitän Partei zu
nehmen anfing.

Karl Schnieer fühlte sich den beiden Gewalten nicht
gewachsen und schwieg.

Garding fuhr fort : „Tie Sache ist einfach. Das Eis
ist in solchen Massen vorhanden, daß es die Dünung nicht
aufkommen läßt , darum haben wir offene See . Ihr

wißt, auf wie weite Entfernung dre See niedergehalten
wird, wenn in Luv von ihr — auf rhrer Westserte
Land oder überhaupt etwas Festes ist. Darum ^atln
Eis dreißig Meilen oder auch noch werter achtmaus sein.
Beweise haben wir aber dafür nicht, und deshall, kann
es ebenso gut auf zehn Meilen , oder fünf rrnd noch näher
heran sein. Wenn es flache schollen oder Felder sind«
dann würde ich mir nichts daraus machmr. Denn in
solchem Falle weht die Brise, die hier weht, auch dort«
und das Eis macht dieselbe Fahrt wre wrr. und wir
können Wstand halten . Dagegen sieht es schlimmer aus«
wenn es hohe zusammenhanaende Berge smd - arm
kann in ihrem Luv harte Brrsc stehen, ohne daß wir
selber etwas merken; sie nehmen uns den Wind fort und
sie selber können mit ihrem großen Wmdfang zwölf
Knoten Fahrt machen, während wir selber wie Bler lregen
bleiben und auf sie zu warten scheinen, ^ a unsere Bnse
schwach und ungleich ist, ist es wahrscheinlich, daß das Eis
mit hohen Bergen ankommt, die den Wind urcht durch¬
lassen. Darum habe ich den Kurs geändert und .̂eesegel
setzen lassen. Habt Ihr das alles begriffen?

„Jawohl , Kap'tän Garding ", kam es zweistimmig

setzt Euch Schlafmützen auf und geht zur Koje«
Morgen werde ich den Leichtmatrosen zum Steuermann
und den Halbmann zum Bootsmann machen."

Er griff in ihre Ärmelwesten, sah jeden mit einem be-
sonderen Blick an, stteß sie dann gegen die schanzKerdung
und begab sich endlich schnellen Schrittes auf , das
Qarterdeck zurück, wobei er die -drei Stufen mit einem
einzigen Satze nahm.

Heinrich 8ark sah ihm Ttach und glaitete dann sems
Ärmelmeske

Ich dachte, du wolltest für mich das Wort nehmen,
damit er klein wird und einsieht, daß er gegen Seemanns-
brauch gehandelt hat ", sagte der Steuermann langsam
und betonend. „ „ „ . . . .

„Tn du selber geredest -hast, brauchtest du mrr nicht«
Aber was du geredet hast, damit hast du dir blamiert«
Karl ."

„Und du dir nicht auch?"
„Ich bin kein Steuermann . Ich bin dazu da, um

darauf zu sehen, daß oben am Schiff alles in Ordnung
ist Die feine Nautik und die Kinkerlitzchens gellen mir
nichts an. Aber was der Alte von einem Bootsmann
nicht verlangen kann, das kann er von einem Sterier-
mann verlangen. Wann wirst du dir das Schulgeld
zurückgeben lassen, Karl , das du vor so und so viel Zähren
ohne Nutzen auf der sogenannten Navigationsschul aus-
gegeben hast?" . . . , , .

„Wenn du mir nicht verleitet hättest, auf deine Unter¬
haltung acht zu geben und mich nicht um das zu
kümmern, was außenbords vorgöbt, dann wiirde ich ge-
wußt haben, was draußen los ist. Wenn deine Wache
zu Koje ist, warum kommst du an Teck gekrochen, -wo
du nichts zu suchen hast?"

„Kommst du mir so? Wenn ich herauflomm , da-
mit dir die Zeit nicht lang wird , und du mich auf die
Manier antwortest, wie -du eben geantwortet hast, dann
ist das ein Beweis, daß du nicht weißt, was Dankbarkeit
ist. Du bist kein Genlleman . Karl . Dort sitzt der
Kapt'än und freut sich über seine Fixigkeit. Geh' hin
und erzähl ihm, daß du die kleinen Segel hast festmachen
wollen, und du wirst hören, was er sagt."

(Fortsetzung folgt.)

Hohenborger Rahmkäse
der Grossh. Luxemb. Gutsverwaltung,

ächten Emmenthaler,
Gouda , Edamer etc.

Ed. Böhm,
Inh. Karl Scbenrer,

Adolfstrasse 7
Telephon 130. 2337

Moritzstratze 44.
Anstalt für Desinfektion. Garantirt

wirksame Vernichtung von Motten. Milben. Solz¬
würmernu. anderem Ungeziefer au«Polltermobetn,
Betten. Teppichen. Vorhängen, Petten rc in und
auster dein Hanfe. Reine Beschädigung der
Gegenstände. Verfahren gesetzlich geschützt. Aelteste
Anstalt am Platze.

Moritzstratze 44.

Turn -OesellscIiJitt«
m ,,, folgenden Zeilen wieder ausgenommen worden:

Betrieb uns-rê Turn-M -Uung-^ ^ Donnerstagu. Freilag, abend« von
— S 8-40 U&f. am  Dienstagu. Freitag, abend« von6—7'/, Uhr.

^ ."Mädcha'-Avteilung (Alter6- 10  Jahre) am Mittwochu. Sonnabend
IS. Mädchc'n-Avtettllllg (Alter 11- 14 Jahre) am Mittwochu.Sonnabend

, K»a'b«N.AbÄlll .,g (Alter6- 10 Jahre) am Mittwoch». Sonnabend

^ - », « «ab-ll-Avtettung (Alter 11- 14 Jahre) am Montag". Donnerstag
~ von,5'/-—7 Uhr. Turnstunden in der Vereins-Turnhalle,

Aparte
Neuheiten
nCravatten,Jabots,

Boas, Westen,
Kragen.

Sal.Bacharach
Wefeergasse 2.

Blousen, Gürtel,
Bänder, Spitzen,
Schleier,Echarpes,
Handschuhe. 2441

ohlen, Loks und vriketr,1
Q

2073 O
©

nur von den besten Zechen,
empfi ehlt zu den jetzigen billigen Sommerprcisen.

VW*" Preisverzeichnisse gern zu Diensten.

Fernspr . 2,45 . Wflfo . ITIieliSeil , «uisenstr . » 6.
Gegenwärtig günstigste Zeit zur Deckung des Winterbedarfs.

JQGQOOOOO ©O©eOCO0Q0OOOO ©©©©©©Ü©©OO©O

Umzüge in der Stadt and über Land
werden prompt unter Garantie besorgt, sowie Ausfahren von Waggonladungen ioder Art, Abholen
yOn Reiseeffecten von und zu den Bahnhöfen zu jeder Tageszeit. 2^45

Wilhelm Rupper! Sclmalbaeherstrassc 67/69.
Telephon 83 . Comptoir: Rheir.scrasso 10, 11b. Telephon 38.
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Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
Aarftraße:

Menzel , Emscrstr . 48.
Adelheid straßr:

Jung Wwe . Nachf-, Ecke Adolphs-
Hofmann , Ecke Karlstr .; sallee;
Blumer , Ecke Schiersteinerstr . ;
Schmidt , Oranienstr . 18.

Adler straßr:
Groll , Ecke Schwalbacherstr .;
Dönges , Ecke Hirschgroben;
Homburg , Ecke Schachtstr.

AdolphsaUee:
Jung Wwe . Nachf., Ecke Adelheid-
Brvdt , Albrechtstr. 16 ; sstraße;
Groll , Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Albrrchtstraße:
Brodt , Albrechtstr. 16;
Linnenkohl , Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luxemburgstr . ;
Kolb , Albrechtstr. 42.

Am Römerthor:
Urban , Am Römerthor 2.

Kahnhofstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Engelmann , Bahnhofstr . 4.

Kertramstraße:
Prinz , Ecke Eleonorenstr . ;
Senebald , Ecke Bismarck - Ring.

Kismarck -Ning:
Senebald , Ecke Bcrtramstr .;
Spring , Ecke Bleichstr.;
Lclbig , .Ecke Blüchcrstr .;

ecker, Ecke Hermannstr .;
»ng , Ecke Aorkstr. ;
ang , Wellntzstr . 51;

Warch , Frankenstr . 28,
Klrich straßr:

Schott , Ecke Hellmundstr .;
Kühner , Ecke Walramstr .;
Spring , Ecke Bismarck-Ring.

Klücherplatz:
Kännaneck , Ecke Roon- u. Uorkstr.

KlLcherstraßr:

Selbig,Ecke Bismarck-Ring;enrich, Blüchcrstr . 24;
Preis , Blüchcrstr . 4.

KLlomftraße:
Ebl , Bülowstr . 7;
Ehrmann , Ecke Roonstr . ;
Klingelhöfer , Seerobenstr . 16.

Castellstraßer
Mans , Eastellstr. 10.

Damdachthalr
Hendlich, Ecke Kapellenstr.

Delaoprestraßrr
Böttgen , Friedrichstr. 7.

Dotzheimrrstraße:
Berghäuser , EckeZimmcrmannstr .;
Fuchs , Ecke Hellmundstr . ;
Fügler , Ecke Karlstr . ;
Weber , Kaiser Friedrich - Ring 2.

Dreiwridrnstraßr:
Rasch, Göbenstr. 4.

Drndcnstraße:
Ackermann , Drudenstr . 8;

Cmferftraßer
Ackermann , Drudenstr . 8;
Menzel , Emscrstr . 48.

Faulbrunnenstraße:
Engel , Ecke Schwalbacherstr,;
Bierich , Faulbrunnenstr . 8.

Feldstraße:
Herrmann , Fcldstr . 2;
Gieße , Ecke Kellerstr. ;
Forst , Feldstr . 19.

Franken straße:
Rudolph , Ecke Walramstr .;
Weschke, Frankenstr . 17;
Warch , Frankenstr . 28;
Weck, Frankenstr . 4.

Lriedrlchstraße:
Böttgen , Friedrichstr . 7;
Philippi , Ecke Neugasse;

Gemeindebadgäßchenr
Alexi , Michclsberg 9.

Grrichtsstraße;
Maus , Oranienstr . 21.

Gneisenaustraße:
Stupp , Yorkstr. 27;
Lotz, Ecke Westendstr.

Goebenstraße:
Rasch, Goebenstr. 4;
Senebald , Ecke Bcrtramstr.

Bismarck -Ring.
Woelhestraße:

Mohr , Goethestr . 7;
Groll , Ecke Adolphsallcc;
Klees , Ecke Moritzstr .;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Grabenstraße:
Schaus , Rcugasse 17.

Gustav - Adolfftraßr:
Horn , Ecke Hartingstr.

Hartingstraße:
JsbcrtWwe ., Philippsbergstr .29;
Horn , Ecke Gustav -Adolfstr.

Helenrnstraße:

sind die folgenden;

Iahnstraß « ,
Lenz Nachf., Ecke Karlstr .;
Schmidt , Ecke Wörthstr.
Schneider , Jahnstr.

und

Kaiser FrirdrichUingr
Kuhn , Körnerstr . 6;
Weber , Kaiser Friedrich -Ring 2;
Schneider , Jahnstr . 46;
Röttcher , Ecke Luxemburgstr .;

Dorn , Helenenstr . 22;
' l , Wellntzstr . 7.Grnel,

Klingelhöfer , Seerobenstr . 16;
Kohl , Seerobenstr . 19.

Glronorrnstraßr:
Prinz , Ecke Bertramstr.

ArUmundstraße:
Bürgen « , Hellmundstr . 27;
Hatzbach, Hellmundstr . 43;
Schott , Eue Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr .;
Fuchs , Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr . 4.

Herderstraße:
Laur , Körnerstr . ;
Weck, Ecke Luxemburgstr .;tont,Riehlstr.21:upka, Herderstr . 6.

Hermannstraße:
Becker, Ecke Bismarck -Ring;
Fuchs , Walramstr . 12:
Jäger , Ecke Hellmundstr . ;
Rührig , Hermannstr . 15.

Herrngartenstraßer
Gernand , Herrngartcnstr . 7.

Hirschgrabeu:
Dönges , Ecke Adlerstr . ;
Petry , Steingasse 6;
Belte , Webergasse 54.

Hochstätter
Alexi , Michelsberg 9.

KapeUrnstraße:
Hendrich , Ecke Dambachthal.

Karlstraßr:
Hofman » , Ecke Adelheidstr.;
Lenz Nachf. , Ecke Jahnstr .;
Bund , Rieylstr . 3;
Neef , Ecke Nhetnstr . ;
Fügler , Ecke Dotzheimerstr.

Krllerstraße:
Lendle , Ecke Stiftstr . ;
Gieße , Ecke Feldstr.

Kirchgafsrr
Füll , Kirchgasse 11;
Staffen , Kirchgasse51;
Bierich, Faulbrunnenstr . 3.

Körncrstraße:
Laux , Körnerstr .;
Kuhn , Körnerstr . 6.

Lahnstraße:
Menzel , Emserstr. 48.

Lrhrstraß «:
Petry , Ecke Hirschgraben.

Lnremburgstraßer

Mirolasstraße:
Gernand , Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granirnstraßr:
Schmidt , Oranienstr . 18;
Santer , Ecke Goethestr . ;
Maus , Oranienstr . 21.

Weck, Ecke Herderstr .;
Abrxchtstr .;Flick, Ecke All

»Bl " " 'kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher , Kaiser Friedr .-Ring 52.

Mainzer Landstraße;
ard , städtische Arbeitcr-
' hnhäuser.

Marktstraße:
Schaus , Neugasse 17.

Manergassr:
Herrchen , Mauergasse 9.

Mauritiusstraße:
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Michelsberg:
Göttel , Ecke Schwalbacherstr .;
Alexi , Michclsberg 9.

Moritzstraße:
Linnenkohl , Ecke Albrechtstr. ;
Weber , Moritzstr . 18;
Klees , Ecke Goethestr. ;
Latz, Moritzstr . 70:
Maus , Moritzstr . 64.
Richter Wwe ., Moritzstr. 60.

Musrumstraßr:
Böttgen , Friedrichstr . 7.

Ueroftraßrr
Panisch , Ncrostr . 12;
Müller , Nerostr . 23;
Kimmel , Ecke Rödcrstr.

Uettelbeckstraßer
Becht, Westendstr. 36.

Neugaste:thilippi,Ecke Friedrichstr.;chaus, Neugasse 17;
Spitz , Schulgasse 2;
Herrchen , Maucrgasse 9.

Philippsbergftraße:
Jsbert , Philippsbergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - und Gustav-

Adolfstr . ;
Roth , Philippsbergstr . 9.

Vlatterstraße:
Maus , Eastellstr . 10;
Roth , Philippsbergstr . 9.

Querstraße;
Müller , Ncrostr . 23.

Rtzeinftraßrr
Neef , Ecke Karlstr.:
Setzb, Ecke Wörthstr.

Rirhlstraßrr
Bund , Riehlstr . 3;torn, Riehlstr.21;etz, Riehlstr . 20.

RSderstraßer
Cro», Ecke Römerberg;
Kiffe/ , Rödcrstr . 27;
Kimmel , Ecke Ncrostr.

Usmertzergr
Krug , Römerbcrg 7;
Cron , Ecke Rödcrstr . :
Emmel , Schachtstr . '

Doon straße:
Kannaneck , Ecke Forkstr .;
Diederichsen , Ecke Westendstr.;
Wilhelmq , Westendstr. 11;
Ehrman « , Bülowstr . 2.

Saalgaste:
Stückert, Saalg . 24/26;0 8,Ecke Webcrgaffe;e (Filiale der Molkerei von

Dr . Köster & Reimund ),
Webcrgaffe 35.

Schachtftraßer

tombnrg, Ecke Adlerstr.;mmel, Ecke Römerberg.

Kcharnhorftstraßrr
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Ehl , Bülowstr . 7:
Ackermann , Ecke Westendstr. ;
Geiser , Ecke Forkstr.

Kchiersteinerstraßr:
Blum « , Adelheidstr. 76.

Kchulgalfer
Spitz , Schulgassc 2.

Keerobenstratze;
Klingelhöfer , Seerobenstr . 16;
Kämpfer , Seerobenstr . 5;
Ehrmann , Ecke Bülowstr . 2;
Kohl , Ecke Drudenstr.

Steingaste r
Petry , Steingaffe 6;
Ernst , Stemgaffc: 17.

Ktiftstraßer
Lendle , Ecke Kellerstr.

Taunusstraffe;
Schmidt , Taunusstr . 47.

Malkmnhlstraße:
Menzel , Emserstr . 48.

Malramftraße:
ischrr, Sedanstr . 1;
udolph , Ecke Frankenstr.

" iftr . 12;_ Walramp
Kühner, Ecke Bleichstr.

Mebrrgaste:e s,Ecke Saalgasse;>e (Filiale der Molkerei von
vr . Köster & Reimund ),
Webcrgaffe 35;

Belte , Wcbergasse 54.
Meilftraß «:

Kiffel, Rödcrstr . 27.
Melßrnburgftraße:

Faust , Sedanstr . 9.
Mellritzstraße:

Haybach, Hellmundstr. 43;
Lang , Wellritzstr. 5i;
Grnel . Wellritzstr. 7.

Mrstrnd straffer

tofmann,Westendstr.1;iederichsen, Ecke Roonstr . ;
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr . ;
Becht, Ecke Nettelbeckstr. :
Wikhelmy , Westendstr. 11;
Lotz, Gneisenaustr , 19.

W - rthstraße:
Seyb , Ecke Rheinstr .;
Schmidt , Ecke Jahnstr.

Uorkstraße:
Kanuaneck, Ecke Roonstr .;
Jung , Ecke Bismarck-Ring;
Geiser , Scharnhorststr . 12;
Stupp , Ecke Gneisenaustr.

Iimmrrmannstraße:
Bcrghäuser , Ecke Dotzheimerstr.

Schmalbacherstraßer
Groll , Ecke Adlerstr . ;
Göttel , Ecke Michclrherg;
Minor , Ecke Mauritiusstr . ;
Engel , Ecke Faulbrunnenstr .;

Sedanplatz r

taust,Sedanstr.9;ang , Wellritzstr . 51;
ofmann , Westendstr . 1;
ämpfer , Seerobenstr . 5.

Sedanstraßr:
Faust , Sedanstr . 9;
Fischer , Sedanstr . 1.

Kiedrich:
in den 19 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Kirrstadt:

Carl Häuser , Rathhausstr . 2;
Wilh . Weher , Feldstr . 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , Wiesbadenerstr . 1.

Kolonie Eigenheim
bei Tonncnberg:

Füßlcr , Tennelbach.
Grbenhrim:

Stahl , Ortsdicner , Kloppenhstr.
Mambaih:

Carl Schwalbach, Burgstr . 144.
Sonnrnberg:

PhiliPPi » cWiesenborn,Thalstr . 2.
Schirrstrin:

Josef Messer , Kolporteur.
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ut Vereinfachung des . ,
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alleunter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeige » bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Existenz.
Flottgel,endeS Cigarren - Geschäft,

ist anderweitiger Üiiteru . halber zu verkaufen.
Uebernabme sind 20—80,000 nölhig . Offert
H . S « 8 an den Tagbl .-Berlaa. _

MgarrenMäst zu verkaufen.
Aorkstratze 4.

Näheres

Ein gutgehendes
mit Inventar für 600 Mk. sofort
Offerten unter ITC, aal cm den Tagbl .-Berlag.

wegen Betrieb
im Tagbl .-Verlag.

Stute , 5 Jahre alt,

2 Pfd . schwer, 15 cm hoch, 10 Mon . alt . glanzend
schwarz, mit tiefrostbraunen Abzeichen, das Kleinste,

> was je gezüchtet wurde , Aufsehen erregende«
Damenhündchen , dasselbe wird sofort für 150 Mk.
in gute Hände abgegeben. Näheres Mauritius«
straste 12, Ciaarrcnlaben . » Clt »«« »' .

Ein elegantes schwarzes
llifeBH » Voile - »kleid mit heiler

~ ’* r Stickerei u . «in schwarzer
seidener Tnffct -Rock mit passender schwarz
und weis ; - seidener cnrrierter Bluse ist
abreisehalber preiSwürdtg zu verkausen.
Nähere Adresse zu erfahren im Tagbl .-
Berlag . Af

Sw . ächte« Mannbeimer Zwergspitzöien,
Männchen , IV- 3 -, allerliebstes Thierchcn, zu verk.
Adresse im Taabl .-Berlag . ^

Damen - u. Hcrrenr . d. z. v. Blüchervl . 2 l.
Gut erhaltener schwarzer Gehanzug zu ver¬

kaufen. Näb . Mor 'tzstrnste 50 , Frontip.
I . For -Dvihe abma . Adelheidstr . 41, td. l. Gcbiock. Jaai et u. 2 l* ' 'et., f. n.. 9!e»g. 15,3.
Tiaer -Tecke! b. zu verk. Walramstr . 22, Htb . 1. Ein sebr aut erh. gr. Militärmantel prcisw.

zu verkaufen Uorkstrahe 8. 2 r.For -Tcrrier , vier Monate , zu verlaufen
Pauluicnstraste 6. Antiquitäten zu verkaufen Friedrickstratze 5.

Eine schöne Dchmetterlingö -Sammlung,
gr . transtz . Herd , Waschbütte m . Bo « biu.
zu verknusen Hochstätt « 18.

Piano » kreuzsaitlg, gut erh., solid. Fabrikat,
zu verkausen <260 Mk. l Moritzstr . 4 , 3.

Schön :« große« «onzert -Pianino , noch
neu, preiswert z» verkaufen. Gest. Offert , unter
« . sn » an de» Taadl .-Berl.Mili we September!

J. Sämmtliche Herren -, Damen - und Kinder- Ein gebrauchtes Harmoninm
mit starkem Ton bill. zu v. Dambachtdal 5. Hof >.

T Sommer - wno  Äuun ^ Ŝ lUUljllPilUt Ul
werden zu den billtflsten Preisen ausverkaust.

n. Nur ! Mainzer Schuhbazar,
, JCU | (« oldstnsse 17

Krcuzsaitig . schw . Piano,
«rohe, noble Tonfülle , unter Garant , billig zu ver-
kaufen. BiSmarckring 4.

liNraninna ! «r. Auswahl . Gebrauchte,
pranmvs , wie neu hergerichtet, von

8M Mk. an , neue von 450 Mk. an . Garantie.
,Ie »nrlc !» WollT , Wilhelmstraßc 12.

i | lcue Pal - Mioi u . MMMen
V billig zu verknusen Vletzgrrgnssc irr , Hth . 1.

Harmonium
BiSmarckring 9, 1 >.

»u

Schöner «off « billig zu verkaufen.
fragen Dorkstraßc 19, im Laden._»

Hochelegautcr Salon,
reichste Holzscynitzarbeit. wegen Umzug sebr t" " '»
zu verkaufen. Besichtigung Mainz , Binü^
Kratze 17,  2 . (Jns .-No. 5l66 ),r °ü2. - -7- ^ ,

Gut gearb . Möbel , m . Handarvett . ^
I, bab . » adenmiethe sehr vill - »

-150Mk . Bcttst . lll - Et'
v. hoh . Ladenmiethe sehr

verk. : vollst. Betten40—l50Mk . Bcttst.12 .
Klciderschr. (in. Aufsatz) 21—70 Mk.. Swek
80- 90 Mk.. Berticow » (pol .) 84- 70
26- 64 Mk.. Kiichenschränke 23- 88 Mk-, ®K
rahme » 20 - 24 Mk., Matratzen in Seegras
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1 einzelne« pol . Muschelbett , 1 dito enĝ .^
gearb., TaschcnsophaS. Flurtoilette », gr.. .^ .
kommode mit weiß. Marnior . Herrenschreibv" ' .̂ ,.
gut gearb. Kücheneinrichtuna, Bertikow,
sviegel mit Trüm ., ff. Goldspregcl , sowiê ollc
Tische, Gtüblc z. enorm bill. Pr . Jean TV"
Marktstr . 28, Lager i. Hinterh . geg. dem EM»

, R
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Möbel -Ausverkauf
wegen Umzug.

Um gänzlich zu räumen, verkaufe von jetzt dir
1' Oktober oder so lange der Vorrath reicht, alle
Arten Mobei, Betten, Spiegel, Bilder. Polster.
Waren, einfach bis hochelegant, mit

15 vis 250/0  Nndlitt.
ph . Seifoei , Bleichste, 6, Ecke Hellmundstr.

Bitte genau auf Firma 11. Nummer z» (teilten.

Reelles Angebot.
Complete Wohnungs-

Einrichtungen,
sowie einzelneMöbel
von einfachster dis feinster Ansführnng liefert frei
ins Haus an Private u. Beamte große süddeutsche

Möbelfabrik
auch gegen monatliche oder vierteljährliche Zahlungen
ohne Erhöhung der denkbar billigsten Fabrikpreise.
Bolle Garantie für gediegene solide Ausführung.
Offerten werden auf Wunsch durch Vorlage von
Mustern erledigt und unter CKiffreS>. S4l08 an
den Tagbl..Verlag erbeten.  _

Vollständ. ztvcischl. Nußv.-Bett mit Federzeug
t» »erk. Blücherstraße4, 3. 8—1 Uhr._

Bill, zu verk. gut erh. Betten, Kleider-, Bücher-
ii. Küchenschr., Wasch- u. and. Kom., Div. m. u. 0.
S» Sopha. Tische, St ., c. Spgr . u. Fcderz., Spieg»
Bild., Schreibp. u. n. Berich. Moritzstr. 72, G. 1 l.

Bolljt. fast neues Bett itl. 3-td. Roßhaarm..
Berticow. 1-tb. Kleiberschr., Waschk. ». verjch. mehr
sehr billig abzugeben Fraukeustraße8, 2 St . r.

Es sind sehr billig bis zum 1. zu! verkaufen!
8 Betten. Canape, Ottomane, Divan, Bertieow,
Weißzengschrank, Trümeauspiegel, einzelne Sessel,
8-ideil. Roßhaarmatratze. Scharnvorststr. 17, P . r.

i Ein zmeiichl. V" tt b. zu v. Karlnr. 38, H. 2 l.
Ein einfaches Bett mir Deckbett für 12 Alk.

2 Sessel und 1 Pult zu verk. Schachtstr. 5, 1 St.
Neuer Taschen-Divan für 54, Ottomane, neu,

für 34 Mk. zu vk. Rauentdalerstr. 6, P . r., n. d. R.
Bett 12, Küchenschrank 12, Anrichte 4 Mk.,

8 eis. Bettstellen mit Spiral L 3, 5 u. 8 Mk., zwei
hölzerne BettstellenL 5 Pik., Bank 2 Mk., Stühle
üL50 Mk. abz. Schwalbacherstr. 30, Gart , l. Hth.

s Gcbrauchtc Möbel.
Ein volirte« Fremdenbctt 2ü Mk., 1 Weißzeng-

schrauk 28, 1 Kameltaschensopba 50, 1 Bettstelle m.
Iprungrabmcn 18, 1 ovaler Goldspiegel 12, ein
Nachtlisch mit Marmorvlatte 15, 1 Ausziehtisch m.
t Einl. 18, 1 Anrichtesckrank6, l Kuckucksuhr 15,
1 eiserner Tisch mir lveißer Marmorplattc 12, ein
Reiderstock3, 2 AltmannS-Oefchen ä 5 , ein
[] Klapptisch 14, 1 Trümeauspiegel 18, 1 Näb-
bsch 12, 1 Kindersopha 10. 1 Schreibtisch 32,
Stühle, EtagLrcn werden umzugshalberbillig verk.

Mrcchlstriißc 22, Hof Part.
Eine flr. hölz. Krndervetlftctte mir Matr.

lür5 Mk. zu verk. Wellritzstrane 14, 1 St . I.

. Pm?uD6Hniötr SÄÄ 'Ä
Setten, Teppiche, Service re. Taunusstraße 47, 2.

Hochfeine Saloiiqarnilur mit Tisch, wie neu,
lthr billig zu verkaufen Schiersteinerstraßc18.

, Ein fast neues Ptnsch -Sopha und ovaler
«sch billig üii verkaufen Bleichnraue 31.
. ^ billig zu verk. : Chaiselongue 25 Mk., 1 Divan,
i Sopha (rotd) 28, Waschkommode(lack.) 18 Mk,
°Tevpiche. 2 kl. Sessel k 12 Mk. Goebenstr. 1, P . l.

Divan. Canape. Schränke<1- u. 2-ib.), Tische,
Stühle, Kücheuschränkc, Spiegel, Waschkommoden,
Nachttische,Waschiifche.Pult ,Reale,Läufer.Teppiche,
Uhren, Federzeiig. Kllchenbretter re. billig zu ver¬
eisen Schwalbacherstr. 30. Gartens., link. Hinlerh.
. 'Äothe Plüschaarniiur 145, 2 schöne Muscbel-
«tt-n k 125 Mk., feiner Auszugtii» 45 Mk..
murtoilettc 20 Mk., Bücherschrank50 Mk.. Kamel-
Mensopha 65 Berticow, Nußb. 48 Mk„
»lüderschr.. 2-tb .48 Mk., Ottomane 32 Mk., Wasch-
wmmod..Nachtschr., Trümeau, Sophaspieg.. Stühle,
Me . Küchcnichränkc, Regulatorukr. Bilder, Rah-
chche, Etagörcn werden umzugSb.sehr billig verk.
«brechtstr. 22. Hth. Part.

Moderne Salon -Garnitur , Sopha, sechs
flscl, Damen-Schreibtisch, Berticow, Tisch, Pfeilcr-
!Ml rc., wegzugshalber preiswerth zu verkaufen,
slbdlcr verbeten. Schiersteiucrftraße 18. 1 v.

_ ~%cti, Tafchenfophab. Äichclsberg9. ölötbcrdt.
Bo» besserer Herrschaft ist wegzugshalber sehr

tb-, Blüschgam, 4 Sessel, TÜck, S -hreibkomiiwde,
Wetgipertb abzugeben. 21naii'eben Goldaasse 15.

Schöneö Kamcltafchen-Loptia und zwei
lol (neu) u. ein einzelnes Sopha (neu)
m zu verk. Oranienstraße 10, 2. St.
Mffet (Ein en), Anschaffungspreis
EdrÜig verk. l̂nzuieben Goldaasse*-a,
Antiker Schrank , maitiu eichen, wegen
rnmanael lehr vill. zu verk, Frankenstr. 0, & r.
^iaSschrante , Reale, Theke, Erkerverschlust,
'Isvresse. zusammen, auch eiuzelii, abzugebeu
^chivalbawerstraße 14, P . l.  J 111’? :^fflUHllbumcnnuftci-t, *’• »•
FiUr . Küche,ischr. v. 11. Bücverswr. 26. Wasch.
Betten 28, Büffet 95, Sccr., Sp >egelschr.(bell)k
" D.-Schreibt.. Salont . bill. Herinannstr. 12,1.

«iK 'tli. ichöner Kleiderichr. m" Mii,cl,eiau„ ay
sehr schöne« Canape 35 Mk.. out crball.

? °mane(bezoaen) 16 Ml., kl. Küchenschrankmu
V 1« Aufsatz 14 Mk., Porliörenstaiigcmit Ring

h>E «er 2.30 Mk. zu verk. Oranienstr. 27, P . ^
Kldrschr. zu v. Seeroheullr.  9. v . 2 r.

Patzer Deiqiir. KilffciiHrlick
verkaufen Lanaaasie 56, P art.

JelegenheitSkaui für Brantlent,e ! .
bin noch neuer Mciderschr., Bett Tisch. Stuhle
!LL >̂ve,k. Goethestr. 18. Frt 'V- Nur BiorgenS-

verkaufen gcbr. Küchenschrank, A'iriaue.
'e und Kttchenbrett. Sedanstraße9, Hth. P.

Küchen-Einrichtunqe « , 1-khür. Kleider-
schrLnke, solide Arbeiten. stet» vorrätbig.

W . Harb , Scdremermeister. Bleichstr. 27.
Waschtisch mit Marmorpl. u. 3 Oelgemälde

Wegzug«b. bill. zu verk. Luxembiirastraße 11, 2 r^
Gr. ArbeüSti'ch zn verk. Wilbelmstraße 14.
Ein Wirtnschaitsbüffet mit Kuplereinsätzeu ein

gr. Smyrna -Teppich und mehr. Lüster stnd billig
abzugeben. Näh. Adolfstraße3. Gartenh 1.

F . Niißb.-Waichk, m. w. M. Kirchg. 11, 2
Zu verk. Nicolasstr. 19, 2, w. Abreise1 Herrn-

Schreibtisch(Eich.), 1 Spiegel (Eich.), 1 kl. Schreib,
tischstiibl. 1 ar. Rißner Dauerbrenner. 1 Küchen erd
m. k»pf. Schiff, 1 Serv.-Til» , 1 Vogelkäfig, 1.Gas¬
kocherf. 2 Töpfe. 1 Dalli-Bügelnsen. 1 gr. Hängel.,
2 balbrd. eich. Balkoukasten. 1 kl. ei!. Schirmaestell.

Nähmaschine (Fnßbetrieb), sebr ont näbeud,
für 15 Mk. zu verkaufen Wallnseist' . 7. H. 2 « t. r.

Gelegenheitskaus.
Eine gebrauchte Nähmaschine(Handmaschine),

welche noch in sedr gutem Znst.. ist sehr billig
z» verk. Die Maschine kann auch »lim Fnstbetrieb
eingerichtet werden. Lcllmundstraste 28 , 1 l.

Spezerei -Einrichtung , neuen. aebr.Hobel-
bank billia Marktstraße 12. bei «pKth.

kW Mehrere Ladenschränke, darunter
welche mit Spiegel, für jeder Geschäft geeignet,
sind billia zu verkansen Metzaeraaffe 18.

Laden -Einrichtung,
bestebend ans Schublgdeu -Real , Salz -, Mehl-
und Kartoffelkasten und Real » neu, sehr billig
zu verlanfen Sedanvlatz 7, Möb' lloaer. _

Laden -Einrichtung
verkaufen, gan, oder getbeut. Topiflerlezu

8 p « eNe. Müblgaffe 17,
Sp «,«re( »Einrichtung , Real, Pulte und

4 Laderrstüble lebr billia zu v. Frankenstr. 9, 2 r.
Speeerei - Reale , Ladentheken, Schreib¬

tisch sebr billig Marktstraße 12, bei Spätd.
2 Glasw., 1 Erkergest. m. Glaspl.. '1 Mormor-

plgtte dist, z. v. Zu erfr. Wörtbstr. 20, F r. -Geich.
Ein Reitsattel nebst Zaumzeua für 20 Mk.

zu verk. Goldgnffe8.
Neue n. aebr. Breaks, neue ». gebr. Feder¬

rolle wegen Un,zua billig »n verk. Helenenftratze 5.
Neue Federiolle und 1 neuer Feder-

tarren für Tapezirer z» verk. Steingaffe 25.
Ein leichte« Federkarrnchen billig zu verkaufen.

Näh. Aarstraße 16, Part.
Q « lou neuer Kinder-

vl . lUUlsl . li Sitz- u . Liegewagen
Rüdesveimerstraße7, 3.

stindcrw.. Gnmmir.. b. Dopdeimerstr. 38. H. 3.
Ein Kinderwagen und ein aebranchtes Bügel-

eisen zu Verl., je 5 M. Rauentdalerstr. 5. H. P . r.
Gut erhaltener Kinderwagen mit G.-R.

für 15 Mk. zu verk. Schwalbacbeistraße 30o, Part.
Ei» Wanderer-Ra^ mit Freilans, fast neu.

bill. zu verk. bei «'» rl Mreidel « Webergafie 36.

ne»
Erstcl. Herrn -Rad mit Freü. Rückirillbr..
». rehlerfrei, sebr b. zu v. Römerberg 17, 1

Gelegenheitskauf.
Ein Original - Minerva - Motorrad wegen

Anschaffung eines Motorwagens bill. zu verkaufen.
*> n,i nm »rh , K!. oinhoafft 4. _

Automobil,
Bergmanns Liliput , 2-fitzig. neu. für 1800 M.
zu verkaufenL»ife»v!atz 7, im Hofe._

HhiirWlWe Pnchresse
von Heim in Offenbach, Preßstäche 82 <̂100, gut
erhalten, verkauft die

erei . Wiesbaden.

Gut crvaltem Apfclwetnkelter u . Mühle
(Fabrikat Mayfartb. Frankfurt) w. Platzmangel zu
verkaufen. It »ni > II «, Diez a/Labn._

Wel- und iroiikntnilen
und eine Parthie Kelterfchrniiben werden billig verk.
Eisengießerei * liiert Ha «fe , Mainze rlandstr.

Eine Weinpumpe
mit Schläuchen , sowie eine mittelgroße

Kelter
zu verkaufen bei Fl62

ScJiSirer , Biebrich a . Nh . ,
Eliiabetbenstraße15.

Eine Mefferputz -, eine Brodschneide -, eine
Entkorkmaschtne und eine Kaffeemühle, pass. f.
Wirtbe, billig zu verk. Frankenstraße8, P. _

Zu verkaufen
Amerik. Ofen, 5-arm. Meisiug-Gaslüster, 1 Hänge-
Iampe Kaisei-Friedrich-Ring 14. Part , l.

Schöner großer Herd , ganzv. Eisen, u. Kirschb.-
AuSziebtifcli zu verkansen Elisabethenstr. 10, 3. Et.

Zwei kleinere gut erhaltene Herde
vreisw. zu verkaufen Adlerstraße 38.

Schöner großer Kachelofen billig zu
verkaufen Friedrichstratze 43. _

Mehrere gebr . GaSöfeu bist, zu verkaufen.
8oi,i »te!e, Webergaffc il.

Mn®nsln|ltes.f& SXSS.
hinin »il verkaufen Wilbelmstraße 54._

Drei fünfarmig « Lüster, 1 Ladentnnre,
1 - 4 m , mit Oberlicht . 2 Amerik . Füllöfen
btüifl abzugeben Lniienftrabe2, Part ., Apotheke.

Ampel

aozugevcu
S flffl. Peirol .-Lüster(4-stamm.), Hängelampe,

1 Bellst .. Betr.-Lampe b. Sedanstr. 1, 1 l.jei, 1, ~ _ :
Große GlaöballonS und Flaschen zu

verkaufen Langgaffe 31, 1.trauten »•

«otteMelüiibK. ate
fj.  IgehiiH . Roonftraße 8,

Weinfässer , fr. geleert, 1 '/ .-Stück,
Idbm >, alle kleinere Sorten Slldwe n- u. Coguac-
fässer. Öxhoft, '/», preisw. zu v. Aldrechtstr. 32.

Frischgel. Fässer in all. Gr. zu vk. Karlstr. 15.

Faffer
zu « rautständern in allen Größen zu haben
Weiubaiidliina Friedrichstraße 48.

Heu (3 Morg.) billig Adelbeidstr. 41, Pt. l.

Z
Kaufistk suche

aur Vereinfachung des geschäftlichen
0 Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
1uns zu übetweifenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagdlatls.

Alte Oelgemälde
werd. gekaiiit. Off, u. M. an d. Tagbl.-P.

Antiquitäten , Gold , Silber kauft zu den
b. Preisen, t ' . Wi >l | i<,>'». Fried richstr. 5.

Me vücher
vom 15. Jahrhundert bis zur Neuzeit werden
für ein« Privat - Bibliothek zu kaufen gesucht.
Schriftliche Angebote werden unter V . S «r»
an den Tagdl.-Verlag erbeten.

M zahle ausNyMmelse gut
und kaufe fortwährend mit erhalt. Herren- und
Damen-Kleider. Echnhwerk. Möbel, ganze Wodn.-
Giuricht. u. Nackl., Gold, Silber, Brillant. A. Best,
k. ins Hau«. A,  Metza ergasfe 25.

50 Prozent mehr 50
als jeder Andere zahlt Frau «3re>»«h, »t,
Metzgergaflc 27 , für nur gut erhaltene Herren-
n. Damenkl., S >imhwerk, Möbel rc. Postk. genügt.

Zn sehr guten Preisen werden fort¬
während gut erhaltene Herrschaftsklciderfür
Herren u. Damen, gebr. Möbel, Gold- u. Silber¬
sachen, ganze Nachlässe gekauft.H. Barmann, Mehgergaffe7.

Getragene Kleider,
Schudwerk, Möbel, Betten, sowie ganze Nachlässe
werden anaekaiifl und gut bezahlt.

HE . Miankel . Hochstätle 19.
Für gut erhaltene Damen- und

_ Herren-Kleider. Sämhe. Möbel,
Betten, Gold- und Silbersachen, sowieg. Nachlässe
bezahlt nur H . Lnngc , Goldgaffe 15, de»
besten Preis.

60 Prozent 60
als jeder Andere zahlt Frau
Metzgergaffe 25, für nur gut erhaltene Herren- u.
Damen-5il., Schubwerk, Möbel. Postkarte aenügt.

Frau Goldgasse 10,
kauft zu sebr guten Preisen getragene Herren- und
Damenkleider, Nnisormen, Möbel,ganze ÄllohnungS-
Einrichtnnaen, Nachlässe.Pfandscheine, Gold, Silber
und Brillanten. Aut Bestellung  komme in« Haus.

Kaufe von Herrschaften
gut erh. Herren- II. Dameiiklcider, Schuhe, Möbel,
Gold u. Silber , g. Naäil. Zahle d. besten Preis.
_Frau Mlpin . Metzgeryaffc 33.

Bei soiortizer sehr qntcr Bejahlmi,
kaufe ich fortwährend alle Slrten Möbeln,
Betten , ganze Nachläffe und Wohnungs-
Einrichtungen , Caffaschränke, Pianinos,
Slntiquitäten und Gebrauchsartikel.

Jacol » Fahr , Goldgaffe 12.
_ Telephon 2737.

Ganze Wohmiizf-Nmchiilizea,
eiaz. Mbelsläcke, ganze Bachläffe,
werde« sehr gut bezahlt, sofortige Cafle.

8 . Rosenau.
Marktplatz 3, Auctionslo kol. Tel . 3267.

Einzelne Möbel , sowie Wohnungs-
Einrichtungen kauft
_J . Iiurnb , Herrngartenftraße17.

5̂ 4 WohNNNgS -Einrichtungen , sowie
einzelne Möbelstücke kauft

81. WRUVi -t . Eleonorenstraße 3.
tlltD 4 ul 9nr erhalten, zu kaufen

SAltkUillV ; gesucht. Offerten mit
Preisangabe n. « . sr » an den Taabl -Verlaa.

Eine gut erb. Rolle , Tragfähigk. ca. 40 Clr
zu kaufen gesucht. Offerten unter I ». S 7L an
den Taab!.-Verlag.

Ladentheke. Essig- u. Oelfäßchenm. Gestell zu
kaufen ges. Off, u. W . 368 an d. Tagbl.-Verl.ww . —x» ar ui ! V. ^u ^ er t.

Dauerbrenner - Ofen zu
»Il 8-1  kamen gesucht. Offerten

unter * 69 an den Tagbl.-Verlag
Ganz groizer, gm erhaltener Amerik . Ofen

für großen Raum zu kaufen gesucht. Off. poitl.Winkel a . Rh . nnier »I.
Traniiisporkahl. Keflel ges. Bismarckring 9,1  h
Holzhntte von ca. 50 obm u. 100 ei>erne

Zaunstäbe n. Drabt aei. Off, n. L«»» Hauptpostl.
Gebranaite gr. emaillirle Badewanne

zu kaufe» gesucht. Offerten unter A. S7S  an
den Tagbl.-Verlaa.

Stauberker <n. zu h.) u. Glühlichti. z. k. ges.
Off, in. Pr . F 1». F . 18 postl. Schützenhosstr.

v°!s ausrangirten Teppichen,
' Möbeln, Kleidern, allen

Büchern, allem Weiyzeng, Gold und Silber, sowie
soultigcii allen Sachen d.

™ Hellmundstr. 31, Stb . 1.Best, per Karte erb.

Ankauf
von Teppichen , Lnmpen , Makttlatuk , alt.
Eisen , Zink , Messing tu . dergl. zu höchst. Preis.Facha , Mainzer Landstraße i.

Auf Wunsch komme per Postkarte pünktlich
ins Hans.

Alt . Eisen,Lumpen, Knochen, Metallerc.
k. zu den höchsten Preisen. Maiarich » « "•"»
Hellmundstr. 59. Ans Wunschf. pünktlichi. Haus.

- .m
ß‘umtutUiltcn

vur Vereinfachung des geschäftlichen
a Verkehrs bitten wir unsere geehrten
^ Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
1 uns zu überweisenden Anzeigen bei
" Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener llagblatts.

in  werkrtufun
Mein Haus , 'Wiesbaden,

Nicolasftratze 19
beabsichtige ich wegen meines Umzuges nach Berlin

zu verkaufen . Als sichere Kapitalanlage zu
empfehlen. Für Aerzte, NechtSamrälte, PeiisionS-
inhaber, Weinhändler, Spediteure, sowie für
Bank- und Engros-Geschäste passend. Kein
HinterhPls, schöne große Wohnungen, rund
260 Quadratmeter Hoffläche, rund 160 Quadrat¬
meter Vorgarten- und Eiufahrtrauni.

Prof . J . Ein « . Stadtbaiirat a. D.

HrnhhmiihaWe Billa
mit ca. 14 Zimmern u. Znbeh., allem Kom¬
fort der Neuzeit, Zentralbejzg., elektr. Licht,
Ziergarten (Größe des Grundstück« 9 a,
48 qm), in hervorrag. schöner und geschützter
Lage, Nähe der Kuraulagen, Haltestelle der
elektr. Bahn , WegZUgshalbev
zu verkaufen . Offerten unter T . 34«
an den Tagbl.-Verlag.

Hochelegante Billa
in Wiesbaden isosehr billig für 140,00« Mk.
bei ca. 40,000 Mk . Anzahlung zu verkaufen.
D e Villa enthält ca. 1« schöne Herrschaft »,
zimmer , diverse Fremdenzimmer , Mau«
sarden re. Die Lage ist eine vornehm « u.
schöne. Offerten erbeten unler 31- 265
an den  Tagbi .-Verlaq.

PUT* Haus mit Bällmi zu
ucikuuscn.

Zn verkansen
durch den Eigenthumer

Max Hartmann,
Schützenstraße 3,

oder jede Agentur:
Villa Frescninsstraste 28 (Dambach-

Ihal). 9- 12 Zimmer, hochfein, m. 130 Nth.
Garten, Ceiilralheiznng, HerrschaflS- und
DienerschaflSireppe, eleklr. Licht, schöne Fern¬
sicht, vor der Villa schöne Anlage, evenl. auch
zu vermictheu, event. mit Stallung.

Villa FreseniuSsiratze 27 , 12 bis
15 Zimmer, auch für zwei Familien bewohn¬
bar, mit vielem Comfori, Ceulralheizung,
elektr. Licht, auch zu verm., ev. mit Stau.

Villa Schützenstratze 1, 8—10 Zim.,
bochelegant eingerichteru. ausgestattet, viele
Erker und Balkons, elektr. Licht, bequeme
Verbindung, schöne gesunde Lage rc.

Villa Schützenstratze 1a , 6—8 Zim.,
elektr. Licht, Ceiitralheizung, hochfein aur-
gestattet, in schöner Lage rc.

Billa Schützenstratze 3 a , 6—8 Zim.,
schöne Aussicht, in gesunder freier Lage,
elektr. Licht rc., sehr schöne Ausstattung, m.
Garten.

Villa Tchützenstrastc 3, Etagenhaus,
8-Ziiiimer-Wohnungen, Diele, Wintergarten,
Erker, Balkons, Badezimmer, Htrrschaftr-
n. Nebeutreppeu. Closets, ganz vermielhet,
sehr rentabel, 52 Ruthen Garten.

Villa KeffelbaÄstrafje ^ für zwei
Familien, k 6 Zimmer n. Zubehör ein¬
gerichtet, auch für Pension sehr gut geeignet,
neuzeitliche AnS'lattnng.

Villa WieSbadenerstratze 37, vor
Sonnenberg, mit 6 Zimmern und Zubehör,
22 Ruthen Garten, neu renovirt, an Halte¬
stelle der eiektr. Bahn, für Mk. 80,000.
Wegen Besicht., Beding, rc. Schühenstr. 3, P.

Rent . Haus , 3-Zimnier-PZohn.,
Garten rc., nahe Einserstraße, für

85,000 Mk. ;,u verk. Off. W . W . 7 postlag.
Sehr prelSwerthes Zinshaus mit Laden, in Nähe

d. Kochbr. (Hauptstr.), zu verk. Off. nur von
Selbstkäuferuu. C.  308 an den Tagbl.-Verl.

Herrsch. Villa , 10 Z. u. Zubehör, landschaftlich
schönste Lage am Walde neben Eigenheim, mit
46 Ruthen Garten . Preis 55,000 Mk.. mit
120 Ruthe» 75,000 Mk. Weiteres Terrain kann
ziigegeben werden, von Barries , Pomona.

Villa Fritz Reuterstraße 6 : 8 Zimmer.Central-
heizung, clectr. Licht.

Villa Fritz Reuierftr . 10r 8 Zimmer.Central-
Heizung, electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näh. L-ssingstraße 10.
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Gr.HeMGliillll
tu er Lage Wiesbadens, mit vielen

schönen Woynräumen, ist sehr preis»
würdig bei mäßiger Anzahlung zu ver¬
kaufen. Die Billa eignet sich auch für seine
Pension oder für einen Herr« Arzt. Off.
unter IS. 263 an den Tagbl .-Verlag.

«l . Haus Schlickteritr., mit Werkstätte auch zum
Möblirtvermiethen paffend, wegen Wegzug für
72,000 Mk. zu verkaufen, Anzahl. 8—10,000 Mk.
Näh. I » « . « ück . Rheinbahnstraße 2.

Wl>ßreldeip.4. LLALL»
verkaufen. Besichtigung jederzeit gestattet.

mit ca. 100 Rtb. groß. Garten,
als Herrschaftsbesitz od. Kuranstalt geeignet,

' Off. U. S. 8J3 nnb . Tagbl.-Verl. !

Prima Geschäftshaus , für jede
Branche. Rcstaur., Brauereiausschank, klein.
Hotel, Waarenhaur, in erster Lage e. groß.
Stadt am Mittclrhein, w. Kränklich!, des
Bes. zu verk. Das g. Haus, in w. ein
nachw. äußerst rentabl. Ctg.- n. Stockgesch.
(Massenumsatz ein. Artikels) betrieben wird,
kann zu Kcschäftszw. einger. w. Näh. für
Selbstrcstekt. d. d. Jinmod.-Agentur

J . Chr . Glücklich , Wiesbaden,
Wilhelmstraße 50.

Zu verk. Billa mit 2 Et. ä 5 Zim. u.gnbchör,Garten, für 80,000 Mk., an deriebricherstr., d. d. Immob.-Agentur
3 . Chr . Glücklich , 2BtlI)etmftr. 50.

Zu verk. Gustav-Frcytagstr. Billa mit
Garten, Ccntralbeizg. d. d. Jmm.-Agentur

3 . Chr . Glücklich . Wilhclmstr. 50.
Zu verk. Untere Kapellenstr. eleg. mod.

Billa mit Garten sehr preisw. d. d. Jin.-
Ag. 3. Chr . Glücklich , Wilhclmstr. 50.

Prachtv. arrondirtc Bauplätze an der
Bierstadterstr., Alwincnstr., Gnstav-Freytag-
straße, Uhlandsir. re. zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. 3 . Chr . Glücklich , Wilhclmstr. 50

Hocheleg. Billa mit Stall , u. Garten,
nächstd. Kurgarlen, zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. 3 . Chr . Glücklich . Wilbelmstr. 50.

Zu verk. kl. Billa mit sch. Garten für
65,000 Mk., zwischen Elisabethen- und
Kapellenstrnßc, d. d. Immob.-Agentur

3 . Chr . Glücklich , Wilhclmstr.50.
Zu Bert, mehrere elegante Bille « in

feinster Lage, z. B. Sonnenbergerstr., Park¬
straße, Blumenstraße, Gustav-Freytagstraße,
d. d. Immob.-Agentur

3 . Chr . «lücklich . Wilhelmstr. 50.
Zn verk. Billa im vord. Nerotbal,

rechts, mit gr. Garten, w. Sterbefall d. d.
Immob.-Agentur

3 . Chr . Glücklich, Wilbelmstr. 50.
Zu verk. gut rentabl. Etagenhaus iu

allernächster der neuen Bahnhofes, 30 Rtb.
Grundst., gr. Weinkeller, d. d. Jmmob.-Ag.

3 . Chr . Glücklich, Wilhclmstr. 50.
100,000 Mk. per 1. Okt. a. c. zu 4 °/o

an 1. Stelle bis J/a der Taxe aurzuleihe»
d. d. Immob.-Agentur

3 . Chr . Glücklich . Wilbelmstr. 50.
An- n. Ablage v. HypotHeken-Kapitalien

zur 1. und 2. Stelle d. d. Immob.-Agentur
3 . Chr . Gi ücklich , WilHelmstr. 50.

Hochherrschattl. Haus
mit 3000 Btt . reinem Ueberschntz zn verk.
Offerten unter „ BrUko »o Hauptpost.

Mainz . Haus m« besserer Wirthsch.»
im Zentrum, sosort günstig zu verk. Off. unt.
«*. R . » 8 hauptpostlaoerndMainz.

PW . Lmiisitz-PeWs!
Palais , Park, zw. Frankfurt a/M. ». Diainz. Off.

Jung -, Darmstadt, Wendelstadtstr. 80. b 189
Coblenz,

gesündeste, behaglichsteu. schönste Stadt am Rhein,

beste Lage. Mainzerstratze 45 ClCQQlltC
Billa m. schönem Garten

zu verkaufen,
event. mit Vorkaufsrecht zn verm. 12 Zimmer
mit reichlichem Zubehör, Central-Heiza., GaS
u. elektr. Licht, warm. u. kalt. Waffer, Winter¬
garten, Perandas . Balkone 2C.

Näheres Casinostr. 40 Coblenz od. d. den
Eigentbümer Ger » l -üal »o !cke. Baumstr..
Frankfurt a . M . (b. a.7891/8) F137

Vorzüglicher BauplatzX*«Ä
eignet für Pension, Einzel- oder Etagen- Villa,
günstig zn verkaufen. Näh. Alwinenstraße 8.

Bauplatz für Etagenhaus zu verkaufen. Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 55, P . l.

Ein bezw. 2 Billenbauplätze , 86'/- Ruth., an
fert. Straße , zu vk. Näb. Walkmüblstr. 19, Ir.

Billen -Bauplatz (ca. 27 Rtb.). am Kurpark,
vom Eigentbümer billig zu verk. Off' rten unter
3.  B . lOOO hauptpostlagernd hier.

Ähin  günstiger Lage, Göden
und Scharnhorsistr.. fertig

eingetheilt, preiswertb zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. Baubüreau Rheinstraße 42.

Villen -Banplat*
in schöner Lage, Nähe des Kurparks, an fertigor

Strasse, zu 12,000 Mk. unter günstigen "
dingungen zu verkaufen.
BaübÜreau C . M . Caiiry , Wilhelmstr.

1 Morgen 10 Ruthen in der
Ä ’miDCrU , Gemarkung Eltville a. Rb., ver-

bältniflehalber für Mk. 2500.— zu verkaufen.
Näh. Wiesbaden, Hellmnndstraße 19. 2 St.

IßllpIttHrt« nabe bei Wiesb.. s» . Obstgut, am
NllclUMU , Bach, mit Wohnbau« bill. feil

sitzer: Herbcch , Erbach a . Rh. _

Immobilie « fit kaufe« gesucht.
Rentables HauS im Südviericl von solventem

Käufer zn kaufen gesucht. Offert, unt. A. 8B6
_nn den Tagbl.-Verlag.Kaufe

schöne Billa , anch sein . Etagenhaus
hier, wenn mein Hochs. Rentenhaus,
cä. 6 °/o ». Kaufpreis , reut., in Köln,
m. in Zahl . gen. w. Off. an mein, allein.
Bcauftr. Ag. O. Engel. Adolfstr. 3, zu r.

Billa

041 414141 auf 1. Oktbr. , 8000 p. sofort
nur 2. Hypothek ausznl. Offerten

unter ®. H . *« « postlagernd Schützenhoistr.
25,000 Mk . auf 1. Hypothek sofort anrzuleiben. >

Offerten unter 3 . 263 an den Tagbl -Verlag. ]
40- 50,000  Mk. r rfcs/Ä

früher ans,ul . Off. u. «68 Tagbl.-Verlag. j

Gapttalir « r« leihen gesucht.
Capitalisten erhalten kostenfreie« Nachweis !

inter Hypotheken und Restkaufschillinge.
Sensal Meyer Sulzberger , Adklheidstr . 6.

prüft. Mgüelüpülh
und Naturheilkundiger,

Wiesbaden , Rheinstraße 68 , 1.
Sprechzeit: 10—12 und 2—5 Uhr,

äonntags nur Morgens von 10—12 Uhr.

50,000 Mk . 2 . Hyp . Natürliche, arzneilose trab
S7 .ÄÄ *Ä, » MSäS - berationsl - se Hcilweise.
& leihen gesucht. Offerten erbeten unter\. 263 an den Tagbl.-Verlaa.

Pcimlil. hWlh.
Auf großes prächtiges Haus in erster
Lage der inneren Stadt Wiesbadens
werden auf 1. Hypothek 125,000 Mk . (unter
halber Taxe) per 1. Oktober zu leihen geinchi.
Offerten bitte zn richten unter G . 263
an den Tagbl.-Verlag.

Be-

5.

Be-

l.

f

Bäckerei.

< Rettkauf.
- v rnt.  86,000 auf pa . Pa. Object

im Ganz . od. gelheilt zu cediren mit
Nachlaß.

Btt « Enjgel . Adolksiraße 3.

Gesucht aus2.Hyjioth.
werden 20,000 Mk . auf schönes und rentabl.

hiesiges HanS per gleich oder später. Offerten
unter © . 255 an den Tagbl .-Verlag erbet.

Zweite Hyp. 35—40,000 Mk . v. p. ZinSz. bill.
gei. Off. unter J . 248 an den Tagbl.-Verlag.

Gesuchtz. 1. Okt. auf gute 2. Hyp. ca. 22,000 Mk.
(direct n. Landesb.) zu 4'/- "/». Vermittl. Verb.
Offerten n. ®. 263 an den Tagbl.-Verlag.

Mk. 25,000 , 20,000 « . 15,000,
vorzügl. 2. Hyp. ä 5 °/o gesucht.

O . Cnijcl . Adolfstraße 8.
Beamter sucht 300 Mk. gegen Sicherheit, gute
Zinsen, pünktliche Rückzahlung. Offerten erdete»
unter V . 220  an den Tagbl.-Verlag.

I » Restkausfchilling von 17,000 Mk., in
4 Jahren fällig, ist gegen Nachlaß u. Haftbarkeit
von vermögendem Herrn abzugeben. Offerten
unter O . an » an den Taubs -Verlag erdeten.

126,006  Mark
ans prima Hypothek vom Sclbstdarleiher

aesncht. Offerten unter z . 2S3 an den
Tagbl .-Berlag.

«41 414141 auf prima 2. Hypothek
»,V,Bvv evST * für gleich ober später

von einem vermögenden Herrn zu leihen gesucht.
Sclbstdarleiherwollen ihre Adressen. W. 268
im Tagbl.-Verlag abgeben.

Ca. M . 36,000
auf 2. Hypothek zu leihen gesucht. Offerten unt.

G . 268 an den Taabi.-Vcrlag.
70- 75,000 Mk. auf 1. Hypotft . (4 '/- °/°)

von Sclbstreflectant zu kaufe » gesucht. Beding. I üesnäsi-
Garten, 6 (cv. mehr) Zimmer per Etage, der MjM 1. NWlÜljkn , Mll . 40,000,
" . Taxe, zu 4per  1 , Oktober ges, Vermittler

Behandlunst innerer und süßerer
Krankheiten.

Wüllendk Heilersülge.
Feinste Referenzen.

Für rentable Bierwirthschast
__ _ mit großem Garten in nächster

Nähe von Wiesbaden werden solvente Käufer mit
circa 8000 Mark ciacnen Mitlclu gesucht. Offert«,
unter «» 22 « an den Taabl.-Verlag._ ‘ ;

Jedermann , . „
der sich mit dem Verkauf staatlich garantirter Loos«
und Werthpapsere bcfaffen will, kann

täglich 20 bis 30 Mark
leicht und ohne Risico verdienen. Anträge unter
.Tüchtige 6cg« >>«, », - an Waa «en *.teiB

& Vexier U.-G -. München. _2

'Mk . 300  zu 0 % , ;
bei monatl. Rückzabl. von Bcamien soforl gesucht.
Offerten n. V. SQ7  an den Taabl .-Verlag. -M

Vom Selbftvarieiher
werden 500 Mk. auf 1 Jahr gegen gute Zinsen
von Geschäftsmann gesucht. Bürgschaft und wnst
Sicherheit wird gestellt. Offerten unter W.
an den Tagbl.-Verlaa.  j

/rLolStz -Darleone s. Per, , jed. Stand..
lljCly 5 1 4, 5, 6 °/o, IN kleinen Raten

rückzahlbar, l» . Joseph,
straße 51. Rückporto.

Berlin , Gleditich-
(zv.ng Qi F139

Sol . t. Geschäftsmann in. cig. Haus >. a. 1
Zeit 6- 800 Mk. geg. Si » erh.. monatl. Ruck,a»>.
Mk. 100. Off, u. B . 260 an d. T »gbl ' Ve>lag.

-Darlehen jeder oobc au Jede«
^ £ 19 - aut Schiildsch., Wechsel. Lebens-

versich., Hypothek, zu 4, 5, 6 Pro, . Beding. güW
G . cülhünei , Berlin W . 85.

150  Mk.
eink. Offerten unt. 3 .

Prächtiges neues Eckhaus mit schönen4-Zim.-
Wohnungen und schönem großem Laden, welches
auf das Modernste für Bäckereibetrieb ein¬
gerichtet ist, ist sehr preiswürdig zu verkaufen.
Anzahlung 15—20,000 Mark. Rentabilität eine
recht gute. Offerten baldigst untcr 263
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Verkaufe meine schön belegene, solid geb. Billa
mit Stall und groß . Obstgarten. Znschr.
erbeten unter II . 26i » an den Tagbl.-Verlag.

Mainzerstratze,
Villa , 10 Zim. und reicht. Zubehör,
Centralh . , elektr. Licht, hübscher
Garten , sehr preisw. zu verkaufen.

^ Otto «injgsi , Adolfstraße3. _
Landhaus im Tannn«, in d. Nähe Wiesbaden«,

direct an einer Bahnstation, ist für 15,000 Mk.
zu verkaufen. Dasselbe enthält 2x3 Zimmer
und Zubehör. Zm erfragen Hellmundstraße 19,
2 St ., in Wiesbaden.

Meine BillainEltville,
schönU. ruhig gelegen, erst seit 9 Mo», bewohnt
(7 Zim., 2 Kammern, 2 Maus., Bad u. reicht.
Zubehör, elektr. Licht. Wasserl. nebst Garten), ist
für 30,000 Mk., einschl. der Beleuchtungskörper,
zu verkaufen oder zu verm. Mäßige Anzahlung.

Bürgermeister 8ci >ü «z, Eltville.

(  Meine Billa

Sonnenbergcrstraße 46 »nd am Kurpark
beabsichtige wegzugshalber preiswerlh zu
verkaufen.

Commerz.-Rath C . Sianneiigicsser . _
Neuerb. mod. A  7 Zimmer, 20 Ruth.

<SittfrtinU.='ViWW , Garten, schönste Lage
am Walde, ca. 20 ÜJii». v. Kochbrunnen, 10 Min.
v. d. elektr. Bahn, sos. beziehbar, äußerst bill. zu
verk. Off. unt. 3.  24 « an den Tagbl.-Verlag.

Schönes Hans Hellmundstraße, nächst der Dotz-
neimerstraße, mit Thorfahrt , gr. Hof u. Werk¬
stätten, sowie Laden u. kl. Wohn, ä 3 Zimmer
für 89,000 Mk. (fester Preis ) zu verkaufen.
. G . Rück , Rbeinbahnstr. 2.

WikMs. »rächtißes Haus
(ohne Hinterhaus) mit geraum. Hof u. hübschem
Vorgarten, 4-stöckig, mit je 1 großen berrjchast-
lichcn 4-Zimmerwodnung, Balkons, Erkern und
modernstem Comfort(Alles bewohnt), im feineren
Westen der Stadt , beabsichtige ich wegen Kränklich¬
keit sofort zu verk. Gest. Zuschriften erbeten
unter R . 232 an den Tagbl.-Verlag.

Hans in der Altstadt, bet 8- 10,000Mk. Anzahl.,
z. vk. Off. u. C . > 31. - b vstl. Schützenbofslr.

i ä( at.  freie Lage, 10 Min. vom Kurhaus,
2 St ., je 4 Räume, Küche, Sonter .,

6 Mansarden. k>. Hinterhaus, Garten, zu verk.
Off- unter » - » 3» an den Tagbl.-Verlag erb.

Neuzeit entsprechend, zwischen Bicrstadter- und
Mainzerstr. gelegen. Kann event. noch fest ver-
miethct sein. Fester Preis , Anzahl. ».Hypotheken-
verhältniffe erb. u. Chiffre« . 230 Tagbl.-Pcrl.

rentabel, a. liebst. Geschäftshaus in
nur gut. Lage, gegen 6000 Mark

Anzahlung nnd guten Rcstkausschilling von ca.
30,000 Mk., 4 V* °/o, zu kausen gesucht. Gest.
Offert, nur direktv. Berk, an den Tagbl.-Verl.
unter C . 260 erbeten.

Größeres Grundstück von mindestens 80 Rtb.,
im Centrum der Stadt gelegen, zu kaufen ges.
Offerten unter « . 2,0  an den TagdI.-Verl<>L!

nr Vereinfachung de» geschäftliche»
Verkehr» bitten wir nufere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
UN» zu überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag de, Wiesbadener llagblalt«.
3T * - -

Capttattru ?« i»o»lrtt»eu.
Hypotheken-Gelder

vermittelt rasch und billigst
Sensal Meyer Sulzberger , Adclheldstr. 6.

Verbeten. Offerten postlagerndC. 8 . 3S3.
45—55,000 Mk. gea. seine 2. Hypothek ans

ein hochrentabl. Geschäftshaus im Eentr.
d. Stadt gesucht. Off. « . ..8oh . G . 300»
postlagernd Schützenhoistr.

5- 6000  Mk . ? Ä Sr*
unter C. 233 an den Tagbl .-Verlag.

Slrebs Geschäftsinhaber der Colonialwaaren-
branche sucht zur Errichtung einer Filiale und
Vergröberung geg. O _ Mkprima Siche,beit *
Gest. Off. u. 31. 232 an den Tagbl.-Verlag.

100- 110,000 Mk. gegen prima pa . erste
Hypothek auf hochrentavles Rentenhaus
in guter Lage im Innern der Stadt ges.
Off. » . « 1.. 200 “ post». Bert . Hör.

«1414141 gegen doppelte Sicherheit zu
iSWWw wtl * leibe» gesucht. Offerten nnl.

231 an den Tagbl .-Verlag.

_ Rückv.
geg. Sicher», u. g. M *•
leib. ges. Rückg. n. U-bei-
232 a. d. Taabl.-Berlaii.

)m,ei MimK Väsrif
n. Ucbcreinkiinst. Briese u. 3 . t.  s . bauvlpo^

Em Achtel Aboiinement' . 1. Parqiiet gesucht
Nä heres beim Vorher Hotel Grüner  Wald . ^

Theater.
Ein Achtel1. Vargliet. Abonnement0 . No. °8-

5. Reihe, in der Mitie, abzuaeben Mohrinastr.
Voung Gcronan lady wislies t° ex-

ohange English convevsation for German. h»«|
offers under 3 * 2 68

Bäcker-Ofen
mit Arbeitern»», zu miethen gesucht, event.
benntznng. Offerten unter Wo.
postlagernd Bismarck -Ring erbeten._

Gr. Oelgemälde
i. äebt Goldrahmen, Werth mind. 4—5Wald, acht Goldrahn,en,

wird event. gratis abgegeben.
gemäl de postlagernd " . _

Gewandter Zeichner wird
Dienstzeit gesucht. Offerten unter
de» Tagbl.-Verlag.

, —500 Mb
Offenen „ Wald-

autzer seiner
Sa.  232 «“

Auf j. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privnt -Capital zu begeben durch
i .i»<l*viu 4 »tcl , Webergasse 16,1.

m Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
»„» zu überweisende» Anzeigen bei
Ausgabe gleichz» bezahlen.

Der Verlag de»Wiesbadener Lagblatt».

Bai jeder

Kaffe,ibeamter sucht l1!cbe»be!chäftig„»g. ^
unt er W . 232 an den Tagbl -Verlag erdetem,

Fralks und Gehrölke
zu verleihen im Wiener Herrenmode-Geschäst ■

J . Bieglcr , Goldg asie5._
blSSS *. 44 . ^ n. Private können keltern

BlenNstr. 14, b. A. Ko*1’’
elek tr. Betr. Daselbst 6Ha >bstlickfaß billig z»^

6u8i. Schulze, SSä»
sti mmcr n. Königs. Theater, Blücherstr. 20,^ ^.

Clavierstimmcn , Reparatnren , g. «.
w übe rn. Rancutbalerstraße 11, Mtlb. 1

"bli »nd Mattiren, Anstrich°°
’̂ OIUCU  Möbel und Lackiren,

Reparaturen besorgt schnell und billigG . » oiuiti, . Ne rostraße va
Polieren , Mattieren , Beizen vo„■■ - ■ - - — ^ solid und pro»

Consultation
sowie jede
besorgt.

:cb>einerarbeit wird
Ccrd . Herbert,

ffWWkWÜM refS
und später zu billigstem Zinrsnße zu verg.

B . Blaer , Fricdrichstraße19.

ist dem

Arzte
eine genaue UnterRUchuug des

Großes Kapital
ist jn Beträgen von 20,000 dir 200,000 Mk.

nnd höher zu 4 Prozent per Januar oder
auch schon früher a« S, « leihen . Offerten
bitte zu lenden unter Id . 263 an den
Tagbl .-Verlag.

25,000 und 40,000 aus 2. Hypothek
sosort aiiszuleibe».

H . Heifner , Secrobenstraße 27.

Urines
erwünscht. Solche übernimmt gewissenhaft,

chemisch und mikroskopisch

Apotheker Otto ^ ieberl •
um Sei *So«»# 2068

WiMWst S,Ä Ä
Offerten unter A. 12 hauptpostlagernd

rCriftc « . H»us in . Geschäft, miet »-
^Jl | ini3 . frei , an ehrliche Leute

(eantionss .) bei älter . Herrn sos . zu über¬
nehmen . Off. u . «». « » hauptpostlagernd.

Parqnetböden
»V . Lüden , Frotteur , ° - J

Nlebl'traßc 3._
geretlUPl

n. gewicbst^Bismarckring 36,
Tüncher- u. Anstreichcr.Arb. w. M. ». —

Material bill. u. gut bei. Röderstr . 7,
Aufarb. v. Betten.lPolstermöv., Gard.̂ Di^

Zi,„. tavcnren sehr billigst.  Raiientbalcrstr . v.
Sämmtliche Tapezierer-Arbeitenw. sölidn̂ ,

auSaeiübrt. II . Heumann , Zabnstr. 3, H— ,
- - StadtUmzüge werde» pronipr besorgt in ,

über Land. Ablerstraße 2̂ ,

MMki iSrinltdi. «inimciißi.
»Mctn Möser. »r»nWi. %

öcbachtnr. 22H ^Zun. Aiann übern. Heiz.

Jung, mi  Weiber
Meister noch einige Stücke mitwachen,
unter IV . 231 an den Tagbl.-Verlaa.

kann fuc
Geschäft»Ul (f

Gesi>M



Ko. 403. Worgcir-Ansgave, 3. Klatt. Wiesbavener Tagvlatt. Dionstaa. 30. A«g«st i9Q4. Keilr IS.
Herren -Anzüge, sowie Paletots werden gut u.

dill. revaiirr . gereinigt u. gebüa. Raiienthalerstr . 11.
E. Schneider cmpf. st» in 'Jieii, Aend., Rep. u.

Knab.-Anz. b. bin. Berechn. Dorkstr 22, P , Frtsp.
Anzüge ansbügeln 1.20 Mk.. lieber, . 1 Mk..

Sole 40 Pf . !>! parat . bdlifl. Langgaffe 24, H. 1.

Selbstständiger Damenschneider
übernimmt für ein ConfektionS -Geschäft
oder Schneiderin die Anfertigung von
engl. Cost.» Mänteln , Jackets usw . unter
Garantie für tadellosen Sitz und erste
Ardeit zu günstigen Preise « . Offerte«
unter C.  271 an den Tagbl .-Berlaa.

Damenschneidenii. MT*
Hedwig Welser.

Damenschneider»« , Wellritzstr. 16 , 2,
empfiehlt sich zur

Anfertigung vpn Damentoiletten.
Persektc Schneiderin nimmt noch Kundschaft

ai, in n. außer den, Haust . Fauldrunneustr . 4, 1.
Perserte Schneiderin empfiehlt

sich. Lehrsiraß« ll , 1.

Wutz« »erf.KWeiderin
s. n. Kundschaft in u. a. d. H. Frankenstr . 23, 2 l

Tüchtige Schneiderin
hat sich hier niedergelassen u. sucht Kunden
außer dem Haute.

A. »eliecliterle . Sldelheidstr . 19 , 3.
Pers . Schneiderin cmpf. sich in n. außer

dem Hause. Bismarckrina 86. P . rechts. _
Alte Näbai beite» in und außer dem Hause

billigst Kleine Schwaibacherstiaßc 14, P . l.
, Eine anst. Frau , im Aurbessern der Wäsche

und Kleider, sowie in Anfertigung neuer Wäsche
geübt, hat noch einige Tage der Woche frei. Näh.

gosst 5. 1 l.
Pers . Büglerin l. Prwaik . Adolsstr . 6, r . S.
Pers . Bügle , in empficdli sich in u. außer dem

Hause. Oranienstraße 22, gib , r. 1 I._
Sitte tüchiigc Büglerin lucht noch einige

Kunden. Wellritzstraßk 6, Hinicrh . Part. _
" Wäsche z. Waschenu. Büg. wird ang. Näh.

bei Uriiincr , Grabenstr . 12. Eigene  Bleiche.
te . z. W . li. B . w. a. Sckwalb .-Str . 66, H. 2 tz

14 Fricdrichstratze 14.
Empfehle meine Wasch - u . Frinbügelei.

Nehme noch Privatknndcn an._
Wäiche z. W. u. B. ang . für Hotels , Pension.

und Herrschaften, nur gute Bedienung . Frau
Krüger . Blücherstraße 18, Hth . 2 St . I._

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird an-
aenommen Schwalbacherstr. 25, Mtb . r. Dach.

Stärkwäsche z. Süß. u. Bügeln w. stet« ang.
ssra» WlluenNeiiner . Sedanlir . 6, Vdh . 3 r.

Wäsche von Herrschaiicn u. Hotels wird an¬
genommenu . gut besorgt Westendstr. 10, Hth . 2 l.

Büglerin sucht noch Knuden in und außer
dem Hanse. Wellritzstraße 85, 1 r._

Bügl. s. n . ein. Pripaik . Dotzheimeritr . 52, 4.

Lmsticr-». plftetannmi
b« guter »nd billiger Bedienung Hochstätte 10, P.
. Friseurin lucht »och Kund'. Albrecktstr. 14.
. Friseuse empfiehlt sich. Jahnstraße 42, H. 1.
. Friseuse n. nochK. an . 'Adeldechstr. 47.  G . 2 r.

Friseuic sucht K. <b. Preises . Wcllntzstr . 42, 2.

Priyat -Kr an kenpfleger in
Frl , Luise Kiegler

■wohnt vom 4. September an
Elisabethenstrasse 11.

k Kinderloses SSŜ KSSÄ
Eier wohnhaft , s. gesellSg . lebenslusiigen
Anschluss 7:. Besuch d. Ri «rli » u *es,
’J’heaters . dalieiin u. Spaziergängen.
^jir. erd, unter B1. 273 an den Tagbl .- Verlag.

Persönlichkeit wünscht älteren
Herrn auf der Reise zu begleiten . Offerte«
Unter Fortuna Bismarckpost.

Radfahrerinnen,
eichej. netten Herrn auf kleinen Touren begleiten
dchtk», wollen gefi. Adresse, wenn mögl. Photogr .,
«er Hs. LST an den Tagbl .-Berlaa finieiiben

Adoption. .Ä
«He werden seine Pfleaeeltern gesucht. Off.
üvostlaaernd W . 1 » Mainz.
2-jähriges Kind iagrüber iorlzugeben gesucht.
^Goethestraße 18, Frontspitze. _ __
füiltinb w. in a. jrfl . fl. i)'t. Platterstr . »8al

tznminiwaren
ris nebst bhaien. Frauenschntz. Preisliste
ichüre gegen 20 Pf . Porto.
l<Ht - Welker , Frankfurt a . M.

Dame wünscht behufs Entbindung
ryjlt  hiscrete Ausnahme in besserer
die ev. das Kind in gute Pflege nehmen

Offerten mit Bedingungen tnedcrzulcgcn
C . B». hanvtvosrlageiud  Wiesbaden.

omni sind, biscr . Ausnahme bei
I. z » uue . , Heb.. Mainz .Emmeranrstr . 9.

Damen
sich tu jeder diskreten Angelegenheit ve^

woll an Madame »r .-n -ark m Zürich
ostlagernd.

erhalten
discrelen

DüWl Math n.
ii allen Frauenleiden . Offerten unter

an de» Taabl .-Derlag.
e, »,,tel »e » «!e vornehme junge V^me,
zur Kur hier -N-Ihälr sucht gose ‘Ren
mit einer ander n Dame m gleichet

i>lt u, J . 271 » au de» Jagbl .- Verlag.

ftplrrtt iucht Waise , 28 I ., üb. 850,000
SlWUU Mk . Vermöge « . Herren , wenn

auch ohne Vermög., jed. mit solid. Charakter , erhalt.
Näh. u. «.Hoffnung “ Berlin SO. 16. F 157

Am »l>. hShem Ke«M.
gr. Figur , wird zwecks Heirat für anmut . wiffen-
fchaftl. a. häuslich gedild. vermög. kath. junge Dame
gesucht. Vermittl ., pseudonym u. anonym zwecks.
Verwandtenvermittl . erwünscht. Diskretion . Änerb.
u. N'. S »I . 403 g gn den Tagdl .«VerI. P139

achtbares Fräulein , evang.,
-, - - 26 Jahre alt , mit etlichen

1000 Mk. Vermögen sucht die Bekanntschaft eines
soliden Herrn in sicherer Lebensstellung zwecks
Heirat . — Anonym zwecklos. — Offerten unter
1«. 871 an den Tagbl .-Verlag.

f Welcher Herr würde eine
Waise mit 300,000 Mk«

Verm .. sehr häurl ., d. Heirat glückl. m. ? Ausr . Off.
trb . „ Anior “ Berlin S .. Q . 2 « . (Rckv.). F157

Wirtwe ohne Kinder . 39 I ., angen. Aeußere,
Häusl , u. s. gcmüthsv ., eigenes Haus , möchte sich
gern mit einem ölt., gut fit. Herrn , da sie sonst
keine Gelegenheit , auf diesem Wege wieder ver¬
heiraten . Nur ernstaem. Off. m. Ang. d. Alters ti.
Beruf « w. der. Off. u. K.  272 Tagbl .-Vcrlag.

Fremden Perlstons

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrte»
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zn uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

für m. Tochter bei feiner
Familie f. 6—6 Woch. ges.

Nähe Kockbrunnen. Familienanschluß bedingt.
Off, unter R . 27 » an beit Tagbl .-Verlag.

Pension Dedicke,
Abeggftratze 11, nabe Kurhaus, ruh. feine
Lage, empsiehlt scköne Zimmer mit Pension von
Mk. 3.60 bis Mk. 6- .

Bäder — Massage.
S) 1 hrlfirthftr k 2. schön mobltrttlusnge

O f Zimmer mit und ohne
Penffon für dauernd und wochenweise abzuaebcn.

Elegant möblirte Mahnung , 4—6 Zimmer,
Bad , Kücke, für den Winter zu vermiethen, auch
einzelne Zimmer . Adelbeidstraßc 11, 1. _

P5T* Elegant möbl . Zimmer mit und
ohne Pension billiafl Adolfstraße 4. 1. _

Blnmensir . 7,l . Et ., gr . schön»löbl . Zimm.
zu vermiethen auf Dauer . An zusehcn 11—3 Uhr.

Gr. Bnrgstr. 3, 1. Et.,
erstes Hans von der Wilhelmstrabe.

Für den Winter 2—3 elegant möbl . Zimmer
in ruh . Hause zu vermieihen. auch einzeln._

«eput MI. 1. El.
3—6 Zimmer , gr. Balkon , Bad , Küche und aller
Comfort sofort oder Winter z» vcrmiciben.

Dotzhcimcrstr. 5,1 . Er., möbl. Z. mit Peru.

Villa CrraiiilpaiF,
Emserstrasse 13/15.

B<'nmilien - Bi, ension I . Ranges.
Grosser Garten . — Vorzügliche Küche.

Süsswasser - und Thermal -Bäder.

Villa Unkel, Einserstraße 20,
aut möblirte Zimmer billig zu vermiethen, midi
für dauernd.

Pension Billa Paula,
Gartenstraße 20.

Schön möbi. Wohnung für den Winter von
3 Zimmern oder 7 Zimmern mit Küche, Bad,
elekir. Lickt, nahe vom Königl. Theater , prciswcrth
zu vermiethen . Möbl . Zimmer jetzt frei._

28»

pi MW . w«
Pens . Mk. 4—8, Zim . v. Mk. 2 p. Tag . Best empr.

Luifenftratze2, 1,
neben Hotel Metropole.

Elegant und einfach möbl . Zimmer mit
und ohne Pension.

Billige Arrangements s. d. Wintermonate.
Billa Friese , Mainzerstr. 14. unweit

Bahnt, , u . Kuranl .» gut möbl . Z. p. Woche
10 —18 Mk . m Frühst ., Pens , v« 3 .50 an, ev.
möbl . Etg . m. Küche, mtl. biv.  Eiarten, Bad.

Michelsberg l , 2 , ./immer freu
Moritzstraße 12» 2, Nähe Gerichtn. Kaserne,

elegant möbl . Wohn- n. Zchlaizimmer zu verm.
Ein fliofi. Salon , sow. mehr, hllbich möbl.

Zimmer u. ein groß . Frontivitzzimmer m. od. ohne
Pension vreisw . zn verm. Dloritzstrabe 36. 2.

Nerothal 24
elegant möblirte Frcmden -Zimmer mir und
ebne Pension zu vernnelhcn.
^ PV Frdl . Zimmer mit gnter Pension
Neuaasse 2, 2. Ecke der Trriedrichstraße.

ilicolasPtralc9, l. elcg. möbl. 4- bi«
^ . .. . 5-Zim .-Wohnung,

Kücke, für den Winter zu vermiethen._
Elegant möblirte Zimmer mit und ohne

Pension zu verm. Rdeinitr . 16, Ecke Wilhelmstr.
Röderallee 30 , 2 , elegant möbl. Zimmer

nn Her -n zu vermiethen.
Ganz besonders ruhige Zimmer , auch

werden d. W. die beliebten Parr .-Zimmer . event.
tür FahrNubl , frei Roienstraüe 10._

Billa Schöne Aussicht 8 gibt 2 möblirte
Zimmer an einzeln. Herrn für dauernd ab.

Schönes « . «leg. ringer . Zimmer mit
ganz. Pension kp. M. 76 Mk.) an Herrn od. Dame
zu vermiethen Steingaffe  1 , 1

Chambre garme Musketta,
Tannusstrasfe 49 , 9 * Itoi 'li»

empfiehlt Zimmer Ton 10—25 Mk., auf Wunsch
Pension . Nahe Kochbrunnen und Nerothal.

elegant möbl.
Zimmer mit

und ohne Pension . Mäßige Preise.
jn Billa nahe KnrhauS schöner Zimmer

. . "U 70 —mit Pension an dauernden Miether für M
monatlich . Zu erfr . im Tagbl .»Verlag. Zn

Anft . Frl . erh. gute Pension , monatl . 45 Pik.
Daselbst schön m. Maus , (monatl . 9Mk .) zu verm.
Näheres im Tagbl .-Verlag, "We

5izza.
Hdtel - Fenslon Miramare

163 Rue de France.
deutsch , neu , am Meer, vornehm und gut,

frs . 8—11 p. Tag.

a i ..llntmipt

itr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehr » bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag der Wiesbadener Lagblali ».

Tochterpensiouaf
fir Haushaltung«.Wissenschaft

von Frau Oberlehrer

Debberthin,
Villa Tannenbnrg,Kapellenstr.41.

Eintritt jederzeit,
Pensionspreis JSbrl . 1000 Mk., halbjähri . 600 Mk.

Refer . u . Prosp . d. d. Vorsteherin.

Privatstunden erteilt bestcmpfchlcne gepr.
Lehrerin (Norddeutiche). Pagenstechersiraße 1, 2.

HhCItf r ^ ^üldilfc in all. Fächern.PbilivpSbergstr . 45, P . I.
Engt . Unterricht n . Eonversation

bei miau < Kirchg , sie 37 , 1.

LsrlitL
Kpraotilstiriiistitut tur Urwaosissne.

Bhein »tra »«e 18 , Part.School.
t 'm,

Enal. ii. iimticti. Uiiievr. w erth. Knrlstr. 18,1.
Eltgl . , Franz . , grdl ., Preis maß -g, v. eri.

Lehrerin , w. I. i. Ausl , unterr . Nbeiniiraße 16. 3.

Kette Carse
im Französischen , Englischen uud Italienischen
für Anfänger und Vorgeschrittene beginnen
Anfang September.

BerlitzSchool,
Rheinatraßse 18.

PlimwImW Iw jftcniöTiWfii
wird ertheilt . Ildreffc Tagbl .-Verlaa. 8x

Franz ., Englisch, Deutich. Nicolas 'ir . 17. 2.
Gründl . franzöi . Unierrickt Röderallee 32, 8.
Gebildclc Dame wünscht Nachmittags größere

Kinder in der franzö '. Sprache zn oeivoUkoiiimnen.
Offerten n . 271 an den Taabl .-Verlna.

ÄMMliie GkbelÄerzer
und Maschincii-Schreib-Untcrricht.

Einzige Unterrichts -Spezialität.
dlach 25-jäbr . sten. Tätigkeit in Beruf - u.

Privaipraxis erteile ich seil vielen Jahren grllndl.
n. zielbcwußtcn Privat -Untcrricht , in welchem
ich jedem , der wirklich stenographieren
lernen will , meine vielseiiiacn n. reichen Erfahr¬
ungen in ausgiebigster Weise zur Verfügung
stelle. Durch sorgsällige wissenschaftliche und
graphische Begründung des Systems bin ich
stcls bemüht , den mir ihr Veriranen schenkenden
Sckülern alle diejenigen Kenninisse zu vermitteln,
welche in erster Linie zum praktische» Eebrancke
jener Kunst erforderlich sind: eignes tiesoründiges
Wiffcn und Sicherheit “bc« Schreibens und
Wiederiesens.

Im Jntcreffe der Sache , die ich vertrete
reflektiere ich nur auf solche Schüler , welche
wiffen was sie wollen , und bitte ein ein-
sichiigcr Publikum um gütige Wcitereiiipfcblimq
nur in diesem Sinne.

Prospekte stehen zu Diensten.
A . «oet ». Privat -Stenoarapl,.

Röderallee 10 . Tel , 2050«

Kitterridft im MeWe»
wird erteilt . Näheres im Tagbl .-Verlag . Tu

Ein akademisch gebildetes Fräulein er¬
theilt russischen Unterricht . Offerten u. **■ 270
an den Tagbl .-Vcrlag.

Hei ».« .
Kandels-u.Külrelblehranflall,
193 Rhemstraße 193.

MU- Gründliche Slusbildung
für den kaufmännischen Beruf

(Damen und Herren).
Rnckrsnkiruna («nfacke, doppelte
Vnaiinorunst „ „ j, .imerikanische),
Ncchnelt , Korrespondenz,
Wechsellchre , Kontorpraxis.
Stenographie , Maschinen-

und Schönschreiben,
Rund - «nd Zierschrifteu.

Freie Wahl einzelner Lehrfächer.

Anfang September
Beginn neuer 3-,

4-u.9-Monats -Kurse.
Tag- und Abend-Kurse.

Der Besuch eines Unterrichts»
KttrsnS befähigt junge Leute
zur Bekleidung einer gut¬
bezahlten Kontorstellung , die
ihnen von der Direktion kosten»

los nachgewiesen wird.

Separat -Klaffen für Damen.

UrospeNe grails ii.franko.

nr * Rechn . ii. Deutsch (Liter., Aufsatz,
Znterp . u. s. w.) ert . e. durch Inst , darin empfahl.
Lehrerin . Zu erfr . Moritz u. Munzel , Wilhelmstr

2

Institut
Heergattz,

21,P., DMeiwerßrep 2l, P.
Mainz , Große Bleiche 47.

Am1. und5. Keplember
egim neuer Kurse.

Gründlicher , gewissenhafter Unierricht nach
sehr leichifaßlicher Methode unter Garantie

des sicheren Erfolges in:
Buchführung (alle Arten ), Schönschreiben,
kanfm. Rechnen. Stenographie , Maschinen¬

schreiben. sowie allen kanfm. Fächern.
Moderne Sprachen.

Für Damen sep. Räume . Unterricht unter
versönl . Leit . v. Frau Dir . R . Heerganz,
langjähr . Buchhaiterin n. Handeislehrcrin.

Pwlpetzie gratis unb jronk
PuilBtlllg;

lessons for girls with Er.glish convergatiou
Apply to W* 2LL 'Tagbl .-Verlag.
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Biotin -Unterricht
«fei « , «ründlichst

II . H einemann,
Müllerstraße 9, Parterre.

Klavierunterricht
erlh. gründl . na « bester Methode I. cons.
Ä  Mnstklehrer. MonatSpreiS8 Markchentlich 8 Std . ) . Gefällige Offerten unter
P . 24S nn den Tagbl.-Verlag._

Klavier -Unterricht.
Wöchentl. 2 volle Stunden. Monatspreir 10 Mk.

Beste Empfehlungen.
HircliMer , BiSmarckrina 15, 2 r

Tücht. Lehrerin erthestt gründl. Klavier¬
unterricht , v. Std. 1 Mk. N. Tagbl.-Verlag. Ak

Tüchtige Pianistin
mit sehr guten Empfehlungen(Zengnisse-Prädicat:
„Sehr gut") möchte in geb. Familien, auch auf¬
wärts, unterrichten. Honorar 3 Mk. pro Stunde.
Näheres im Tagbl.-Berlag. _ _Yu

Klavier -Unterricht
iertt). grllndl. cons. ausgeb. Lehrerin. Monatspr.
8 Mk., 2 Std . wöch. Offerten unter « . 272 an
'den Taabl .-Verlag erbeten.

iicstiflli« Mhn-Mllle.
Bleichstraße 25.

Erste Musikschule für Zither , Mandoline,
Guitarre , Klavier , Piston , Ensemvlespiel.

Prospecte gratis.
Anmeldungennimmt jederzeit entgegen der

Leiter: Ott « lOHan.
~ Mtyer , Piano und Gng lisch lehrt erfahr!
Lehrerin zu rnäß. Preis . Näh. Neroür. 33, 3.

(Hine Sondrr -Auegobe des „ArbeitSmarkl de« WieSb-idenei
Tagblalt" erlchetnt am Barabend eine« jeden itnSaabetag» im
Berlag. Langgasie87, und «ntdilt iede«,»al alle Dienstgejuche
und Dienstangebot,-, welche in der !,l>chlterichei»ende» Nummer
de» MieSbadcner Tagblatt ' zur « »zeige gelangen. Bon 5 Uhr

1 an Bertaul . da» Stück d Psg.. von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Slnsichtnabme. — Bei lchristlichen Offerten
empfiehlt e» sich, nicht Original-Zeugnisse, sonder» deren Ab-
lchrifte» bei,»sllge» ; für Wledcrerlangiing etwa deigelegtcr
Original -Zeugnisse "der sonstiger Urkunden abernehmen wir
keinerlei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nichl

' - sind, M - * 1—
.4vl XS*4 lv V|J4 Vi.II, IVvl14,vIHM,l **w-r.4*•-•• e
abgeholt worden und, werden »nerbffnet vernichtetj

mir vereiusachung de» arschLftlsthen
ff Verkehr» bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

u», zu uderiveiseu- eu Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag de» Wiesbadener Lagblalt».

Weibliche Personen, die SteUung
finde«.8

Bcklciiillugs-
Akademie.

Gcar.
1876.

Frauen und Mädchen,
welche Damen -Schneiderei »Maßnehmen , Zn-
schneiden, sowie Anfertigen vo»» Damen - u.
Kinder - Garderoben zur Begrüildung ihrer
Existenz gründlich erlernen wollen, wird Frau
Koller - liuttoscli , Lehr- Institut , bestens
empfohlen. Damen wird Gelegenheit geboten, an
dem Kursus, welcher täglich beginnt, thcilzunehmcn.
Dauer des Kursus 4 Wochen, doch wird keine
Dame entlassen, ohne vollständig auSgcbildet zu
sein. Erfolg garantirt. Referenzen aus den feinstenSeisen. Direktion:Frali Boiler-l.iittoaeii.

leSbaden, Göbenstraße5, Part. _

Unterricht
in Wäschc -Zuschneiden , Hand - n. Maschinen»
Rähen , sowie Weiß - und Buntsticken ertheile
gründlich nach bewährter Methode. Wiederbeginn
des Unterrichts am 1. September.

Frieda v. Pelehe , Bleichstr. 13, 1 r.

KoWille Wemstratze 38.
Beginn des neuen Kursus 1. September.

6-wöchentl. und f/»-jährl. Kurse.
Vollst. Ausbildung i. d. feinen, sowie bürgerl.

Küche, incl. Einmachcn und Backen.
Eintritt jederzeit.

K . Pappelhanm , Vorsteherin
Kochschnle Rheinstraße 38.

Borzügl . Mittagstisch tägl. 1 Uhr. Preis
1 Mk., Abonn. 90 Pf . Vorher. Anmeld.

Stefteubüregu für kaufm . und techn
Angestellte.

Znh. Franz Joseph Koch,
Stellenvermitiler,

Wiesbaden,
^ Büreau : Kirchgasse 54 , 1.
§ Täglich neue Stellen:
Cä Verkäuferinnen, Buchhalterinnen, Korrcspom

dentiunen, Maschinenschreibertnnen und Steno-
graphistumen, Filialleitcrinnen. ^ Buchhalter,
Disponenten, Reisende, Korrespondenten, Ver¬

käufer, Kontoristen w.
Für die Herren Prinzipale gänzlich

kostenlos.

Bon einer Herrschaft, welche im Winter in Meran
(Süd -Tirol) wobnr, wird für sofort sehr tüchtige,
»uverlässtge Kammerjungser gesucht. Kein
Frisieien, Bügeln oder Zimmmerarbeitverlangt,
dagegen ganz perfeetes Schneidern . Guter
Lohn, angenehme Stellung. Nur Solche mit
vorzügl . Empsehl. wollen sich melden Villa
Violetto, Gartenstr. 3, Nachm, zw. 2 u. 5 Uhr.

Angehende Verkäuserin,
nur mit schöner Handschrsst. sucht

Wreschner. Michelsberg9».
Tüchtige Berküuserin für sofort gesnchl

MetzgereiH . Eron Söhne » Neuaaffe 11.

Hock-uiiöJaüieiiprMlerinneä
| sofort gesucht. Dielmaun , Kirchgasse 11. .

Tüchtige Taillen- ». Rockarbeilerinnen lorort
dauernd gesucht Häfneraasft 13, l.

Persecte Arbeiterin (Consection) ans dauernd
gelncht Pbilippsbcrgsiraßc 15, Vart . r. .

Tüchtige Zuarbeiterinnen für Taillen geincht
Frankenstraßel , 2 Sl . l.

>Aiigebendc Zuarbeiterin gesucht für Damen»
snneiderei Große Burgstraße 10, 1.
U " Jüngeres Mädchen , das etwas nahen
kann, dauernd gesucht. L. Pörting , Jnd-
Fra » Banm , Wilhelmstrabe 16.

Stickerinnen »»»
Rähmädche»

| per sofort gesucht.
Carl Goldstti « , Kapellenstr. 51. P.

! Geübte Plattstich -Ttickeri » gesucht. Vorzust-llen
mit Probcarbeit.

Hans Jmgart.

Junges Mädchen,
welches zeichnen kann, znm Stechen

und Pausen gesucht. Offerten
>». lou hauptpostlagernd.

, Lcbrm. suchtM . Eckhardt . Wellritzstraße 9.
Lehrmädch. g. Berg., sow. anaeh, Verkäuferin

gesucht Papiergeschäft Kirchgasse 7.
Lehrmädchen

für Putz sucht Fra » H . Nstnger , Bahnholstr. 16.
Ärbeitsnacliweis flraiienÄ™:

Abt . i As Köchinnen(i.Privat ), Allein-,Haus-
Kinder-, Küchenmädctien. Bi Wasch-, Pntz-,
Monatgfr., JTfth-, Bflffl-, Laufm&dch. •»» ent « .
Abt. II . A: Mit •«. Berufe . B: Motelpers.
C.: Centralatelle fUr »irankenpfle « .
unter ZustixruminKd. beid. ärztl .Vereine. 1913

Suche bürgerl. Köchin , versch. Allein Mädchen,
welche kochenk., sür kl. b. Famil :en, Haus¬
mädchen, Alleinmädchen sür Geschaftsh., g.
Behänd!., sofort. Elise Gerich , Stellenverm..
Schnlaassc2, l . Stock.

Eine gute Köchin gesucht Taunus,
^ — w straßc 5, 1.
Einfaches sauberes Mädchen znm 1. September

gesucht Mo.itzstraße 36, P . l.
V Tüchtiges älteres Mädchen gesucht
Scharnhorststraße 8, Part , rechts.

Ein ordenil. Mädchen , welcher Hausarbeit »erst.
». etwas kochenk.. aeft'cht Neugaffe 15, Laden.
- Junges Mädchen zu kleiner Familie

wc—iw gesucht Walkmühistraße 25, Part.
Evangkl. tüchtiger Dienstmädchen für jede Haus¬

arbeit gesucht Nerostraße 26.
Albrechtstraße 13. Part ., Mädchen zu Kindern ges.
Sofort od. Mt. nach Vllvitiea.U.

zu einzelner älterer Herrschaft bei hohem Lohn ein
häusliches sauberes Atteinnrädchen mit etwas
Kochkennlniffeu. Offerten unter M.  267 an
den Taabl.-Verlag.

Ein tüchtiges Mädchen , welches
etwa« kochen kann und jede Hausarbeit ver¬
steht. für kleine Familie sofort gesucht
Rendanerstratze6, 1.

Tüchtiges Allrinmädche » zn
^ _ alleinstch.Ehepaar zum1. September

gesucht Adolfsallee 51, 3.
krSstiges Mädchen , das gut

vvbfvMl kocht, Adelheidstratzc 38.
Einfaches Mädchen gesucht Moritzftratze 11

^Gesucht znm 1. oder 15. Sept. für ein Herrschaft«,
hau« gegen hohen Lobn ei» braves einfaches,
gut empfohlenes Hausmädchen . Zu ev
fragen Rbcinqanstraßc 12, Bievrieh . ,

Einfaches starkes sauberes Madch«,
sür jede Küchen - und Hausarbeit ans
gleich gesucht. Solche, welche in Wlrthschast
gewesen, bevorzugt. Lohn 25—30 Mk.

_ Mainzer Bierhalle , Mauergasse 4.
Einfaches tüchtiges Biädchen zum 1. September

gesucht Schwalbacherstraße 11, 2.
ander s fleißiges Mädchen zum 1. « eptembe,
gesucht. Mehrer , Mühlgasse 13. 2.m.  SellennackiwelS » gesucht. Mehrer , Muhlgasse 13, 2.

Westendstr.20,1l .. floss
sucht sofort«.später: Köchiime»,Allem- ». Haus- ^ Uisil . ULf/IUI  1111111111161» ;sucht sofort».später: Köchinueu,Allein- ». Haus
mädchen. eins. Landm. P . Geißer , Stellenv.

Nach England ges. persecte Köchin.
Pagkiistkchcrstraße1, P . r.

Zur ein rlcinc« Hotel und Weinrestaurant am
Rbei». Saisongeschäft. wirb für den 1. Oktober
d. I . eine persecte Köchin ans Jahresstellnng
gesucht. Offerten mit Zciignißabschriflcn unter
Chiffre Hl.  268 an den Tagbl.-Berlag.

Gesucht
eine sebr gute feinbürgerliche Köchin , die Haus¬

arbeit mit übernimmt. Näheres von 9—11 Uhr
und von 2—5 Uhr Adolfsallce 5.

aso». Suche fünf Köchinnen, zehn Haus-
f  Küchen - und Alleinmädchcn.

Marie Stellenv.. Laiiggaffe 13.

I Suche für mein Ha « -. AVela *-
un <l 'WroIlwnaren -G!e »cl »lif4 eine
solide branchenkundige A'erltSoferli
Krieilrich Kxner , Seiigasse 14.

Uomehmes lultitut 1
für

Tanzunterricht.
Zu einem Ferienkursus für Herren

Studenten werden noch weitere Anmeldungen
von Damen und Herren emgegengenommcn.
Der Kursus ist längstens Mitte Oktober
beendet.

gtttaftäulein gefudjt.
Zum möglichst baldigen Eintritt ein Ladenfräulein

gesucht, dar in der Hau»- und Küchengeräthe-
Branche durchaus bewandert ist. Offerten nebst
Photographie, Zeugnißabschriftenund Angabe
der Gekaltsansprüche unter 8. 26 » an den
Tagbl.-Verlag.

w. kochen kann, zu zwei Pers. per 1. Sept., event.
sofort, gesucht. Sich melden Vorm, bis >1 und
Nachm, v. 3—5 Uhr Rüdcsbeimerstr. 7, Part.

Ein tücht. Aklciiimädchen w. v. kinderl., Leuten
znm 15. September gesucht Häinergaffc o,  1.

Befferes AUetnmädche« , wcches kochen kamt,.
für sofort gesucht Rheinstraße 66, 2.

Suche sogleich ein gewandtes erstes Hausmadcht «,
welche« Zimmerarbeit verrichten, servlrcu, nabe»
und bügeln kann: weiter suche ich et» zweit«
einfaches Hausmädchen , das> m besseren
Häusern in Stellung war. Nur solche mit gutw
Zeugnissen wollen sich melde».

Frau » r . Grotzmann»
Paulinenstrülle 3.

ÄFLL ^ »a» mädche« gesucht.
vlllCUl Kurth , Zictenring 4
Tüchtiges Alleinmädchen , welches alle Haus¬

arbeiten übernimmt, mit guten Zeug», vcrl.. am
sof. ges. T-rau M . Stoß . Doed-'merstr 88, b

Ein Mädcken,
und etwas Hausarbeit nbcnnmmt,
zur Aushülfe sofort gesucht B »smarck>
ring 22 , I I. , . -
- Ein tücht. Allein, « ädcheun»

d.  Peirsion iosort oder 1. Septemvek
gesucht Elisabethenstraße 11.

Alleinmadchen,

Mm ißiet«. frnu,
• . . . fts>UN

4, Lad, j I

Lehrer und Lehrerin für Gesellschafts- und
Kunsttänze,

Emserstr . 45, 1. Michelsberg

Bügclstundkll'LiL«7sN"*'•

UerkUemmkl
tritt guten Zeugnissen per
1. Oktober gesucht.

Simon Meyer.

persecte Herrschastsköchinnennach Paris »London,
Amerika , Köln a. Rh .. Düffcldors , Frank¬
furt , Darmstadt , Mainz und hier, hohes
Gehalt u . frei« Reise , zwei persecte Hernckaslr- . . . . . .

, köchinnen aus 14 Tage zur Anshülse , für hier ^ , »v
| zehn fein b. Köchinnen. Köchinnen für Hotels,

Pensionen , Restaurants und Geschäfts - l * . . „m,rL
Häuser (gutes Gehalt), eine tüchtige Hotelhaus-

. hälterin, Fräulein zur Stütze, welche gut kochen
können, persecte und angehende Jungfern , Kinder-
fränlein zu größeren Kindern für Paris , hier
und mit auf Reisen , fünfzehn bessere Stuben¬
mädchen, Zimmermädchen für Hotels u. Pensionen,
Büffelfränlein, flotte ServirfrSulein.Verkänfcrinuen
für Condiloreien und Schweinemetzgereien, Eng¬
länderinnen. Französinnen zu größeren Kindern,
über dreißig Alleinmadchen für kl. Familien (2o bis
80 Mk. monatl.l, Hausmädchen für Hotel« und

| Privath ., Kochlehrfräulcin. Heidmädchen, Küchen-
mädchen„iw. Nur prima Stetten
und höchstes Gehalt.

Internationales
iLMlll -Nllllimss -SlireW

rr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter oieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Berloren
eine goldene Brosche , verziert mit Vergiß
meinnicht, Samstag Morgen auf d. Wege Taunus-
straße, Wilbelmflr., Webergasie, Kirchgasseu. elcktr.
Bahn Sonnenderg (Andenken). Gegen gute Hk?
lohnung abzugcben_ Hotel Oranten.

Cigarreir-Ctuw,
acht Krokodiltcdcr , mit Silbcr -Einfaffung,
verloren worden. Gegen Belohnung abzug.

Badhans Zwei Böcke

Tüchtige Perkäufertn für Knrzwaarengcschäst
per 1. Oktober gesucht. Offerten unter * • 2 « «
a» den Tagbl.-Verlag. t

Ein junges einsache« Mädchen >ur den Laden
gesucht. Färberei Herrmann » Emsersiraßk 4.
Angehende Verkäuferin

gesucht Neugasi'e 22, Koffergeschäft.
- - Tüchtige jüng . Derkänferrn per

1. September, event. später gesucht.
21. Schwarz , Marktstrabe 21.

Einfaches Mädchen , welches sich zum Verkauf
eignet, gesucht. Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter 11. ri . 18 postlag.Schützeichossft. erb.

Flotte Stenographin und Maschinen-
schreiverin für Monat Sept. täglich kurze Zeit
ges.; Jdeal -Schreiberin bevorzugt. Angeb. mil
Honoraranspr. u. A. 272 an den Tagbl.-Verl.

Fräulein , welche? seine NachmittagSstundciimit
leichten schriftl. Arb. aiiSznsüllcii wünscht, gesucht.
Offerte» unter « . 271 an den Tagbl.-Verlag.

Dunkler Somrnerüberzieher ist vcrlanschlI ^ t♦ ^ (llKCS! 5
worden. Zu ertragen Hotel Block . . . - - - -

Gesunde» aold. Pincenez. Bloripstr. 72, G. l I.
Großer Rel,Pinscher (schwarz und gelb)

Mit gestutzten Ohren und Halsband entlausen.
WikderbringerBelohnung. Kl. Burgstr. 5.

arbeiterinnerl t. dauernd gegen
hohen Lohil ges.

Friedrichstra' e 33, 2 l. ,
Tüchtige Rock.-.rveitcrt » für dauernd gesucht.

Carola Schmidt , Bärenstraßc 7.

Telefon 2555 ,

vis -a-vis dem Tagbl .-Verlast.

Astes Mreaum Platze
für sämmtlicheS Hotel - und HerrschaftS-

Personal aller Branchen.

Frau Lina Wallrabcnsteiu,
Stell envcrmittlerin.

Ul fltnicu tlcßniilcn Hmislilill
nach Weimar periecte Köchin gesucht. Zu er¬
fragen beim Portier Hotel Royal.

Zuvcrläfiigc Köchin , die auch
sämmtliche Hausarbeiten verr., für

"kinderl. Ehepaar per 10.—1b. September ges.
Zu erfragen im Tagbl.-Verl. ü

welches schon in besseren Häusern war »
kochen kann, für kleinen ruhigen Hau».
halt per 15. September gegen guten Aoiw
gesucht Gocthestraße 4, Part.

i'tlleiumävchen-«^ ,—a
Für eine kleine feine Pension wird cm zuvn-
tücht. Alleinmädchcn geincht. Emtntt 15.
Zn erfr. Luisenstrane2, 1. . .. .
y - Tüchtiges Mädchen sofort gelucht. Nay-
Walkmäblstrane4, 1. . .. . .

Ein junges Mädchen vom Land für kleine»
Hausbalt geincht Helenenstiaße 26 1 l. ,

Ein Küchenmädchen bei gutem Lobn ge,.
Malepartus , Langaassc,3^

Gesucht wird ein sauberes fleißrge« Mädchen l
Küche und Hausarbeit P --,sion Leberberg7

~ Tüchtige« Alleinmädchen , welchs
__ ^ etwas kochen kann, gesucht Schar»' ,
horiksiraße 12, 2 rechls. , , , t
-Kinderlose Herrschaft sucht zum 1-
— ^ oder 15. Sept. ein Mädchen,
am kochen kann u. Hausarbeit versteht. Zwcm
Mädchen vorhanden. Rüdeshennerftratze io*

Einzelne Dame
sucht znm 10. Sept. ein gesetzte» anständ. Alte'm

mädchen - Auskunft Sci' iersteinerltr. 9. Part
sauberes Mädchen für »
und Hans gegen guten - ob

gesucht Gcrichtsstraße3, 1. , M
Tüchligc« Mädchen mit guten Zeugnissen

Kaiser-Zriedrich-Ring 23, 1. ^ »rt.
Einfaches Mädchen gesucht Karlstraße 44,

8 » ^ Braves Allernmädchen gftE
M Wörtbstraße 22,2 l. ...»

Ein kräftiger reinliche« Mädchen a s -l!ic!̂
oder .siansmädcbcngesucht ans gleich 1
16. September Walkmüblflraße 8.

MM- Einfaches Allcinmädchen gesüW
Kapcttenstraße «, 2 . i

Gesucht per sofort
besseres gntempsohlenes Hausmädchen für b>c>i»
HerrschaftSban». Näheres Hotel Rose . M

Per sofort gesucht
ein Hausmädchen u. ein Zimmermädchcm

zum 15. September persecte Köchru. o
melden Leberberg 8 . it),

Gesucht für 1. Oktober ein tüchtiges «üü .
Mädchen, welches etwas kochen kann “
gute Zeugnisse hat. Bis Mittag« 6 Uhk 4
melden Adelheidstr. 85, 2. j(tl(

Für kleinen Haushalt besseres MädchenT|lt 1 a
Arbeit ge!. Familienanschluß. Kapellenstr-



Ns. 408 . Morgen-Ausgabe. s . Klatt._ Wiesbadener Tagblatl . Dienstag. 30. Au gust 1804. ^
Aast. wLigcS Mädck. gesucht Wörthstr. 22, Laden.
««verlässiges Alleinmädchen auf sofort
-für klein« Familie gesucht Bachmayer-

stratze 10. Breidenstein,
gitt tüchtige» Hausmädchen findet dauernde

gute Stellung bei
Job . Geyer, Hoflieferant, Delarveestr. 6.

„Rizzakurhaus."
Suche nochz. 1. Sept. tüchtige Haus¬

mädchen, Küchmmädchen, sowie Zimmer¬
mädchen. Ebenfalls erfahr. Liftsührer(nicht
unter 17 Jahren). E. Uplegger.

Vorstcllen Alwinenstraße 4.

Ein braves ordenlliches Mädchen in bürgerlichen
Haushalt gesucht Hclenenstraße4, Part.

Saub. Hausmädchenf. Pension ges. Stiftstr. 28, 1.
Tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit

bei liobem Lohn gesucht. Kein Ladenputzen und
kein Brödchcntragen. Bäckerei Goldgasse 5.

Juche wegen Verheiratung meines jetzigen, auf
1. Oktober ein feineres Zimmermädchen
ad. angehende Jungfer, erfahren in ihrem Fach,
mit langjährigen gute» Zeugnissen.

Frau von Fischer-Treueufcld,
Sonnenbergerstr. 60, 1.

gef. geg. hoh. Lohn für Ans. Sept. n. Bad Ems
ein sehr zuverlässiges reinl. älter. Mädchen od.
Fra « zur selbftständ. Pflege von zwei Kindern
von2'/« und s/i Jahren. Schützenhoistraße 14,3.

Braves tüchtiges Mädchen
sofort gesucht b. Hohlwein»
Schwalbachcrstr. 30«, Allees.

Böffetsrälllem
für Restaurant 1. R., Eintritt gleich, ein
Fräulein, 22—24 Jahre alt, aus besserer
Familie als Kassirerin in dies. Hotel, Fräu¬
lein zur Stütze zu einz. Dame, ein desgl.,
mnsik. und spracht., von best. Familie, flotte
Kellnerinnen»Hcrrschaftsköchinnen»fein
bürgerliche und bürgerliche Hotel- und
Restaurantköchinnen, Kaffee- u. Beiköch.»
Kochlehrmädchen» Hotel-Ztmmermädch.
für hier und auswärts, Eintritt sofort, bessere
Stubenmädchen, Alleinmädchen, bess. und
einfache Hausmädchen, zwanzig Küchcn-
mädche» (für Letztere freie Stellenvermittlung)

gesucht durch dasAeiliiiA6äh=ämh
von Carl Grünberg , Stellenvermittler,

iilteiles ittib tzWt-Ktelikll-Wreau
Wiestikdklls.

17 Goldgasse 17,
Telephon 484.

Tüchtiges Mädchen,
welchesj. Hauraivcit gründlich versteht und etwas

koche» kann, für kl. Fam. per Ende September
oder1. Okt. gesucht Philippsbergstr. 26, Part . l.

Alleinmädchen, das felbstst. gut kochen kann,
gleich gesucht Adolfsallee 84.

An Mädchen, 14—15 Jahre, für sofort gesucht
Scharnhorststraße 12, 3 links.

Ein Hausmädchen und ein Kindermädchen
werden sofort oder auf 15. Sevtemder gegen
hohen Lohn gesucht Moritzstraße 15, 1 l.
Tüchtiges Merl. Mädchen

iki hohem Lob» gesucht NicolaSstraße 19. 3 Tr.
Tüchtiges Mädchen zur AuShlllfe gesucht. Nah.

MauritiuSstraße4, 1. . .§telle« ihMis..Bienenkorb
Kirchgassc 37, 1, Annie Carne , stellender»!.,
sucht für gleich und später Kindermädchen.
Köchinnen, Zimmer-, Allein- und Hausmädchen.

Tüchtiges älteres Mädchen zu leidender Danie ges.
Vorste llung Tannnsstraße 23, 3. L>l. l.. Nachm.

Ein tüchtiges Alleiumädcheu gef.
La nggasse 31,1.

SucheEimmermädchen hier und ausivärts,Schinnen und Beiköchinnen,
(Küchenmädchen habe» freie Vermittlung),

bürgerliche Köchinnen,
Alleinmädchen,
Hausmädchen,
tüchtige Verkäuferin für Conditorei.

Frau Wilh. Frantzen,
erstes Wiesbadener Stcllen-Bürean

Monopol»
Langgaffe 4.

Karl Frantzen,
Telephon 3396.

Stellenvermittler.

eine «roste Anzahl ANeinmäd« . «,
'chen, tüchtige Hausmädchc«, Land-,
>er- und Zimmermädchen in prima
len bei hovem Loh«.
Frau Mütter, Stellenvermtttlung,

Walluferstr. 9, Laden,
n s. kl. F. (2 Vers.) ges. HkUmundstr. W. I.
Ut. sol. Person k. gegen etwas Hausarb.
vohnen Blücherstraße7, 2 r. . ^
Ordentliches Mädchen gegen «Uten
a gesucht Mauergasse U,
»uveres Mädchen, da« etwas kochen kann,
geiucht. Näh. Bismarckring 25. Eckladcn

ordentliches sauberes Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit auf sogleich

- guten Lohn. Adclheidstraßc 48, 2-
h Alleinmädchen für kleinen HauSyair
ht Lohnstraße2, 1.

beresS 7«L 'ÄÄ.t für kleinen
_ _ fort gesucht

»"/Mädchen für jedeS°usarb-it geluckfl.

Friedrich-Ring 45, Part. l.

Gut

Braves Dienstmädchen, welches Hausarbeit
gründlich versteht» bei hohem Lohn sofort
gesucht iNauenthalerstr. 17, Part , rechts.

Alleinmädchen
für kl. Haushalt gesucht Blücherstraße5, 3 links.
Ein braves Mädchen, das kochen kann, sofort

cietmfit  Adolfsallee 18, Parterre.
■llfll Ein Alleinmädchen für kleinen©au«*
MM halt zun, 1. September gesucht
Lu xemburgplatz5, Hochpart. .

kM" Ordentliches sauberes Mädchen ge,ucht
Dotzheimerstraße 96, 1. , _

Mädchen für Küchen- u. Hausarbeit(jeden Sonn¬
tag Ausgang) bis 1. Sept. ges, Eerichtsstr. 5, P.

Ein versectes Zimmermädchen, welches gut
servieren kan», für 1. Sept. gesucht, ebenso em
Monatsmädchen für d. ganzen Tag Nerothal 16.

Ein ordentl. Alleinmädchen. w. Haus- u. Kuchcn-
arbeit versteht, wird für kleinen ruhigen
Haushalt gesucht Herderstraße2, 2.

Braves fanb. Mädchen für leichte Hausarbeit
gesucht. Näh. Stiftstraße1, Part.

N«r gediegenes braves Personal kann
sofort sehr gute dauernde Stellen er-
balten in erste Privatstellen bei hohem
Lohn und guter Behandlung.

Frau Müller, Stellen-Bermittlung,
Walluferstraste9. Laden,

empsohl. Krankenpflegerin gesucht
_ Rheiustraße 58.

Büglerin auf dauernd gesucht Nerostraße 23, H.1.
BügelnI. k. ein br. Mädch. Wcflendstr. 10. H. 2 l.
Ein Mädchenk. daß Bügeln erst Neroflr. 23, H. 1.
Ein Waschmädche» sofort ges. Wellritzstr. 19. 2.
Eine tüchtige Waschfrau ges. Stiftstr. 24. Hintcrh.
Waschfrau gesucht Sedanstraße7, H. P.
Sand . Fr . z. Rein.-V. Tr. u. Tbors. nach hint.

Oranienstr. per1. Sept. ges. N. Taabst-Verl. V
Mädchen für den ganzen Tag zum Putzen gesucht.

Färberei Herrmanu , Emserflraße 4.
Motratssran für einige Vormittagsstunden ges.

Kurth »Zi-tenring 4,1.
Reinl. Monatsmödchen ges. Emserstr. 54, Part . lks.
«Unständiges Monatsmädche» oder Fran

gesucht Karlstraßc 31, 1. Stock links.
Rl. Monatsfr. od. Mäd» . ges. Karlflr. 38, V. P.
Unabb. Monatsfr. od. Mädch. ges. Bkeichflr. 15, 1 l.
Gesucht ein MonatSmädchen Wörthftr. 12, 2-
Einfaches MonatSmädchen gesuchtv. 8—3 Uhr

Mittag« Moritzstraße 51, 3.
Monatsmädchen oder Fran

für den gauren Tag gestickt NicolaSflraße 19, 3.
Sy Sauberes zuverlässiges MonatSmädchen
sofort gesucht Karlstraße 15, 2.

Unabb. Monatsfr. od. Mädch.. cv. Bügelk., 2 Std.
Vorm, gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 40, P.
UT* Monatsfrau gesucht zu einzelnem Herrn
Maueraasse 15, 1 links,

MonatSmädchen oder junges Dienstmädchen
sofort gesucht Seerobenstraße 19, 3 r.

Monatsmädche», 2—3 Stunden Vormittag» ge¬
sucht. Zu melden zwischen 11 und 4 Uhr
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2.

R-inst MonaiSsr. sof. ge!. Adelheidstr. 47, Gib. 1 r.
5?“ Eine reinliche ordentliche Monatsfrau
aesucht Luxemburgplatz3, Part , rechts.

Reinl. MonatSirau gesucht Bärenstraße2. 1 reckt».
Jemandz. Brödchentraqen gestickt Moritzstraße 18.
Frau oder Mädchen für Morgens2—3 Stunden

gestickt Schwalbackerstraße9, 1.
Ein Kindermädchen für tagsüber gesucht.

Fr. Dr . Geißler, Wellribstraße 1.
Junges Mädchen für den ganzen Tag gesucht

Ncttelbeckstroße11, Hockpart. r.
Ich suche Mädilicn oder Frau von Morgens7

bi-> Mittags 3. Näb. Hermannstraße6. Part.
Kindermädchen»KXÄ

gesucht Saalaasse 36, 2.
Junge« Mädchen zum Ansfahren eine« Kindes

für N"wm. gesucht Gneisenanstr. 23. 2 rechts.
Jung. Mädchen tagsüber für leichte Hausarbeit

gesucht Eleonocrenstrnße 10, 3 rechts.
Junges Mädchen tagsüber ge!. Kirchgaffe 19. 2 l.

Laufmädchen
für Commissionen gesucht, daneben eine nnabhäng.'stau für Rcinbalten des Laden« Morgens von

—9, Abends von */*8—9 Uhr.
A. Scheibe!»

Ordentliches Lausinädckien gegen guten Lobn
sofort gesucht Webergasse7. im Schirmg-schäft.

Mädcken BÄ ““
Frauen zuni Kartoffelauflestn gesackt.

Hosgut Geisberg.

Weibliche Presour«, die Stellungsuchen.
Christi. Heim, SSgffl

empfiehlt sofort Kindergärtnerin2. El., Stütze.
Norddeutsche Dame,

fließend englisch sprechend,
suckt stundenweises Engagement als Comvagnou

oder Borleierin. Offerten unter F . 272 o«
den Tagbl.-Berlag.

Kammerzofe,
perf. im Schneidern, sucht Stelle in f. Herr-

schaftshaus. Ginge auch ins Ausland. Offerten
unter w. « 3« o bahnpostl. Regensburg.

Jüiigerc Vcrkäuskrin
mit guter Handschrift, welche die kauf¬
männische Fortbildungsschule besucht hat,
sucht Stellung als Kassiererin oder aus
einem Kontor zum 1. September oder
1 Okt . Off. u. C . 2 « 7 o. d. Tagb!.-Verl.

Feingebiidetessolide« Fräulein , 22 I ., prot.,
sucht Stelle in kanfm. Geschäft. Bürcan rc. als
Buchhalterin od. Comptoiristin. sranz. sprechend,
musik., in eins. u. dopp. Buchhalt., aus Schrcibm.»
in Stenographiere, ausgeb., mit schön.Handschr..
conlant.Styl, empfebl. Empfangs- u. Umgangsf.
x)ff i, « « Stiftstr. 5/->. Dort Aufschluß.

Kräülein , bew. in Stenographieu. Schreibni.. s.
Stelle in Geschäft, auch Verkäuferin, gehta. auf
Reisen. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag.

Cm junges gebildetes WWen.
das stenogravhiren und auf der Maschine schreiben

kann, stickt vaffendc Stellung, am liebsten bei
einem Advokaten. Off. V. 271 Tagbl.-Verl.

Junge Dame
Offerken abzugeben Friedrichstraße 18, 2 I.

liesetzten Alters mit prima Zeng-
WtlElUC Nissen, wünscht die Fühnmit

eine« besseren Haushalts zu übernehmen bei
alleinst. Herr» o. Dame oder als Beschließen»
in herrschaftlichem Haushalt. Offerten unter
*., H. iS an di- Heimalb, Lcbrstraße 11,

Empfchlrf. In-n. Ausland
MrlWMer il.Kiels!
Hausdamen , Haushälterinnen jeder Art,
Reisebegleite, innen , Gesellschasterinne« ,
Erzieherinnen . Engländerinnen, Französinnen.
Pflegerinnen, « indersräulein , perfecte und an-
acbende Jnnaseru , Fräulein zur Stütze, perfecte
Herrschastsköchinnen, tückt. Hotelkochinncn,
iiber dreißig adrette Zimmermädchen zum
15. September und 1. Oktober. Verkäuferinnen
jeder Arr. Büffctsräulcin , Servierfräulei « ,
bessere Stubenmädchenu. s. w„ nur vrima Zeug».

Internationales
(sentral-Placirnnsis-BmelfN

Wallrabenstein
Frau Lina Wallrabenstein , Stellenverm.,

Langgafle 24, 1,
dem Tagblatt.

Erstes Bnreau am Platze
für sämmtliche» Hotel- u. Herrschaftspersonal.

Gebildete Frau. 40 I .. intelligent.
_ sticht bei besserem Herrn, auch Wittwer

mit"Kindern, als Haushälterin Stelle.
Frau Nestling, Darmstqdt, Markt 7.

Empfehle gebildeie Hansbälierin, sprachkundig
gewandte Jungfer,Stützen,besseres Hausmädchen,
beste Zeugnisse. Aunie Tarne , Stelleuvermitt-
iung „Bienenkorb " , Kirckoasse 87.
V" Selbstständige iunge Köchin(Tbvrinqerin)
stickt dir 1. September Stellung. Zu erfragen
Leberberg8, in Stelliina daselbst.

Eine verfecte HerrschqstsköAin stickt Stelle sof.
Offerten unter 4-i. 2 ? » an den Tnabl.-Derlag.

Tncktige Köchin sucht Aushülfsstellc.
eilstratze9»3 St.

Borzügl. zuverl. bess. Herrsckaftsköckin mit guten
Mauiren und best. Zeugn., svars. u. bä»Sl., sucht
St ., evcnt. a. al. A»-b. Saalgafie 24/26, 3 l.

Gut erzog. 19-jsähr. b. Mädchenv. Lande
sucht Stellung zum 15.Sevtember in kl. besseren
Hausbalt oderb. einzelner Dame; siebt gerne auf
weniger Lob», nur gute Behandlung. Offerten
unter V. S« » an den Tagbl.-Verlag.

Ein Mädchen vom Lande sucht Stellung. Näh.
Hermannstraße 22, 1 rechts.

«Stk Ein solides Fränlein , welches
§09 mehrere Jahre bei einem Arzt be-

bülflich war, sucht bis 1. Okt. äbnlichc Stille.
Offerten unter M« 2 (!J an den Tagbl.-Verlag.

Ein nettes Mädchen, Beamtentochtcr, welches in
all. Hans- u. Handarb. erf., auch Liebe zu Kind,
bat. s. St . in bess. H. Näb. Hcrmannstr. 21, 3 l.

Besseres Mädchen, 25 Jahre, im Kochen sowie
jeder Hausarbeit erfahren, sucht1. Oktober i»
herrschaftlichem ruhigen Hause in Wiesbaden
angenehme Stellung. Off. n. « >i « «s an
Haasenstein& Bögler Sl.-G.»Kassel. F73

I . Mädchenf. in ki. Hausb. St . Adolfstr.3,V.D.
Tüchtiges Mädchen stickt Stellung zum1. Sept.

Schariihorststraße2, 3 rechts.
Bcff. Hausmädchen, da» etwas naben, bügeln und

servieren kann, sucht Stelle. Adelheidstr.89, H. 2.
Unterzeichnete, ev. Eonfcff.. sucht in bess. Hause zu

Kindern, ev. als best. Mädcken per 1. Okt. o. lp.
eine Stelle. Frl. A. Holzberger, z. Zt. im
Hotel Königv. Preußen. Gelnhausen, Langa.

Aelt. gesetzt. Mädchen, welch, leldstst. einen HauSh.
führenk., lucht Stelle. Römerberg 36, V. 1 l.

Aelt., in allen Hausarbeiten eriabrenes Mädchen
sucht gmc Monatsstelle in ruh.Hausbalt, Nimmt
auch AnSbülsSstelle an. Blücherstr. 6. V. P.

Mädchen filckt für halbe Tage Pntzbischäftigung.
Näheres im Tagbl.-Verlag. Ah

Ein Mädchen sucht Vntzbesch. Hellmii'idstr. 34, 3.
Mädchens. W.- u. P .-Besch. Frankenstr. 5, H.2 r.
I . Fra» i. W.- u. Putzbesch. Oranienstr. 10. H. 1.
Monatsst . täglich3 Std. in best. Hause gesucht.

Näb. Wielaudstraße3, Sout.
Jg . Frau sucht Monatsstelle: ganzen Tag noch

frei. Näheres Goethestraße 18, Frontspitze.
Frau s. Monatsst. Zu erfr. Röderstr. 25, H. 1 r.
Mdch. s. Mtst. m. v. 7 üb. M. Seerobcnstr. 7,1 r.
Mdck. s. v. 8—10 M. Mtsst. Oranienstr. 8, H. V.
I . Fr. s. Misst, f. M. 2- 3 St. Schachtstr. 8. M.
Monatsstelle von 11- 2 gesiicht Lndwigstraße8.
Jnnae Fran sucht Monatsst. Sedanstraße 14, 2 I.
Mädchen sucht bauende Monatsstelle von 10 bis

2 Uhr. Zn erfr. Nachm. Albrechtstr. 42, V. D.
Tüchtige Frau sucht Monatsstelle. Sckachtstr 9,H. 8.
T. Fr. f. Mtst. f. Mora. 2- 3 Std. Kcllerstr. 12,2 r.
R. Fr. s.Morg. 1'/-St . Mtsst. Albrechtstr.38.V. D.
PWs- Eine gesunde Schänkamme suckt sofort

Stellung. Nettelbeckstraße 13, Hth. 2. Stock.

Manssliche Personen, die Stellnng
finden.

Wer «affende Stellung sucht, verlange sofort
Dentschl. Neueste-Vakanzenpost, BerlinW. 85.

_ « ft # lägt , können Personen
jeden Stande« verdienen

Nebenerwerb durch Häusl. Tätigkeit. Schreib¬
arbeit, Vertretung rc. Näber. (F ä1802) F103

ErwerbS-Centrale in München.

\ Hochangefeb. Fener-Vers.-Geiellich. sucht
tüchtigen Vertreter gegen bohe Provis.
Offerte» u. M. 8S3 an den Tagbl.-Verlag.I
Hoher Verdienst.

Tüchtige Reisend« ab Oktober gesucht. Gediente
Militärs bevorzugt. Lfferten unter 36»
an den Tagbl.-Verlag.

Tttchtiffer Verhfinfer
der Colonial -, Material - a . Färb-
waaren -Branche per 1. Oktober ge¬
sucht . Offerten nebst Gehaltsansprüchen
unter « S « » an den Tasbl .-Yerlag.

Tüchtiger Buchhalter
und Corrcspondent für Weinhandlung gesucht.

Offerten mit Gehaitsansprüchcn unter » .
an den Tggbs.-Vcriag, .

«3 sucht Schreibhulte, evt.
Vnndnrenn Kontoristin. Bewerber,

die Stenographieu. Maschineiffchrist beherrschen,
bevorzugt. Offertenm. Zeug», und Ansprüche
unter M. 27 « an den Taghl.-Verlag.

Für da» Neuban-Büreau de« Landes-
hauseS Wiesbaden, Herderstraße5, wird zu
baldigstem Eintritt ein durchaus erfahrener
Bauschreiber gesucht. Meldungen mit
Lrheiislaufu. Zcugnißadschriftrn find oblgem
Baubiireau eiiizurcichen. k

*̂ ecc
, Ein tüchtiger branchekundiger Verkäufer u.

^ecoralcur für Hcrren-Confection gesucht. Off.
„nt. « . 27 » a» deu Tagbl.-Verlag.

(£iit Sflircikr, Rechtsanwalt/-'Bürcan
gesucht. Off. u. M. 208  an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Schmiedgeselle gesucht. Offerten
unter 272 an den Tagbl.-Verlag.

Ein älterer Schlosser für Schmicdearbeitc»
gesucht Frankenstraßc 15.

Schreiuer gesucht Bismarck-Ring 86.
Tücht. Schreiner, Ä

lucht Fritz Fuß , Dotzheimerstraße 26.
Ein tüchtiger Möbelschreiner, welcher gilt im

Poliren (Jahresstellung). gesucht Moutzstr. m
Glasergehülfe gesucht Bleichstrabe 19.
Tapezierer, tüchtiger Polsterer. .sucht

Ad. Seipel, Rtehlstraße 11.

Polsterer gesucht.
G. Schupp Rachf., Fritz Mahr.

Ein bis zwei Tapeztergehülfen / 'opeiierm) ge¬
sucht Nettelbeckstraße 13. Htk. 1, Ecke Westendstr.

Für Schneider: TüchtigeRockarbeiter sucht
G. Röller. Luiseustratze.

Wochenschurider ges. Dotzhe,m-rstr. 39. Gth. 2 l.
Tüchtige Schneider für Röcke auf Stpck stndcn

dauernde Stelle. Alexander Marx,
Btebncha. Rh.

Schneider «halten Hellen Sitzplatz Luisenstr. 36. 1.
Jnng. Schneider suchtA. Hirsch, Lulsenstr. 36. 1.
Gesucht per sofort tüchtiger Saueter, mehrere

junge Köcke, junger Herrschastsdicner.Hausbursche
für Conditorei, 30—22 Jabre.

Mem Monopol,
Lauggaff« 4,

Carl Frarchr«,
Stellenvermittler.

Saal-
und jüngere

Restanranttellner,
tüchtigen Küchenchef für Hotel in Darmstadt'
drei jüngere Küchenchefs, zwei dergleichen zur
Aurhülfe auf einige Wochen, zwei AidS, einen
Patifster, Koch- und Kellner-Volontäre und
-Lehrlinge, ein sprachst Portier zur AuShülfr,
junge HotelhauSdiener , zuverläff., gut empf.
Hausdiener für Conditorei, sowie Restau»
rations -HauSburscheu sucht da«

von Carl Grünberg , Stellenvermittler.

ällesies«.Haiivi-PlaiiruiigSbiitmi
Wiesbadens,

17 Goldgafse 17. Tel. 4»4.

Lehrling
für kanfm. Büreau gesucht. Offerten unter

*\ so « an den Tagbl.-Verlag.
Lehrling für das Comptoir einer hiesigen ersten

Weingrotzhandlung
per 1. Okt. ev. früher od. später gesucht. Reflect
mit der Qualisicationz. Einj.-Freiw. bevorzugt.
Gefl. Offertenu. C. 272 an den Tagbl.-Äerl.

Gesucht ein Diener für Krankenwagenn. Etagen¬
arbeit. Ptnston Adolfstraße4, 1.

Sofort ein jüngerer Hausdiener gesucht.
Hans Jmgart »Wilhelmstr. 32.

Gesucht ein gewandter solider Hausdiener mit
guten Zeugnissen Pension Leberberg 7.

Itfrl «»f« Hausbursche gesuchtVurroerer Taunurstraße 17.
Hausbursch« sofort gesucht.

Seyb, Rheiustraße«2.
Für mein neues Geschäftshaus gesucht
zwanzig Hausbnrschen

»Nd
Lausburschen.

Nur gut empfohlene Leute wollen sich melden
Sprechstunden8—10 und 4—6 Uhr.

Julius Kormaß.
Junger Hausburschez»mKegelaufsctzen gesucht.

Wcstend-Hof, Schwalbacherstr. 80«.
PT Ein junger Hausbursche sofort gesucht.

Restauration Baum » Faulbrnnnrnstr. 1ü.
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Jimg . Hausbursche
mit guten Zeugnissenz. sofortig. Eintritt gesucht.

Lndw. « eckev. « roste Bnrgstraße 11.

Gürlicher Kansvursche sofort ge¬
sucht Jahnstratze 2, Laden.

für dauernd gesucht
_ . . , . KIrchgasse 88.

^ Solider stadtkundiger Hausvursche f.
dauernd gesucht. Peter Outnt.

Laufsnngev. 14—15 Jahr. ges. Häfnergassc 11. L.
Ein Schweizer gesucht Schmalbacherstraße 89.
Ein Schweizer» der auch Feldarbeit versteht,

gesucht Klarenthal 9.
Hkrrschastsfntscher § !ŵ b"ZM so¬

fort gesucht. Näh. im Tagbl.-Berlaq. Ar
Ein Kutschet mit q. Zeugn. gesucht Adlerstraße 5c.
Stadtkundige Stnckgutkutscher fofott gesucht.

I . & G. »Adrian,
Bahnbofstr. 6.

Ein Alkerknecht gesucht Schicrsteinerstraße 50
E. zuvcrl. t. Verb. Fnhrkn. s. g. Dotzbeimerstr. 18.
Zuoerl. Knecht sofort gesucht Adlerstr. 68, Stb.

Männliche Personen , die Stellnng
suchen.

Bautechniker sucht St . auf Bürea» o. Baustelle.
Offerten unter H . 205 an den Tagbl.-Verlag.

Jg. Kaiifiimiiii, NL'«
Contor oder Lager. In Referenzen. Offerten
unter V. SV» des. der Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Electromontenr,
solid, militärfrei, mehrere Jahre ein kleines
EIcctricitätswerk geleitet, reiche Erfahrung
in Gasmotoren und Accumulatoren, sucht
Stellung in einer etectr. Staliou, um auch
während der freien Zeit die Stelle eines
Chauffeurs zu bekleiden. Off. ». 2VL
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Geprüfter Chauffeur,
zuletztl 1/»Jadre beim Militär als Fahrer tbätig,
sucht Stellung zum 1. Oktober. Offerten unter
©. J*. 1904 postlagernd Bismarkring.

Zuverl. Pension. Mann s. Besch., Vertrauensposten,
Bote od. Aehul. Caution kann gestellt werden.
Offerten unter R . 27 » an den Tagbl.-Verlag.

Ohne Vergütung möchte gut empfohlener jung.
Mann Sonurags helfen servieren, ev. jed. Abend.
Offerten unter » . M. 55 hauptpostlagcrnd.

Acrztl. empfahl . Krankenpfleger sucht Besch,
i. ganzer Pflege , Nachtwachen o. Aus-
saflre« ». Kranken. Näb. Moriizstr. 22, 2.

KM» fndjt Aellmz,
streng solid, nüchtern und in Pferdepflege
durchaus bewandert . Ia Zeugniß. Off.
unter « 207 au den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger junger Mann, stadtkundig, militärsrei,
guter Pferdepstegcr, sucht paff. St. Gute Zeugn.
z. D. Gest. Off. u. F . 22 « a. d. TaabL-Verl.

Junger Mann , verh., sucht dauernde Beschäftig.
Näh. Jahnstratzc 17, Seitenbau1 St.

Bantaglöhner sucht Stelle. Offerten unter
« . 20 » an den Tagbl.-Verlag.

Lage« Vera»«,illnngin
Kochbrunne». 7 Uhr: Morgenmusik.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Couccrt. Abends

8 Uhr: Couccrt. Während des Abend-Concerte
CornetL Pistons-Vorträge des Kgl. Kammer
mnsikers Herrn Fritz Werner.

König kiche Schauspiele. Geschlossen.
Aeftdeuz-irheater. VomI. Juli bi« 31. August

einscbließlick bleibt das Rcstdenztheater der Ferien
wegen geschloffen. Wiedereröffnung am 1. Sept.

Wakhalla-Hheater. Abeuds8Uhr: Frühlingrluft.
Walhalla (Restaurant). Abends8 Udr: Concert.
Nelchshalle« Lkenier. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Kotek-Nestaurant Iriedrichshof. Abends3 Uhr:Concert.
Keifsariner. Abds. 8'LUhr : Oeffentl. Berlamml.

Vereins-Unch eichten
Tnrn -Keselllchaft. 6—7',, Uhr: Turne» der
" Damen-Abtbeiluug. 8—10 Uhr: Turnen der

Männer-Abtbeilung.
Turn -Derein. Abendsv. 8—10 Uhr: Kürturnen

und Vorturuerschulc.
Iiechter-Vereinignvg Wiesbaden. 8—10 Uhr:

Fechten. Oberrealschiile Oranienstraße 7.
Wiesbadener Kecktckub. 8- 10 Uhr: Fechtabend.
Männer-Turnverein. Abends8' /- Ubr: Nieacn-

turuen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Gesangverein Wiesbadener Männer - Llub.
Abends8'/- Uhr: Probe.

Evangelischer Männer- n. Jüngfings-Verein.
Abends8'/- Ubr: Juaendabiheilnng.

Stemm- und King -ßlub Kthletia. Abends
8'/, Uhr: Uebnng.

Stemm- und Mngclnb Einigkeit. Abends
8'/- Ubr: Uebnng. '

Wiesbadener Aikleien-Eluv. ' 8'/, Uhr: Uebnng.
Evangel. Arbeiter-Verein. Abends8 /» Uhr:

" 'iberipiel-Probe. g' .', UbrZiineripiel-Probe.

Gcsang-
Ebrilllicher herein junger Männer

Bibelbesprechung.
Sängerchor Wiesbaden. Abends9 Ubr

probe. Vcreinslokat Thüringer Hof.
SÄubert-Mnnd. Abends9 Uhr: Vrobe.
Krieger- und Militär -Verein. Abends9 Uhr:

Gcfangprobe. ^
Perein für Kandlnngs-Lommrs non 1» ».

Ubr: Vereinsabend(Restanr. Fr,ebrichsdof>.
Kthleten-EluS Deutsche Kiche. 9Udr: Uebimg.
Stenotachygraphen- Verein ,,Enil - Schnell ,

Wiesbaden. 9—10 Ubr: Ucbnngsabend.
Kthleten-Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebnng.
llilönnergesang-VercinLoncordia..9Ubr:Probe.
Hesangverein Vene Eoncordia. 9 Udr: Probe.
Kraft- und Sporickub. Abends9 Udr: Uebnng.
Technischer Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Verein?.

Abend. „ .
Verband Deutscher Kandlunasgehnlfen, Kreis-

verein Wiesbaden. Abend»9Uhr:-Versammlnng.
Kaufmännischer Verein Mattiacum. Abends

9'/»Uhr: Versammlung.
Männer-Eelangverein Kikda- Abends: Probe.
Ander-Llnb Wiesbaden. Abend?: Uebnng.

Kktnaryus, Kunllsalon, Wilhelmstraße 16.
Manger' s Knvftsalon, TannnSstraßc 6.
Kunllsalon Victor, TaniiliSstratze1. Gartenbau.
Damen-Slnb, TauniiSstraße6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 Ubr.
Verein für Kinderhorte. Täglich von4—7 Uhr:

Steinaaffe9. 2, und Bleichstr.-Schnle, Part.
Volkslesekalle, Friedrichstraße 47. Geöffnettäg,

lich von 12 Uhr Mittag« bi« S"- Ubr Abend,.
Sonn- und Feiertag« von 10'/,—12'/, Uhr»nd
von3—8'/, Uhr. Eintritt frei.

Verein für Knsknnft über Mohlfalirts-Eln
richtunaen nnd Aechtsfragen. Täglich von
6—7 Ubr Abend, im Ratbhanse im Bürea» de,
Arbeit,nachw-ise, (Männer°Abilietl»nc).

Arbeitsnachweis nnentgestlich fürMännernnd
Prane« -im Naibbansvon9—12'/»».3—7Uhr.
Mäiuier-Abib. 9—120»und von 20»—6Ubr.
äiranen-Rbib. I: fürDienstbotenn.Arbeiterinne».
Fraiien-Abtb. 71: für böbere Beruf,arten »nd
Hotelpersonal.

Versteigerungvon Mobilien rc. im Hause Bleich
straße5, Bormittags 10 Uhr. (S . Tagbl. 403
S . 7.)

Versteigerung von Mobilien rc. im Saale „Zum
Deutschen hoi". Goldgaffe2a, Vormittags
10 Uhr. (S . Taabl. 402 S. 9.)

Versteigerung von Oelgcmälden im Laden Taunus
straße 11, Vormittags 11 Uhr. (S . Tagbl. 403
S . 7.,

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung des
Bedarf, an Heu- und Kornstroh für die städr.
Schlachtbau,- nnd Viebhof-Anlage. im Bürcau
der Verwaltung daselbst, Nachmittag, F'/r Uhr.
iE . Alsttl. Anz. No. 68 S. 2.)

Verkehrs -Vachr ichlen

Gewerbeschule, in «ier Wellritzstraße.
Hygiea-Gruppe, am Kranzplatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh.Hotrats

Prof. Dr. R. Fresenius, Kapellenstr. 9, 11, 16.
Die christlichen Friedhöfe,Platterstraße, sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle.
Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An¬

lagen am Varmen Damm, Kaiser-Friednch-
Denkmal auf dem Kaiser-Friedrich-Platz, Fürst-
Bismarck-Denkmal auf dem Wilhelms-Platz,
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenplatz,
Bodenstedt- Denkmal oberhalb der Alten
Kolonnade und Krieger-Denkmäler im Nerotal
nnd auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des Wiesbadener Sohützen-Vereins,
Unter den F,lohen. Täglich geöffnet.

Bürger-Schiitzen-Halle, Unter den Eichen.
Pistolen-Schiessstände, hinter der Alten Kolonnade.
Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstraße 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Hellmundslraße25.

Männer-Turnverein: Platterstraße 16. Tum-
Gesellschaft: Wellritzstraße 41.

Römertor (Heidenmauer), Am Römertor.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aus-

siohtsturm. .
Wartturm(*/» Stunde von Wiesbaden). Ruine

auf der Bierstadter Höhe. Restauration. _
Sonnenberg('/» Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restaurations-Gebäude. — Heiligkreuz¬
kirche auf dem Friedhof. — Ali-Deutschland,
SehenswürdigkeitI. Ranges, Wiesbadenerstr.n4.

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant. Schöne
Fernsicht. .

Etablissement„Bahnholz“ bei Wiesbaden. Luft¬
kurort, Restaurant und Cafe. .

Japdschlcss Platte. Kastelten wohnt im Schlots.

üiüii
Meteorologische töesbachtnngen

der Ktation Wies bad en.
27. August.

Barometer*) . . .
ThermometerC. .
Dunstspann, (mm) .
Rel.Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung . .
Niederlchlagsb.(mm)
Höchste Temperatur 22.2.

ssF6Ml!kN-fÜ !lF6l' .
Kurhaus, Kochbrunnen, Kolonnaden, Kuranlagen.
Königliches Theater, auf dem Warmen Damm.
Residenz-Theater, Bahnhofstraße 20.
Walhalla-Theater, Mauritiusstraße 1a.
Reichshallen-Theater, Stiftstraße 16.
Lawn-Tennis-Spielplatz in den neuen Anlagen

vor der Dietenmülile.
Inhalatorium am Kochbrunnen. Täglich geöffnet

von 8—11 vormittags u. 4—6 Uhr nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt neben dem

König!. Schloß.
Augusta-Viktoria-Bad, Viktoriastraße 4.
Städtische Gemälde- Galerie und permanente

Ausstellung des NassauischenKunst- Vereins,
Wilhelmstraße 20, täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von '/»II —1 Uhr vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstraße 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10—1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese
zimmer von 10—1 und 8—8 Uhr.

NaturhistorischesMuseum, Wilhelmstraße 20.
Geöffnet Sonntags von 10—1, Montags und
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3—5,
Donnerstags und Freitaes von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch Sonntags
nachm, von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen

Altertums- Museum, Wilhelmstraße 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friodriohstr. 1. 1 Stiege,
anzumelden.

Bibliothek des Altertums- Vereins, Friedrich
straße 1. Montags nnd Donnerstags morgen
von 11—1 Uhr geöffnet.

Königliches Schloss, am Schloßplatz. Die inneren
Bäume täglich zu besichtigen. Einlaßkarten
25 Pf. beim Schloß-Kastellan.

Justizgebäude, Gerichtsstraße.
Rathaus, Schloßplatz 6.
Ratskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstraße 64.
Reichsbank, Luisenstraße 21.
Landesbank, Rheinstraße 30.
Polizei-Direktion, Fried rieh straße 17.
Passbüreau, Friedrichstraße 17.
Polizei-Reviere: I. Röderstr.29 :IX. Mainzei str.34,

J71. Bertram str. 22. Ilinterh . ; IV.Michelsbergll;
V. Philippsberestr . 15.

Infanterie-Kasernen, in der Schwalbacherstraße
und Scbiersteinerstrafse.

Artillerie-Kaserne, in der Rheinstraße.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstraße.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt: Rhein¬

straße 25 und Luisenstraße 8 und 10.
Zweigpostämter : Schützenhofstr.3, Bismarck-
Ring 27 und Taunusstraße 1. Geöffnet..
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr vor¬
mittags bis 8 Uhr abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr vormit¬
tags und von 11" » Uhr vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. Abfertigungsstelleder Briefträger
und Zeitungsstelle, sowie Packetausgabe, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer nnd Packet
annahmo: Luisenstraße 8 und 10. Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstraße 25,
Hofgebäude recht,.

Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstraße 25
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr naohts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Abnahme von
Telegrammen bei dem Postamte (Rheinstr. 25),
im linken Hofgebäude, Eingang durch den
unteren Torweg. (Bei verschlossenem Tore
ist die Nachtschelle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schloßplatz.
Küster wohnt Ellenhogengasse 8.

Protestantische Bergkircne, Lehrstraße. Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein¬
straße . Küster wohnt An der Ringkirche 3, P.

Kathoüscho Pfarrkirche. Lnisenstr, Den ganzen
Tag geöffnet,

28. August.

f7 Ubr 2Ubr 9 Uhr Mittel
Morg. Nachm. Abdr.

75L5 T5L2 ~756J3I 755.0
14.7 21.4 13.8 16.9
11.2 9.9 10.8 10.5
90 53 88 77.0

SW. 2NW. 8NW. 1 —
2.3 0.1 — —

22.2. Niedr. Temper. 13.1.
7 Uhr 2 Ubr 9 Uhr Plittel,
Morg. Nachm. Abds.
757.9 757.8 758.6 758.1
14.7 19.7 13.6 15.4
9.2 9.3 8.8 9.1

74 54 76 68.0
NW. 2 N. 2 NO. 2 _

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dtmstspami. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . -
NiederschlagSb.smm) ,
Höchste Temperatur 20.6. Ntedr. Temper. 11.9.

*) Die Barometerangaben sind auf 0 E.
reducirt. _ _

Wetter-Kericht
des „Miesdadener Togvlott ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewartr in Hamburg.

(Rachdru« »»rdoten.t
31. Angnst: bewölkt. theilS heiter, wärmer.
Auf- und Untergang frir Könne (®) «nd

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch SüNen nach mtNcleuropätlcher Zett.)

Aug.
«

int Süd.! Atifg. !Unter-w
>jUhrM-u !lU,rMm Ufrr Mun

4lT7
Auf«. I Unter«.

iUvTOiH lum  M»
9 38C|10 57V*31. 1112 27 [ 5 41 | 7 13

») Hier ged ttl-Untergang dem Ausgang voran».

realer (M oüMte

Dir.

Mallsallo-Theater
Opcretten-Spielzeit.

JacobLöbitiger. Art. Leit.: EmilNothmann.
Dienstag, den 30. August.

Größter Operetten-Erfolg!
FrLhlingsluft.

Operette in 8 Akte» nach dem Frauzöffschen von
Car! Lindau nnd Julius Wilhelm. Musik naä)
Motiven von Joiei Strauß. ZnsammcngesteUt

von Ernst Ncitercr.
pielleiter: Dir. Emil Nothmann.

Mnsikal. Leiter: Kapellmeister Marco Großkopf.
Personen:

Dr. Gustav Landtmann, Rechts-
anwalt . Richard Burger.

Emilie, seine Frau . Rose! von Born
Vinzenz Knickebein, Rentier,

Emilien« Vater . EmilNothmann
Apollonia, seine Frau
Felix, Knickebein« Neffe .
Bertha, Apollonia» Nichte
Baron von Oroisö . . .
Jda, feine Gemahlin
Hildcbrand,
Maier,
Max, Schreiber
LSindel, bei Dr. Landtmann
Vietrich,
Hallwig,
Hanni, Dienstmädchen
Dannhauser, Restaurateur
Nazi, Kellner. Max Zitzcr.
Isabelle Negrelli. Präsidentin

der Clubs geschiedener Frauen
Louise.

MarianneAnsterlitz.
Arthur Krandctk.
Laura Scholz.
Paul Schnitze.
Lncie Gastclli.
Richard Lenz.
Ludwig Schmitz.
Jda Unruh.
Ludwig Tersky.
Kurt Warna.
Karl KloeS.
Lncie Görgi.
Max Ellen.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 30. August.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A. van derVoort
1. Choral: „Herzlich Heb hab' ich dich, o Herr*

Ouvertüre zu „Die Königin für
einen Tag“ . • Adam.

3. Traumbilder, Fantasie . . . Lnmbye.
4. Tausend u. eine Nacht,Walzer Joh. Stranss.
6. Am Meer, Lied . Frz.Schubert
6. I . Finale aus „Don Juan “ . . Mozart.

Wedding, Marsch . . . • Darewski.

des
Leitung:

Helene,Eugenik,
Stella,
Irene,
Elia.
Kitty,
Nellt).
Ort der
Bürea»;

3.

Fr.SimmerSbach
Iba Voß.
Anna Unrub.
Käthe ZobnS.
JosephineZobuS
«Srete Schmidt.
Julie Gressin
Emma Crusin»
Hedy Waldeck.

Dr. Landtmanns
kurze Zeit später

Akt: In einem Garten-Etablissement.
Nach deni1. u. 2. Akt Pause,

Anfang8 Uhr.

Mitglieder de«ClubS,
Clienlinnen

Dr. Landtmanns

Handlung: 1. Akt:
2. Akt: Ebendort,

Abonnements-Konzerte
städtischen Kur- Orchesters,
Herr Konzertmeister Hermann .Trraef

Naohmittags 4 Uhr:
1. Marsch der Bersagiieri . . . Eilenberg.
2. Ouvertnro zu „Die Hugenotten“ Meyerbeer.
3. Souviens-toi, Walzer . . . . Waldteufe)
4. Zigeunertanz ans „Dame Ko¬

bold“ . . Raff.
5. La Gipsy, Mazurka dcossaise Ganne.
6. Streifzug durch Joh. Strauss’sche

Operetten, Potpourri . . . . Sohlögel,
Meditation über ein Praeludium
von J . S. Bach . . . . . . Gounod,

8. Galop chromatique . . . . Liszt.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Astorga“ . « Aberl)
2. Zwei Charakterstücke aus „Bai

costum4“ . Rubinstetn.
a) Introduction, b) Peeheur
napolitain et Napolitaine.

3. Ave Maria. Lied . Frz. Schubert
4. Slavische Fantasie für Cornet

A pieton . C. Höhne,
Herr Fritz Werner.

5. Ouvertüre zu„HunyadiLaszlo“ Erkel.
6. Siesta am Garda-See, Wralzer Morena.
7. ZweiLiederfürCornet ä piston:

a) Wie liebt’ ich Dich“ . Aletter.
b) Aus der Jugendzeit . . Radeck»

Herr Fritz Werner.
8. Kaisers Waffenruf, Marsch . J . F.Wagner.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement

Mittwoch, den 31. August, ab 8 Uhr Abends
(nur bei geeigneter Witterung):

Grosses Gartenfest.
Doppel-Konzert:

NiederländischesNational- Konzert des städtischen
Kur-Orchesters anlässlich des Geburtstages
I, M. der Königin Wilhelmina der Niederland*

und Militär-Konzert.
Illumination des Kurparks.
Grosses Feuerwerk

(Hof - Kunstfeuerwerker A. Becker Nachf„
Adolf Clausz, Wiesbaden).

Die Wege um den grossen Weiher sind für
den Verkehr des Publikums während des Feuer¬
werkes abgeschlossen.

Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhause.
Eintrittspreis: 1 Mark. Karten-Verkauf an

der Tageskasse im Hauptportal.
Ab 7 Uhr bleibt der Garten nur für Garten-

festbesucher reservirt.
Bei ungeeigneter Witterung findet Nieder-

länd. National-Konzert im grossen Saale statt.
Eine rothe Fahne am Kurhauso zeigt an,

dass das Gartenfest bestimmt stattfindet.
Städtische Kur-Verwaltung.

Letzte Bahnzüge: Kastel-Mainz-Frankfuv
10.57, Kurve-Mainz 11.50, Mainz 12.45, Rheingatt
II .58, Schwalbaeh 11.00.

der

Vari6t6-Saison
am

Walhalla-Theater.

Donnerstag, den1. Septbr.
mit einem

glänzenden Programm
Walhalla-Hauptrestaurant.

Tligllcli Abend » 8 llin

des
Wiener Salon - Orchester*

„Hartwig Hnhl “ . . I
Hochfeine künstlerische Musik. — Tägh

wechselndes Programm.
Entree frei . ' ftSJ

ReichslsaUen-Thritter, Stiftftrafjcl6-
Spttiglitiitcii-Vorslellung. Anfang Abends8Ub^



Uo . 408.

Morgen - Ausgabe.
3. Statt.

Wiesbadener Tagblstt.
Menstaq,

31). August 1904
VS. Jahrgang-

Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist seitf852  dar

Wiesbadener Tagblatt.

nAl *fVon  den Mirkhern, insbesondereAllgemein verlÜNgl dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden nustväetlgen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Konnüi vondenV - rmirthern . insbesondere
/tttgvIUr »»» vvUUdt den Wiesbadener kjausbeptzern , wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Übersichtlich geordnet nach Art «nd Größe des
zu r-rrmiethenden Raumes.

stbiet-vertrSge vorrätig im VDS
Tügblgtt-VrNag.

Jeder Miether
▼erlanee die riolinen ^ sliNlen des

Haus - u. Grundbesitzer -Vereins
E . V.

Geschäftsstelle : Helaspeestrasie 1.
Telephon 439. F444

vA / M \ ®y
Köniqlichar Hofspedlteur

’2ttcnmaycr
>Wiesbaden=

Abtheilung für Möbei-Transporte.
PS " Erste » Haus um Platze . *W

Stadt -U mt zu g*e,
Hrdiste Wagen,

(beschultes Personal.

UeberNiedelun ^ en
von und nacli auswärts.

Aafbewahrnn ^ en
für kurze u . längere / . eit

Verpackungen,
Spedition von ittinterlaxseu-
•cliaften , Aussteuern etc . etc.

2398

L.RETT.ENMAYER
'•■-Xoniql .Hofspcditeür

Xtiireaui S1 Klseinstrass©
(neben der Mauptpost ) .

Telefone Wo . 18 n . Wo . 8S ? B.

Das

iourcau . aorioetouraRe jm,  Pari.

BiKa Lanzstr.12
10 Zimmer, Sveisesaal, Winter«

Villa Lanzstratze 11 (8—10 Zimmer) wegen
Sterbefall auf ein Jahr oder länger auf sofort
zu vermietben; Im ersten Jahr bedeutender
MietKnachlaß. Nähere« Vormittags Anwalts-
Bürean, Adelheidstrafte 23, Part . 2067
- - (Nerothall

comf.,enthält
- . . . . Wintergarten, reicht.
Nebenräume, schöne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn , schöner Garten, sehr
preisw. zn vcrmtethen, auch zu verk. 26/0

Die Billa zum AUeiiibewobiien Mainzerstr . 52,
Ecke Lessingstraße, vor einiaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist Per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselmt
oder Rbemstraße 63, im Laden. . 2659

Villa Möhringstraße 8 ganz oder getheilt auf
gleich od.später zu verm. od. auch zu verk. 2658

Ein Landhaus , 6 Zim., Zub. u. Gart., Haltest,
d. Elektr., ist preisw. zu v. N. Rheinblickstr. Io.

Gövenstraße 5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
eveut. init Alobn., zu vermiethen.

Gövenstraße 1».
Ecke Wcrdcrstraße, großer Ecklndenu. Ladenkeller

aanz oder getheilt mit oder Wohnung am
1. Oktober oder auch früher zu verm. 2fo1
Laden Goldgaste 16

per 1. Oktober zu vermiethen._

Der von Herrn ülmon MTexer jetzt
benutzte Lade « Hellniundstraße 48 ist per
1. Januar 1905 (ev. früher o. später, mit
anstoßendeit großen Lagerräumen zu verm.;
das Lokal eignet sich zn jedem größeren
Geschäftsbetriebe. Thorfahrt, Hofranm und
Kelterräumtichkeitcn vorhanden. Nah. bei
Adolf Hnybacli daselbst . 2379

Grschiiftslolrale etr.
Dahnhosstratze 8 ist ein Laden mit daranston.

Ladenzimmer ans 1. Oktober d. I . zn vermieth.
Näherer zu erfragen (außer Sonntag «) aus dem
Bürean Bahnhosstraße2, Part ., in der Zeit v.
Vorm. 8—1 u. 20,—7 Uhr Nachm. 2626

Bahnhofstratze 6
ist -der vom GmuniiwaareugeschäftG. Kurz
seither inneach. Laden per 1. April 1805
zu verm. Näh. durch konis Pranke.
Wilhclmstraße 22. u. Marl Schramm,
Kaiser-Fried rich-Ring 11.

Blerchstratze2 für einen großen
^ , - „ _ GeschäftSdetricb
groster' Laden mit Zubehör und Lagerraum,
sowie fit: Hinterhaus große Werkstätten niit clekir.
Lichtn. Kraftbctrleb eingerichtet, großer Hofranm,
per 1. April 1905 zu verniietbe», eventl. da«
Hans zu verkaufen. Näh. daselbst1 St . 2785

Bleichste . 4 ar. d. Werkstätte mit Keller, event.
Wohn., per 1. Okt. zn verm. Näd. Uhrcnladcn.

Btcichstraße 24 Werkstätte, a. als Lagerr., zn v.
Bleichstraße 20 schöner Laden, z» jed. Geschäft

aeeignel, mit 3-Zimmcr-Wohnung sof. zu vcrni.
A s . . . mit Zimmer und Keller im Haute

vilUiU Ecke Bleichstraßeu. Helenenstraße,
sehr aeräumia, auf sofort oder später zu ver-
mietben. Näh. beim Eigenthümer Schiersteiner-
straße 12, Vordcrh. Parterre . 2888

Blücherstr. 18 Werkst, zu verm. Monat 12 Mk.
Bülowstraße 7 Werkstatt od. Lager zu verm.
ÜaÜuh  Gr . Burgstraße6 mit 2Zimmern
vdvvil per Oktober zu vermiethen. 2655
Jur Eckneuban Gr. Burgstraßc 10 sind per

Juli oder Oktober 1905 große Laden-Lokalitäten
zu vermietben. Näh. bei Marl Schramm,
Kaiser-Fnedrich-Rmg 11, 2. 3220

Kleine Bnrgstr. 6
(Kölnischer Hof)

Laden mit drei Schaufensternv. 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres daselbst. 2804

Pobnnngsnadjioeig-Mm
Lionk €\t,

Fricdrichstr. 11 - Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kosten-
sreien Beschaffung von

möblirte « und nnmöblirren
Villen - und Etagcnwohnungen
Grschäftslokalcn — möblirten
Zimmer » ,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschästen und
hypothekarischen Geldanlagen.

UerniietljttMcn -
U- n. Aimser etr.
Sicbrichcrstr.4-,
?LLL '?LLLS7
LLSVESi
F . « . Klick , Rhembahnstr . 2.

ttE & ßb

Clarenthaler straffe 6
ar. hell. Laden mit Kadenz. , ev. Süohnun«

zu vermiethen . Näh . das. Part . 2680
Dotzheimerstr. 62 , Tiespart-, Bürean-, Arbeits-

oder Lagerraum für ruh. Geschäft, mit Gas,
Wasser und Closet, zum 1. Okt. Näh. Part . l.

Dotzheimerstr. 64 sehr schönes Helles Souterrain
als Bürean. Lager oder z. Möbelcinstellen sofort
z» verm. Näh. Part , links. Preis 300 Mk.

Laden mit großen Räumlichkeiten , in welch,
bi; jetzt Bäckerei betrieben wurde, für alte
Zwecke verwendbar, ist anderweit per Oktober
zu verm. Dotzheimerstraße 106. 2916

Dreiweidenstratze 7 Helle Werkstätte mit oder
ohne Wobnunq zu vermietben.

Eltvillerstr . 14 groß- Werkstätte zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus Part , rechts.

Emserstraße 48 , Villa Lahneck. ist ein schöner
Laden mit Wohnung, in welchem seit 14 Jahren
ein Speccreigeschäst mit gutem Erfolg betrieben,
vom 1. Okt. ab zu vm. Näh. das. P . l. 2728

Erbacherstraße 7 Werkstätte, 26 □ , für ISO Mk
zu vermiethen. N. 1 l.

Friedrichstratze11 große« Zimmer sur Bureau-,
Arbeite- oder Aufbewahrungsraumzu verm.

»riedrichstratze 47 Heller gr. Lade» mit Neveur..
für jede« Geschäft passend, sofort oder 1- Okt.
zu vermiethen. Näheres Schwalbacherstraße 17
bei Friseur lorenz . 2903

Friedrich str. 50 Eckladen mit 4 Schaufenstern
imb Zubehör per 1. Oktober z» vermiethen.
Näheres nur 1. Stock rechts u. Lnisenstraße 20.
RechtSanwaltS-Büreau. 2671

Gneisenanstraße5 kleiner Laden mit oder ohne
Wohnnng per 1. Oktober zu vermiethen.

Gneisenaustr. 0, Eck- Uorkstr., sch. Automobil-,
Lager- u. Kellerr. zu vm. Näh. Seerobenstr. 30.

Gneisenanstraße 27 2- 3 Bäume, sehr geeignet
sür Bureau oder Werkstätte, aus sos. oder später
,n verm. Näh. daselbst von 4—7 Uhr. 2598

Göbenstraße 2 schöne grobe Werkstatt auf Okt.

Hettttlundstrot-r .16 Werkstatt zn vermieth.
Näheres daselbst 2 r . t .

Kiedrich erstraße 8 , Neubau, Laden und
*1» Werkstatt, für Metzgerei eingerichtet, für

gleich oder 1. Oktober zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Bteichstraße8 bei Henz.

Großer Eckladerr
mit Entresol Kirchgaffe 44, Ecke MauritiuS-
straße, per 1. Avril 1905 zu verm. Näheres
1*1». iBch . Marx , Lederhandl. 2648

Laden Langgaste 81 mit oder ebne<«eschäfts-
räume per 1. Okt. zil verm. Näb. 1 St . 2544

Langgäste.
Großer Laden mit grone» Schau¬

fenstern, Comptoir u. großen Lagerräumen
mit oder ohne Wohnnng zn vermietben.
Näh. Langgaffe 19. 2919

Laden Langaaste s. 2900 Mk. jäbrl. zu vm.
S* . « . Klick , Rb -inbahnstraße 2.

Neubau Lnisenftr. 25
ab 1. Oktober zu vermietben:
Großer Laden,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreauzweckc geeignet. Ecntral-
heiznng , elektr. Licht, Leucht- und
Heizgas . Nähere? im Lüregn Cebr.
Wngemann . Luisenstrgße 25. 2647

Mauergaffe 2 Laden mit Ladenzimmer».Keller
zu verm. Näh. Bismarckriiig2, im Laden. 2399

Mauergaste 8 ein gr. Laden mit Labenz., an¬
stoßenden Bureau-, Werkstutt oder Lagerräumen
(nnch getrennt) aus 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Näheres Manergasse 11. 2243

Metzgergaste 18 Lade» zn v. N. 1. St . 3217
mit oder ohne Wohnung z» ver-

VHvIH  miethen Michctsberg 16. 2395
Uhrmacher Wiemer.

QaWuu  Müblgast « 17, Ecke Häsnerg . ,
ca. 80 (II-M.. u. Labenz, mit o. o.

W. p. 1. Okt. o. sp. zu v. N. b. I . dignb. 3053
Nerostratze 32

geräumiger Laden z» vermiethen. 2646
Nerostr. 84 geräuniige Werkstätte zu vermietben.

! Nengaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich od. später zu vm.
N. b. Kd, . Weygaadt , daselbst. 2645

I

Laden mit Einrichtung und Ladenzimmerv«r
sofort zu verm. Schiersteinerstrape 17.

Schwalbacherstraße 80 , GarteubaiiS. ist der
2. Stock (ca. 140 Ö -M. groß), als Lager oiti
für ConfectionSgeschäft geeignet, zu verm. «
eine Werküntte daß zn verm. Nah^ dat̂ »^

Schwalbacherstraße 30 groß. Raum,
2. Etage. Kartenhaus , als Lager ob«! für
Confection geeignet, zu vermiethen. Näheres
im Hans. * 430

Gewervehalle , Kl. Schwalbacherstr. 10, großer:
Laden mit Wohnung, 1 Saal (135 Ej-Mtr . gr.) n.
1 do. 60 Hl-Mtr . gr.), große Werkstätteu. Lager¬
räume im Ganzen oder getheilt zu vermietheu.
Näheres Kaiser-Friedrichrmg 31, 3 St . 3208

Neubau Woll , Ecke Leeroben- und Roonstratze,
sind Läden sür Bäcker, Metzger und Consmn-
geschäft(sehr «nie Lage) per 1. Oktober zu ve^
miethen. Näh. daselbstn. Bismarckriiig9. 2413

Walkmuhlstr. L̂MLS
sep. Eingang, Part ., mit 2-Zimmer-Wohnmig u.
a. Bequ. ver 1. Okt. zu v. Ääd. Schutzeustraße4.

Werkstatt- od. Lagerr. zu vm. Walramttr. ,- mr.
Walramstr . 27 gr. Laden mit gr. Laden,, tosott

zu verm. Pr . 35 Mk. mtl. N. Rhemstr. 59, L,
Walramstratze 27 Lade« mitLadenzimmerper

sofort oder später zu vermiethen.
Webergaste 50 eine Werkst., n. als Lagerr., ;. v.
Wellritzstr . 37

in welchem feit 12 Jahren ein Butter». Eier- u.
Milchgeschäft betrieben wurde, aus 1. Oktober zu
vermietben. Nähere? Frankenstraße19, P.

Wellritzstraße Werkst, mit oder ohne Wobn. aus
l . Oki. zu verntietben. Räh. Frankeiistr. 19. P.

Neubau Ecke Wellritz- « nd Helenenstraße,
Laden in der Hclenenstraße, ev. mit Wohnung,
per 1. Oktober zn vermiethen. Näh. Bismarck¬
riiig 34, 1 Treppe links. 2554

Wörthstraße 1a ist der seit längeren Jahren v.
Herrn Seulberger bewohnte Metzgcrladen auf
Oktober anderweit zu vm. N. Eckladen. 1289

Wörtftstratze 17 schöner Laden oder Friseursal.
m. Wohn, zu vermiethen. Itäheres das.2 St . r.,
und Krcidetstraßc5. 2015

Yorkstr. 27 schöner Eckladen mit Ladenzimmer
u. 2-Zimmer-Wohn., in welchem ein flottgchcndeö
Colonialwaarengesch. betrieben wird, ans 1. Okt.
anderw. zu vm. Näh. 1. Et . bei Rückcrt. 2218

tri schöneraroßerLagerraum
glOVtftt v »> JL oder Werkstatt sehr billig

zu vermiethen. Näh. Laden.
&nttpHimi <ä mit 3-Zimmer-Wohiiung für

ruhigen Geschäftsbetrieb, per
1. Okober zn vermiethen. Näheres im Bnreau
Albrechtstraße 22.

Große belle Werkstatt , evtl, mit Wohnung, per
1. Oktober z» verm. sttäh. Blücherplatz3, 2 r.

Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,
ev. mit od. ohne Wohnung, sür Engros-Geschäfl
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermiethen. Näh.
bei üay , Blücherplatz8, 2. Et. rechts. 2640

Kleiner Laden mit Wohnung per 1. Oktober
zn verm. Näb. verlang. Blücherstr. 17. Nenbau.
oder Biücherplatz3, 2 r„ bei May . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wobn>iiig auf 1. Okt.
zu vm. Näheres Neubau vertäng. Blücherstr. 17
od. Blücherplatz3, 2 r„ bei May . 2245

Zu verniietbe» schöner, gewölbter Weinkeller mit
großen Lager-, Pack- »nd Büreauräumen̂ in
vorthetlbaftester Lage. Näheres bei 2578

Weder A Sclsmidt , Baugeschäft,
Erbachcrstraße 5.

f & it * mit Wobnung, worin lg.
lei W' IIUvIl Jahre ein gut gehendes

Colonialwaarengeschäft betrieben wurde, ist ander¬
weitig billig zu vermiethen. Näheres bei Frau
M*eter Selbel . Wittwe, Feldstraße 19.

S^ ranienstraßc 1, Ecke der Rbeinstraße, kleiner
Sr ' Laden mit Zubehör zn vermielhc». Näh. bei

Hermann Schelleaberg . 3062
Ornuipitfir 99 ~abe" mitl-Zimmerwohn.,
JJlUUltUIU . Ä ^ rnffeuh für Kurzwnarew

Friseur, Schuhgeschäft, per 1. Oktober zn ver-
miethen. Istäheres bei liest . 3214

Platterstraße 42 Laden, v- st Barbier, Schnell-
ioblerei rc„ nebst Part .-Wohn. von 2 Zimntern,
Küche und Keller auf 1. Okt. zu vermietben.
Näh. daselbst. 2583

Rauenthalerstraße 7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zn vm. Näh. das. 2644

Rtzeingauerstraße 3 Laden mit Nebenräumen,
evcnl. ni. Wohn., für Drogerie sehr geeignet, zn
verm. Näh. dasclvst Baubürean. 2551

Rheinstraße 22 Werkstätte, Lägcrranm, Stall , u.
Remise, Lagerkeller vp„ s. Baiiniatenalicngeschäft
geeignet, per sogleich oder später z» vermiethen.

Rttdeshrinierstr . 10 heiler Sonterrainraum mit
Nebenranm als Laden oder Bürean auf sofort
oder tväter zn verm. Näb. das. P . 2643

Schöner Ecklnden
mit Ladenzimmer, geränm. Keller, event. schöner

4- Zimmer-Wohin,ng. für best. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengeschnst. Ecke der
RüdeSheiuier . » nd Rauenlhalerstraße per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P . 2669

Grotzer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnimg per sofort oder später zu verm.
Näb. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr- 10», 3. 2638

Helle trockene Werkstätte oder Lagerraum
zu vermiethen Herderstraße 9.

Schöner Laden
mit Wohnnng, leith. als Coloniatwaareng. betr.,ver

1. Okt. zu verm. stkäh. Hcrderstr. 12. 1. 2637

Z«Siireßupefa
2 gr. helle Zimmer im Souterrain zu vermiethen.

Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 40,1.
soeben neu cingcbrochen, nach der
Albrechtstraße. Ecke Luxemburg»

straße, sofort oder später zu vermiethen. Näh.
Karlstraße 44, P . b. Kugele . 2305

Laden o. Bürea»räume, auch f. Friseur- n. Barb.»
Gesch. sehr geeig»., ca. 80 qm gr., in sehr gut gel.
Eckb. a.  al . o. sp. z. v. N. Körnerstr. 8. P . I. 2411

HBÜNi Schöner Heller Laden mit größerer
od. kleinerer Wohnung, event. auch

mit Lagerr. od. Werkst, aus Okt. od. später za
verm. Näh. Luxemburgstraße6, Kaden.
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Vier Räume für Bureaus od. z. (SttifteUen von
nifÜbeln »n Herrn.  45 . Loden.

Laden,
125 -Mir ., zwei grofte
Schaufenster und Schau¬
kasten. Elektr . und Gas.
Ccntralhciznna . P. 1. Okt.
Näh .Büreau Rheiustr .35.

_ 932n

Laden per1*Okt. 1904
zu vermiethen. 2632

Park -Hotel.
Eine Helle Werkstätte für rub. Geichäsr. anch als ^

Lagerraum, zu vermiethen. N. Rbeinstr. 89, P.
Schöner geräumiger Luden.

speziell der Lage wegen für Frisenrgcichäft geeignet.
Näh. Rmienthalerstraße 8. Büreau.

Werkstätte für ruhigen Betrieb (co.40 m-Mcter)
ev. iof. -n nmii. Näb. Rbeinganê str^ Ô Banb.

Zer Lade«
von Herrn WilUer,

Webergasse 3,
neben Nassauer Hof. ist per 1. Oktober zu
Vermiethen. Näheres 2600
M. Stein , Webergasse 3.

«rvaaiersiras .e 2 , Ecke Wolluserstraße. 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Eomfort und reichlichem
Zubehör nlejch oder später billig zu vermiethen.

i Nah. daselbst. 263t
Hildastr . 5. in nächster Nähe des Kurparks, hoch-

herrschaftl. Wohnung, Hochparterre u. «>o»t..
enrhallend 10 Zimmer n. Zubehör, auf sosort
oder später zu vermiethen. Näh. bt " lrN.
Maurermeister, Bertramstr. 7. 2884

,HumbolSt "78 ^ SS °L
' Näh. Ublandstr. 10 (10- 12. 2- 4 Uhr). 1608

Kaiser-Fricdrich-Ring 22,
| Ecke Adelbeidstraße. schönste Lage des Rings, ,st

die 1. Etage, bestehend aus 9, dezw. 10 Zimmern,
auch geth. zi, 4 und 5 Zimmer, mit reichlichem
" bchör aus 1. Oktober preiswerth zu verm.

Skuustind r̂Wostn . 268a

Kaiser -Friedrich -Ring 3». Eckhaus,
Bel-Etage und 2. Etage, bochh. 9-Zimmcr-
Wohnung, dar. ar . Speifeiaal, Küche mll
Anri-bterau»,. Speisek., Bad. Fremdem»,,..
4 Erker, 4 Balk, und rcichl. Zub. , preis-
wertb zu verm. Ceniralbeizung, Personen»
ailizug, 2 Stieaeub.. GaS, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- n. Gasseuer, w. Master, sowie
comvl. Badezimiiier vorh. Näb. daselbst u.
Kaiier-Friedrich-Ning 52, Part . I. 2686

ttSievrichcrstr . 1« « . IN 3 Wohuunge». ä 6
«O bi« 10 Zimmer, zu vermiethen.

Gr. Bnrgstratze9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sosort oder später zu vermiethen. ->' " 1
Dotztzeimerstraste35 , 1. Etage, 7 Zimmer und

Zubehör z»m 1. Oktober zu vermiethen. Miety-
preis 1200 Mk. Näheres daselbst bei Herr.,
W> aer . 2. Stock. 2-41

Dotzlttiwerstraste 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktover
zu vermiethen. Nähere»Parterre . '- ' " 2

Franksnrterstr . 24 a. Okt. bemchaftl. Wohnung
i. d. 1. Etage, best. a. 7 Zimmern ». Zubehör.
Näh. Bierstadlerstraße6, Banbüreau. 2621

■■■■■. •

Großer tiefer Laben oder kleinerer Laden mit
2 Schaufenstern, mehreren anstoßenden Räum¬
lichkeiten, für ein besseres Geschäft geeignet, auf
1. Oktober oder früher zu verminten. Näheres

Der seither von der Firma
D. Stein irinegrhabtc große

Cafeeil
mit mehr . groß, anstoßenden
Räumen ist per 1. April 1805
zu vermiethen . Näh . 2599

0. Stein, Webergasse 3,

1—Hl— lull li■■Hl in■■■■i ' .
Kaisct -Frledrich -Ring 44 sind3 kochberrschail-

liche Etagenluohnungen von je3 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör auf gleich oder spater
prciswerth r» verm. Die 3. Etage kann auch ut
2 Wohnungen h 4 Zim. abgeg. werden. Ccutral-
heizuiig im Nkiethpreis eiubeariffeii. Bevoll-
niäcbttgter«->. €i.  RHek . Rheinbobustr. 2.

Reich»« Noiser-MedriOi-AiH 4?
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, incl.
Saal von 46 □ »Ditr., mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet, zu veriniethen. Antomobil-
Nem iif zu verm. Näbercs Parierte reckt«. 2687

RevbM Luisenslrche 25
ab 1. Oktober zu veriuietlien:

Dritte Etage,
bestehend ans « Herrschasts-
zimmern , Badccabinet , Kucke,
Speisekammer »2 Elosets , sowie
3 Kammer » »n Dachstock: verscdei!
mit allem Comfort der Neureit»
Eentralheiznng , elektr. Licht,
i' enckt-, Kock- « . .Heizäak n. I. w.
Separate Diencrschaftstrcppe.
Z» erfragen im Bürcan « elir.
Il ' agemsnn . Luisenstr. 25. 2o90

Großes Büreau » uns 3 Räumen beitcliend, Mit
sep. Eingang, auf 1. Oktober zu vermietbeii.
Näheres O . Stein , Webergaste3. 2/70

Photographisches Atelier
Mit Wohnung ans 1. April 1905 zu verinretdeu.

^ähere ^ BüreauWilhelmstraßc54 ^ ^ ^ 2633

Gr. Ladeulokal
mit Sou 'ol in bester Lage der Wellritzstraße
per 1. Oktober zu vermiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück-
fichtigt werden. 2634

Fritz Bernstein , Wellritz-Drogerie.

Für 1. Okiober Laden » 40 lü-Mtr ., mit 3 Zu». ,
Kücheu. Zubeh., Südvieriel. für jeder Geschäft
pastend, zu verm. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 4

Metzgerladennebst allem Zubehör und 8-Zimmer-
Wohnung in guter concmenzfrcterLage an
tüchtigen Metzger zu vermiethen. Zu erfr. im
Tagbl.-Verlag. 2546 TqWaldstraße'ÜÄ
WerWltenm. Lagmiimen

in 3 Etagen, ganz od.getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (GaSeinsührnng,, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später zu vermietbeii. Näheres im Bau oder
Banbüreau Rheinstraße 42. 2631

mit Stallung zu vermiethen
Waldstraße 88. 2630

MWeingrotzhandlung!
Bermiethe meine von Rhcin-Weinhandlnng seit
8 Jahren benutzten

Wein -Stuben , Comptoir
«. großen hohen Pracht- §

Kellereien
mit Fahrstuhl, im Ccntrum derllNs,

nahe Börse , für 3660 Mk.
Nähere» beim Eigenthümer l .oewe , Berlin»
PotSdamerstratze 79.

M»h«m»stn von 8 und mehr
Zimmern.

«Lzs ^ fSsallee 12, 3. St ., 8 gr. Zimmer
Uyl | v mit gr. Balkon und reickl. Zub.

per 1. Oktober zn vermiethen. Garten vor und
hinter d. Hause. Näh. Langgasse 19. 2683

Bierstadterstraße 6 herrschgstl. Etageiiwohnuug
von 8 Zimmern mit Zubehör (Centralhciz.), evt.
m. Stall für 3 Pferde, alsbald zn verm. Nah.
daselbst im Banbüreau._ 2593

Kaiser-Friedrich -Ring 61 ist die 2. ». 8.Etage,
bestehend an« se acht Zimmern, großen Bai on«,
Erker und reichlichem Zubehör per sof, zu verm.
Näh. bei dem Eigenthümer daselbst1. Et. 2688

i Krrchgasse 43,
Ecke Schnlgaste, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschästiiche Zwecke, soiott

i zu verm. Näb. Büreau Adclheidstr. 2, P . -6 9
Philippsbergstraße 17/19 » 1. Et.. 8 Zimmer,

Bad, Garten u . zum 1. Oktober zu verniiethen.
, Näh. 2. Ginge recht». 2692

Billa Fritz Renlcrstraße 6 : 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Lickt, M. 3200,

Billa Fritz Rculerstr . 19 : 8 Zim Central.
beiz., elektr. Lickt. N' . 3600 (nt. Stall M. 4000)

zn vermiethen. Nähere» Lesstnastraße 10.  21, ^2

l Orauienstraße 42 » 3. Et.. 7 Zim.. Balk. und
Znbebör gleich oder später prelswerth zu ve^
mietben. Näh. daselbst Parterre _̂ 2620

FrieSrichstratze3
3. Etage,"7 Zimmer, Küche,

_ _ Badezim. nebst Zu¬
behör aui sofort od. 1. Olioder zn verti>.
Nab. das. Gartenhaus Part . IrnkS. 2703

Fricvrichst raste 5» Ecke Dclaspecstr.. 2. Etage,
schöne Wolmiing vo» 7 gr. Zimmern, Bade¬
zimmern. r. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näb. b. « . DelaSveestr. 1, Lad. 3210

Friedrichstraße 5,
nahe der Wilvelmstraße,

1. II. 2. Etaac, je 1 gr. Ecksalonm. Erker,
6 sch, Zimmer, Balkon, Badez., Küche mit
Sp isek. ii, reickl. Zubehör, 2 ClolctS, Laus-
treppe ». Kobleiiaufzug. auf I . Oktober zu
vermiethen. Näheres n. anzuseheu dnrch
den Besitzer e». Volt - , Delaspeestratze 1.
Morgen? von 11- 1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. 2704

Weiiistrche 58,2,
herrschaitl. elegante Wohnnng von 7 (ev̂ 6)
Zimmern mit reich!. Znbebör, Balkon, Bad,
Gä«, elektr. Licht, zum 1. Oktober od. früh,
billig zn vermiethen. Näh. daselbst.

Rheinstraße 62 » 1. und 2. Stock je 7 Zimmer
mit Zubehör, der Nenzeit entsprechend her-
gerichtet, per 1. Oktober zu vermiethen.

Rheinstraße 79, 3. Alleeseite, schone, neu her.
gerichlete7-Zimmer-Wobnung mit großem glas»
bedecktem Balkon. Speisekammer, Badecabmet.
8 Mansarden, 2 Kellerabtheil,ingen, Mltgeora ĉh
der Waschküche, des Trockenplatzes, de« Trocken
sveicher« sofort, event. auf 1. Okt., zu verm. 2200

Rheinstraße 88 Wohn, im 2. Stock. 7 Zimmer.
Kücke, Bad u. Zubehör, ans 1. Okt. sehr dlll. zu
verm. Anzus. von 12—1 und 4—6 Ubr. 3719

TannuSstraße 1, Berliner Hof, 3. Etage link,,
bestehend au« 7 Zimmern, Küche, « peisekammer,
Bade-Einrichtnng, üblichem Zubehör Per 1. Okt.
ni verniiethen. Zn besichtigen 11—12, 3—6 Uhr.
Näh. dortselbst od. bei Herrn Philipp !,
Da mbacktbal 12. 1.  2720

_r i3
Hockvart.. 7 Zim , Ga«, elektr. Licht, reickl.
Zubchör 2C., per 1. Okt. zu Perm. ^ 6oLr
Llinbartli , Elleubogcngasse8. 3213

Landhän ^ Uetörtastraße 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmen

^ und reichlichem Zubehör mit Centralhelznng und
elektrischem Licktz» vermiethen. Anzuschci! von

> 11- 12 Uhr. Näh. Leisingstraße IE 2613Wattmühlftr.lS 'LLW
7»Zimnierwobn., Bcl -Et .» rcichl. Zubehör, mit
parkartigem Garten, sehr vreiswerth zu verm.
Näh. daselbst Nachm. 4—7 Ubr. 2/21

FrieDrichstratze 3-
nächst der Wilhelwstr., Eckhrns, 1. Etage,
7 belle große Zimmer, Dadez.. 2 voripr.
Erker 1 Balkon, Lanftrevpe, 2 Clolet« und
reickl, Zubehör, auf 1. Okt. zu verm. Näb.
h. « . , <»lt -:, Delarpeestr. 1. Laden. 3218

Friedrichstratze 19,
neben dem neuen Polizeigeb .» 1. Etage,

7 Zimmer , event . 9» und Znbehor , nnt
allen Llnsord. ver Neuzeit eon'fartabel
einger .» per 1. Oktober , event . früher , w
vermiethen . Näh . Part . 2705

Goethefir . 4 herrick. Hochpart., 6, und 3. Etage
7 Zim., Bad. 2 Balk. ». r. Zub. zu vm. 2707

Goethcstr. 7 berrichaftl. Wobiiung(Bel-Etage).
7 Zimmer, Balkon, Bad, reich!. Zubehör, event.
auch aekb. 4- od. 3 Zimmer, zum 1. Oktober zu
verniiethen. Näb. Part , links. 2526

Hrrmboldtstraße 11
herrschaftliche Hochparterre- Wohnung, best ans

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, aui 6 Z. »»d reicktichem Zubehör, am
1. Oktober zu verniiethen. Näherer bei dem
Eiaenthümer kas. Avotbeker Wotl .e . 2709

WM » 15,
Bel -Etage,Atteefeite .herr-
schaftliche Wohnnng von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Baubüreau LobeUenbei-g,
Wilhelmstraße 15. 26 i?

r* Herrschaftliche Etage,
). 9 Zimmer, Gartenbenittzung, per sofort7 resp. , - -

oder später zu vermiethen.
straße 51, Part.

Rheinstraße 32
ist die erst« Etage , 8 Zimmer , Bad,
gr. Beranda u . reicht. Zubehör auf
Oktober zu vermiethen . Näheres
2 . Etage . 2693

Schiersteinerstraste 18 herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. . 2694

Tauuusstr . 41 ist die Bel-Etage, 8 Zimmer.
Bade;.. Spciiek. n. Znbch. (Gas u. elektr. Bel.)
per Sept. od. Okt. zn verm. 2912

Moßmmgen von 7 Zimmern.
Adclheidstr . 46 herrsch. Wohnung, 1. ‘2. Et.,

pan 7 Zim., Bad, Balkon, 2 Trcp., 2 Closct«,
billig zu vermiethm. 1. Et. jederzeit einzusehen.
2. Et. v. 3—6 Uhr. Näh. bei Fr . I,eiclier.
Hinterb. d. Thor . 3206

Adolssallee 9 ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimmern. Badccabinet. Speisekammer,
Balkon. Loustreppe und reichlichem Znbebör, ans
gleich oder später zu verm. Anzuseheu werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Ubr.
Näh. daselbst im 1. St . 269/

Adolfsallee 22,
hochhcrrschaftlichc Bel -Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, aroßeit Balkon, Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohienaufzug, 4 Mansarden und

.reickl. Zubehör, vollständig ne» hergerichtet, ist
^znm 1. Oktober an ruhige Miether zu ver-

miethen. RuSknnst erteilt daselbst und Franz-
Abtstraße 2, Part . (Ncrolbal). 2698

Sldolsstr . 4 , 2. Etage, 7 Zi,».. Küche Zubeh.
nuf gleich zu um. Näh. Rbeinstr. 32, 2. 2699

Eltvillerstr . 17 elegante Wohnungen,
9 Zimmer i <6Ä “r
180«, 1000 uni 2000
zu verniiethen. Näheres daselbst oder
Srerobenstraße 32. 1. I/eaidi «-.

Adolfstraßc 10,
2. «. 3. Et..
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später z» vermiethen. Näh. Parterre
daselbst. 2700

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolssallee u. elektr. Balmhaltestclle,
find Hochherrschaft!. 7-Iimmer-Wohnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vermiethen.
Näheres Parterre , .s . 2708

Kaifcr -Frrcdri/ki -Ring 34 sind schöne7-Zini.-
Wodnnngen zu sebr billigem Preis zu vermietben
Nähere« daselbst Parterre oder 1. Stock. 2/10

Kaiser -Fiüedrich .Ring 4t . Neubau, l . und
2. Stock, herrschaftliche7-Zimmer-Wohnnng
zn vermiethen. _ . 23/3

Kaiser -Frirdrichring 48 ist diePart .-Wohnnng.
7 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Nab.
nebenan No. 50. Part . „ 2714
Kaiser-^rievr.-Nrng 65

sind hochherrschafilickcWohnungen, 7 Zimmer und
1 Garderovezimmer, Centraltzeizung u. reich¬
liches Znbebör. sofort od. später zu vermiethen.
Näh. daielkst». Kaiier-Fricdr.-Nin«74,3. 2712

Kaiser -F »iedrich -Nina 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etaae, bestehend an« 7 Zimmern mit reickl.
Zubehör Veriebuna halber zu vermieiben. 2/14

In
der Ä Sipefltiftr. 49
Herrschaft!. Etage vo» 7. event. 9 Zimmern
mit reicht. Zubehör, Loggia, Bad. GaS,
elektr. Lickt, per 1. Oktober oder gleich zn
vermiethen. Näh. daselbst. 2772

Batzttftofstratze 3, 2. Stock, ist die Wohnung,
' bestehend aus 7 Zimmern, Küche nebst Zubehör,

aus 1. Oktober d. IS . zu Vermiethen. Täglich
anzuseheu in der Zeit v. 11—1 Uhr n. Näherer
zn erfragen (außer Sonntags ) auf dem Büteau
Bahnhofstraße 2. Part ., von Vormittag» 8—1
und 2>/,- 7 Uhr Nachmittags. 2562

Lnisensttrgße 24 ist der 1. Stock, bestehend au»
7 Zimmern und Znbebör, ans 1. Oktober zn
vermiethen. Näh. 2. Stock bei I«» » ». 271a

Nerothal 13, 8SSS3Ä
zu vermiethen. Näh. daiclbst1. Etage. 2716

Nleverwaldstratze 6, dicht am Kaiser-Friedr.-R.
7-Zimmer-Wodn. mit rcichl. Zubehör z» ver»,
Näb. daselbst Part , rechts.
Nicolasstraße 19, 2,

7 Zimmer, gr. Balkon. Bad. Speisek., 2 Mansarde».
^ Keller, Lanslreppc, Bleickplatz, »m 1. Oktober
zn ve runetb<i>. -717
jggSgUBSnBUn/KKKKKSBBBSBtKmmmamBmBli

Orameustratze 15,
1. Etage , 7 große Zimmer nebst
Zubehör billig zu bermiethe « . Näh.
Parterre dortselbst. 2718

Moßmmge« von 6 Zimmern.
Adelheidstratze 48

ist die erste Etage, bestehend au« 6 Zimmern
(große Veranda) mit allem Comfort un!>
Zubehör, ans 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
daselbst bei » lrle . Hausverwalter.

Hckdeltzeidstraste 83 6-Zimmerwohnungv-
4-Ä- soi. od. später zu vermiethen. Nah. da'elmt

oder Orauienstraße 54, P.
AdolfSallee 20 , 1. Etage. 6 Znnmer zu

verm. Nur anzuicben Dienstag» und Freitag»
Vormitrags von 10- 1 Uhr. Näheres Goeth-'

22 2 -a**H
I GFdolssallee 87 0 herrschaftliche6 Zimmer
I nebst Zubehör zum 1. Oktober zu verm.

Näheres dasclbst, reso. 3. Etage. .
Äldolfsallee 47 ist die Bel-Etage S» vermuthen.

6 Z.. 1 Badez., 2 gr. Mails, -c.. Mitben. der
Waichk., d. Bleichvl. Trockensp. 2762

Lhtsdolssallee 59 schöne Sochvart.-Wobn. von
6 Zimmer, großer Balkon. Borg. a»f gleiS,

event. später, zu vermiethen. Nah. Bau-Burea>
daselbst. Sout . * ~ A

Wohnungen »on 6ii . 5 Zim. ('^ mdenzim.) .
reickl. Zubehör sof. zn verm. Nab. das. 4/s»

2llwincnstraße 1,3» Bel-Etage. 6 Zimmer mit
Bad . reichliche? Zubehör, Mitbenutzung R»
Garten«, aus 1. Oktober zu vermiethen.
bei «»ion und Lebrstraße 15, 1. 26̂ /

Bierstadterstraße 9 , vordere Billa Wohnung v.
6 Zimmern für Oktober, n vermiethen. Anzu eN.
von 10- 2 und V-6- 7 Ubr. 2170
llkiidm Kleizrr,Kw»r« »g2.

sind noch2 scköi,e6-Zimmer-Wohnungen m allem
Comfort ansgestatiet, per sost od 1. Okt. zu vm.
Näh. im Laden bei Georg W. Steiger dortselbst.

BiSmarckriug 6 , Neubau Wo»
nniigen vo» 6 Zimmern mit reichlichem Znbebor.
der Neuzeit entsprechend auSgestattet per soiort
od. später zu vm. Näb. daselbst,Hochpart. 273«

In der Billa Bingert-
•) sind 2 Wohnungen von !«fit 66^ <“ 6Zimmern mit Zubehob

der 2. Stock sofort, da« Hochparterre ebensa»«
sofonodersoäierznvkrmietben̂ ^ ^ ^ ^ o

Clarenthalerstr. 1,
Eckhaus au der Ringtirche . ohne
Hinterhaus , 6-, 5- und 4-Zimmer.
Wohn ., couifortabel eingerichtet , auf
gl . ad. sp. billig zu verm . 2665

«Mserstrüße 87  Landhaus , herrichasll. 6-Z>>m,
Vtzodmingen mit Erker, Veranda. Balkon.
2 Mann, 2 Keller. Kohlenaufzug, per 1. OkE
zn bern,. Näh. daselbst. ^ m 26iD

Vorderes Nrrothal , Franz -Abtstraße
Hochpart., eine Wohnuiig. 6 Zimmer, »
Bad. electrischc» Lickt, reicht. Zubehör, soso»
od. später zu vm. N. Röderstr. 21, 2 St.
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KickM.3S,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der

Etago , mit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden,Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 2739
MSVR'ZtL BI 4& Co .,

Möbel- und Jnnendecorationen,
Friedrichstraße 38.

Frievrichstratze 48, 1,
schone Wohnung, 6 Z ., Erker, 8 Balkons,!

Badecinrichtg. u. all. Zubehör, sofort od. später
zu verm. Besonders für Aerzte geeignet.
Eiuziis. täal. rwiicben 10 n. 4 Ubr._2740 |

» - eudorferstroße 4 zwei schone Logis.
6 grobe Zimmer mit allem Zubehör, out

gleich ob. später zu verm. Gesunde Lage. 2,Sa'

Neiigassc 24,SvfÄ
1. Okt. zu Dm. Näh. das. bei Gretber. 2756

NtcolaSstr. 2« herrschaftl. I. Etage, vollst. neu
hergerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad n. reich!.
Zubebör, sofort oder später zu verm. 27o(

Nicolasstratze2«, 2. Et., 6 Zimmer, Bad. zwei
Balkons und Nebcnr., Kohlenaufzug rc., aut
1. Oktober zu vermietben. 2758

Rheinstr. 66 ist eine Wohn., 2 St. hoch, 6 Zim.
mit Zub., auf Okt. z. verm. Anzuseh. v. 11—1
und 3—6. Näh. Rheinstr. 71, P . 2/60

Rheinstr . 68, ffiMS:
?. v. Näheres 2 Tr . 2595

Rheinstr. 92 kSÄ
^fltwß^ Zimmê r̂ nbrbör̂ ^ ^ ^ î ^ ^ ^ 39

Rndesheimerstraße 14, Ecke der
Rauenthalerstratze, sind noch2 hochherrsch,
ausgestatteteWohnungen a 6 Zimmer mit
reich!, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Perloneiianszug, per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 2761

Geisbergstrasse 46,
in sehr sohöner Lase, ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 schönen Zimmern
mit grossem Balkon, Küche und Neben¬
räumen zu vermiethen. Gartenbenutzung.
Näheres bei «Bob. Hirchlioltes.
Webergasse 2. 2556

Rüdesheimerftratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Kohlenauszug, elektrisches Licht, Koch-, Leucht-
und Heizgas, Centralheizungu. s. w. zu ver¬
miethen. Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 2762

Goethestraße3» 3. Etage, 6 herrschaftliche
Zimmer, Bad . 2 Balkons, reichliches Zubehör,
per sof. o. 1. Okt. zu verni. Näh. Wilbclminen-
stratze6, Part ., von 9—4 Uhr. Jacobi . 2521

Goethestr. 6, Parterre, ist eine Wodnung von!
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad,
Gartenbenutzung und sonstigem Zubehör zum |
1. Oktober zu vermiethen. Anzusehcn am Nach- !
mittag, Auskunft in der Wohnung. 2742 |

Herrngarterrstratze 13,
2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern, Balkon
nebst reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre . 2743

Kaiser-Friedrich-Ring 18, 2. große6-Zimmer-
Wohnnng mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermietben. _ 2207

Kaiser-Friedrich-Ring 28, Part. u.
8. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 2744

Kaiser-Friedrich-Ring 38, Eckhaus, Hochpart.
6 Zim., Küche, Speisek., compl. einger. Bad
1 Erker. 2 Balk., reicht. Zub. , Preiswerth zu
verm. Centralh,, Personenaufzug, Gas , elektr.
Licht, 2 Stiegenh. vorb. Näh. daselbst und
Kaiier-Fricdrich-Ning 52, Part . l. 274o

Kaiser- Friedrich- Ring 57
herrschaftliche6-Zimmer-Wohnuugper 1. Oktober
zu vermietben. Näd. das. Parterre . 2084

Kaiser»Friedrich-Ring 64, Wohnung, s-ch»
Zimmer und Zubehör per sofort zu ver¬
miethen. Näheres daselbst2. Etaae. -746

Kaiser- Friedrich-Ring 66
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestattet, per bald oder später zu
billigen, Preis zu verm. Näb. 1. Etage. 2,4<
Kaiser-Friedrich-Ring 72,

Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnung nebst Bad und
reichlichem Zubehör zu vermictbcu. Nähere« ver
ArchitektI . I . Weder, Erbachcrstr. 5. 2635

Kaiser-Friedrich-Ring 88, 1, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, Mk. 1650, zu vermietben. 2014

K.-Fr.-Rg. 90, zw. Moritzstr. u. Adolfsall. gel..
1. Et.. 6 Z.. B. u. Zub., p. 1. Okt. zu v. An»
11- 1 u. 4- 7 Uhr. N. dai. im 8. « t. 2328

Wer-MdM-Wilg 92q»«'ist°d:e
Bel-Et ., best, aus 6'Zim. und reichl. Zubeh.. der
Neuzeit entspr., zu vermiethen. Nah. das. Part,
oder Schenftndoristraße1, 3 St . (

Kirchgasse 6,
Zubehör per Oktober zu vermiethen. Rat

Kirchqaffe 27, 3. St., 6Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad, Balk.. Erker. Mani. u. Keller per I . Okr

Lan,strastê18 herrsch. Wohnung. 6- 7 Zimmer.
Bad, Küche, Speisekammer. 2 Closets. Trepp..
Garten, 4 Balkons, Ga« II. elektr Licht, Kohlen
auszuq, reicht. Zubehör, per Oktober zu verN'
Näheres daselbst oder bei d-ni E g-uthumer

J . Simon , Bertramstraße 22. 3 t . 2/51
I » eleganter Villa , Lanzstr . »S,

thal, unmittelb. am Lttald, Wohnung6 Zun

Rndesheimerstr. 21 iit eine herrsch.
Hochparterre-Wobnnng von 6 Zimmer», mit
allen Bequemlichkeiten der Neuzeit ausgest.,
sofort oder später scbr preiswcrtb zu verm.
Alleinige Gartenbenutzung. Nnb.Wohnung?-
nachweis-Bürc«» Lion & Cie ., Friedrich¬
straße 11, oder Dotzhcimerstraße 41, 2 recht«.

keill»enkendorsstr. 4, Gutenbergpl.,1. U.2. Et.,
/W | 6 Zimmer mit reichlichem Zubehör, per

sofort billig zu vermiethen. 2681

Schlichterstr. 7, W»
Balkon, Bad und reichlichem Zuhebör ans gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 2763

Schlichterstraße 10 ist die Bel-Etage, bestebend
au« 6 Zimmern . Bad nebst reichlichem Zubehör,
ans 1. Okt. d. I . zu v. Näb. Part . das. 2613

schöne6-Zim.-Wobnung

Arndtstraße8 berrschaftl. 5-Zimmer-Wobnung,
1. ii. 3, Etage, per gleicho.sväter zu vermietben
Nähere? daielbst2. Stock rechts. 2788

BiSmarckring1, Ecke Dotzbeimerstraße, schone
5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkons, Erker w,, per
1. Oktober zu verm. Näb. 1. Etage r. 2*89

BiSmarckring9 schöne Wohn., 5 Zim- u reiebl
Znb a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 2790

BiSmarckring 20, Haltestelle der Elektnschen
Babn, 1. u. 3. Etage. 5 gr. Zimmer. 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliches Zubeh., sof. od. spater
billig zu verniietben. Näheres Part , rechts. 2791

BiSmarckring 21, 1.ob. 3.El., sehr geraum. 5--Z.-
Wohn. mit allem Zub., der Neuzeit entsprechend
einger., Bad, 2 Balkons, Koblenaiiizug, Kalt-
u. Warmwasserleitung rc. auf 1. Ottober prelsw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled, Straßenbahn , Näh. 1 r. 2/92

Bismarckrin, 25, 1 Tr.. 5Zimmer, Küche, Bad,
Mansarde, Keller per Oktober zu vermietben.
Näheres im Eckladen. 25a0
Neubau Fr . Frees,

Clarenthalerstr. 2, bei der Ringkirche. sind 5-
oderll -Zimmerwobn., der Neuzeit entspr. einger.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Bauburean
Göbenstraße7. .. . . , d

Neubau Clarenthalerstraß« 5 sind zwei herr-
scbaitlicbe5-Zimmerwodnnngen preiswerth ant
gleich oder später zu vermiethen. 2/94

Damvachthal8 fünf Zimmer, Küche, Spei'e-
kammer unb Zubehör wegzngsbalber aut 1. ->rr
zu vermietben. Besichtigung täglich 10—12 urtp
3- 5 Ubr. Näh. Part . Preis 1080 Mk. 279o

Dotzhcimerstraße 10 5-Zimmer-Wohnnug, auch
als Büreau und Wobnung, zu vermietben
Aftermietbe gestattet. Näh, 2 St . . 2796

Dotzhcimerstraße 29, Neubau, 5 Zimmer und
Zubebör zu verm. Näh. Koethestraße1. 2610

Dotzheimerstr. 49, "SST
Bel-Etage, geraum. b»Zim,-Wohnnng wit reichl.
Zubeh. preiswerth z» verm. Näh. das. Bel-Et.
oder Nauentbalerstrnße6, 3 r. 2401

Dotzheimerstraße 60, 3. Etaae, 5 große Zimmer,
der Neuzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb.
Näheres Parterre . 2798

Dotzheimerstraße 64,3 , schöne lustige5-Z»nmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Aiif-
lösnng des Haushalts per sofort oder spater zu
vermieten, event. mit Mietnachlaß. Näheres
Anwaltsbürean Adelheidstraße 23. Part . 2799

Zn meinem Neubau Dotzheimerstraße 84,
Vorderh,, schöne5-Zimmerwobnung mit Balkon
und reichl. Zubehör sehr preiswerth per sofort
oder später zu vermietben. . . 2800

Pli . Scliwel ^ssrntli » Rübesbeimersir. 14.
Neubau Dotzheimerstr.166,

v. Ring 5 Minuten, große5-Zimmer-Wohn.,
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sv.
preiswerth zu vm. Näb. 1. St . Becker. 2801

Jahnstr . 26
ans 1. Okt., ev. auch früh., zu v. Näh. P . 2821

Jahnstr. 30 fünf Zimmer. Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Pt 2323

^iahnstraße 40 schöne geräumige5-Zimmer-
Wobnung mit Zubehör auf gleich oder spater
zu vermiethen. Näb. Part . 2 :24

Kaiser-Friedrich-Ring 1, 2. Etnye, 5 Zimmer,
2 Balkons, Bad n. Zubehör auf soiort zu ver¬
miethen. Näheres Part . I. 2o42

LL^ «L^ a. - Friedr.«Ning 14, 2, 5 Zimmer.
ÄärtlfCl ' Balkon n. doppeltes Zubehör a.

sofort oder später z» vermietben.
Lr ^ iL -»i »- ?rrieSrich -Rl „ g 23 , Howpart..
MÖlKV ' 5 Zim. ». Zubeh.. neu Hergericht

ev. mit Frontip ., gleich od. später zu verm. 2826
^l ^ L? ^»a«^F >-'iedrich -RiNg 23 Bel-Etage,

Z. Zub.  sofort zu v. W27
Kaiser-Fr.-Ring 30. 2, 5 Zim.-Wohn, m reiäiL

Znb cb., per sof. ob. später. Nab. V^ >mkŝ 28̂ 8

Kaiser-Friedrich-Ring 33, 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons, Schrankzim., Bad.
Warmwasferlciiung, der Neuzeit entspr., per
1. Oktober zu vermietben. Näb. Wallufer-
straße 3, Part , und Bismarckring 32. 1.
N»UII « r . 2829

Schlichterstratze 18, 3. . „ , , vltl„lurilll x _ _
mit allem Zubehör auf gleich oder spater zu Drndenstraße 5, Vdb. P .. 5 Zim., wovon1 Z.vermietben. Nähere« Bart . 6048 > --- — - — — '”** —' " “•

.mitgeräum . Veranda u. Garten, zu verm.
Landstraße 39, unweit Nerothal, unmitteibar am

Wald, in herrschaftlicher Billa Wohn 9
„Garten . 6 Zimmer,zu vermietben.
Lesstngstraßc 12 ( Zwci .Etagcn -VlNal saw

Etage mit 6 Zimmern. Badezimmer, groß
Veranda, Küche und mehreren Kammern, aiim
Gartenbenntzung, per 1. Oktober c . M
Näheres daselbst beim Hausmeister.

. Lurembnrgplütz »
«eoßesBadezimmer,3Mansardzimmr. ^
Schiebethüren, Parqnet ec. 1450 Mt. 2iaw ^

«SÄ 2. °. 3««“8g
4kl rftrtttidimi Znb-I-Si ' mit
Dtüllerfiraste 1. Bel - Etage, y

Balkon und reichlichem Zubehör 1. O 2754
vermiethen. Näh. 2. Et.

Comfort

Taunusstraßc 33/35 ist die2. Etage, bestebend
aus 6 Zimmern und Badezimmer, electrisches
Licht, sowie reichlichem Zubehör, per 1. Okt. 1904
zu verm. Perionen-Aufziig. N. i. Möbel-Laden.

Taunusstr. 53 ist eine herrschaftliche6-Zimmcr-
Wodnnng (8. Stock) mit Lift, Kohlenanfzug.
2 Balkons, Bad. Elektrisch und Gas , ans gletch
oder später zu vermietben. Näb. Part . 2764

« » alluferstr. 7 hochberrschastli»e Wohnungen
v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Licht, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vermiethen. Näh. Wallufer-
straßc 7, Hochpart. 1824

Im vorderen Nerothal, Wilhelminenstr. 8,
ist die 1. Etage von 6 Zimmern nebft Zubebör
sofort z» vermiethen. 2918

Wilhelminen 'WLE
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad , electr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Nab.
Gr . Bnrgstr. 10, im Kunstgeichäft._2766 |

Wohnung v. 6 Zimmer» nebst reichl.
Zubehör, in bester Geschäftslage, inmitten
der Stadt, sofort oder später zu vermiethen
durch Jo »« i»i» Storn , Goldgafse 6.

ZN vermiethen ist per 1. Oktober oder später
Rheinstraße 18 im2. Stock die Eck-Wohnung,
bestehend an« 6 Zimmern, Küche und Zubebör,
an ruhige Mieiher. Alles Nähere in d. Wohn.
daselbst.  _
Mshirimge« von 5 Zimmern.

Adelheidstraße 10, l . Et., berrschaftl.5-Zimmer-
Wohnung, Balkon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas , per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst Sinterb. 1 St . 2778

Adelheidftr. 15, Süds.,
vis-a-vis Adolssallce , ist die 2. Etage , 5 Zimmer
und reichliches Zubehör, an ruhige Familie auf
1 Oktober zu vermiethen. Näb. 1. Et. 3051

Sldclheidstraßc 31, 1, herrschaftliche5-Zimn>er-
Wohnung, 2 Balkons, Bad, eleltr. Lichr, Gas.
Kohlenauszug und all. Zubehör, per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst2. St . 3222

Sldclheidstr. 37»2 Tr.. 5 Zimmer nebst Zubebör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Part . 2781

Sldelhcidstraße 45, Südseite, 2. Etage, schöne
5- 'stimmer-Wohnmig zum 1. Okt. zu vm. 2782

Adelh-idstraße 65 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. Anzusehen
von 10—12 und 4- 6 Ubr. Näh. 2 St . 2783

Stdelheidstraße76 herrschaftliche Wohnung,
5 Zimmer nach der Front . 8 Balkon», ein kl.
Zimmer, Erker. Bad, Kohlenauszug, 2 Man,' ..
Frontspihc, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Näheres Parterre . 2611

Adelheidstraße 77 ist die Parterre-Wohnung
und 3. Etage von je 5 großen Zimmer» und
reichlichem Zubebör auf gleich oder später zu
verm Näb. Adelheidstraße 79. 1 St . 2784

Adelheidstraße, Ecke Lranicnstr. 13, ist die
Hoäwarierre-Wohnung. besteh, aus 5 Zimmern
nebst Zubebör. aui 1. Oktober cr. zu vermietben.
Näh Schwalbacherstraße 26, 1. 2777

Adolfsallee 6, 1. Stock, 5 Zimmer, mit großem
aeichlossencm Balkon, Kücheu. reichl. Zubeh. auf
1 Oktober zu vermiethen. Besichtigung von

w, vis 1 Uhr . Näheres beim Eigenthümer
I,mdw» 8' Hess . Webergaiie 18. 2786

Arndtstr. 1 eieg. 5-Zimmcrwobn. mit3 Balkons,
Bad und Zubehör zu vermiethen. 3044

Arndtstr. 2, 3. Et., schöneb-Zim.-Wohu., Bad.
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et . l. 2787

ev. für Büreau geeignet, für 750 Mk., auf Okt.
zu vm. Näh. Dreiweidenstraße8, P . l. 2802

Emscrstraße 37, 1 St., 5- 6 Zimmer, drei
Balkons, Garten, reichliches Zubehör sofort oder
später zu verm. Näb. Part , links. 2804

Emserstraße 42, 1, 5 Zim. u. .Zubehör, Badez.
Ga«, elektr. Liebt, per sofort oder später zu ver¬
mietben. Näh. Part . 2805

Emserstr' 4<M "errliche freie Lage, Haltest,
der elektr. Babn, Bel -Etage , je fünf Zimmer,
1 verschl. Balkon. Küche. Keller. Manl-, ev. mit
Gartenantheil, wegzngshalber ans 1. Okt. d. I.
an ruhige Miether zu vermietben. diähcre«
durch Verwalter NTengeimne »' in Nr. 47.
Einsichtnabme an Wochentagen 10—12 Vw-
2- 5 Ubr Nachm. 2806

Emserstr. 67, Gtb.. 5 Z.. K. n. Zubeb. preisw.
zu vermietben. Näb. Mistels bera 5._

Grbacherstr. 2, Ecke Wallnferstr.,
eine herrschaftl. 5-Zim.-Wohnung(2. Etage),
.. .. 4- „ „ (1. Etage»,

comfortabel, billigst zu vermiethen. Näheres
daselbst Part . 2377

Erbacherstraße3 sind Herrschafts-Wodn., fünf
Zimmer, der Ncuz. entivr.. sehr billia a. 1. Okt.
oder früber zu verm. Kein Hinth. N. P . 2807

Erbacherstr. 6, Neubau, Wohnungen von5 Z.
u. allem Zubebör. berrschaftl. ausgestattet, sofort
zu vermiethen. Näh. P . r. 2808

Nerothal.
Billa Franz-Abtstraße 2 hochelegante Beb

Etage von 5 gr. Zimmern,2 Balkons,Badezim.
Küche, Speisek., Koblenanfzng, elektr. Licht, Gas.
Gartenlaube und allem Zubebör per 1. Oktober
an rnbige Mietber zu verm. Näb. Part . 2899

Gerichtsstr. 5, P.. r»b. Inst.5-Z.-W-, Süds.. B..
2 Mans., a. Zub., k, Hrh„ r. 1. Okt. zu v. 3063

Gneisenaustr. 9, Ecke Norkstr., moderne Fünf
Zimmerwohiiungcn, eventl. 6 Zimmer, zu verm
Näheres Seerobenstraße 30. 2811

Göbenstraße4, 1. Etaae, 5-Zimmer-Wobnnng,
3 Balkons, Erker, Kalt- n. Warmwasserleitung,
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näb.
Parterre links, 2337

Göbenstraße 6 schöne5-Zimmer-Wohnung z»
vermietben. Näb. 1 Sl . l. 2812

Goethestr. 11, Part., zunächst der Adolfsallec
und Haltestelle der elektrischen Bahn, 5 Zimmer
vom 1. Oktober an zu vermietben. 1785

Goethcstraße 16. 1. Etage, berrichuftl. 5-Zimmev
Wokniina per 1. Oktober zu vermietben. Näb,
daselbst Parterre oder Badnnaycrstr. 7. 2813

Goethestraße 17, 1. St.. 5 Zim., Küche, reichl
Zubeb. wegnigsh. für 800 Mk.

Goethestr. 21»1, neu berg. 5 Z., reich. Zubeb
Balk., wcgrugsb. lt. Nach!, gl. o. sv. N. P . 3209

Goethcstraße 25 eine sch., stach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Näb. Part . 2815
Gustav-AdoSfstr. S

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon
Mansarde, 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Näheres
im Laden. 2817

Herderstr. 16 herrschaftl. 5-Z.-Wohn., der New
zeit entivr., v. 1. Oktober zu verm. Näb. N. '

- Herderstraße 28, 3. Et., bequem ein¬
gerichtete Wohnung von5 Zimmern, Bad rc.
zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P . 2820

Kaiser-Friedrich-Ring 36. 1, Etage 5 schöne
Zimmer (Balkon). Küche, reichliches Zubehör per
1. Okt. zu vm. Näh. Part . Hark Io «̂ . 2830

Kaiser-Friedrich-Ring 39, Eckhaus, 3. Etage,
bochh. 5-Zim.-Wohnuiig mit Küche, Speisek..
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., reichl.
Zub., preiswerth zu verm. Centralheiz., Perf.-
Aufz., Gas . electr. Lichr. 2 Stiegenh. vorb.
N. das. u. Kaiser-Friedrich-Ring 52. P . l. 2831

Kaiser-Friedrich-Ring 45
herrschaftl. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit

entspr. eingerichtet, nebst reickl. Zubeb., elektr.
Licht. Gas - n. Gasbadeofen, Kohlenauszug. zwei
Balkons, auch ein Lagerraum auf sof»" oder
später zu vermiethen. Näb. P . l. 2862

Kaiser-Friedrich-Ring 47 , Bel-Etage, herr¬
schaftliche Wobnung von 5 Zimmer», mrt allein
Comfort ausgestattet. Näh. Part , rechts. 2833

Kaiser-Friedrich-Ring 49 Wohnungen. 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit entsvrecheud, billig zu
vermietben. Näh. daselbst IStiege. 2666

Kaiser-Fr.-Ring 60 sind im1.. 2. u.3. Stock ,e
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc
ans gleich oder später zu verm. Näh. 1 r. 2864

Karlstr. 28 . fast neben Adelbeidstr., 2. Etage,
schöne geräumige 5-Zimmer-Wobn. mir reichl.
Zubehör zu verin. Preis 800 Mark. Rah. das.
Parterre . 2609

Karlstraße 41, Ecke Liixemburqitr., 5̂-Znunier-
wohnung, der Neuzeit entspr., im 2. Stock, bllltg
zu vermiethen. Näh. Part , rechts. 2865
L»s. -̂ »gafle 11 5 Zimmer, Bad und reichl.

Zubebör zu v. N. b. Bischofs. 2836
Lehrstraßc5, 2. an der Bergkirchc, 5 Zimmer

mit Zubebör per 1. Oktober. Einzusehen 10—1,
Preis 600 Mk. Näheres 1 l. „ 2672

Lnxembnrgstr. 1, P., Part.-Wohnnng, 5 Zim.
mit sämmtlichem Zubehör, für 1. Oktober zu v.

Lnxemburgstraße9 ist in der3. Etage eine
herrschaftliche Wobnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubebör, mit allem Conifort bet
Neuzeit ausgestattet, per sofort oder spal" $
vermiethen. Näh. Part , rechts bei 2837

Kartin I.emp.
Lnxemburgstraße 11 ist im Hochparterre od. in

der 2.  Etage elegante 5-Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 2838

Mainzerstr. 66, 1. Et.. 5 ev. 6 Z., Balk., Bad
n. Zubeh. sof. o. sp. Bes. jedcrz. N. P . 26,8

Moritzstr. 10 sch. 5-Zimmerwohnung, 2. Etage,
m. Zubehör auf 1. Okt. od. eventl. 1. Jan . zu
verm. Nab. das. od. Kirchgasse 15, Metzgerladen.

Moritzstr. 45, nabe am Ring, schöne5-Zimmcr-
Wobiuing mit Balkon, Bad, Warmwasser- Ein¬
richtung. Kohlenauszug und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näb. das. im Laden. 2840

Moritzstraße 47» nahe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn . 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisek., Kohlenauszug, Bad, Balkon, 3 Mans.,
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
Mittelb. P . I. von 9—Wh  V .. 2- 4 N. 2841

Moritzstr. 48, 1. Et., schöne5-Zimmer-Wohn^
Balkon u. Zubeh., p. 1. Okt. Näh. das. 2679

Moritzstr. 62, 2, 5 Z.» gr. Balkon, Rüche mit
pcisek., Bad vor Okt. zu verm. 2842

Moritzstraße 70,
dicht am Ring, 3. Stock, eleg. 5-Zimmer-Wohnung,

Balkon, Bad ec., ans 1. Okt. 2608
Neugaffe 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬

bebör perl . Oktober zu vermiethen, auch für ge-
schäfti. Zwecke. Näheres nebenan bei ff'riedr.
Marburg , Weiitbanblnng. 2843

Riederwaldstratze5 schöne-herrschaftl.Wohn. v.
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit aus
gl. o. sväter zu vm. Näh. daselbst Hockv. 2907

Nicolasstr. 28 herrschaftl. Hochparterre, 5 Zim.,
Zubehör, auf gleich.gr. Balkon, Bad u. reichl.

event. später, zu vermiethen. 2845

Nikolasftraße 31
ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör auf gleich zu vermiethen. 2846

Oranrenftraße 38 Ä ».
2 Keller. Näh. Hth. Part , daselbst. 2363

Oranienstr. 39 5 oder4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu verm. N. Part . 2850

Lranicnftraße 48 ist diel. od. 3. Etage. 5große
Z. m. Balk., sof. od. sp. zu vm. N. 1 St . 3201

Oranienstratze 58
5- Zimmer-Wohming mir allem Zubehör, der

Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2851

Oranieustraße 60, 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer, Bad ». Zubehör, sofort
oder später zu vermietben. Näh. 3. Et. 2852

Nauenthalerstraße 3,
hinter der Ringkirche, sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht, Leucht- u. Koch-
aas zu vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre . 2854
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PhiLippsbergstratze N,
2. Stock, 6 mit Zubehör und Balkon
auf 1. Oktober zu vm. Nab. im Lade». 2853

KLaurntyalerftraße 11 ffionnitußen, 5 Zim.
(elektr.Licht>. fof. ob. fp. billiß zu vm. 28h5

Raueutyalerftraße 16 hochelegante5-Zimmer-
A-ohnung mtt Gas, elektrischem Licht und allem
Komfort zu verm. N. daselbst Part. 2886

d. ueuttialerstraßc 20, Neubau, cleaante5«».
4- Zimmer- Woh nungen mit -rohem Balkon,
Centralbeizuug und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vernnethe». Näh. daselbst oder
Kai!er-Friedrich-R>ng 36, P . 2857

Rheinbahnstraße 3 ist di- Bel-Etage od. Hoch-
vart., 5 gr. Zim. m. nr. Balk., Küche, Speisek..
3 M. u. Z., a. l . Okt. zu v. N. Hochp. 2858

Rheinstratze 18, Erdaeschoh, 5 Zimmer, Küche
und Zubehör, für Arzt oder Büreau passend,
per 1. Oktober zu Perm. 2859

#*<♦* *»i**. 2«, Gth. 1, in ruhigem besseren
Hause, sch. 5-Zim.-Wohu. m. Zub.

aus 1. Ok'ober zu vcrni. Näh. das. Gth. 1 r.
Rheinstraß « 52, 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und

Zubehör auf 1. Oktober zu vcrmiethcn. Näh.
Seitenbau Parterre. 2900

Rheiustr . 82, 2. St ., 5 Zimmer. Balkon». Zu¬
behör fof. o. später zu v. Näh. Seitenb.P. 2899

Rhoirrstrahe 82, Bel-Etage, 5 Zimmer und Zu¬
behör auf l. Oktober zu vermietheu. 2723

Rlreiustraße 94 die2. Etage, 5 Zimmer, Kucke,
Bad, Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermietben. Preis 1150 Mk. 2860

Rheiustraße 101, erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör zu verm. Preis
1300 Mk. Näh. Parterre. 2861

Rheinstraße 1«s , 3Ä
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, auf 1. Okt. zu vm. 2862

Rheinstr . 111,1, £ SE
5 große Zimmer mit 2Erkernu. Balkon, Bad,
Giebclz. u. Zubehör, sofort oder spater zu ver«
miethen. Eiuzusehen zw. 10 und 4 Uhr. 2863

Rüdesheimerstraße 10, Bel-Eiageu. 2. Stock,
je5 Zinimer, Bad, Balkon und sonst. Zubehör
fof. z» vm. Näh. Wallnferstr. 7, Hochp. 2864

Riwesheimerstratze 11
ist die Beletage, cleg. Wohnungv. 5 Zim., gr.
Balk., elektr.Licht, Bad, Centralheiz. u. all.Zub..
wegzugshalber per 1. April 1905 zu verm.

ScheffeMrKtze 2,
am Kaiser- Friedrich- Ring, 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
1. Oktober zu vm. Näh. Dienstag? u. Freitag»
im Hause, sonst Blüchekstraße 10, Part . 2867

Scheffelstraße8. §5Ä:
herrsch. d-Ziiiim.-Wohmilg,
1. n. 2. Etage, zu vermietben. Näh.Part, reckt?
oder Kaiser-Friedrick-Rina 28. 1 Tr.

Walluferstr . 6»Z.Etage,herrschaftliche5-Zianuer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör per Oktober
prelSwerth zu vermietben. Mb . daselbst. 2. Etage
link?, von2—7 Ubr Nachmittag«, od. beim Eigen-
thümer Adnm (ii -Kr. Bachmaperstr. 7. 2909

Wielarrdstratze1
ist die Beletaqe. herrschaftliche5-Zimmer-Wobnunfl.

mit reichlichem Zubehör, Alle- der Neuzeit
entsprechend(fein Hinterbaus), per 1. Oktober
zu vermietben. Näheres Parterre. 2877

Wilhelminenstr.l . 'Lk
(Neubau, ruhige angenehme Lage), Herrschaft!.,
der Neuzeit eutspr. 5—6-ZIm.-Wohnungeu mit
reich!. Zubehör auf 1. Oktober oder- früher
zu vermietben. Näh. im Ban oder Baubüreau
■Bildner , Dotzbeimeistrane 41. 2878

WiLhelminenftratze2,
1. Etage, 5 gr. Zimmer, 2 Balkon?, gr. Küche,
Speisekammer, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller,
sofort zu vermiethen. Preis 1500 Mark. Neu
reuovirt . Nähere? daselbst. 2584

Wilhelurinenstr . 14, Eingang de? Nerotbals
(Etagen-Mlla), find herrschaftliche Wohnungen
von5 Zimmern. Küche, Bad, elektr. Li»t vv.
per Juli oder später,» verm. Näh. das. 287?

4 DiNahittt . Withelmirren-
Cl PTlStti,ftiiif ;c37, 'Jfnbe de«Waldes,

den Anlagen, ist die 2. Etage, 5 Zimmer

2868

8-Zimmer»W»hnungen
Schierstciuerstrnhe4, oberhalb Adel-
hcibstraße, Parterre, erste, zweiteu. dritte
Etage, Vorgarten, Balkon, zwei Keller, zwei
Mansarden. Preis v. 1000—1460 Mk. Näh.
bei I-ion L Co . oder beim Eigenthümer
Nüdesheimerstraße7, 2 St ., unweit. 2527

Schiersteiuerstraße 16 Wohnung, 5 Zimmer n.
Zubehör, m' t Ceutralheiznug, zu verm. 2316

Mini! Zchiersleiimilrohe 17
hochelegant ausgestattete5-Zimmer-Wohn¬
ungen mit Erker,3 Balkons, Bad,elektrischem
Lichtu. Koblenaufzug per sof. od. später zu
vermietben. Näh. daselbst. 2869

Schlichterstrahe 12, 8,schöne5-Zii»merwohnuiig,
billig zu vermietbe» per 1. Okiober. Näh. bei
Wed «-r, Erbacherstraße5. 3054

Schlichterstr. 20, « rl-Et.. große8-Jimmer-
Wohnung mit Bab, Koylen-Aufzug und
sonst. Zubehör aus 1. Oktober zu vermiklheii.
Näb. Part . 2872

Schiitzciihosstraßc 12. 14 n. 16
Hochpart.- u. 3 Bel-Etage-Wohnungen,
best, aus je 5 Zimmern, Bad, Cabinet. Balkons
und Zubehör zu verm. Anzn!. zw. 11 u. 1 tt.
3 u. 5 Ubr. Näh. Schützenhofftr. 15 oder 13,
Baubüreau. 2878

Schwaiba cherstr. 28, Bel-Et., ne» hergerichtete
Wohn., 5 Zim. u. Ziibch., ioi. od. 1. Okt. 2660

Scdanplatz 1, 2, eine Wohnuiig, 5 Zimmer.
Küche und Zubehör, zu vermielhen. Näheres
daselbst2 St . J , Blum . 3216

Sedauplatz2, 1 St., schöne5-Zimmer-Wohuung
nebst Zub. auf den1. Okt. zu vermietben.

Seerobrustraße2 ist die8. Etage, bestehend aus
5 großen Zimmern. Küche, Bad. Mansarde und
2 Kellern, auf I. Okiober zu vermiethen. Näh.
daselvst1. Etage. 3066

Seerobeustraßc 32, Ecke Zieten-Ring,prachtvolle
5-Ziniiiier- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkon?. Parkett- und Liuoleum-
Ziinnier, eleclr. Belciichtuiig. wundervolle freie
Lage, wegzilgsbalbcrzum 1. Oktober zu verm.
Näheres Comdl «», 1. Etage. 2875

Stiftstraße 18 schöne5-Zimmerwohn.mit Balkon
u. Zubeh., 1. Et., per 1. April 1905 zu verm
Tammsstratze 37,1,

herrschaftlicheWohnung, 5 Zimmer, Küche, Speisek..
Bad und Zubehör, zu verm. Personenaiifzug.
Näheres Orauieu-Apotheke. 3061

Bictoriastraße 14, Par'., 5 Zimmer, Balkon,
Badezimnier zu verm. Nab. daselbst. 3041

Btetoriastraße29 (Etagen-Vilia) ist die erste
Etage mit5—6 Zimmern, Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbst». beim
HaiiSnieister Lcssingstraße 12. 2586

Wallnferstr. 2.
per1. Okt. Näh. Park. r. 2607

Walluferstraß « 8, Soiineuseitc. große gesunde
ö-Zlm.-Wolin., 3 Balk., Bad, Blelchpl. :c„ per
1. Bit, l>, LU verm. « • Sv» , ) Part. 28VS

an
». s. w., per 1. Oktober 1964
vermiethen. Näb. 1. Etage.

oder früher zu
2880

WSrthstraßc 4,
direct an der Rheinstraße, Pirterre-Wobnung von

5 Zimmern und reickl. Zubehör zu verm. 2881
Ziele » -Ring 2 WALL

Wobnung zu verlnietbeu. 2566
Zietenring herrschaftliche5. Zimmer.Wohnung,

mit allem Comfort der Neuzeit auSgestattet, per
1. Oktober zu vermiethen. Näb. daselbst oder
nUiiMei », Grieisenaustraße 25, 1 I. 2345

»«mannstraße 4 schöne Wohn,
tfj *II «lll 1 Sk 5 sehr geräumige Zimmer mit

großem Balkon, Vorgarten, besonderer Bade-
raum, Küche mit Speisekammer, sowie reichliche«
Zubehör, großer Hintekgarten(kein Hinterhaus),
zum 1. Okiober, event. früber, zu vermietbeii.
Einzuieben von 10—12 imd8—5 Ubr. 2882

An alleinstehende ruhige Dame oder
älteres Ebepaar, auch einzelner Herr ohne
Wirthschaftsführiing, ist eine Villenwohnnng
1 St ., 5 Ziniiner mit 2 Balkons, 1 Küche,
1 Keller, ohne weitere Nebengelasse auf Okt.
oder später billig z» vermiethen. Näbere«
10—12 Geisbergstraße 32. 2579

In Billa nahe Kuranlagen ist eine
_ sehr schöne5—6-Z.-Wohn.
mit reich!. Zubehör statt 1400 Mk. für nur
1000 Mk. an kleine ruhige Familie per Sept. o.
späterz» vermiethen. Ernstl. Reflectanten erh.
Näheres unter A. CO boilvtvostlooe' vd.

Schöne5-Zimmer-Woh»liilg im3. Stock,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf
1. Oktober zu vermiethen. Nähere? Herder-
straßc 10, 1 r. 2883

M»h««nsr« vs« 4 Zimmern.
Bekanntmachung.

Im Hause Roonftraße No. 8, links, 1. Stock,
ist eine Wohnung , bestehend au? vier
Zimmern, Küche, Speisekammer, Bade-
kabinet, 1 Mansarde und2 Kellern, zum
1. Oktoberd. A. zn vermieten.

Nähere Auskunft wird im Hanse, Roon-
straße No. 3, rechts, im ersten Stock, vvrmitiags
zwischen 10 imd 12 Uhr, oder im Natbause,
Zimmer No. 44, während der Bormittagrdienst-
stunden erteilt. F307

Wiesbaden, den 18. August 1904.
Der Magistrat.

Adelkeidstraße 91» Parterre» eine Wohnuiig,
bestehend aus 4 Zimmern, 2 Kellern, 1 Manf.,
schönem Balkon n. cv. Gartenbenntzung»
per 1. Oktober zn verm. Näh. daselbst. 2922

Adolfsallee 17»Htb«, per1. Okt. 4 Zim. und
Küche mit Zubehör zu verm. 2897

Adolfsallee 28, 3. Et., 4 Zimmer und Zubedör
auf 1. Oktober zu vermietheu. Näb. daselbst im
1. St . oder Adolsitraße 14, Weinbandl. 2923

Adolfstr. 4, P. r., 4 Zimmer, Kücheu. Znbeb.
ans Okt. zu verm. Näh. Rbeinstr. 32, 2. 2924

Adolsstraße 5.
preisw. zu verm. Näh. Nachm. 4—7 Uhr. 2925

Albrechtstr. 84 hübsche4-Ziniiner-Woh»i»ig mitSubebör preisw.per1.Okt.zuv. N.2I. 2926»rechtstraße 36 schöne geräumige4-Zimmcr
Wohnung wegzugshalber aus 1. Oktober billig
zu vermietbeii. Näb. Part . 2927

Arttdtstr. 1 eleg. l -Z'mmerwobn. mit2 Balkon?,
Bad und Zubehör zu vermiethen. 3049

Arudtstratze 3
herrschaftliche4-Zimmer»Wohnung im 2. Stock

z» vermiethen. Neichl. Zubehör, wie Balkon,
Ga?, elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part . link?. 2929

Arudtstraße8 Vier-Zimmerwobn. m. Bad. Küche
u. reichlichem Zubehör sns. od. später. Näh. bei
I-andR -rüber , 1. Etage. 2930

Bertramstr . 3,1 , K, »S
4-Zinimerwobnung mit reich!. Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näh. Baubüreau
■Bildner , Dotzheimerstr. 41, Sollt . 2981

Bertramstr. 20, Vdh., eine sch. 4-Zim.-Woh».
mit Bad, 2 Balkon« a. 1. Okt. zu vm. N. 1 l

Bismarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schöne
4-Zimn>envohnilna, 2 Balkon» re.»per 1. Okt.
zu vermielhen. Nähere? 1. Et. recht«. 2932

Bismarckring 4, 3.St .,
ist »och eine herricliaitlid,« 4-Z!m>uer-Wo»unlig.
mit allem Comfort der Neuzeit ansgestatlet, sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst. 2938

BiSrnarckring 11 Wohnung, 4 Zinimer mit
reickl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, aus
1. Oktober zu vermiethen. 2623

Biömarckring 17 ist eine große Pier-Zimmer-
W-bnung im 8. Stock sof. od. später zu verm
Zu erfragen Bertrnmstraße 11, P . 2934

BiSmarckring 21, 2. ». 8. Et., sehr ger. 4.Zim.-
Wohnung mir allem Zub., der Nenreit entsprech.
einger., Bad, 2 Balkon«, Kalt- u. Warmmasser-
leirnng ic.. aus1. Oktober preiswert zu verm.
Freie Lage, kein Hintcrb., Haltest, d. Straßenb.
Hinzu!. 10- 12  3 - 4. Näh. 1 r. . 293p

BiSmarck-Ring 29, im Hauie der Bismarck-
Apotheke, ist zum1. Oktober im 1. Stock eine
4-Z.-Wohnung mit Küche re. zu verm. 2726

Bismarck-Ring 43, 3. Et., schöne4-Zimmer-
Wohnuna zu verm. Näb. im Laden. 2936

Blücherplatz8 stnd Wohn, von je 4 Zimniern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder spater
z» vermielhen. Nähere» 2. Etager. 2937

Blücherstraße4, nur Vorderh., ist die1. Etage,
4 Z. ii. Znbeb., p. I. Okt. z. v. N. 3. Et. , 29 9

Blüchcrstr. 17, Neubau, sind Wohn, von,e vier
Zimmern nebst reichst Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. dortselbst oder Blucker-
dlatz 3,2. Etager. ,2908

Blücherstraße, Ecke Scharnßorststraße, schone
freie Lage, prachtvolle4-Zimmer-Wohnniigen in
modernster Ausstattung per 1. Okt. z» verm.
Näh. im Hause selbsto. Blücherplatz3, 1. 2940ArchitectC. Bormann,

Bülowstr. 3, 1. u.3. St., 4-Z.-Wobn. z. v. 2 '41
Bülowstraßell , Südseite, schöne4-Zim.-Wohn

Alles der Ne»z. entspr., per Okt. zu verm. 2942
Clarenthalerstraße3 4 Zimmer und Küche init

Badeeinrichtung ist zu vermietben. ,2o20
Nendan Elarenthalerstr. 8 sind herrschaftlich«

4-Zimmerwohiiungei, preiswcrth auf stbtck oder
später zu vermiethen. 2946

DaMbachthal 17 Hochparterre, 4- 5 Zimmer.
Balkonu. Zubehör, per 1. Oktober zu »m. 2944

^doheimerstraße 5 4—5-Zimmer-Woh».,Gartenb. Nähere« 1. Etage.
Dotzheimerstr. 32, Part., schöne4-ZiMMerw.nnt

großer Veranda zu verm. Näh. Eckst 2 4o
Dotzheimerstr. 49, Sonnens., sehr ger. 4-Zrm.-

Wohnnng verseyungsh. sehr vreiswerth zu verm.
Näh. das. 1. Et. od. RaueiltbalerNr.6, 3 r. 2!59

Dotzheimerstraße 81, Part. l.. in nächster Nabe
de« Nina«, schöne4-Zimmerwohnuiig(1. Etage)
preiswertb zu vermiethen. ^ , 2946

Dotzheimerstr. 62 Part., 2. od. 3. St., 4-Zim.»
Wohn. >n. Zilbeb., auf 1. Okt. N. Part. l. 2947Dreiweideustr. ®t°S
Lage, stnd mehrere4-Zimmerwohng. mit Erker,
Balkon, Badez.. Kohlenaufzug, elektr. Licht.Alle«
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bei 2605

Dreiweidenstraße5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wohniingen mit Erker, 2 Balkon», Bad und
sonstigem reichst Zubeb. sof. od. später zu verm.
Näh. daselbst oder Oranienstraße 58, Part ., und
BiSmarckring6. ,,2950

Dreiweidenstr. 8, Part. I., 4 Zim. und Znbeb.
znm1. Oktober zu verm. Näh. daselbst. ^ 2r>39

^reiwcidcnstraße 8, -1. Etage, geräumige
4-Zimmer-Wohnung mit reich!. Zubehör,

der Neuzeit entsprechend, sofort zu vermiethen
Näb. daselbst Part . I. ^ 2951

Drudenstr. 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon,
Badezimmer, sowie sämmtl. Zubehör auf 1. Okt.
zn vermiethen. Nähere« Bäckerei. 2952

Ellvillerstraßc 17 iÄÄ*
elegante4-Zimmerw.ohnungeii mit reichlichem
Zubehör billig zu vermietheu. Nähere? daselbst
oder Seerobenstraße 32, 1. I,^ »d1«-.

Cltvillerstr. 18,
elektr. Licht, Ga», per sofort oder später pr.
zu vermiethen. 29o3

Emserstr. 80»Part. u. 2. Etage link«,
je 4 Zimmer nebst Zubehör auf 1. Oktober
z» vermietben. Nähere« im Hause im Erd¬
geschoß»nd Adolfsallee 25, 1. 2954

Erbacherstraße6 ich. Wobnung von4 Zimmern
u. allem Zubeh. fof. zu verm. Part , rechts. 2955

Erbacherstr. 8 geräumige4-Zim.-Wohnung
mit reickl. Zubeb., der Neuz. entspr., sofort zu
verm. Näb. daielkikt1 -et . reckt«. 2956

Friedrickstraße 8, Vorderb. 3. Stock, « Zimmer,
Kücke, 2 Maus. ic. per 1. Oktober. Näheres bei
Hrn. Tapezirer Bremier , im Hof. 2957

föltlMfoitltllft ™^ s Wohnungenv. 4 Zim.
l*) lltl | lUUU mit Zubehör, der Neuzeit ent«

sprechend, auf gleich oder später zu verm. 2774
Gneifenaußr . 7 schöne4-Zimmer-3>ohi»l»ge>i

mit allem Comfortd. Neuzeit entsprech. ansaest..
a. 1. Okt. z» v. N. Dotzlicimcrstr. 20, P . 2959

Gneisenaustr . 9» Ecke Uorkstr., moderue Vier^
Zimmerwohnungeii, eventl. 3 Zimmer, zu vermietben. NävereS Seerobenstr. 80. 2960

Gneifcnanstraße 21 4-ßimmerwohnling, ganze
Etage, elegantu. sehr gerätimig, mit Bad, zwei
Balkon? ii. Erker, sofort od. später zu vermietb.
Näh. Part , oder Frontivltze daielbst. 2961

Gneisenanstratze 27,
Ecke Bülowstr .» herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reicht. Zubehör aus gleich oder später zu
vermielhen. Gas ttnb elektr. Liebt vorgesehen.
Näh. dorti. o. Nöderstr. 33 bei Ltilir . 2962

Göbenstr. 6» 1 St ., schöne4»Zimmerwohnimg
zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 2968

Gövenstraße 9 schöne4-Z!mmer-Wohm»igtii, der
Neuzeit entspr., mit elektr. Licht, Kohlenauszug
und allem Zubehör ans gleich zu vermietheil.
Näb. daselbst. 2964

4-Zimmer -Wohnnng
Göbettstrahk 10, Eckhaus, henschaftlich an«'

gestattest zu vermiethen. 2540
Göbenstraße 18 Wohnungen von 4 Zimmern.

Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, auf 1. Oktober 1904 zu veruiiethen.
Näh. daselbst». Göbenstraße3, Part . r. 2965

Göbenstraße 17(Neubau) gerSnmige4-Z.-2Sohn.
mit Zubehör, eedikgene Ansstattmia, Balkon,
Bad, Vae. elektr. Licht aus 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. Mittelbau Part , und Hclliii»»d-
straße7, 2, bet lileln . 2966

Gnstav-Adolfstr. 8 scböne Hochpart.-Wohnung,
4 Z., Badez. ». Zubehör, 1. Oktober zu verni.
Nay. Adlcrstraße 34 im Laden. 2967

Hellmundstraße 83, 1 r ., 4 Zimmer Küche,
Balkon und Zubehör(675 Mk.) ans 1. Oktober
an ruhige Leute zu vermiethen. 2988
lLerderstraße 8» Bel-Et., 4 Zimmer, Küche,

Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 2988
Herverstraßc 12, Ecke Luxemburgplatz, I . Etage,

4-Zimmer-Wohnung, reichliche? Zubehör,̂weg-
ztigsdalbcr äußerst günstig zu vermiktbei,.
Näheres daielbst. 2848

Herberstraße 18 Wobnung von 4 Zimmern ml,
Balkon, Bad und sonst. Ziideliör ios. oder Okt.
zu norm. Näb. Herdernr. 15, im Laden. 2979

Herderstr. 19, am Luremburgpl., 2. Et., 4 Zii».
u. Zub. sof. od. ,'v. 725 Mk. Näh. Laden. 2971

Herberstraße 23 4-Zimmer-Wohnung, Südseite,
der Neuzeit entsprechend eiilgerichtet, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näb. im Laden. 2973

Her rngartenstr atze 13
frdl. 4-Z.-Wohnnngu. Zubehör im3. Stck. auf
1. Oki. zu vermiethen. Näb. Parterre. 2594

Jahnstratze 18, 1. Et .,
4-Zimmer- Wohnung sofort zu vermiethen.
Näb. Part. . , 2974

Jahnstr. 84 4 Zimmer mit Zubehör aut gleich
zu vermiktbln. illäb. 2 St . l. 3205

Kaifer-FricdriA-Ring 1, 2. Etage, 4 Zimmer,
Balkon, Kobleüanszugu. Zubehör ans 1. Ost.
zu vermietben. Näb. Part . I. 2543

Kaifcr-Friedrich-Ring 32, Hochp.. 4 Z-,ev. mit
Automabilr., p. 1. Okt. zn v. N. das. P. l. 2978

Kaiser-FrtedrtK-Ring 41, Neubau, Parterre
»nd Z. Etage, herrschaftliche4-Zimmer-Wohmlng
zu vermiethen. 2372

Kaiser-Friedr.-R. 48 Wohn. v. 4 Z. zu v. 2378

KNser-Kieilrich-MU 47, Neubau,
1., 2. und 3. Etage , Pier -Zimmer -Wohuunge »,
herrschaftlich anrgcstattet, zu vermiethen. Nah.
Parterre recht«. Daselbst stnd drei Bürean-
Räunie zu vermietben. 2979

Karlstraße 4 Woh-ung, 4 Zimmer, 2. Etage,
1. Oktober zu vermietheil. Nähere» im Hause,
1. Et., Vormittags.

Karlstr . 20, 2. Wohnung von4Zimmern. Küche.
2 Kellernu. Mansarde auf 1. Oktober zu verm.
Nähere? Parterre, im Laden. Auzuscheu von
9- 1 Uhr Vorm. 230«

Karlstr . 37, 2 I , nenberaer. Part., 4 Zimmer u.
Zubehör, ans gleich od. später zu verm. -673

Karlstraße 39/ 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermiethen. Anzuseheu Vor°
mittag? von9—12. Näh. Part . I. 2604

«arlstraße 44, Ecke Nlbrecht- u. Luxemburgitr..
1. Et., 4- oder5-Zimmer-Wohnung mit Zubeh.
per 1. Okt., event. früher zu vermietheu. Näb.
Parterre bei Zxfr-.j

Kctterstr. 11 schöne Wohnuiig von 4 Zimmern,
Küche, Erker und Zubehör per sofort oder per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daserbst beiAd. Scliüfer . -°58

Kellerftraße 13, 2, schöne4-Zii».-Wohn. mst
2 Balk., Ga« ». Bad sofort zu vermietbe».

«ellerstr. 18, 2 Tr., ist eine schöne Wobnung
von4 Zimmern, Küche. Bad ic. per 1. Oktober
zu verm. Näh. Wilbelininenstr. 14, Part. 2931

Kiedricherstr. 1, Part ., versetzungShalber eint
geräumige Bierztminerwohuungmit. Bad und
reichlichem Zubehör, event. mit Mietbrnachlas,.
sofort od. später zu verm. Näh. 2. Et. F 349

«iedricherstraße 7 eine 4-Zimmerwohnungmit
Bad (Gasbadeofens und reichlichem Zudehor
vom1. Okt. ab zu verni. Näb. dorti. P . F349

Kirchgaste 44, Eck- MauritinSstraße , 2. Et..
Wohnung, 4 große Zimmer und Zuvehor, per
1. Oktober zu vermietben. Näb. daielbst. 291v

Knansstr. 2,2SÄS
auf Okt. zu verm. Näb. 1. Etaac. 2v72

^iörnerftraße 2 eine4-Zimmer-Wohnuna
reich!. Zubehör, der Neuzeit eulsvrecheud, zu

vermielhen. Näheres Part . 227s
Körnerstraße 4, Part .. Wohnung von 4 Zim«

760 Mk., ebeudoseldst Wohniina. 1. Stock, von
4 Zimniern, 960 Mk., sow. 1 Werkstatt 400 Mk.,
sofort zu vermiethen. Ceter IFrieM-
Schreinermeister, Hth. 2. 2982

«ürnerstr . 8. 2. Et.. 4-Zim.-W. mit . Z-'d-
der Neuzeit entspr., per sofort. Nah. Pt . I. 2986

Körnerstraße 6 vier Zimmer nebst Zubehör am
1. Oktober zu verm. Näh. bei Burk . 2984

Körnerstr . 8 sehr schöne, d. Neuz. entspr. 4-Z.>
Wohn, billig an rubige Mietberz» verm.

Kreidclstr. 8 in m. Lilla schöne Part.-Wobnnng,
4 gr. Zimmer, Küche, Gartenz., Bad, 2 schone
Giebelzimmer, Pinnsarde, Keller re., sofort ob«
später zu vermiethen. 2980

Neubau Latzustraße2 sind«.Zimnierwobnungen
mit reichlichem Zubehör, der Nenzeit entsprechend
ausgestattet, sowie eine3-Zimmerwohn»ng und
eine 2-Zimmerwohiiiing nebst Laden re. ans
1. Oktober Preiswerth zu vermiethen. Nähere?
Baubüreau Zietenring2. 3058

Luifeuplatz 1», 2. Etage. 4 Zimmeru. Znbeh-
anf 1. Okt. zu verm. Näh. Kirchgasse5. 298»

Lnifeustratze 41 eine Part .-Wohnnng, 4 Zimmer,
Kücke und Zubehör, per 1. Juli , event. früher,
z» vermiethen. Näh. Part.

Luxemburgplatz4 » 2. Et., 4-Zimmer-Wohn.
mit reichl. Zubehör zu verm. Näb. P. l. 2989

straße8, 3. Etg.. schön-
große4-Zim.-Wohnung

Oktobera. c. zu vermietben.
Anzüseben täglich von 10 bis 12 ». 3 bi«5 Uhr.
Näb. daielbst2. Etg. link«. 2990

Luxcmburgstr. 7, Hochp. l. u.1. Et., el. h-rrsck>-
4-Z.-W. m.a. Z. d. Neuz. fof. zuv. N. das. 2991

Luxemburgstr. 11, 2. St., ist schöne moderne
4-Zimmer-Woh»nng auf Okt. zu verm. 299-

Mauergasse 7 vier Zimmer und Küche nebst
Zubehör zu verm. Näb. Bntterlade». 2998

Mauergaste8, 8 St .. 4 Zimmer. Küche, Keltsr,
'Mansarde aus 1. Oktober zu veriiiiethen. Na».
Manergasse 11. 2o92

Moritzstr. 60. l. Etage, Wohn.. 4 Zimmer mit
reichl. Zub. per 1. Okt. zu v. R. 3. Et. 2995

Moritzftraße 64, 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden1. Oktober zn vm. 299b

Nerothal 8, JA « * «
und Znbeb. auf Oktober zu veruiiethen. 2997

In meiner Villa Neubauerstr . 4 ist das Hock'
parterre, bestehend an« e. großen Salon mit
Erkern. 3 großen Zim., gr. Balkon. Benntznnll
he« Vordergerlens, Speise-Aufzug, i. Souterrain
2 Zimmer, Bad, Küche, Kelleru. Speisekammer,
Ga?- ii. Wasseclcitnng, znm1. Oktober 1904 zu
vermietben. Die Villa liegt5 Minuten entfernt
vom Kurgarten, Kochbrunnenu. Wald. Einzm.
tägl. v. 9—1 u. v. 3—7. Näh. Neubauerstr. 4. 1.

um rciaji. ^ uucuui zu v

Luxemburg*
mit Zubehör per I. Okt>



N- . 4U». M- rsen Ausgabe . 3. Klan. Wiesbadener Tagblatt. Dienstag , 30 . A«g«E 1304. Seite 21

«icolaSstr. 27, 1. u. 2. Etage, schön«4-Zimmer-
wohnung, Balkon, L Keller, 2 Ma»sarden, für
sofort od. später zu vermiethen. Alle» Naber«
8. Etage links. 2998

Mieverwaldstr. 6, dicht am Kaiser-Friedr.-Ring,
schöne4-Zimmer-Wohnunge». der Neuzeit ent»
sprechend, zu verm. Näh. daselbst Part, recht»,

«iederwaldstratz« S herrsch. Wohnung. 8 und
4 Zimmer, auf gl. od. später». v. N. P . link,

xeantenstratze 82 eine 4 -Zimmer-Wohnung..
2 Sf» 2 M. (2. Etage'. Näh. Part, rechts. 3000Crauieustr. 84 schöne4-Zimmerwoynuna zuvermiethen. Näh. P. l. 3001

«agenstecherstr. 1, P. rechts, eine Wohnung,
4 Zimmer, 760 Mk., rum 1. Olt. z. v. N. das.

Philippsbergstr. 17 19,1 . Et.. Wohnung, vier
große Zimmer, Küche, 2 Mansarden re.. Preis
800 Mk.. ,. 1. Okt. z. vm. Näh. 2. Et. r. 8002

Philippsbergstr. 18 sch. 4-Zim.-Wohn. m. Zub.
bill. sof. o. a. 1. Okt. zu verm. Näb. Part. od.
Röderallce4, 1 Tr. rechts. 3065

Philippsbergstr. 38 (Neubau) 4-Zim.-Wohn. z.
t Okt. z. v. Näh. Helenenstr. 4. 1. St . r. 3003

zlanenthalcrstr. 8 schöne geräumige4-Zimmer-
Wohnnng mit Bad. Koch-, Leucht- und Heizgas,
elektr. Licht, reich!. Zubehör, auf sofort od. spät,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 3004

Rauenthalerstratze 15, P., schöne4-Zimmer-
Wohnnug, Bad. Centralbcizung, zu verm. 2407

Neubau Nauenthalerftraße 17
herrsch. 4-Zim.-Wohnungen mit Bad, großer
Veranda. Gas u. elektr. Licht, Herd m. Kohlcn-
ii. Gasf., Clofet hat Waschtoilctte, auf Veranda
ist GaS u. elektr. Licht, per 1. Juli od. später
billig zu v. Vor- n. Hinterg. vorh. Kein Hth.
Näh. das. Part. r.

Rheingauerstratze3 u. 5 (bei der Ringkirche),
geräumige4-Zimmer-Wobnungen mit reichlichem
Zubch., Bad, Erker, 2 Ball, rc., herrsch, eiliger.,
a. 1. Okt., ev. früher. Näh. No. 3, Baub. 300«

ttstheinguuerstratz« 4, hinter der Ringkirche,
!» , 4-Zimmer-Wohnungeu mit reich!. Zubehör

sof. o. später zu verm. Näh. daselbst. 3007
Riehlstr. 18, Ecke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad,

Balk. nebst Zubeb., 1. u. 2. Et., per sof. od. sp.
zu vermictden. Näheres im Lade». 8008

Riehlstr. 18, nahe am Ring, schöneg.4-Zimmer
Wohnung, der Neuzeit entspr.. sehr prciSw. auf
gleich oder später zu verm. Näh. Part. !. 3009

Scke Röder- und Ncrostraste 46, 2. Etage,
4 Zimmer mit Balkon, sowie3 Zimmer, Küchen
und Mansardenn. s. w. ans 1. Oktober zu ver-
mietbcn. Näh. im Laden daselbst. 2321

Scharnhorststr. 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 3011
Tcharnhorststr. 1», Ecke Bülowstr.» 2. Et.,
schöne4-Z.-Eckwohn„ der Neuzeit entspr. einger.,
per soforto. 1. Okt. pr. zu v. N. P . I. 3012

Tcharnhorststr. 28 Wohnung. 4Zim. u. Znbth.,
Preis 660 Mk., zu verm. Näh. Part . r. 3018

Schtersteinerstratze1 4-Zlmmcrwohnnng, i St.
b. rechts, auf gleich oder später zu vermiethen.
Nähere? 3 St . hoch links. 3015

Lchiersteinerstratze9 bochherrfchaftl.4-Zimmer-
Wodming, Hochvart., sofort zu verm. 2896

Tchiersreinerstratze 12 sind schöne4-Zimmer-
Wohnungen, mit allem Conifort der Neuzeit
ausgestattet, auf gleich od. später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 3016

Echtersteinerstr. 18 herrschaftliche4-Zimmer-
Wobnnng sofort oder später zu verm. 3017

»chicrsteinerstr. 18, Neubau, 4- u. 5-Zimmcr-
Wohnungcii mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend. zu vermiethen. 2920

Schöne Aussicht 21 4-Zimmerwobnung, Hoch¬
parterre. in gut gelegener ruhiger Billa,
mii reichlichem Zubehör. Gartenantheil, Bleich¬
platz. zum 1. Oktober 1904. Preis 980 Mk.
A. v. 4—6 1t. N. N. Schöne Aussicht 21. 2361

Schwalbacherstr. 30 schöne4-Zim.-
Wohnnngcn. 20 Meter Vorgarten, zu verm.
Näheres im Hanse. F483I
kedanplatz7 Ä ”'Ä:
mit Balkon, Gas , kalt. u. warm. Wasser,
Badezimmer, auf sofort zu vermiethen.
Näh. das. Part , recht». . .. . 3020
edanptat; sehr schöne, gut ansaest. 4-Zimnier.
Wohnung per Oktober zu v. Darkstr. 2,1 . 3021
edanstratze1 schöne4-Zimmer-Wohming(Eck-
Mohnung mit Balkon) dis 1. Oktober zu ver-
miethen. Näb. Part. 2590
eerobenstr. 2? sind nachstehende Wohnungen
rat Vorderhaus zu verm.: .

1. Wohn. (Hochp. r.) von4 Zimmern Küche,
2 Mans. ii. reichst Zu beb. auf 1. Okt̂;

2. Wohn. (1. Obergesch. l.) v. 8 Zim., Küche,
2 Mans. per sofort oder1. Okt.;

3. Wohn. (2. Obergeich, l.) v. 3 Zim., Ku»e.
2 Maus, aus 1. Oktober. 2391

Nähere? daselbst Gartenb. 1 bei8,'« - .
-eerobenstr. 28 4-Zim..Wohn. mit Bad, Balkon
und Zubehör zn verm. Näh. 3. St . I. 3022

-tiststraf-e 13, 1. schöne Woim.. 4 Zim., Küche.
Balkon, Bad mit Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Nab. Gurtend. 1. „ . 3028

eaunusstr. 23 schöne4 Zimmer n. Z»b. auf
h Oktober zu beim. Näb. i. Laden. 3„03

^"lkmühlstratzc 20 schöne4-Zim.-Wobm zu
verm. Näh. Walramstraße8, Laden. 3060

köalkmühlftratze 21, Billa,

Yalluferstr. 2, Ui -LL
Mg "" »Wohnungen, eine per sofort, die andere per Okt^

psnswerth zu vermiethen. Besichtigung oon 2
.7 Uhr Nachmittags. Näh. da,e!bst, 2. Etage

!wks. oder beim Eigenthümer

^tNuferstr? ?^ Mtlb. Part.. 4-Zimmerwohnun^

gleich oder ipätcr. Mb. Laden. 3027' suetco oder ipätcr. wan. uu« ». --- -

öilhelmincnstr.
?vr»ehn,e Lage, schöne Aussicht auf den Wa.».
^rrschastl.. der Neuzeit entspr. 4- 5-Z mmer-
Wohuuna mit reich! Zubehör aus 1-.^ " '
^ >"r zu vermiethen? Näbere- "eb-nan be

Gärtnerei.

Wielandftr . 4, HSttÄ
comf. 4-Zim.-Wobn. zu verm. Näh. Part. 3030

Wörthstr. 1, 3. St., 4Z. mit Znb.. neu berg., zu
verm. Näh. 2. Stock links. Pr. 600 Mk. 2674

Wörthstraße 11, 1, 4 Zimmer, Balkon und
reichlicher Zubebor bis1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Parterre. 3032

Borkstratze3 schöne moderne4-Zimmer-Wobn.
gm Oktober zu verm. Näb. 1 St . r. 8038
MWW*» « che YorMratze9, am Blücherpl..

4-Zimmer-Wohn, d. Neuzeit entsp..
1. u. 9. St ., bill. zn verm. Näh. Laden. 2671

Yorkstratze 27, 8. Et., 4 Z.. Bad. 2 Balk. und
Zubehör sofort od. spater. Näh. 1. Et. l. 3095

Zietenring 8 4-Z.-Wohn.. Herr!. AnSsichr. der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zu verm. 3086

Zietenring herrschaftliche4-Zim.-Wobnung, mit
allem Comfort der Neuzeit ausgestatiet, per
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
daselbst oder bei Mühlstein , Gneisenan-
straße25,1 I. 2344

Güdviertel Bel-Etage, 4 gr. Zim.,
MM Küche, 2Mans.. 2Balkoni. 800 Mk.
V. 1. Okt. zu verm. Näh. Mainzerstr. 14. 3810

4 Zimmer,
Bad ic.

(2. Stock) 1. Okt. zu verm.
ApothekerO. Slehert,

Marktstr. 0. 3037
Schöne geräumige 4-Zimmer-Wohnung

mit Bad. Balkon und reichlichem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. MH. Dorkstr. 2. 1. 3038

Einige schöne4 -Zimmer-Wohnungen an
der Ringkjrche, der Renztit entspr«, fnr 750
biS 950 Mk. zu v. Näb. Tagbl.-Verst 30892»

Mohnmise« von3 Zimmer«.
Adelheidstratze 34, 1. Et., 3 Zim., K., Znb. a.

1. Oktober zn vermiethen. Anzufehcn daselbst.
Näh. Goetbestraße 18, 1. 3069

Adelheidstr. 4« 8k.S "';L
herrsch. Haus, ohne Hinterbau, dicht dabei
Haltest, der elektr. 83., 8 gr. Vorderzim.
(dreif. hoh. sehr gr. Salon mit Erker und
2 gr. hohe zweif. Z. )» 2 gr. Balkons, im
Klasnbschl., nach hinten nur : Kü»e, Entree,
Closet, 2 Mans., 2 Keller, Oktober billig fs-r
900 Mk. zn verm. Näh. l Tr. (Sonnt,
nicht) nur Werktagsn. nur 12—4 einzns.

Adelheidstr. 51 Part.-Wobn., 9Z .. Küchen., an
einz. Herrn od. Dame zu verm. Näh. 1. Et.

Adlerstr., Nähe der Heidenmauer, sch. 3-Zim.-W.
zn verm. Mb. Walramstr.12, Vdh. 1 r . 3202

Albrechtftr. 8, KMÄ
straße, 1. Etage, schöne neu hcrgerichtete3-Zim.°
Wohnung mit Balkon. Küche, Mansarde, zwei
Keller ans gleich zn vermietben. 3046

Albrechtstratze 38 zwei sch.3-Zim.-W. p.1. Okt.,
event. 1. Auanst zu vermietben. 2896

Arndtstraß« 5 rüKL
Küche, Balkon, Bad und reichliches Zubehör,
versetzungshalber sofort zu vermiethen. Näh.
1. Et. links. 3070

Bertramstraße 18 schöne3-Zimmer-Wobnung
im 1. Stock auf 1. Okt. zu verm. N. Pt. 8072

Bertranistr. 20, Vdhs., eine fch. 3-Zim.-Wohn.
mit Bad, 2 Balkon« a. 1. Okt. zn verm. Näh.
1 St . !. Anzuiehcn täglich von2 bis 4 Uhr.

Mlicbricherstraste4 eine schöne Wobnnng,
bestehend aus 3 Zimmern mit Zubehör,

mit großem Balkon, aus Wunsch auch Garten-
bennpuiig, ist an einzelne Dame» oder kinderl.
Ehepaar sofort zn vermiethen.

BiSmarckring 24, Hochparterre, 3 Zimmer mit
polst. Zubch. per1. Okt. zu vm. R. 1 l. 3078

MLiSmarckring33 schöne3-Zilnmerwohnung"V mit Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.

Bismarckring 34, Hth„
3 Zimmer und Küche im Abschluß per 1. Okt.
Näh. Ätorderh. 1 links. 3059

BZeichstraße8, 1. St .,
8 Zimmer mit Ba kon, Küche und Keller ver
September oder1. Oktober zu vermiethen. 2776

Blüeherhlatz 4 3-Zimmcr-Wohnnng mit Znbeh.
per 1. Oktober zu verm. Näb. im Bür. 9074

Bluchcrstr. 17. Mtb., sind Wohn. v. je3Z. nebst
Zubeb. p. 1. Okt. N. dos. o. Blücherpl. 3, 3 r.

Blneherstraße, Ecke Scharnhorstratzr, schöne
3-Znnmer-Wohnu»g auf 1. Okt. zu vermietben.
Nah. daselbst oder Blücherplab3, 1. 3075

Dormann.
Bnlowstratze7, 3 St., schöne3-Zim.-Woh,uing,

Balkon, « ad, auf 1. Okt. zu vm. Näh. 1 St . r.
Bülowstr. 9 8-Z.-W., M. n. Z.. 1. Okt. N. b.

Nlartin, Hchv. o. W.Sulzback, Bärensir.4. 164«
Büilowstrasietl , Südseite, schöiie3-Zim.-Wobn.,

pllies der Neu-, entipr., per Okt. zn verm. 3077
Bülowstr . , Ecke Zietdenr., fch. W.. 3 u. 4Z ., a.

1 Juli o. iv. N. das. u. Bismarckr. 9,1 l. 3078
Clarenthalcrstr. 3 3 Zimmeru. Küche im Htb.

an rubiae Familie auf 1. Oktober zu vm. 3079
Elarenthalcrstraße8, P. I., 3-Zi»imer-Wobn.,

1. Eiagc, der Neuzeit entspr., zu verm. 2677
Clarenthalerstraste8 schöne3-Zilnmei-Wobn.

auf gleich oder spaterz» vermietben. 3080
Damvachthal 30 Frontsp.-Wohnung, 3 kleine

Zimmer, Kücke. Keller, auf gleich oder später.
Zu erfragen Parterre. 3081

Dtlaspecstratze1, 3. Stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Mansarde:c.. auf gleich oder spater
zu Verm. Näh. bei Bl» Volt », Laden. 3082

Dotzheimcrstrntze 46,1 , 1 Wohnung, 3 schöne
Zimmer, Balkon, zwei Mansarden und sonstiges
Zubebor, zum1. Oktober zu vm. N. P. 2573

Dotzveiwerstraße 54, Pan., eine Wohnung von
S Zimmern und Balkon . Badezimmer, Küche,
Mansarde. Keller ans1. September oder1. Okt.
,u vermietben. Näheres bei 2724
Rcchlsanwalt« »ttn »» »», . Moritzstraße 4,1.

Dotzhciwerstr. 62. P.. ist zu erfrag. 8-Zim.-W.
in e Mtb.. 1 St., m. Balk. (460 Mk.) 1. Okt. 2668

Dotzheimerstratze66 (nabe am Ring) gcräum.
nenzeill. anSgest.3-Zimmer-Wohnung mit herrl.
»ernsilht preirw. für 1. Okt. Näh. 1 l. 2913

Dotzhcimerstrastc 71, Pait., 3- und4-Zimmcr-
Wohnung, der Neuzeit entsprechend, mit2 Balk.
„nd sonst reichI. Zubehör, sofort oder ipäter̂zu
prrmicthep.

Dotzheimerstk. 82, Neubau, schöne3-Z>mmer-
Wohnungen. der Neuzeit entsprechend, auf
sofort oder später zu verm. Näh. daselbst. 3084

Totzheimcrstraste 83, Nenban, Südseite, schöne
3-Zimmerwohnu»gen mit Bad, dcr Ntuz. entspr.,
gleicho. später sehr prciswerth.Näh. das. B. 3086

Dotzüeimerstt'gste 85, Bdh.» schöne geränm.
3-Zimmer-Wohttungen mit Znbeh. z. v.
R^h. das. o. Rüdesheimerftr. 21, 1. 3087

Totzlreimerstraße 106, NtNvau, aroße3-Z.-
Wohnung(Hochparterre) per Okt. »n vm. 3088

Dr îweidcnstr. 7 aeräumige3-Zim.-Wohnunac»
zu vermiethen. Näd. 1 St . link?. 8089

Drudenftraße5, Part., 3 Zimmeru. Zubebor
z. 1. Okt. Näb. Dreiweidenstr. 6. Muib. 2638

Drudenstraße 9, 3. Stock, 3 Zimmer, Küche.
Mans.. 2 Keller aus Oktober zu verm. 3090

Drudenstr. 10. Vdh. u. Hth., Wodn.. 3 Z»v..
Balk. u. Znbeh. a. g. o. Okt. N. D. P. Faust.

Eleonorenstrast.« 4 3-Zim.-Wobn., Part., aus
1. Oktober zu oni. Näh. Langgaste 31, 1. 3091

EÜenbogcngafle 2, 3. Etage. 3 Zinnncr uno
Küche nebst Zubehör p-r 1. Oktober ander¬
weitig zu verniiethen. Näheres im Ecklade» bei
Ŝ ete « Stzulnt. 3092

EUenbogengaff«9 Mansardw., 3 Zim., 1Küche.
für 380 Mk. auf 1. Oktober zu verm. , 2917

Eltvillerstr. 14» Neubou. mehrere3-Zimm-r-
Wobnungeii zn verniiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Vl'Uhelm ä*Ut».
Bismarckring26. 3093

Eltvillerstr. 17 SKSSiÄK
mit reichlichem Zubehör billig zn vermietbkii.
Näh. das. oder Seerobenstr. 32, 1. ».enckie.

Emserstraßr 75, Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balkon ans gleich od. später zu verm. 8096

Erbachcrstr. 5
Frankenstraße 28, Hinterh., 8 Zimmer, Küche,

Kellerp. 1. Okt. Näb. Vdds. 1. St . r. 3097
Ariedrichstr. 8, 2 l., 3Zimmer, Küche, 2 Mails.

auf 1. Okt. zu vermietben. Näh. daselbst.
Friedrichstr. 10, 2. Et., Vorderh., 3-Zimmer-

Wohnung per 1. Oktober zn verm. Ebenso ein
Dachlogis, 2 Zim., K. u. Znbeh., auch beides zus.
vermietbb. Einzns. Vorm. Näh. 1. St. das. 2629

Friedrichstr. 14 3 Zim., K.. Z. p. 1. Okt. 2066
Friedrichstratze 19

eine Wohnung von 3 gr. Zimmern und Zubehör,
Gas, el. Licht, Kohlenonfznq an rnh. Lenke per
1. Oktober zn verm. Näh. beiB. Baer. 3098

Fmdriiiistk.28, im Seitev-Mbaii,
«»ehrrre3 -Zimmer-Wohnungen z« ver¬
miethen. Räb. das. Metzgerladen. 2886

Friedrichstrasse 29» Hinterh., 3 Zimmer,
Küche und Keller r« vermiethen. 2891

Friedrichstr. 45 8-.Zinimerwobn. im rechten Stb.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. Backerei. 3210

Friedrichstrasse 50, 1. St. r.. 3-Zimmcr-Wovii.
mir Zubehör, sowie eme Frontspitzwohnung zuvermietben. 9100

Gneisenanstr. 5
d. Neuzeit entspr., ans gl. od. später zu v. 2773

Gneisenaustraß« 10 eine Wobnnng, 3 Zimmer
u. Küche, Bad, 1 Mansarde, 2 Keller, der Nenz.
entsprechend eingerichtet, per 1. Oktober zn ver¬
mietben. Näheres Part , rechts. 3101

Gneisenaustraße 11, Bel-Etage. 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 3102

Gneisenanstraße 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allen, Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zn vermiethen. 3103

Gneisenanstr. 18 Wohnung, 9 Zim., 2 Keller.
1 M., niit Bad, auf gl. o. sp. zu v. 8047

Gneisenanstr. 25 schöne große3- Zimmer-
Wohnung, freie Lage, kein vis-ä-vis, zu ver¬
miethen. Näheres2 l. Schli „ erm »rh.

Göbenstraße 1 (Haltestelle der clectr. Bahn),
8. Stock, obne Hinterhaus, schöne3-Zimmer-
Wohnmig(Sonnenseite) zum 1. Oktober billig
zn vermiethen. Näd. Part . l. 3106

Göbenstr. 4,1 . Et .,
3-Zimmer-Wohnung
Näh. Parterre.

mit allem Comfort.
3106

Göbcnstratze7, Bel.-Et., sch. 3-Zim.-Wobnung
mit B. u. Erk., nebst reich!. Zubehöra. 1. Okt.
zu vermietben. Näh. M. Scheid . 3107

Göbenstraße 15, Seitenbau und Mittelbau,
Wobniingen von 8. 2, 1 Zimmer, Küche und
Znbebör auf 1. Oktober 1904 zn verm. Näh.
daselbst und Göbenstraße8, Part. r. 8103

Göbcnstratze 19, Neubau Vorderhaus, schöne
9 Zinimer mit Bad und Znbebör, daielbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör(Gas) per
1. Oktober zu vermiethen. 3109

Goctlicstr. 18,
Kartingstratze7 schöne3-Zimmcr-Wobnung aus

Oktober zu verm. Näb. daselbst Frontsp. 3110
Herdcrstraße 6, 1. Stock, schöne3-Zimmer-

Wobnuvg mit Balkonu. Zubehör auf1. Oktober
z» vermietben. Näh. Part, reckt?. 8056

Herderstratze9 schön gelegene Etagen-Wohnung,
3 Zimmer und Kücke, sofort zn v:rnnetheii.

Herderstr. 12, 1. Etage, 3-Zimmei-Wohn., reich!.
Znbebör zu vermietbe». Näb. daielbst. 2847

Herderstr. 15 Wobnnng von8 Zimmern, Küche
und sonst, reichl. Zubehör billig zu oerinietben.
Näh. im Laden. 3111

herderstratze 33, Vorderh., schöne Drei-Z.-W.«V per Oktober zu vermiethen. N. Part. 2894
Jahnstratze7 eine Froiilspitz-Wohnung. 3 Zim.

u. Küche an ruhige Leute per 1. Oktober znvermietben. 8112
Kaiser-Friedrich-Ring 39 bochelegante Drei-

Zimmer-Wohnung, mit allem Comf. der Neuzeit
ansgest., preirw. zn vermiethen. Nähere»Kaiser-
Friedrich-Ring 62. Pari. 8113

Kaiser-Fritdrich-Ring 41, Neubau, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche3-Zimm-r-Wohm,ng
zu vermiethen. gn 4

Kaiser-Fritdrich-Ring 45 schöne3-Zimmer-
Wohnnngu. Küche, Keller, im Abschl. (1. Sk.
im Seitenbau) sofort zu vermiethen. Nähere»
Vorderhaus Park. l. 3115

Kiedricherstratzc1 eine große Drei-Zimmrr-
Wohnung mir Bad (Gasbadeofen) und re chl.
Znbebör sofort oder spätes»u vermiethen. Näb
dortselbst1. St . I. f 349

Kievricherstratze 10 , Neubau asieme »,
schöne Wohnungenv. 3 Zimmer«, KSch».
Bad und Mans. nebst sonst. ZubebSr per
1. Oktober, event. früher « Näh. daselbst od.
Dotzbeimerstraße 96,1. 2669

HirHi ^ asse 49 , 3 8t., «cliöne 3-Zimmer-
Wohntme mit Zubehör auf 1. Okt . z. v. 3118

Lnisenftratze2 M7&
4 Wobnränmen und Zubehör(Preis 400 Mk.)»
zu vermietben. Bescheid daselbst2 Tr. r.

Luisenstr. 36 schöne3-Zim.-Wohn. v. 1, Okt. bl?
1. April 1905 zu v. Pr . 200Mk. N. das. 10- 12.

Luxemburgplatz 1 mod. ger. 3-Zinî Wohnung
mit reichl. Znbeb. zu vm. Mb. 2. Et. l. 3065

Luxemburgstraße 2 schöneZ-Zimmer-Wohnung
mit Kücheu. reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Part. I. 2893

Lmemburgstr . S,
1. Etage, schöne berischaftliche3-Zimmerwohnung

mit allem Ziibebör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder spät-r zn vermiethen. Näherer
daselbst bei JPanthel . 2. Et. links. 8119

Mchgergaffe 25, Neubau,
eine3-Zimmerwühnungmit oder ohne Kouterrain>

raum, geeignet für Flaschenbiergeschäft, Per
1. Oktober 190!. Näheres Grabcnstr. 24. 2681

Michelsberg8 frenndl. Wohiiung, 1 Sr. Seiteiib.
3 Zimmer, Küche. Kellern. gr. Mansarde, per
1. Oktober zu vermiethen. 3120

MichelSberg 18, 1. St.. 8-Zimmer-Wohnuiig
auf 1. Oktober zn vermiethen. Näh. Pt. 8121

Moritzstratze 15, Seitend. 1. Stock, 3 Zimmer
Kücke, Keller1. Okt. Näh. Vorderh. 1 l. 3122

Moritzstr. 23, sch. Mans.-W., 3 Z., K. u.
K. Näh. V. 3 St . 3123

Nerostr. 25, Vdb. 1. 3 Z. m. Küchen. Keller p.
1. Oktober, evt. früher, zu »ermietheii. 2886

Rettelbeckstratze9, Ecke Uorkstr. (nur Vorderh.).
schöne3-Zimmer-Wolniungen mit Zubehör per
gleich od. spät, zu verm. Näb. das. Baubürean
Et . Stein oder Luisens« . 12, Ph . Meier.

Niederwaldstraß« 5, an, Kaiser-Friedr.-Ring,
Nenb. ^treiM «, Gth. sch. 8- u. 2-Zim̂-Wohn.
p. soforto. 1. Oktoberz. verm. Md. das. 3124

Niederwaldstr. 6, dicht am Kaiser-Friedr.-Ring.
schöne3-Zimmer-Wobnnngen, der Neuzeit ent¬
sprechend. zu verm. Näh. daselbst Part, rechts.

Niederwaldstr. 11 sind schöne8- u. 4-Zimmer-
Wohnungen, mit all. Comfokt der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, zn verm. Näh. das. 3042

Orauienstratze 23, Mtb., ist eine Wohn., drei
Zim., Küche. Znbeh., ans 1. Okt. zu vm. N. P.

Orantenstr. 35, 1, große3-Zim.-Wohnnng mit
Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2676

Orauienstratze 40, Mittelbau Dachst., Wohnung
von 3 Zimmern, Küche und Keller, per1. Ost.
zu verniiethen. Näheres Vorderh. 1. St . 3126

Orauienstratze 59
sehr schöne3-Zimmer-LLohnuna nebst Zubehör ir

feinem ruhigem Hanse per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden. 8126

vranienstr. 60, H. 2St.. 3Z. undK. auf gleich
od. 1. Okt. zn verm. Näh. Bdh. 3. St . 3127

Orauienstratze 62, 1. Stock. 3 Zimmer. Küche.
Kammer, Keller im Mittelbau zu verm. Näh.
bei » re, »er daselbst oder durch den Bes. 8067

Philippsbergstr. 2, P.. 8 Z. n. Z. a. r. L.z. v.
Philippsbergstratze15, 8. Etage, Sonnenseite,

schöne3-Zimmer-Wohnungu. Cabinet, Leucht-
u. Heizgas, auf 1. Oktober an ruhige Miether
zu verm. Preis 500 Mk. Näh. Part. r. 3129

Philippsbergstratze21, 1, st-Zimmerwolmun»
mit Balkon und allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Part . 8180

Philippsbergstr. 36 (Neubau) 3-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. zu verm. Näh. Helenenstr. 4,1 r. 3191

Platterstratze 21 » 3 Zimmer». Küche zu ver¬
miethen. freie gesunde Lage am Wald. 8060

Raueuthalerstr. 7, Neubau, sind schöne3-Zim.»
Wobnungen, der Neuzeit enisvrechend,eingerichtet,
sofort od. Iväter zu Perm. Näh. daselbst. 8182

Rauenthalerstratze8 8-Zimmer-Wohnungen im
Gartenhaus, mit Gas, Bad u. Speise!., auf sof.
0. sp. zu verm. Mb. das. V. 3183

Raueuthalerstr . 9, Mittelb. Dach links, 8-Zim.-
Wodming zu vermiethen. 380 Mk. 806-

Mau Rmlchalnslr. 10
elegante3-Zimmerwobnung, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, Müll-
abfang, Bad nebst Zubehör, sofort od. spater zu
vermiethen. Näh. daselbst im Laden oder bei
Josef Hau , Sedanstraße7, 1. Stck. 3134

Rauenthalerstratze10 eine schöne Wobnnng,
3 Zimmer, Küche und Zubehör, im Mittelbau
(Parterre) aus 1. Oktober zu vermietben. Näh.
daselbst im Laden oder bei «loser Rau.
Sedanstraße7, 1. 3135

HßKauenthalerstratze12 3-Zimmer-Wohnungen
*4» mit allem Zubehör per sofort oder später

zu verniiethen. Näh. im Laden. 3186
Raueuthalerstr. 22, Vorderh., schöne3-Zim.-

Wodnuiigen, der Neuzeit eutsprech., aus 1. Okt.
zn vermiethen. Näh. Totzheimerstraße20. 3137

Rheingaucrstratze8 u. 5 (bei der Ringkirche)
geräumige3-Zim.-Wohn. mit reichl. Zub., Bad,
Erker, 2 Balkons ec., herrsch, eiliger., aus1. Okt..
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baubür. 3138

Rheingauerstr. 5 (bint. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wobn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 3189Riehlstr. 4 KSfj

Vorder- u. Hinterhaus.
«milllHl * 3 Zim., Man!.. 2Keil,

per sofort oder1. Okt. zu vm. Preis 550, 520.
450 Mk. N. Riehlstr. 3. » . » ra « . 3140

Riehlstr . 8 Drci -Zimmer-Wohnung II. Zubehör
aus I. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Riehlstrahe 9, 1. schöne3-Zim.-Wohn. zu verm.
Rieftlstratze 23 sind im 1. n. 3. Stock je3 Zim.,

Küche, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller ans 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. 1 St . rechts. 3142

Niehlstratze 25 schöne3° u. 2-Zimm.-Wohn. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 3 rechts. 3143

Roonstr. 5 3-Ziiu.,W. zn v. 500 Mk. N. 1 r.
Rooustratze 20 3 Zimmer. Kücheu. Mansarde

an ruhige Leute zn vm. Näh. 1. St . l. 3144
Saalgasse 4/6 drei Zimmer mit K. auf 1. Okt.

zu vermiethen. Näb. Vorderh. 2. St.
Schachtstratze 7 drei Zimmer und Küche zuvermiethen. Näh. 1. Stock. 3145
Scharnhorftstratze 15, 1. Etage, 3-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näheres3 I. 3146
Scharnhorftstratze 19, 3. Etage, schöne3-Zim.-

Wohn., der Nei>zeit entspr., per 1. Okt. prei«-
werlh zu vermiethen. 3M
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Schartrhorststr . 2« , Part , u > 3 A. N. Zubeh.,
Vorg ., Bleiche nur an ruh .Leute z. 1. Okl. Pr.Bor «., Btcrche nur an ruy .Beine j . i . *ju. » ■.
500 m N. Gneisenauftr . 20. 1. Schroeder . 8148

QkcheGelstratz « 2 . am flaiscr .Friedr,ch -Rtng.
V 8 Zimmer nebsZimmer nebst Zubehör , der Neuzeit ein-« nb,sofort odcr"i.Oktober zu vermietheii.t« Dienstags u. Freitag « im Hause. sonst

Blücherstraße 10» Part . , A149
Schiersteinerstr . 5 ist im 8.Stock eine der Nett¬

st entsprechende 8-Ztmmer -Wobn . auf 1. Ult.
zu vermietden . Näh . Parterre lmks . 61o0

Schiersteinerstr . 11 eine herrschastl. Hochv.-W.
mit 8 Zimmern auf 1. Oktober zu verm. 81o1

Schiersteinerstr . 24 2 sch. 8-Z.-Wöhn. ». 1 4- ?i.-
Wohn . m. a. Zubeb . sof. o. sp. Nah . B . 3212

Schntderg 8 eine schöne3-Zimmerwovnung nebst
^Zubehör im 1. Stock ist auf 1. Oktober

zu vermiethen . 8045
Tchw -rlbacherstr . 11 3-Zimmer-Wohimng tz-r

1. Oktober zu vcrmiethen . Nah . im Miluar-
EffeklengeschLft. _ ^ 58

S «hwald « chcrstraste67 sind 3 Zimmer u. Küche
zu vermietyen. Nähere« 1. Stock . 8154

Sedanplatz 1. 1. eine Wobnung. 3 Zimmer
Küche und Zubehör . ,n vermiethcn. Näheres
botebft , 2 St . J». Blum . 3215

Seervbenstr . 25 , 2. St ., 3 Zimmer mit Zubeb.
zu verm. Näh . Michelsberg 80. Backerl. 3156
Seerobenstratze 32

Wohnung von 3 Zimmern , Küche, Bad , Balkon
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermietden.
event. auch früher . Näh . Parterre . 3157

Adlerstratze 88 Dachwohnung. 2 Zim. u. Ml e
(18 Mk. per Monat ) sofort zu verm.

Albrechistr . 2 , Sth .. 2 Zim., K. u. steller z. um.
Albrechistr . 4 , H„ 2 Z.. fl ., 1 fl . 1. O . N. B. 1.
Albrechtstraste 35 Wohnung von 2 Zimmern,

Küche :c. per 1. Oktober zu vermiethcn.
Albrechistr . 88 , Fsp.. 2 ich. Z.. fl. >'. K. N. 1.

M ^ Wobn .' ^Kü^ e' an ^nur nt hige

MW 2ö;  Li
Gliftstraße 21 , Borderbaus 1. Etage, eine Dre>-

Zmimer -Wobnunq per 1. Oktober zu vermntben.
Rädere » Seitriiban 1. 81u0

TaunuSftr . 2 Frontspitz -Wohn . (3 Zimmer
Küche u. Zubehör) sofort od. später an rnbige
Familie zu vermietheu . Nähere « Wtlhelm-
strostr 54. Büreau . 3160

Walkmnhlftr , 1»_ _ . von 3 groß.
Zimmern , Küche u. Zubebör per 1. Oktober zu
vermiethcn . Näherer 1 St . r . „ 8161

Weilftratze 17 drei Zimmer mit Zubehör auf
1. Oktober zu vermietden . 8165

WeUstraße 18 8. Zimmer.Wohnung, 1. St ., auf
1. Oktober zu vermietben. 8166

W eisten bnrgstr . 1, 1. ist eine freundl. 3- Z.-W.
auf Oktober , ev. früber , zu vermiethen.

Neubau Ecke Wellritz . und Helenenstraße
Wohnungen von 3 u. 4 Zimmern zu verm. Nao.
Bismarckring 34, 1 Tr . links. 2553

Werderstratz « 8 , nächst der Göbenstrahe. Neubau
Boos schöne3. Ziwmer°Wobnungen der Neu¬
zeit entsprechend, zu verm. Näb . daselbst. 8161

gar Neubau « sr- Moor , Werderstrane 5,
3-Zimmei -Wobnungei , mit reich!. Zubehör , Bad,
Speisekammer , Balkon , Erker pp. zu mit. 8166

Weftendstrast « 10 , Mitt -Ib., gr. Wobn. von drei
Z. u. fl . an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.
Näb . » dH. Part . , 3169

^estendstr . «« - Sth ., 3 Zimmer und fluche-MV ver sofort zu vermietheii. . 3064
aL ^ estendstratze 20 schöne große 3 -Znnmer
•Cv  Wohnungen mit Balkan oder Erker zu

vermielbcn . Näh . Gartend . 2 reckt«. 8111
«« » ellritzstratze 25 , Neubau. Hinterhaus, drei
-LV Zimmer , Küche und Zubehör.
Wilhelminenstr . 8 schöne Frontspitz-Wohmntg.

3 Zimmer und Küche, an rubtgc . kinderlose Leute
mit Hausverwaltung ) per 1. Oktober. . er« ' -

Familien ' auf i ' Okt. zu 'verm. ' N. Vdb . Bart.

BismarS-Riiil, 4 SWftffiS
ohne Kinder p. 1. Okt. zu vm. N. i. Hause lkr.

Biömarckring 33 fcUöne 2-Z !nin,er- Wohmma
zum 1. Oktober zu verm . Näb . Vorderh . P . I.

Bleichstr . 37 , Horh«. Part ., Wohn., 2 Zimmer,
Küche, per 1. Okt. zu verm. Näb . Dienstag « u.
ii. Freitags 10—12 Ubr Bleichstraße 29. 1 l.

Blücherstr . 1? sind Wohn. v. se 2 Zim. u. Zub.
p. 1. Okt. Näb . dorti . od. Blücherplatz 3. 2 r.

Blücherstraste 18 , Sth . 2.Zim .-Wobnnng mit
Zub . an kleine Familie per 1. Okt., eveut. auch
mit Werkstatt , zu verm. Näb . Vdb. 1 t.

Bülowstr . 7 , Seitenb ., schöne 2«Ziin.-Wohnung
zum 1. Okt. zu verm. Näb . Vorderb . I r.

Bülowstr . 12 , P .. 2 Zim. n. Zub. (Balk. '. kein
Hinlerb ., ans 1. Okt. oder 1. Jan . zu verm. -

Dotzheimerstr . 18 , M ., sch. 2. Zimmerwohn»ng
aus 1. Oktober z» verm. Näb . das. Part.

Dotzheimerslr . 18 2-Zimmer-Wohnung re. im
Dach zu vermietden. Näheres das. Part.

^ ^ 4,hetmerstraße 80 , Htb ., 2-Z.-Wohnnna
mit Znb . an kleine Familie per 1. Oki.

tu vermietden. Preis 280 Mark.
Dotzheimerstraste 46 , Part ., ist eine Wobnung,

2 große Zimmer , große fläche und Garten , zu
vermietden . Näh . daielbst.

Siotzheimerstraste 72 , Mtlb . , 2 Z 'mmer,
-L ) Küche . Keller a . Okt. zu v . R . » dH.
Dotzbeimerstr . »8 1 D „ 2- 3 Z.. zu v. R. V. 3
Drudcnstr . 8 , P ., eine 2-Zimmer-Wohnung auf

1. Oktober zu verm . Näh . Uorkstr. 11, Laden.
Ellenbogengasse 13 zwei Maniarden u. fluche

p. 1. Sept . o. später an rubige Leute zu verm.
Eltendogengasse 13 zwei Mansarden u. fluche

an rubige Leute zu vermietheu.
Eltvi » erst raste 18 , 2 Zim ., Küche, p. 1. Sept.

0. Oktober z» verm. Näh . daielbst.
Emserstr . 75 2 Z. u. flücke a. gl. od. ip. zu v.
Erbacherstraste 7 2-Zimmer -Wobnimg u. Küche

für 350 Mk. zu vermietden. N. 1 l.
Erbacherstraste 7 , 1. u . 3. Et ., gr. 2-Z .-Wohnung

billig zu vermiethcn . N. 1 l.
Erbacherstraste 7,3 , 2-Zimmer-Wvbnung sofort

oder später z» vermietden . N . 1 St . 1.
Faulbrnnnenstr . v sch. 2-Zlm .-Wobn , Bdh ?.,

2 Kim. u. Kückie, Htb «.. sowie Mans .-Wohn .,
1. Oktober zu verm. Näh . Part . links.

Feldstraste 8 , Htb ., 2 Zimmer , ffnebe. Keller auf
1. Oktober zu verm. Näb . Bdh . Pari.

Franke,istr . 14 , V.. M .-W.. 2 Zm. n, fl . 1. ON.
Frankenstr . 23 . Htb.. 2 Zimmer, fluche 1. Okt.
Friedrichstr . 50 . 1 St . r.. 2 Z. » . Küchez. vm.

Gneisenanstr . 5 ? io4 »:
Gneisenauftr . 10 Mans.-Wohn., 2 Zim., fluche

ii. Keller, v. 1. Okt. zu verm. Näh . Vdbs . P . r.
Gneisenauftr . 18 eine Wobnung, 2 Z.. 1 fl .,

2 flrller , auf 1. Oktober zu vermiethen.
Gneisenauftr . 20 sch. Frtsp.-Wobn., 2 Z., Küche,

1 Keller, an kindcrl. Leute p. 1. Okt. zu verm.
~ 25 , H., zwei Zimmer , fl .. Zub.

Scharnhorststratze 14 ein Zim eine Küche i»
Htb . sofort zu v. Näh . Rauenihnlerstr . 11. sg,

Scharnhorststr . 16 kl. I-Z.-Wohn. a 1. Ost
Schiersteinerstr . 1» 1 Zim.. Ku» c u. flell. zu^
Schwatdacherstr . 47 Mansardenwohnung, 1 ö

u. fl. , an 1—2 P , sofort fl. ip. zu v. N. 1 ^t.
Kl . Schwatdacherstr . 8 , 2. St .. 1 Z. m. Küche.
Seerovenstr . 7 Mansardw.. 1 Z. u. Küche, z»
Steingafte 6 Zimmer u. Küche1. Okt. zu Bert«,
Steingafte 34 1 Z . tt. fl . an k. L. a gl o.

V, » »»»»,— m---- o . . - -- - -- - . .. I TannuSstr . 44 , 8, ein Zimmer m. Vorplatz a«
lO # ruhigen Mictber zu vermiethen . Preis 200 Mf

per 1. Oktober zu verm. Nab . Vorderh . Part,
Webergaffe 49 zu verm f. 1. Okt. 1 Z . u. flüch^

mit Werkstälte, für jedes Geschäft geeignet, Hlh,
Part . ; ebenso 1 Zim . und Küche per sofort ober
1. Oft . Zu erfragen Vorderb . 1. Stock l.

Weberg . 50 ein Z. ». Küche an k>nderl . L. z. ».
Wellritzstr . 44 Dachl .. 1 Z . u. fl ., z. v. Nah.P.
Yorkstraste 13 , Neubau , mehr. 1 Zim . u. K. az

nur kleine Familien zu verm.

Oranienstr . 21 , Stb ., sch Mam.-Wobnuna (zwei
Räume , auf 1. Okt. zu vm. Näb . Vdb . 2.

Oranienstr . 22 Frontspitzwobn., 2 Zimmer und
Küche, p. 1. Okt. an kinderl. Leute N. b. »o «t.

Oranienstraste 2 » ist l Nkans.-Wobn., 2 Znu
Küche u. Zubeh ., auf 1. Okt. zu verm. N. Park.

Oranienstr . 47 zwei Z. n. fl . 1. Okt. N. P . r.
Parkwcg 1 2-Zimmerwobnung, Hinterban«. p.

1. Okt. zu verm. Näb . Schwalbacherstraße 12. 1.
Platterstr . 42 zwei Zimmer u. Küche zu verm.

zu vermiethen . Näherer daselbst bei irran
M . « L«»ol von 10 dis 2 Uhr oder
«rär , Bachmaherstraße 7. 2010

Wilhelminenstratze 10
schöne Frontspitz -Wohnung , 3 Zimmer , fluche,
per 1. Oktober zu verm. Näheres Große Btirg-
straße 10, im Kunstgeschäft. 2588

Wilhelminenstraste (Eckhaus), am Eingang de«
Neroihals , ist eine schöne Wohnung von 8 Zu ».,
Küche, elektr. Lickt, per sofort od. später zu vm.
N. Wilhelminenstr . 14. dir. Maurer . 3198

ckTl neisenanstr . »» , -v -i ■
Wl 0. 1. Okt. zu verm. N. 2 l. Schonermark,

Wörthstraste 2, « 7«
3 Zimmer , Küche uebst Zubeh ., ans 1. Okt. an
ruh . Leute zu verm. N. bei Ehr . tzopplt . 31,3

Wörthstr . 17 , 1. St ., schöne Wohnung. 3 Zim.
mit reichl. Zubehör , zu vermiethen. Nah . das.
2. Stock r. und Kreid ' lstraße 5. 8211

Oft 1. Et ., 3-Ztm .-Wohn .,
o der Neuzeit entsvr., zu

verm. Anzuiehcn von 9—10 Vormittags und
3—5 Nachmittags.

Yorkftraste 21 scköne3-Zimmer-Wohnungen mit
Zub . gl. u. per 1. Okt. zu v. N. 1 St l . 3176

ftl 1. Etage , prachtvolle
AVVkVlIio Ol , 8- Zimmer -Wohnung

mit Balkon und reichl. Zubeh . zu 600 Mk. zu
vermietbeu . Näb . Laden . 61 u

Yorkftraste 33 , 1. schöne3-Zimmer-Wobnungew
sofort beziehbar, bis 1. Oktober unentgeltlich
und mit Nachlatz zu vermielhen. Näheres
Itud . Schmidt , 1. Stock. 8178

Zietenring 6 , Hochpari., sowie 3. Stock -hone
3-Zimmer -Woh »ung mit Balkon und reichlichem
Zubehör zn verm. Näh. daselbst 1. St . l . 31,9

Zietenring 8 , 8 St .. 8 Zimmer, fluche. Zubeb
herrl . AuSs., auf gleich od. spater zu vm. 3190

Zietenring 10 schöne 3. Zimmer.Wohnung, der
Neuzeit entiprecheud, auf gleich oder spater billig
zu vermiethen . Näh . daselbst Part.

Zietenring , Neubau Gib., schöne Drei-Zimmer-
Wobnung per 1. Oktober oder früher zu
vermiethen. Näh . daselbst o. bei MliOIstc -ii.
Gnetsenaustraße 25. 2846

Drei -Zimmer -Wobnung mit Werkstatt zu vermteth.
Zu erfahren Blücherplatz 3. 1. 3192

Göbenftr . 2 , Seitenb , Bart ., aroßc 2-Z.-Wohn.
auf Oktober. Näb . Brdb . Part . ,

ckTB öbenftraste 11 , Mittelbau , schone2- Zimmer-
llllohnuna zu vermietden . .

Goctllestr . 15 , Htb., 2 Zimmer, flücbe aus gleich
an kinderl. Leute zu verm. Nab . Vdh . P.

Helenenftr . 7 . Htb.. 2 Z. u. fl . a. 1. Okt. z. v.
Helene» ktr. 22 Mani .-Wohn.. 2 Z . ". fl .. .z. vm
Hettmundstr . 15 , Himerb., 2 große Zimmer,
~flücke und Keller aus 1. Oktober zu vermietden.

Hellmnnbstr . 40 , 1 I., 2-Z .-W., K. tt. 3 -1- Oft.
Hettmundstr . 42 2 Z.. K. u. .ff. zu v. N. 2 St
Hellmnnbstr . 50 . Stb ., 2 Z . k. r . LeuteOft.
Herderstr . 9 , Mio, . 2 Z . u . fluche 1. Oft . , . v
Herderstr . 21 , 2, sehr schone 2- 3-Z^ W., mobl.

o. unmöbl ., ev. au » m. V. u. B . S » . gef. L.
Herderstr . 26 zwei Z. tt. Küche auf 1. Okt. zu v.
Hermannstr . 17 zwei Zim ., Kücheu. Keller im

sointerba»« ans 1. Oft . zu verm. N. Vdb. 1 l.
Herrngartenstr . 11 schöne S-Zimmer-Wolmung

au lindeil . Familie auf 1. Okt. zu v. N. Pari.
Herrngartenstr . 12 Mani .-Wobn., 2 Zim., Küche.

per 1. Okt. zn verm. Näb . Ddb. Part.
Jahnstraste 17 , Vdb. 3. Etage, schöne Wohn.,

best, aus 2 Zim ., Klicke. Kammer nebst Zubeh.,
per ioiort zu verm. Näh . daselbst 1. Etage.

Zahnstraste 18 , Gartenb., 2-Zimmer-Wohnung
ans 1. Oktober zu vermieiben.

Kaiser -Fricbr . -Ring 70 e. 2-Z.-Wohn. m. reichl.
Zubehör für 1. Okt. zn verm. Nah ^ das. Park.

Kapellenstraste 36 , Sont ., zwei freundl . Zimmer
nebst kl. Keller an ruhigen Mietber zu min.

Karlstr . 30 Wohnung im Vorderb . von 2 Zim .,
Kücke und Keller auf 1. Oktober zu vermiethen.

Karlstr . 41 Frtsp .. 2 Z . u. fl., z v Näh . P . r
Neubau Kiedrichcrstratze 8 sind 2- und 3-

Zimmerwohniingen mit Gasherd und Bade-
einrichtttiig a»i 1. Okt. zu verm. Nab . daielbst

I oder Herderstr . 23. P .. bei » » > >«aci . .
M >ir «tzgaffe 13 , 1 St , links 2 gr . Zmimer.
Atz Maus ., flücke. Zubehör am 1. oder 1b. Oft.

zu vermietden , auch für Bürcauzwecke
Kirckgaffe 19 , Vdb. Maus.. 2 Z . u. Kücke zu vm.
Kl . Kirchaaste 3 schöne2-Zimmer-W.. auch mit

Wasckikeffel » ver 1. Oktober zu verm. Preis
420 Mk. ohne Wafchk. ». Wasser billiger. Nab.
b W . Sulzitacii , Bärenstraße 4.

Knansstraste 1 Dachw.. 2 Zimmer w Knche. ev.
mit Gart ., p. 1. Okt. N. Platterstr . 76 bet Ries.

Mittelbau 1. Stock, schöne 2-Zimmei -Wohitung
im Abschluß, Küche, Speiiekammer . 2 Keller per
1. Oktober zu vermietden. Näb . das. im Laden
oder bei .! «>»«-* Bau . Sedanstraße 7, 1.

Rauentftalerstr . 11 2-Zimmcrwobn. m 320 Mk.
auf gleich u. eine zum Okt. zu 800 Mk. zu vm.

Rieblftr . 5 2 Z. tt. ff., im Bdh.. D .. gl. od. iv. z. v.
Rieblstraste 9 2-Zim.-Wobn. zn verm. Nah. 1.
Riehlstraße 15 , Vdb., scköne 2-Zim.. W->bnung

ver 1. Oktober zu vermiethen . Nah . Part.
Riehlstr . 19 , Vdh.. Wohnung. 2 Zim.. Küche,

Mans ., auf Okt. zn verm. Näb . Part . 1.
Rödcrstr . 16 Mansardw.. 2 Zim. u. Küche, mit

oder ohne Werkst. 1. Okt. zu verm.
Römerberg 39 eine Wobn., 2 Zim. ». Kncke.

Preis 250 iv!k.. auf 1. Oktober zu vermiethen.
Schenkeudorfstr . 1 scköne Sont .-Wobnung von

2 Zimmern n. Küche zum 1. Oktober zu verm.
Schachtstr . 11 zwei Zimmer u. K. per Okt. zu v.
Schiersteinerstr . 9 Zwei- u. Einzimmerwohnung

zu vermietden, Mittelbau . „
Schiersteinerstr . 16 . Htb., 2 Zim. ". Kuckez. v.
Schwalbacherstr . 24 , Stb .. 2 Zimmer, fluche u.

Keller an kinderl. Leute aus gleich zu verm.
^ » ^ walbacherstraste 28 , Hinterbaus. e!>ie

Wobnuna von 2 Zimmern , Kucke und
Keller aui l . Oktober zu verm.

Schwalbacherstr . 45 , Htb.. 2 Zimmer, fluche n.
Keller per 1. Oktober zu verm. Näb . Vdb. 1 >.

Schwalbacherstr . 65 2 Z.. fl . u. K. Pr . 280 Mk.
Schwalbacherstraße 71 eine Wohn.. 2 Zimmer

und Küche, sofort zu vermiethen.
Kl . Schwalbacherstr . 8 2- 3 Z. m. ff. N. Da » >.
Sedanstratze 2 eine kleine Mansard-Wobumig

auf 1. Oktober z» vermieiben.
Seerobenstratze 24 , Hinterbs. Dach, 2 Zimmer

u. Küche zu vermiethen . Näh . Vorderb . 1 I. ,
Seerobenstratze 29 zwei Z. u. Kiiche<Eloset 'in

Abschl.) a. 1. Okt. zu v. N. Vdb. V., bei F -icker.
Steingaffe 29 , Htb«. Dachst., 2 Zimmer. Küche

und Keller aus 1. Oktober zu verm.
Steingaffe 34 2 Zimmer und ff »che aus

1. Oktober an rnb . Leute zu verm. Nab . 2 £t.
Stiftstraße 12 , Gth.. 2 Z.. ff. 1. Okt. zu verm.
Stiftstr . 13 , Gib .. Frontspitzwobn. 2 gr Zim.,

Maus ., ffücke m. Znb .. a . 1. Oft . Nah . Gib . I.
Wattmsthlstr . 19 Wohnung von 2 Z.. ffu» e

Glasabsckl ., an ruh . Mielher zu verm.
Webergaffe 3 , Htb. 1 St .. Frtsp.. 2M . S,

a. 1. Okt. a. kinderl. L. zu verm. P - 239 Mk.
Wcbergaffe 46 zwei Zimmer, ffücbe und Zubehör

zu vermiethen. Näh . Cigarrenladen.
Webergaffe 54 schöne Manf .-Wobn. von 2 Ztm..

Küche u. Keller auf 1. Ott . zu verm. N. Part.
Wellritzstr . 83 , Vdb.. schöne gr. 2- Zimmerwohn,

mit Zubebör an rnb . Leute auf 1. Oktober zu
vermietbeu. Anzvseben zw. 3 n. 6 Ubr.

Ecke Wellritz . n . Helenen-
vfvWImtl strafte , Wobnnng von 2 Z,m..

Küche, Bad , Balkon rc. ver 1. Oktober zn verm.
Näb . Bismarckrina 84. 1.

Wilhelminenstr . 14 ist eine Frontfvitzwobnung
von 2 Zimmern zn vermiethen. Nab . dalelvit.

Wörthstraste 20 eine ick. ganz neue 2-Zm.-Wobtt.
im Htb . 1, an kinderlose Leute ioiort od. spater
zu vermietden. Näb . Vorderbaus 9.

Wörthstr . 20 , Htb. 2, ick. ganz neue 2-Z.-W°bn.
an kinderl. Leute iof . od. fp. zu vm. N. Vdb . 2.

Zietenring 8 , Gib. P .. 2 Z.. ff 1. Okt. zu vm.
^wei Mansarden nebst Küche u. Zubehör an rnb.

Leute zn verm. N. Schwalbacherstr . 2, Eckladcn.

»»4 (yuuwiiitt »ii sv*....
ST Schöne Mansardwohnnng , s. groß
Zimmer u. Küche, e», kinderlose austand . SeuteFimmel ». oi»
sofort zu verm. Näh . Ndelheidstr. 21, Part.

Eine schöne Wohn , im Htb . 1 St ., best. a. 1 Zm,
Küche, a. 1. Okt. N . Hellmvndstr . 31, V. 11,

E . ick. Mans .-Wohn .. best. a. 1 a. 2 Z . mit Zub.
an ruh o. kinderl. L. zu v. Nah . ffarlstraße £

Eine Dachwobiinng . best, aus Zimmer m fluche p«
1. Sept . zu verm. Näh . Schwalbacherstraße»

Mohnnttge « olfrre Zimmer -Aitgalde
Bleichftratze l2 kl. Mansardwohnnng zu vem.
Emserstratze 55 Souterrain zum 1. Oktober ol

früber an rubiae Leute zn vermiethen.
Hellmnndstr . 28 eine Mansardwohn. ä» ö<*m,
Moritzstr . 8 , Htb.. 1 kl. Parterrew. an kl. Fan

a. 1. Sept . o. später zu v. Nab . Vorderh . 1 ,t,t,
Rbeinstraste 60 schöne comforiable Wohn m

Bureau u. groß. Kellerräumen zu verm. oaüt
Steingaffe 28 2 kleine Dachlogis au flrnt

Familien zu vermieiben.
Weilstraße 13 kleine Frontipitzwobniing zu tim.

Airsmärts gelesene Molfnrmge «.
Obere Frankfurterstr . , Gärtnerei Scheben,

1 schön möbl. Wohn - und Schlafzimmer mit
Benutzung de? großen Gartens zu vermietW

Bierstadter Höhe 7 2 Wobn .. se 3 Zimmer^
Küche, auf 1. Oktober zu verm . Nah . tmieisp
Freitags u. Dienstags von 3—5 Uhr.

Ulir KMliellberg,pHesÄnerftt.Bo,
elegantes Hochparterre nit alleinstehenden Hem
oder kinderl. Ehepaar adzugeben. Nah . dasei"

Bor Sonucnberg sck. Wohn , von drei Zim,
Baikon . Küche u. Zubehör b. I . Okt. zu uw
miethen. Näheres bei j

Kcschw. l -tppert , Gr . Burgstt . 1.
Waldstratze 28 -ine Wohtz., 2 Zim . n. fl . um

Zubeb ., zu vermietbeu. lliäb . Part.
Watdstr . 32 sind 2 Wobn . von 2 Zim . tt. Mt

auf 1. Oktober zu vermietben. , . .. .
Bicrstadt , Bierstadter Höhe 17 «, , schone^

3- ii. 2-Zimmerwohn .. der Neuzeit ettt1vr., lev
billig per sof. oder später zu vm. N. das. Ml.

Bierstadt , Blumenstraße 2. 3 Ztmnter . fluch ei
Zubebör , im 1. Stock, ans 1. zu oe»

Dotzheim , am Bahnhof Vto. 49 . W°bn., 1. d
8 Zim . u. Küche nebst Gart , am gleich zu vm
Näh . Ora »ienstraße 60. 3, Wiesbaden . °

Dotzheim (Babnboi ). Wi-sbadenerstr . 45 i-b°
4- event. 3-Z.-Wobn ., Balkon , bill. zum 1. uu

Mövlirte W- Hnnngrn.
MiiNirte Wohnung, "

tZY r \f cm L . . mit Gart ., p. 1. Oft . N. Platterur 76 oei m,e».

F ssst 3-fiW .Äöliil . NL«W '<»" l »L «» 4 i:
r « - 2 c CY\ r Oim Vorderb .. Hochp., per 1. Oft . zu verm. Mb.

Bülowstr . 9 bei Marti » das. Preis 580 Mk.
WB~  Eine schöne8. Z >mmer.Wohnung mit großer
^Veranda , direkt am Walde , Endstation der

elektrischenBahn , zu vermiethen . 8194
Fritz Jang , Platterstraße . 04.

Moritzstraste — . .. .
ruhige Leute m vermiethen.

M »h»»« nge « vou 2 Zimil .rrli
Aarstr . 14 frdl. Mans.-Wohn.. 2 Z.. fl . ». Z.,

an ruhige Leute a. 1. Okt. zu verm. Nah . Hth.
Sldlerstr . 9 Da » w.. 2 Z . n Zubeh an kl. Fam
«ldlerstr . 18 2 Stuben u. Küchea. kl. F ., l6 Mk.
Adlerstr . 29 fof. zwei Zim. tt. Küche zu verm.
Adlerstraste 56 zwei Zimmer u. fluche, tm Gms-

ablchluß. per 1. Oktober zu verm.

1I1U1UI ^ v„. v . . . Näd . Vdbs . 3.

Moritzstr . 7«, SL " .
Wohn ., 2 Zimmer und Kücke, aus 1. Oktober.

. .. tic -i 2 Zimmer mit Kucke n. Keller
tl . Zi ) zu vermietbeu per 1. Oft.

Ncrostr . 34 Mani .-Woh».. 2 Z. u. Kücke, zu v.
Nerostraste 40 , Seitenb .. 2 Zimmer u. Zubehör

zu verm . Näheres Part . I.
Niederwaldstr . 5 . Grtl,.. Wohmmg von 2 Zim.

und Küche zu vcimielben . Nab daselbst Vdbr.
Nicderwaldstraste 7 abgcschl. 2-Ztmiti <rwob »ung

mit reickl. Zubehö » iosott od. sp. i » veimietheu.
Oranienstr . 8 , i. Seitenb ., 2 Zim ., fluche, Kelleri auf Oktober zu vermietben. Nähere«im Laden.

Mdhittttigrn von 1 Zimmer.
Adlerstr . 50 ein Dachzim., Kücke u. Kell. zu V.
»Adlerstraste 51 1 Zimmer u. Küche a. 1 Sept.
Arndlstr . 1 gr. Frontspitzz., Kücke m fleller e>n

ruh . Pers . o. kinderl. Leute zu v. Nah . Laden.
BiSMarckring 88 schöne I-Zinimerwohn. zum

1. Oktober zu verm. Näb . Vorderb . Part . I.
Bleichstr . 24 . D .. 1 gr. Z., ff. 1. Okt N. V.
Bleichftratze 27 , V . r.. ein Zimmer, Küche und

Keller per 1. Oktober zu verwietheu.
Blücherplatz 5 , H. P .. 1 Zimmer und ffuche

nebst Zubehör ver 1. Oktober zu verm . istah.
Blüchervlatz 4, Baubüreau.

Dotzheimerstr . 72 1 Zimmer u. ffuche zu verm.
Dotzbeimerstr . 83 , Ddh. P .. 1 Z .. K. ml . Okt.
Frankenstr . 5 1 Dackz. m. ffiiche a. 1. Okt. z. v.
Friedrichstr . 45 ein kl. Zim. u. ffiiche im Sth ».

Part a. 1. Okt. zu vermiethen. Näh . Bäckerei.
GeiSbergstr . 30 , P .. ein gr. Zimmer mit ffuche

an rubige kinderlose Leute zum I . Okt. z» verm.
Göbenstraste 7 , Mittelb.. 1 Z. ». K. ai.i 1. Okt.

zu vermietben . Näb . M . Sc-Iieid . Ddb.
Hellmundstraste 29 1 Z.. 1 K-, Vdh. Maus.,

aui 1. Okt. zu verm. m
Hellmnndstr . 42 Z.. ff. tt. Kell. zu v N. 2st.
Herderstr . 9 , Mtb.. 1 Z. u. Küche iosott zu vm.
Hermannstraste 19 , Part ., ein Zimmer, Küche

mit Maniarde zu vermiethen . ^
Hermannstr . 24 frdl . Mails ., ff. a . 1. Okt. N. D.
Hochstätte 14 1 Zimmer . Küche und Keller ans

1. Oktober zn vermietben . ,
Karlstr . 2 1 Zimmer ». Kucke auf gleich o. spat.
Karlstraste 27 ein DacklogiS. 1Z -, 1 K. »- Kncbe.

^ a 1. Okt . an r»b. Leute zu verm. Nab . Bart.
Karlstraste 38 ein Zim. . ff. u. ff . zu v. N. P.
Kellerstraste 1 schöne Mansarde mit Kucke zu v.
Kellerstraste 1 Mansarde und Küche zu verm.
Kirchgaffe 19 , Hiuterh.. eiii schobeSZ . u. Küche.

2 St 1- Oft . zu vsrni . Nah . Brie --, Laden.
Kirchgaffe 19 . Vdh. Man, .. 1 Z . ». Küche z» v.
Ludwigstr . 1 1- u. 2-Z.°Wohn. p. gleich zu vm.
Mlchelöberg 28 ei» Zimmer n. Küche zn verm.
Moritzstraste 25 , Hlh. 1 St 1 Z'mm-r nnd ff.

ver 1 September »u vermietben . Nab . Vdb . P.
Platterstr . 52 1-Z.-W. m. Z. auf 1 Okt. zu v.
Riehlstr . 4 ein Zim. u. Küche1. Okt. zu verm.
Riehlstr . 5 2 mal 1 Z. ». ff. auf gl. °. iv. z. v.
Richlstraste 9 I -Zim.-Woßn, z» verm Nah. 1.
Riehlstraste 11 ein Z. «. flücke p. 1. Oft . zu v.
Römerberg 14 kl. W.. 1Z .. flucbe. K.. I .Ott . z. v.
Roonstr . 16 1 Z. u. K. m. Zub. N . Klein. V.
Saalgaffe 32 Äans .-W.. 1- 2 Z .. 1 fl ., 1. Okt.
/Lchaclttstr . 4Dnckw ., kl. Z . u. Küche, an kinderl.

Leute, mouatl . 13 Mk., auf gl. o. sp. zu vm.
>Schachtstr . 11 ein Zimmer per 1. Okt. zu verm.

~ _ ev. mehr, B
Küche zu vermietben Geisbergstraße 5.

Rieolasstraste 18 ist die Hochpart .-Wobmt^
und erste Etage , gut movlirt le B ZlMMN M
vollständig eingerichteter
großem Balkon , Telephou und Zubehör , i«
den Winter preiswerth zn vermiethen.

Nicolasstraste v̂ollständig möbl . Wohnung ich
Küche (200 Mk.) zu vm. Nah . Goethestr . ick

Sonnenbergerstratze4«
möblirte Villa zu vermietheii.

Stiftstr . 28 , 1. a. Nerothal , 2 mobl Wobn.,»

MöblirtesNN » ' AZ
verm.; sechs Räume , Küche, &«W le“ e;nf rf eAi
Wald . 90 Mk. mtl . Wo ? s. d. Tagbl .-Ve l.

Akttcre Mm KK .TSÄ»
2 - 3 Zimmer , möbl . od. unmöbl .. ev. mit K«
Adresse zu erfr . im Tagbl .-Verlag.

Möblirte 'Billa , 7—10 Zimmer, Küche,
reichl. Gelaß i. Dienerschaft , billig zu vermiet
Zu erir . im Tagbl .-Verlag.

a,rkranl
Kiömarl

Zimmcl
Si»mar-

bürgerl.
KiLwar
SiSmari

oder oh
KiSwar
Sleichstt

obne P
Kleichst»
Klelchfti
Altiälst,
Slrichstt
Klcichsti
SUichft'

einen b<
Sletchst'
Sleichstr
Klücher
Slüchrri
Slücher
Blücher
Gr. Bu
«l. Bn
kastellst
tzlarcnt

ipchzim
Dotzve,
r - tzhet,

D"?
D- tzhe»>
Dotzhett
Dotzbei,

bei bill
D- tzhei
Dotzheii

Zimnik
Dotzhei,

möbl.
T-tztzei
rotzhei

ZilliMl
lepar.

Dotzhei
lktcono
klleude
tzucnbr
Warbt
tzUbtür
«Wille
Smserst

der S
«nserf

ohne;
tzmsers
seldsir
traute

Zauke
siranke

schäfir
ssrarrkc
-franke
franke
Frantc
fraukc
»raut
franke
Krank«
franke
frank,
Kncdr

mona
Ariedr
friebr
friebr
fricdr
Kriedr
Krtedr

ruhig
tzeiöbc
tzerich

Einen
«erich
Gcrictz
«nei,c
tzöben

zimn,
Eoeth
Goeth
Goldg
Wut

Sofli
Häsnc
Helen
Helen

möbl
Helen
Helen

möbl
Hellm
ftüm
>ellm
tellm
gutecm . «in

Möblirte Wohnung.
4 Zimmer . Bad , fluche. Maniarden , mit odee o»

Silber u. Leinen, für den Winter zu verm.
Resiectanten ohne Kinder mögen sich melv. »
» . 352 an de» Tagbl .-Verlag . . . ,,

Eine gut möbl. 1. Etage , 5 Zimmer u ff"« - \
allem Zubebör zu verrmelben. Staher-« .
Tagbl .-Verlag . m

tum
»«aw
»ellu

Möt -ttrte Zimmer- und modttt
Movsarde, ». SchlsssteUev etr.

-ldelhcidstr . 27. NK
schön möbl. Wobn - u. Schlaszimiuer mit r
2 Betten billig zu vermietben.

'Adelheidftr . 87 , Gth. .8, fr. mobl. Zim. zu,
Stvlerstraste 4 , 1, schone Schlosstellen zu °
Adlerstr . 10 , Ir ., kl. möbl. Zimmer zuvft
Adlerstr . 15a , Vdb., 2 mobl. Zim. o. s « z
'Adlerstr . 30 . 11 ., erb. zwei an st. Ard. fl D,{ Li
Adlerstr . 00 erhalten reinliche Arbeiter gil»

und Loais . Preis wöcbenlllch 10 Mk. }
Adolföallee 17 , H. 3, eins, uiöbi. Ziw . z>>°
'Albrechistr . 2 möbl. Zimmer zu vermietbem
Albrechistr . 6 , 1. gut möbl. Zimmer ,u °
Sllvrcchtstr . 13 , 1. g. m. Zim. (iep.) fof. SL
Albrechistr . 28 , 2 r. a. mobl. Z. m, ». o-M
Albrechistr . 44 , P .. hübsch mobl. .Zim. »u
Am Rön .erthor 2 , 3 r.. erh. reinl. Arb. ^
Bertramstraße 4 , 2 r.. gut mobl. Zu'M>°

! soliden Herrn ioiort zu vermiethcn.
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«ertraniftratze6, 2Ir., mb. Zim. m. P. zu vw. « .aisrr-Jr 'edrich-Ring 22, P., fein möbl,
jgiematdmtg 26, P. r., gut möbl. freundliche» vT Zimmer an best. Herrn zu vermiethen.

»immer preiswertb zu vermiethen ! Kapellen str. S. 1. möbl. Zimmer1 Mk. pro
Kismarökreng 31, 2 l., möbl. Zimmerm. putVL, u muvi , punuici in. pui
biitperl. Kost an ein od. zwei beffT jg. Leutez. v.

Airutarckritig 32» 3 r., fch. m. Z. m. K. 28 Mk.
Aj-mar<krii»g 33,1 r., schön möbl. Zimmer mit

ohne Pension sofort zu vermiethen.
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y*,... - -tu «ytnu uvu tu uuic zu
«leichstratze 10, 2, schön möbl. Zim. zu
Bteiwstr. 11, 1 l., gr. frdl. möbl.Zim. zu
Kleickstratz« 18, 2 l., möbl. Mansa'
Bleich
Bleich. . . .. . - - -
Bleichstratz« 28, 2 r„ ein gut möbl. Zimmer

einen besseren Herrn zn vermiethen.
B>«ckstr. 33, 1, f. em anst. j. Mannb. Logis.
Bleichste. 85»P. 2 l., erb. zwei anst. j. L. sch.L.
Wücherplatz3, 2 l., m. Z.. freieA»»s., sep. E.
Blücherftr. 8, Mtlv. 1 r.. erh. rl. Arb. sof. Log.
Slücherstr. 14, 3 I., m. Z.. 17 Mk. mtl., zu v.
Blilcherstr. 18, H. 2 l., erh. r. Arb. b. K. u. L.
Kr. Burgstr. 12, 8, sch. möbl. Zim. sos. zu v.
gl. Burgstr. 8, 8, möbl. Zim. mit Pens. z. vm.
tzaslellstr. 2, P ., kann anst. Mann Schlosst, erb.
tz'larenthalerstr. 6, P. I., großes möbl. Front

spitzzimmer au zwei Personen zu vermiethen.
xatzyrimerstr. 5,1 , mb. Z. m. u. ohne Pension.
Dotzheimerstraffe 18, Frtsp.. mbl. Mails, zu v.
Dotzheimerstraffe21 zwei elegant möbl.

Zimmer zu v-rmictben.
Dotzheimerstraffe 22 möbl. Zimmer zu verm.
Dotzheimerstr. 22 erh. ordentl. Arb. Kost>t.Log.
Dotzheimerstraffe 22 erh. Arbeiter Kost«.Logis

bei billiger Berechnung.
Dotzheimerstr« 26» Glh. 2 r., m. Z. m. od. o.P.
Dotzyeimerstraß« 44, 1, findet Dame gut möbl.

Zimmer bei zwei Danien.
Dotzheimerstraffe 51, Pdh». bei Kukie», schön

möbl. Schläfst, zu verm. Monatl. 10 Mk.
Dotzheimerstr. 71, M. 2 r.. sch. m, Zim. zuv
Dotzheimerstr. 72, 1 r., 2 möblirte schöne Helle

Zimmer josort oder1. Sept., auch einzeln, nnt
lepar. Eingang(Klavierbenutziiiig) zn vermiethen.

Dotzheimerstr. 84, 1 r., erb. anst. j. M. sch. L.
Aeouorenstr. 3, 1 St., möbl. Zim. bill. z. vm.
Meudogengaste7, H. 2 r., sch. möbl. Z. soforr.
tzllenbogengasse9, 2 möbl. Zim. zu verm.
tzttenbogeng. 18 m. Zim. zn vm. b. Schweitzer.
Wviüerstr» 14, Mtb., erh. Arb. Kostn. Logis,
«willrrstr. 14, 4, 2 a. A.rl. Schisst..2Mk. m.K.
Emsrrstraffr 20, Glh.. schön möbl. Zimmer nach

der Straße mit guter Pension zu v. Pr. 60'Ulf.
Anserstr. 25, 2 St.. 2 in. Z. ä 12 Dik. nnt od.
ohneP. a. H. oberD. zu verm.

tzmserstr. 67 m. Schl.- u. W.-Z. N. Michelrb.o.
Keldftraffe4, 1, ein schönes möbl. Zimmerz. v.
»rankenstr. t , 2 St. l., sch. möbl. Zim. z. vm.
Krankenstr. 5, H. P.. sch. m. Z. m. sep. E. z. v.
Kranken,ir. 8, P., erh. 3 jg. Hrn. oder Ge-

schäfrssrl. z. 1. Okt. zui. 2 ich. m. Z. m. Pens. v.
Krar.kcnsir. 8, Pdu. 2 r.. sch. in. Z. m. P. zu v.
.frankenur. 8, Hth. 2. 2 sch. in. Z. m. P. zu v.
Krankrnstr. 9, 1 >., möbl. Zimmer zu verm. .
Krankenstr. 9, P. 3, erh. anst. Arb. sch. Logis.
Krankenstr. 14, 2. frd. möbl. Zimmer zu verni
Krankenstraße 21, 1 l., gut möbl. Zim. z» vm
Krankenstr. 21, 1. Htb. r.. best. Schläfst, zu v.
Kranken str. 28, 1 l., möbl. Zimmer zu verni.
Kranke,istr. 23, 2 r., möbl. Maus, zu verm.
Krankenstr. 28, 3 l., erh. j. M. sch. mobl. Z.
Kriedrichstraße 18, 2 links, gul möbl. Zimmer,

monatl. von 20—60 Mk.
Krirdrichstratze 21, 1. « tage, möbl. Zimmer.
Kriedrichstr. 23, 2. sch. möbl. Zimmer zu vevm.
Krirdrichstr. 88, 2 l„ schön möbl. Zim. zu vm.
Kricdrichstr. 48, 2 l., möbl. Ziiil. »i. P. zn vm.
Kriedrichstr. 45, Srb. P. r.. sch. Schläfst.,>. rm.
Kriedrichstr. 45, Hlb. 2 Tr., findet ein reinlicher

ruhiger Arbeiter reinliche Schlafstelle,
veisbergstr. 11 ein möblirtes Zimmer zu verm
8ericht»srraffe1, P., möbl. Zimm. mit separat

Eingang an soliden Herrn zn verm.
Gerichtsstr. 5, P .. g. m. Baikonz. 1. Sevt. z» v.
HkrichtSflr. 5, P., eins. m. Fip.-Z., 3 M. v- W.
«neisenauftr. 10, P.. find. e. rein!. Arb. Logis,
stövenstratzr1. P . t., hübsch möbl. Balkon¬

zimmer an besseren Herrn zu verm.
Hoethestratze1 möbl. Zimmer. Näb. 1. Stock.
Koethestr. 1 m. Maus, zu verm. Nah. 1. Stock.
Goldgaffe2, 2 r., erh. ein brav. Arb. K. u. Lg.
tzifnergafie 3, 2, erhält junger Mann Kost und

Logis für 9 Mark die Woche. ,
äsnergaffc5, 2, m. Zim. (lep. E.) sof. zu v.

helenenstr. 10, 2r ., e. sch. möbl. Zim. zu verm.
iftlruenstr. 14, Rilv. 1, erb. anst. GeschastSdame

möbl. Zim. u. gute Pens. z. b. Preise.
Helene, istr. 15, 2 r.. m. Z. zu v. a. F.rl. ob. H.
Helenenstr. 29, 2 rechlS, Ecke Wellritzstr.̂ schon
.möbl. Zim. m. vorzügl. Pensions. vreisw. z. v.
Hellmnndstr. 3, P. l., sein möbl. Zim. sof. ?-v.
Hellmnndstr. 8. 2 l., sch. möbl. Z'M. b,ll. zu v.
»ellmundstr. 18, 2 l.. möbl. Zimmer zu verm
«mundstraffe 20, 2 St., erh. deff. j. Alaun
Me Schlafstelle.

. 27, 2. Et., schon möbl. Z. z. vm.

IkaveUenstt!. 8, 1. m̂ bl. Zimmer1 Mk. pro
Woche, möbl. Mansarde6 Mk. pro Woche.

Karlstr. 1, 2 !.. Wohn- u. Schlaf;., ev. 2Betten,
g. sep., sowie Schlafstelle an anst. Handw. zu v.

Karlstr. 8, 2. möblirte Maniarde zu vermiethen.
Karlstratz« 6, 8 l., e. sch. möbl. Zimmer zn vm.
Karlstr. 20, 1, gr. eleg. möbl.

^mfmet’mVt oder̂o. Penfio»' zu vm.
Karlstr. 32, M. r., möbl.Zimmer zu vermiethen.
Karlstraffe 41, P. r., möhl ‘

Luisenstr. 14, Htb. 2, möbl. Zimmer zu verm.
Lnistttstr. 17 gut möbl. Z. mit Balk., ev. ganze

Wohn, mitK. 8 Min. v. Dahnh., Kurp.
Luisenstr. 17, Stb. Hinterb. r., einfach möbl.

Zimmer an anst. Herrnv. 1. Sept. zu verm.
Mainzerffr. 44 möbl. Z. m. n. ohne Pens. z. v.
Marktstratz« 11»2. Et., gut möbl. Zimmerz. v.
Mauergaffe 3 5 möblirte Zimmer zn vermiethen
Manergafle 12» 2 r., 2 gut möbl. Z. dill. z. v.
Mauritittsstr. 8, 2 l., hübsch möbl. Zim. zu v.
Metzgergaffe 25 erhalten zwei anst. Arb. Logis.
Mttzgeräafle 29, 2 Tr., eins. möbl. Z. zu verm.
Michelsberg4, 2 St., erh. reinl. Arb. g. LoglS.
Moritzffr. 3, 1, möbl. Zim. m. o. ohne Pension.
Moritzstr. 4, 3, zwei elea. möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr. 22. l &fÄS

zimmer mit sep. Ging., a. W. m. 2 Betten, zu v.
Moritzstratz« 24, 2, 2 möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr» 80, 2 IkS.. möbl. Zim. mit Pens. bill.
Moritzstraffe 88, 1 Tr., möbl.Zim. m. o. o. P.
Moritzstr. 43, 6. Et., fetiöti möbl. sank. Z. zu v.
Moritzstr. 43, S. mbl. Mans. an rl. Handw. z. v.
Moritzstr. 50, Stb. 2, m. Zim. nt. 2 Bett. z. ,v.
Moritzstr., « cke Sldelheidstr. 16, 2 r., schon...ULIn:_ __

Weilstr. 9, Part., ll. gut möbl. Zimmer an sol.
Geschäftsdame billig zn vernnetben.

Mellritzstr. 5, Gtb. 1. gutm. Ẑ sep., zu verm.
Wettritzstr. 14, 2. erb. anst. j. Mann « chsafst.
Wöllritzstr. L0, 8 r.»möbl. Zimmer zu vermietb.
WSvritzstr. 27, 2. erb. zwei anst. s. LeuteK. u. L.
Westritzstr. 38, 1. möbl. Z. an b. Herrnz. vm.
Wettritzstr. 39, 2 r.»sch. möbl. Z. sof. bill. z. v.
Wettritzstr. 42. 2. f. m. or Z ftp. E a. b. Hr.
Wettritzstr. 48, 3, erh. em saub.MckdÄ. Schlatst.
Westritzstr. 51, 3 St r.,, eins. möbl. Z. z, v-rm
Westendstr. 8 , H. 3 I T. 1 fmtb Arb. Schlosst.
Wilbelmstr. 12, Gib. 4. moblZ. 8 iM. p. W.
Wilhelmstraff« 18, 3,m. Z. (Mt. 17 Mk.) z. v.
Wörthstraffe1, 2 r„ gut möbl. Zimmer zu vm.
Wörtttstr. 1, 3 l., möbl. Zim. u. Manß zu vm.
Wörthftr. 17, 1 St. I.»1 schön möbl. Z. zu vm.
Wörtttstr. 18, 2, e. ich. gr. möbl. Zim. zu verm.

17 , Zimmer zu v.
Norkstraffe 29» P. r., ein möbl. Zimmer zu vm.
"sorkstraffe 38, 8 St. I.. möbl. Zimmer zn vm.
jinlmermannstr. 9, 2 Tr., möbl. Zim.m.Pens,
(renndlich möblirte Mansarde an Geichaftsfraulelu

mit gut. Pension sedr preiswerth zu vermietheu.
Zu erfragen Bismarckring 26, 1. Et. rechts.

Eine möbl. Mansarde an ruhigen Herrn zu verm^
Näb. Bleichstraße9, H., P. l. ,Schiasfi. erh.a. M. b.e.Wwe. N.Bleichstr.11,H.T.

möblirtes Zimmer zu verwietben. Näh.
Friedrichstratze 36, Gartenbaues.

Elegant möbl. Zimmer , event. mit Pension
und Bedienung, zu verm. ^ Näheres Gneisenan
straffe 19, Ecke Wesiendstraße.

R. Arb. erh. Logis. Näb. Hellmnndstraße 3b. 1.
Eine gutes möblirtes Zimmerz» vermiethen. ,>iav.

Kirchgasse 51. 2. Masseur» «larlo «.
- Kurgast kannv. 1.- 1S. September
r —möbl.  Zimmer haben zu bill. Preise.
Näh. Luisenstraffe 48. 2. St . rechts.

Einjährig-Frciwilligcr

Bertramstr. 11, P-, auf1. O/t. 1904 zu verm.
ein Alaschenvierketter, ca. 36r ]-m groß, und
zwei Werkstätten, circa 43 D-m groß, an
ruhige Geschäftez„ vermiethen

Blücherplatz3 kl.Weinkeller 18- 20 St. fassend,
per I. Oklobcr zu verm. Nab. dorts 2. ELr.

chcrstr. 17 Stall für 1- 2 ^ vd«nebst Remise per1. Okt.. ev. m. Wodu.,
zn verm. Näh. dortselbito. Blucherplatz 3,2 r.

Bülowstr. 4, 1 1., Flaschend,erkellerzu verm.
Bülowstr. 4, 1 I., Flaichenbierkeller zu Berai
Friedrichstraffe 50 großer trockener Keller zu

vermiethen. Nähere« 1 St . rechts.
Goethrstraffe4 Weinkellerz. ^ triebe einer«r.

Weinb. zu verm., ev. das Grundstück zu verkauf.
Karlnraffr 41 schöner Flaschenbierkellerzn ver¬

miethen. Wb. Parterre recht«. „
Lndwigstr. 6, Part., Stallung tur 1—2 Pferde

mit ober ohne Wohnung auf gleich oder1. un.
Lndwigstr. 8 Stallungf. 2 Pferdeu. Wohmwg.
Lnxemburgplatz 4 trockener Heller Keller zu

vermiethen. Näheres Part . l.
Slattnng für 8'Pferdê zu verm. Metzgeraasse 8." .. ea. 25 s> Mtr., !vt- zu v.

5 trockener Lagerkeller(ca. 45
Platterstr. 52 Keller, ca. 25
Rheinganerstr. 5 trockener -

lD-m) zn verni. Näh. No. 3. im Baubüreau
Weinkeller, Schlichterstraße 12, nebst Eomptoir

und Packräumen. auf gleich od. spat» zu ver¬
miethen. Auch eignen sich Comptoirn. Packraume
zu Lagerräumen. Nähere» bei <1-
Kaiser-Friedrich-Ring 72. . »19b

Scharnttorststr. 16 f. Obst. Kart, re.geetgn.Keller.
Weberqaffe 50 ein großer Keller zu vermiethen
Norkstraffe 16 70 Mrr.Lagerkeller für Nafiben-

hier, Obst oder dergl. sofort zn verm. Natz.»?
Blücherplatz3. 1 b. ArchitektC. Dormann. 3197

keil er perl. Oktober zu vermteth. Näh.
Blucherplatz4. Bauvüreau.

Groffer Weinkeller mit Fatzttalleu. Eontor
per 1. Oktober zu vermiethen. Nähere» Neubau
Blücherstratze 17, oder Btücherplatz3, 2 r

Weinkeller zu vermiethen Wilbelmstr. 54. 25i0

kUmundstk'. 32,' 1.' schön»löbl. Zimmer zu vm.
"llmundstr. 86, 2, m. Z. mit2 Bette,, zu v.
ettmündstr '. 40', 1 b "erh.' reinl. Arb. Süilafst

ik̂ NNdst . 44 , fting.̂ Herr »" "vermiethen.
kellmundstr. 52, V. 1. erh. r. Arb. Kvstu. L.
kellmundstr. 52, 2 St. r., ein sreundl. möbl.
.Z 'mmer per 1. Oktober zu vernnetben.
Hellmnndstr. 54, Part., ei» schon mobl. ZiM.
*ÄSg'5?'tvi ;äv &*a
Z« mu»,dstr. 50, V.' l «rh. anst. I. Arb. Loa.Hellmnndstr. 56, S. P .>erb. 1 >. Mann sch. L.
Herderstr. 11, 2 St .. 1—2 möbl. Zimmerz» v

zHOVtmtr*, wae & r ., P
möbl. Zimmer mit oder ohne Pension zn verm. der Artillerie oder Infanterie kann in unmttrei

Mühlgasse 5, 1, möblirte» Zimmer an ein an- barer Nähe der beiden Kasernen hübsches mom.
rr. r..,.!. I Zimmer erhalten; betr. war bisher von Ein¬

jährigem besetzt. Näb. Sehwalbacherstraffe1
im Militäreffekten-Geschäst. . «m,.

Ein gut möbl. Zimmer mit Kaffee monatl. 16 Mk.
Zn erfragen im Tagbl.-Verlag.

Sep. ung. Z. sof. z. v. Zu erfr. ,m Tagbl.-B.
In einer kl. Villa , staubfreie ruhige Lage (nahe

Kaiierbof), ist ein möblirter« alon m. Balkon
u. Schlafzimmer, mit Centralbeiznng versehen,
auf dauernd abzugeb. Näb. im Taabl.-Verl. z

In gesünder sonniger Lage, 1 St ., ein schon
möbl. Zimmer. Schlafz. abgetheilt, zn vernnelhen.
Näb. im Tagbl.-Verlag. ^

Ein sch. möblirte*Zimmer an einzelnen Herrn od.
Dame in der Langgafle zu vermiethen. Offerten
„wer M. an den Tagbl.-Verlag.

gicrre ZlmmeL, Mansarden.
Kammer«.

Selb eidstraffe 6 Flaschenbierkeller
-kT auSgereiMnete Geschäftslage, urit kl.

Wottnnng zu vermiethen.
Mdelheidstr 84 2 ineinanderg. M. a. etnz. P. z. v.
Adelheidftr. 67 schöne heizbare Mansarde(8 St.)

an rnb. Person zu verm. Zu erfr. Parterre.
Bleichstr. 23 1 gr. Mans. an ruh. Pcrs. zu vm.
Bleichstr. 29 gr. heizb. Man!, znv. N. 1. Et. r.
tDLleichstraffe 87, 1 St. rechts, cm grohes

Zimmer zu vermiethen.
Bülowstr. 4, 1 >.. grobes leeres Zim. zu verm.
Delaspeestraffe1, Mctzgerladen. 1 gr. Mansard

Zimmeru. 1 kl. Mansarde zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 89, Mtb. 2 r., «roßeSl. heizbares

Zimmer an einz. Pers. o. z. Möbeleinstell. z. v.
Frankenstr. 23, 1 r.. q. l. Z. an einz. Vs. 1. Okt.
Goothestr. 18 gr. Mans. an einz. Pers. b. zu v.
Gnstav-Adolsstr. 8, 3 r., ein leeres Zim. zu v.
Helenenstr. 4, 1. Et., 2 schöne Zimmer, auch für

Büreau geeionet, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Helenenstr. 6, Vdhs., eine gr. beizb. Mansarde

auf 1. Oktober zu verm. Näh. Vdhs. 1. Stock.
Helenenstr. 18. V. 1 r.. 1 sch. g. I. Zim. z. m
Hellmnndstr. 28 eine Mansarde zu vermiethen.
Hellmnndstr. 29, Vdb., 1 Mans. a.1. Okt. zu v.
Karlstraffe 41 großes leeres Frontspitzzimmer

zn vennieiben. Näh. Parterre rechts.
Kirchgaffe 19 eine leere Mansarde zu vermiethen.
Oranienstr. 8. 1 l.. ist ein ich. Zimmer zu verm.
Oranienstr. 11 beizb. Mansarde1. Sevt. z» vm.
Oranienstratze 19 ein sehr sch. gr«Frontsp.-

Ztminer an ruhige Person zu verm.
Oranienstr. 23 ist 1 l. Part.-Z. a. Okt. zu vm.
Philtppsberastr. 2, Fr., leer. Z. an ruh. Vers.
Plalterstr. 321 gr. I.Z. p. 1.Okt. N.Lndwigstr. 2.
Ouerstraffe2 ar. Frtip.-Zim. gleich od. sp. zu v.
Rheinstraffe 99, 4 St., ein gr. frdl. Zimmer an

einzelne Person zn vermiethen. Näh. Part.
Riehlstraffe8 Mansarde an einzelne Frau auf

sogleich zu verm. Näheres Part.
Roonstr . 12 1 ar. Mansarde zu verm. N. L.
Röderstr. 20 gr. Frontsp.-Z. a. 1. Seht. N. Pt.
Römerberg 23, Stb.. e. I. Zim. z. v. N. V. L.
Seerobenstr. 9, H. 2, heizb. Mansarde zn verm.
Seerobenfir. 11, Mtb. P.. sck. beizb. M. 1. Spt.

ständige» Fräulein zn vermiethen. .
Rerostraffe9, 2, erb. Mädchen bill. schön. Logi».
Rerostr. 16, Part., erb. ein Arb. Kostu. Logis.
Rtrostr. 18, H. 21., erb. ein bess. Arbeiter Logi».
Neröstr. 28, 1. II. 2. Et., sch. möbl. Z. prcisw.
Netostr. 42, Vdh. Dachwohn.. S »lasstellc offen.
Rettelv,«straffe 18 Êcke Westendstr.) sch. möbl.

Mansarde an ruh. Pers. zu v. Näh. Vdh. P . l.
Ncugaffe 16, Ging. KI. Kirchgaffe1, wöb!. Zim.

mir oder ohne Pensionp. 1. Sept. auch srubtr.
Nengaffe 22, V. 2,  erb. reinl. Arb. Schlafstelle.
RirolaSstr. 8 möblirtes Wob»- ». Schlafzimmer

,-u verw. Näbere« 2 St.
Oranienstr. 2»Part., erb. reinl. Arb. K. ». Lg.
€ ran!enstras>e2, 1St., schön möbl.Zimmermit Pension . Zu erfraaen Part.
Oranienstr . 2, 2. gr. möbl. Mansarde zu verm.
Oranienstr . 6, 1 l., gilt möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 25, Hth. l., möbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr . 27, 2 I.. nt. Z. nt. Pens, zu verm.
Oranier .str. 85, G. 2 r.»ein möbl. Z. zn verm.
Oranienyraffe 86, 2. eleg. Zim. sofortz» verm.
Oranienstr . 39, Grib. 2 r., findet ein Geschatts-

fränlein preiswürdi» Kost und Logis.
Oranienstr . 42, H. 8 I , möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 60, Vdb. Part., möbl. Zim. sof. z. v.
Pagenstecherstratze1, 2. vord. Nerotbal, coms.

möblirte Zimmer mit oder ohne Pension srei.
Philippsbet gftr. 12, P. r„ g. m. Z. (sep.) z. v.
PhiliPpSbergstr. 12, P. r.. g. m. Z. /iep.) z. v.
Philippöbcrgstr. 17 19, P. l.. 2 e,»s. mobl.

Z.. eventi. g. Pens., bill. a. Geschastdfrl. o. l. M.
Philippsbergstr. 33, P. r., sch. m. Z. a. Okt.
Rheinganerstraffe4, H. P. r., eins. möbl. Zim.
Ryeinstk. 51, P., zwei möbl. Zimmer zu ver¬

miethen. Preis 85 Mark.
Rheinstraffe»2, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Rhetnstr. 109, Part., sind2 schöne Zimmer,

möblirt oder unmöblirt, zu vermiethen.
Riettlstr. 4»3, können anst. Leute Kostu. L. erb.
Riettlstraffe 11, Aftttelb. Part., möbl. Zim. z. v.
Riehlstr. 15, Mtlb. P.» erh. 1—2 L. sch. Logis.
Richtstr. 23, H. 1 r.. eins. m. Z. m. 2 Betten.
Rödcrallcc 37,
Röderffr. 41»2 r., erhallen reinl. Arb. Schiasfi.
Römerderg 9/11»3 erh. rl. Arb. Schlasstelle.
Römerderg 17, 1 l.. sch. möbl. Zim. b. zu vm
Röwerberg 30, V. 2 r., m. Z. zu v. (14 M.)
Möwerb. 86, H. 1 l-, k. et» r. Arb. Schisst, erh.
Saalgasse 38, 2. möbl. Mansarde sofort zu vm.
SÄachtstr. 8 eins. möbl. Stübchen zu vermiethen.
Söharnborststr. 2, 3 r.. erh. junge Leute Logis.
Sckarnhorststr. 18, P. L, gr. gutm. Z. zu vm.
SÄarnhorststr. 16. P. B. r., frdl. m. Z. b. z. v.
Säiierftiinerstr. 9, H. 1 l., erb. r. Arb. ich. L.
SÄlachthauSstr. 8 , 3. Zim. mit2 Betr. zu vni.
Schülbtt'g 6, 2,  erb. reinl. Arb. Kostn. Logt»
Sckutberg8, Part. I.. möbl. Zim. zu verm.
Sälülberg 8, 2 Stock, ein schönes großes möbl.

Zimmer an einen Beamte» zu vermiethen.
Sthulberg 8, 2, ei» schönes, qr., möbl. Zimmer

an anst. Herrn sofort zu vermiethen.
Sckutberg 15, Gtb. 3 r.. schön möbl. Zim. zu v.
Sckwakbaetterste. 3, 2 r.. schön möbl. Zlmmer

b. zn vermietist».

Miktlsnrl 'nchr

.ur Vereinfachung des . .
1Verkehrs bitte» wir unsere geê—..

Auftraggeber,alle unter dieser Lüdrik
Iuns zu überweisenden Anzeigen bet

Aufgabe gleich ju bezahlen.
Der Verlag des WiesbadenerLagdlatt».

Mr Pension
suche Billa od. 1. Etge. mit ca.8—10 vermiethbarrn
Zimmern im Kurviertcl vr. 1. Jvunar oder
1. März. Genaue Angaben««« mit Brei»u. U»V
an llna . Riiatrin A ln yler , Langgafik 26.

Gesucht wird von rub.Familie eine WohMMg
von 5—6 Zimmern nebst Keller, Mansarde mrd
Zubehör per 1. Oktober. Offerten mit «enanester
Preisangabe und Zimmergrohe müer
postlagernd BiSmarckring erbeten. _

Gesucht 4°^ „ _ ,uu «g mit »eitgem.
Einrichtungu. Zubehör, im Gartelchause, oder«u
benachbartemLande, zur Haltung von
geeignet, nabe der elektr. Bahn. Offertenunter 8. S7L an den Tagbl.-Verlag.

Zum 1. Okt. 3-Z.-Wobnung auf/ /«, ev. ms
1h Jahr zu mietb. qcs. v. Ghep. o. Kind, zu maß.
Preis. Off. u. « . lOO hauptpostlagernd.

mim dkl Ml ars
bahnverb. erwünscht. Offerten mit Preisangabe
unter S« « an den Tagbl.-Verlag._

Ehepaar ohne Kinder sucht zum1. Ostobrr
2- event. 3-Zimmer-Wohn»ng im Centrum der
Stadt. Offerten mit Preisangabe erbeten unter
V. 371 nn den Tagbl.-Verlag.  _

2 bis 8 Zimmer». Küche, möbl.,
^ ^ in Nähe Wiesbaden sofort ges.

«t . B8. hauvtvostlaaernd._ __
Gesucht von alt. Dame1 Zim. u. K. Offerten

unter &l. 37 » au den Tagbl.-Verlag._
Möblirtes Zimmer sür 1. September nn

Preise von 20 Mk. in der Nähe vom Bismarck-
Nina gesucht. Angebote beliebe man unter Chiffre
«3. J , 400 Postamt Bismarck-Ring._

Stille Person mit einem Kindes. eins. möbl.
heizb. Mansarde. Zu erfr. Goldgasse 1,1 St.

Zwei junge Leute suchenp. 1. Sept. gut möbl.
Zimmer mit Pension, am liebsten Nähe der lkirch»
gaffe Off. u. W . 268 an den Tagbl.-Verlog.

Junger Mann sucht eins. möbl. Zimmer mit1
I h i*i (ifrmietBui I t&fcvui' iimi '* »», nu '. v ., >-». u «*». «. j Pension per 1. Sevtember. Offerten mit Preis»
>S » walba » erstraffe4 2 möbl. Zimmer, Salon Taunusstr . 25, Gartenbaus. 1 aroßes Frontipig- angabeunter «». <5. lOO hau ptvostlagernd.^I — _ „,t( . „, rm  imimer an cinjeltie nihiae Perton zu vermiethen.^ -- . ' ^

u Schlafzimmer ans1. Septkinber zu verm.
Schwaldacherstratze10, 1, möblirtes Zimmer.

event. mit Muia^ tf ». zu vermiethen
Schwalvacherstr. 11,1, schön möbl. Zrmmer

aus 2—8 Woche« ,u vermiethen. ,
Schwolbacherstr. 11, 2, ist ei» hübsch mobl. Z.

mit besond. Ging. u. gut. Pension zn verm.
Schwalvacherstr. 11 mobl. Mans. nt. 1 u. 2 B.
Schwalbacherstr. 43, 2, m. Z. (1—2 Bett) z. v.
Schwalvacherstr. 53, 3. ,rd. mbl. Z. a. svf. z. v.

. ... . . . . ^ .̂... - 1 möbl. Zimmer zu v. Z2 ^ ,̂h ĉh„ sträffe 55' Schlasstelle zu verm.
cke,straffe 11. Stb. 2. möbl. Z'mmerzuvm. , , 2 I.. möbl. Zim. L Sept. zu ve"' 7 Zimmer zu Verm. . ® a , ,, »« niobl. Zimmerz» ve«»rrnranc ll »« io. r-, mal,». .

-̂rderftraffe 24 ein möbl. Zimmer8« -- .
«Msrftr. 25. Hochp. r.. eleg. mobl. B-llkonzim.
H'rniannstr.' 18, B. 1 St .» möbl. Ä'M*8>>v» .

««ftt. 18, 3, möblirte» Zmmer zuv rm.
. ..̂ nnstr. 22, 1, ein möbl. Zimmer an einen

anständigen jungen Man» 8« venniethri* »Hrrmanntt,- »u <ö SBI erb. i. MannK. u.
Ĥrschgeabtii 14' 1 sch. m. Zimmer(sep-Eing.)

ckst ätt e Vdln 1, möbl. Z>mmer zu vcnn.
Z-hnstr. I gut möbl. Part .-Zimmer zu d-r-m
Lahnstr. 4, 1. schön möblirtes Zimmer mit oder

ahne Pension billig,» vermiethen. j
hkftr  11 3, schön möbl. Stmmet eB zwei
ESP « ll » ineinandergehende. «nHerrn »-v.^»str. 21. 8St r. m. sreundl. Zim. vm. z. v.

«Nr. 25, 8 l.. w b̂l. Zim*.
f*44, tz. 21.. crh. anst. Man« retztt. rrog.

verm.
SedanstrI 8', 3 l'.', eins. möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstraffe 13, b. .Hartmg, g. m. Z. b. zu v.
Seerobrnstr . 7, H. 3 r., erb. r. Leute sch. Logis.
Steina . 8, 2 l.. gr. g. m. Z. f. 18 Mk. zu verm.9  B  Te 4, 1 St. r.. möbl. Zimmer zu verm.I J r, . ... 1 .1 O» r 477 mik «̂4s ...ISteingaste .
Stiststraffe1 2 >.,' möbl. Z. f. 15 Mk?mtl. gl.

~ Part. " ' ^H ' K 't &ft -ss &i*
i» E:.,Sv1kV:ÄÄV” If:
Walramstr . 6, 3 r.̂ möbbZ. am gl-, brll. zu v.
Walrantstk "" ^ . . .
M - lram.

j Walramstr . 80, 2. Etg.,m. Zun. mZcp.E. z. vm.

-immer an einzelne ruhige Person zu vermiethen.
Näh. bein <»«l»iis , im Laden.

IWalramstr . 11 Mans. an einz. Pers. Nah. 1 St.
Walramstr . 35, oben an der Emserstraßx, zwei

^ iinmöbl. Zimmer, neu hergerichtet. Gas. event.
> Frühstückskaffeeu. Reinemachen, sofort zu verm.
Webergaste 46 beizb. Mans. an einz. Pers. z. v.
Wettritzsträfft 23, Vordcrh., ein großes Zimmer

mit Keller per 1. Oktober zu verm.
Jictcnriug 2, V. l.»2 Souterrajnränme zu mn
Zimmermannstr . 10 M. a. einz. P . 1. Ok.zuv. _ _ _

I Gymnasiast sucht Zimmer mit Pension in
Zwei leere Zim. prcisw. zu v. N. Moritzstr. 35. 3. >rub'gcr, Lage, ^moguam m^ oer ^ a«e ves
Frdl. Mans. an ruh. Pers. zu v. N. Neugasse 17.
Leeres Frontspitzzimmer , event. sofort, zu

vernnetben. Näh. Rbeingauerstraße3, Hochp.
Ein großes Dachzimmer an einzelne Person zu

penn. Näh. Schillerplatz3, Lackirerwerkstätte.
Ein bis zwei leere Zimmer mit Frühstück

und Bediennng(1 St .) auf1. Oktober zu verm.
Offerten unter V. 292 an den Tagbl.-Verlag.

Möblirtes Zimmer (gut aus-
—,<,r  gestattet und freundlich gelegen)

sür älteren Herrn gesucht auf längere Zeit. An-
erbietnngen mit Anoabe de« MonatSpretses unter
* . 276 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht ab 1. Septembermöbl. Zimmer mit Pension
!Nähe der Kirchgasse. Off. mit Preisangabe unter
r». «i . hauptvostl. Wiesbaden. (Kcpt.3846) F189

uiUHiiu.n* m kh kiui)v 1/1»
Gymnasiums.' Offerten mit Preisangabe unter
»4. 27 » an den Tagbl.-Verlag._

juckt in der Nabe de»
_ - _ - Knrhansprovisoriums ein

gilt möbl. Zimmer, event. auch mit Pension,
zn mietben. Offerten mit Pieirangabe unter
» . 23 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

r. 9, P., 2 möbl. Zimmer iof. zu vm.
Ä 13,2rechts,möbl. Zimmern billig zu vermiethen.

.r . 80, 2. Etg.,m. Zim.m.sep.E. z. vm.
Walramstrahe 32, 1 r., erh. r. Arb. Schläfst.

54, 2 r.. sch. mobl. Z. sof. zu verm.

|U8 »iptir» KtaUnnge«, Kchemre«.
Kellrv etr.

Adlerstr . 56 Stallung für 2 Pferde, Remise und !
Fntterraum, sow. 1 Z. u. Küchep. 1. Okt. zuv. !

Ladenlokal , tniill. oder kleineres, mit einem
Zimmer für bess. Speeialgeschäft ges. zu Okt. oder
später in der Kirchgasse oder Moritzstr. Off. mit
Preis ». «>- 272 an den Tagbl.-Verlag.

Lagerraum für Möbel.
Nähe Langgasse. Offerten

unter all an den Tagbl.-Veriag.
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2°/
I) Antwerpener

. L 100 Fr.- Lose von 1903.
8. Verlosung am 10. August . 1904.

Zahlbar am 1. Mai 1905.
Serien:

4733 6373 6553 0295 10034
11738 19470 24008 24715 26642
27622 27650 28591 31538 33238
33685.

Prämien s
Serie 4733 Nr. 1 (260) 12 22 (200)

23 (200), 6373 9 (200) 13 17 19 21,
«553 13(50,000 ),9295 4 (200) 7(200)
11 21 (200) 22 (200), 100 34 12 (200)
19 (200) 24 (200), 19470 11 (200) 16,
24008 1 (200) 2 3 (200) 9 12 (1000),
24715 3, 26642 12 (200) 16 16
17 (200), 27622 2 (260) 6 8 10 11
13 (200) 18 (200), 27 650 14 (200),
28 591 16 (600), 3 153 8 8 16 17
25 (200), 33685 3 24 (200).

Die Nummern,welchen kein Betrag
in () beigefügt ist, sind mit 160 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

2) Argentinische 4K%Gold-Anl.
Ausgegeben auf Grund des

Gesetzes vom 3. November 1887.
Verlosung am 21. Juni 1904.

Zahlbar am 1. September 1904.
Serie B. k 500 $ 4 44 64 70 265

848 906 943 962 1076 076 167 391.
Serie C. ü 1000 $ 7 456 476 481 608.
Serie D. ä 5000 $ 28 137 146 368.

3) Brüsseler
27 z% 100 Fr.-Lose von 1902.
13. Verlosung am 13. August 1904.

Zahlbar am 1. Juli 1906.
ftn ^

4352 4881 13582 16388 16421
25678 29472.

Prämien:
Serie 4352 Nr. 7 8 (200) 20 22

(200 ,000 ), 4881 6 (600) 6 (200) 16
18 (200) 19 (200) 23 (200), 13582 2
8 (200) 16 (200) 16, 16386 1 (200)
6 6 7 9 11 14 (200) 16 16 (1000) 22
(200) 24 (200), 16421 2 6 8 (200) 10
(200) 12 16 19 (200) 20 21 (200) 23
(200), 25 678 3 (200) 4 (200) 8 10
(200) 11 16 (200) 18 19 (200) 20 (200),
29 472 1 4 (200) 11 (2600) 17 (200)
19 (200) 22 (600).

Die Nummern,welchenkein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

941 6055 164 221 246 592 608 696
7832 928 8044 094 263 347 647 659
820 834 9218 464 465 501 636 952
11016 087 089 12118 503 624 818 862
13428 850 14062 125 324 654 661 652
687 808 15274 336 701 812 814 966
16136 473 487 603 626 716 799 17446
634 726 872 992 18075 211 668 713
975 19770 814 923 29126 408 435 732
21002 370 473 833 22169 398 434 668
760 23124 208 368 403 741 911 24029
604 715 25270 974 27344 794 28294
436 493 504 726 742 29029 110 39243
341 347 769 31100 104 676 588 610
32364 754.

ü lOOO Lei. 33668 859 34024 077
237 272 369 35044 279 812 901 928
36097 118 519 626 734 750 37173 679
38312 417 696 836 39276 991 40067
170 353 561 573 709 752 41627 692
714 772 42224 608 722 891.

k 500 » Lei. 43421 644 683
44044 120. _ ,_ _

4) Brüsseler 2 °/0 Maritime
100 Fr.- Lose von 1897.

27. Verlosung am 8. Juli 1904.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

Serien:
7081 7952 8110 8854 9187

9851 13769 14490.
Prämien:

Serie 7081 Nr. 4 11 23 (1000) 26,
7952 6 12 14 (50,000 ) 15 22 23,
8110 8, 8854 9 19. 9187 2 3 25,
«851 2i , 13769 2 9 23 24, 14490
3 6 (260) 13 (600) 26 (260).

DieNummern ,welchen keinBotrag
id ( ) beigefügt ist , sind mit 126 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

6) Congo 100 Fr.-Lose v. 1888.
99. Verlosung am 20. August 1904.

Zahlbar am 16. April 1905.
Serien:

890 16705 17883 20140 26764
27021 33814 38570 39045 40978
43050 44068 45935 49296 49751
50556 52901 56071.

Prämien:
Serie 16705 Nr . 6 15 17 21,17883

1 (760) 14 (20 .000 ), 20140 12,
26764 2, 27021 14, 33814 10
16 (2260), 38570 1 6, 39045 8,
40978 4. 45935 8 17, 49296 14,
497511 , 50556 22,52901 9 (760) 14,
56671 2 14 (750) 18.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 400 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 185 Fr . gezogen.

7) Freiburger Staatsbank,
2°/0 100 Fr.- Lose von 1895.
24. Prämienziehung am 11. Juli 1904.

Zahlbar am 1. März 1920.
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
200 Fr. gezogen.

2864 9352 17436 17522 19618 21458
(1000) 23613 (500) 24292 24777 24800
31644 (600) 37953 39197 39314 (600)
41392 (lO .OOO) 44510 45261 (2000)
46376 46443 48197 48841 (500) 62236
(500) 65638 (500) 67096 60702 (600)
65972 67800 69269 69677 (500) 74102
(600) 76706 76726 79071 (600).

8) Hannoversche 4% Staats-
Schuldverschreibungen Lit. 8.

Verlosung am 4. Juni 1904.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

ä lOOO Taler Gold. 22 27 29 174
187 213 249 336 389 424 679.

k 500 Taler Gold. 1071 119 609
616 799 2000. _ _ _

9) Hessen-Nassauische
3' l/lo  Rentenbriefe.

Verlosung am 17. August 1904.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

Lit . H. a. 300 M 10.

10) Kempten-Memmingen-
Ulmer Eisenbahn -Anlehen.
41. Verlosung am 1. Juli 1904.
Zahlbar am 1. Oktober 1904.

14 36 86 172 179 235 251 326 374
382 398 488 530 628 661 678 761 776
782 797 816 834 843 873 882 986 990
1034 041 042 063 100 117 191 199
451 537 660 623 688 711 722 732 800
812 845 846 886 901 934 967 2095
111 135 162 192 241 268 269 317 425
441 448 621 623 527 648 655 576 638
651 664 666 715 749 779 826 970 3045
120 126 197 212 219 228 302 377 391
408 416 497 625 629 660 571 727 747
848 868 873 904 924 940 961 980 996
4091 108 205 267 292 294 296 409
446 449 530 614 696 730 748 765 762
786 815 839 946 976 5008 064 066
075 082 126 156 283 30t 305 349 378
394 436 609 566 694 607 626 645 649
671 702 740 746 750 767 832 841 861
862 869 881 899 922 930 936 951 971
992 6026 060 082 089 092 128 188
274 312 336 346 396 476 613 661 588
603 607 619 633 656 726 747 784 907
919 962 970 976. _ _ __ _

5) Bukarester 4 ,/20/0 Stadt-
Anleihe von 1895.

(Emission von »2,500,000 Lei.)
Verlosung am 1/ 14. August 1904.

Zahlbar am 1/14 . September 1904.
ä 500 Lei. 722 996 1342 676 730

739 2201 796 838 3631 4098 237 635
696 706 798 .878 5009 066 102 666 883

036 037 038 047 080 083 107
151 162 163 170 173 183 199
295 323 328 341 342 360 358
373 894 408 419 433 434 438
470 478 479 489 491 494 601
631 534 545 657 665 576 623
657 714 716 717 719 735 737
836 839 904 954 2002 017 021
047 060 056 078 124 139 146
221 240 249 269 299 312 319
369 390 391 398 399 411 429
456 458 469 464 467 476 485
603 529 636 538 648 664 685
611 623 627 673 678 680 688
732 747 764 759 768 772 776
835 837 842 859 889 895 919
964 976.

Serie II.
8021 026 045 068 072 103

126 139 150 153 166 179 192
218 238 239 271 280 303 317
335 367 374 381 395 404 408
427 444 452 491 620 659 568
608 616 652 673 674 686 692
716 722 766 760 766 800 867
947 948 975 998 4025 036 062
075 080 114 143 146 146 159

II) Lütticher 2% 100 Fr .-Lose
von 1897.

42. Verlosung am 20. August 1904.
Zahlbar am 1. September 1904.

462 3788 4481 5580 6630
14576 15318 16503 17302 17414
24481 27338 2911 » 31310.

Prämien:
Serie 462 Nr. 2 6, 3738 9 22,

4481 23, 5580 19, 14576 22,
15318 6 16 17 26 (260). 165 03 3
(600) 18 23,173 02 8, 1741 4 2 (1000)
9 (250) 24, 24481 14, 29119 8
(10 .000 ) 22, 81810 1 6 16 19.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 1Ö0 Fr . gezogen.

116 118
228 230
365 371
448 461
507 624
644 662
771 832
035 041
171 212
334 337
480 440
496 502
686 603
704 714
789 824
934 947

116 118
201 203
324 332
416 420
682 593
699 704
907 944
069 067
173 190.

13) Niederwaldbahn -Ges.,
Prioritäts -Obligationen.
Verlosung am 16. Juli 1904.
Zahlbar am 1. Oktober 1904.

45 296 301 305 367 399 418 464
466 664 664 695 940 947 962 966
1023 079 263. _

14) Oesterreichische Allgem.
Boden -Kredit-Anstalt,

3% Prämien - Schuldverschr.
I. Emission 1880.

116. Verlosung am 16. August 1904.
Zahlbar am 1. Dezember 1904.

Amortisationsziehung:
Serie 14 « 158 235 532 541 686

894 1249 1370 1515 1678 2055
2507 2633 2825 3106 3276 3873
Nr . 1—100 ä 200 Kr.

Prämienziehung:
Serie 256 Nr. 62 (4000), 192 4 26

(2000), 3010 26 (2000), 8919 62
(90,000 Kr .).

15) OesterreichischeSüdbahn-
Gesellschaft , 3% Obi. Serie G.

7. Verlosung am 1. Juli 1904.
Zahlbar am 2. Januar 1906.

ä 200 JL  5161 - 170 7641—660
9061- 070 731- 740 10481—490
11461—470 13061—070 15171—180
491- 500 661- 670 16961—970
17431—440 671- 680 18001- 010
841—860.

k 400 21481—486 22321—325
386- 390 631—635 24706- 710 711—
716 25366- 370 711- 716 26061- 066
221—226 671—676 27846—850 906—
910 28846—850 29091—096 81011—
015 161—156 32186- 190 34326- 330
651—665 851—865 961—966 85706—
710 776—780 37071—076 641—646
38931- 935 39406- 410 616- 620
40061—066 261—265 986—990 42566
—660 666- 670 766- 760 43521—626
44041- 046 221- 226 486- 490 45026
-030 366- 370 701- 706 47406- 410
411—416 48461—466 691—596 666—
670 49021—026 241—246 336—340
686—690 50706—710 721—726 861—
865 51526- 630 52636- 640 661- 665
53276—280 326—330 741—745 54636
—640 55636- 640 56176- 180 58011
—016 201- 206 59021- 025 166- 160
80941—945.

k 2000 M.  61373 424 444 481
62336 348 517 676 630 816 928 63034
213 241 243 316 620 646 626 708 756
841 896 934 955 996 64107 126 689
767 795 65206 216 398 624 777 66162
223 431 622 661 682 713 809 876 932
67069 195 206 368 393 432 467 690
709 859 911 68180 316 696.

16) Oesterreichisch-
Ungarische (Franz .) Staats-
Eisenbahn , 3 °/0 Prioritäts-
Obligationen (altes Netz).
Verlosung am 5. August 1904.
Zahlbar am 1. September 1904.
16701—706 35601—700 36101—200

43901- 44000 46001—100 601—700
65701- 800 82901- 83000 86001
—100 134601—700 168401- 600
180401—500 185601—700 205301
-400 206701—800 301201 - 300
330401 —498 362301 —400 385101
—169 801—900 410401—600 4 15701
—800 427301—400 481601 —600
504301 —400 547601—600 552401
—500 501601- 669 574501 - 600
593901- 988 607001 - 053 608701
-800 6 32601- 700 « 40601- 700
680601—700 700801 - 900 714201
—300 720001—066 760201 —300
787801 —900 800301—339 813701
-800 830701 - 800 835601—600
857401—600 808201 —226 886601
—700 896401- 600 »03101- 200
980201 - 300 1018901 - 934 1086401
—600 1098301 - 400 1121901—
1122000 1125401 —600.

12) Metallurgische Gesellsch .,
Aktien-Ges. in Frankfurt a. M.,
4 °/0 Obligationen Serie I u. II.

Verlosung am 18. August 1904.
Zahlbar mit 102* am 2. Januar 1905.

Serie 1.
26 36 37 79 96 109 116 118 121

149 164 173 177 190 223 234 300 344
846 362 863 446 456 483 481 496 601
621 622 628 636 644 656 568 673 622
636 662 668 687 713 722 767 769 807
808 879 893 918 920 925 962 1011 029

181051 —100 183251 —300 185551
—600 193261 —300 201801 —850
210051 —100 351—400 212651 —700
213651 —700 216801 —860 226351
—400. _ _

18) Ottomanische steuerfreie
priv. 4% Staats -Anl. v. 1890.
Verlosung am 31.Juli/13 .August 1904.

Zahlbar am 14. September 1904.
9651- 700 12701—750 14201- 260

801—850 17151—200 29901—950
50001—050 52451—600 57161—200
05861—900 68851—900 70651—700
84951—85000 601—560 93801—850
112801 —860 127601 —560 130501
—650 134201 —260 135601- 660
162801 —850 163651 —700 181661
—700 183951 - 184000 186051 - 100
189251 - 300 204151 - 200 207401
—460 220101 —160 223961 —224000
201—260 2 32101—160 2 46651—700
247801 —850 250101 —160 252451
—600 2 54261—300 2 55601—660
257251 —300 274601—650 2 77861
—900 279201 —250 283601—660
286051 —100 301—360 287261 —300
294561 —600 299061 —100 303961
—304000 601—650 309201 —260
322601 —660 330101 —150 331501
—660 344001—050 401—460 345451
—500 347601 —660 350501 —660
961- 351000 365851 —900 368661
—700 380661 —700 382301 - 360
386961 —387000 389251 —300 651
—600.

19) Russische 4°/0 Gold-
Anleihe V. Emission von 1893.
Verlosung am 19.Juli/1 .August 1904.
Zahlbar am 19.0ktober/l .Novbr . 1904.

ä 125 Rubel Gold. 10326—360
30976—31000 33701—726 36426—
460 45201 - 225 73651- 676 95176
—200 99476—500 136661 —676.

ä 625 Rubel Gold. 177226—250
193101 - 125 2 57126—160.

k 3125 Rubel Gold. 28 2476- 500
287726 —760 289076 —100 328901
—925 348351 —376 354201 —225.

17) Ottomanische steuerfreie
4 %Konsolidations-Anl.v. !890.
29 Verlosung am 1/14 . August 1904.
Zahlbar am 1/14 . September 1904.

15601—650 16061—100 28661—600
3S401—450 41501—660 54261—300
451- 500 57301- 360 58701—760
01301—360 07001—050 70601—660
84601—660 04701—760 100861—900
125001 — 060 128961 - 120000
130951 - 131000 134761 - 800
135701 —760 137601—660 154461
—500 157961- 158000 160701—760
162661 - 700 164701- 760 174301
—350 176401—460 179661 —700

20 ) Union,Aktion-Gesellschaft
für Bergbau , Eisen- u. Stahl¬

industrie in Dortmund,
Partial -Obligationen.

Verlosung am 1. August 1904.
Zahlbar am 2. Januar 1906.
5%  Partial -Obligationen.

Zahlbar mit 10x Amortisations¬
zuschlag.

Lit A. k lOOO M, 6 47 90 122
127 160 190 236 266 267 270 273 374
391 413 421 426 431 444 447 492 516
618 623 676 689 606 653 666 666 667
726 728 734 779 787 789 820 823 825
830 831 838 876 902 912 971 978 1001
004 029 050 062 165 167 180 187 214
246 270 291 308 340 351 362 418 435
448 449 468 534 543 616 662 705 747
760 790 795 820 853 859 869 871 899
911 973 2021 023 028 060 078 084 095
178 204 217 242 273 364 391 407 410
426 454 633 634 692 696 648 693 695
718 743 811 840 850 881 894 912 930
941 963 984 990 991 8014 065 122 161
162 184 288 373 376 382 431 437 443
472 486 487 603 642 610 620 630 636
642 667 664 672 676 690 716 718 726
773 829 864 875 883 886 904 911 919
927 947 948 996 4000 013 017 068 077
106 136 163 193 196 196 208 213 241
246 271 276 286 303 340 366 357 370
387 394 436 464 517 637 666 661 694
696 683 696 706 724 766 767 773 789
830 831 895 910 915 946 960 951 953
957 966 982 996 6024 073 084 130 143
201 286 297 299 303 308 331 337 361
364 373 376 427 467 603 618 638 549
620 634 640 682 688 717 742 743 766
773 796 801 822 832 833 863 872 919
936 957 979 986 6004 011 020 046 060
062 080 134 167 168 162 177 198 249
255 330 342 373 420 438 449 470 493
604 637 670 673 674 676 608 610 662
666 672 687 696 761 780 809 820 853
856 874 892 894 938 956 966 985 990
7032 046 094 114 192 201 234 237 340
342 376 387 412 431 448 463 466 473
660 651 663 671 676 694 697 617 649
665 698 745 788 804 901 902 903 914
923 931 946 966 979 8083 118 123
128 139 193 217 227 283 328 332 365
868 426 427 461 467 474 603 604 514
623 637 648 661 624 639 647 662 671
672 686 730 807 814 816 836 839 844
871 891 971 976.

Lit . B. a öOO M.  19 29 62 82 91
106 116 120 150 166 203 217 236 300
309 346 381 390 400 407 418 440 602
612 628 688 693 604 618 619 626 638
639 651 666 668 676 686 695 699 701
707 711 730 731 738 770 775 778 796
847 884 901 919 929 942 947 974 1023
031 033 074 114 150 163 160 164 172
179 207 224 228 233 238 242 246 258
301 311 332 396 479 496 629 645 546
661 668 687 691 606 633 662 686 706
711 727 761 784 786 788 803 807 826
834 838 839 841 845 854 861 893 903
914 964 982 2034 036 037 048 064 070
083 100 124 169 161 254 266 268 271
288 294 301 331 334 398 400 433 456
467 661 621 627 669 665 693 844 890
928 949 995 3009 038 039 049 121 141
146 162 172 196 190 263 278 279 295
306 328 336 339 343 398 412 416 437 464
467 471 476 486 491 624 628 660 660
667 670 680 691 634 654 698 866 869
919 940 955 967 977 4028 072 078 098
112 140 182 186 210 224 230 266 298
817 330 836 374 383 399 443 483 610
641 649 696 611 613 616 619 626 659
784 802 820 837 867 878 882 909 937
940 947 968 979 988 5030 048 071 086
099 122 144 162 171 179 207 216 223
224 236 300 310 319 321 326 336 403
433 436 473 492 627 668 720 749 762
792 799 821 828 842 862 878 885 894

900 913 933 946 976 991 6006 018
153 164 171 179 212 229 271 283
323 326 350 360 392 428 461490
610 523 632 533 640 560 613 616
633 641 665 683 721 723 734 7427a
806 809 835 846 863 876 884 894 91}
916 929 977 7012 036 038 084 118!
172 209 228 247 313 344 385 389J
428 448 466 607 521 663 565 6207
711 767 769 782 793 798 886 8969
937 950 957 994 8028 042 049 096U
186 140 152 160 276 292 342 408«j
467 483 484 509 627 533 538 639 550
690 697 600 608 630 650 652 683"3
694 723 740 749 751 821 858 882
967 987 992 997 9004 030 064 074 109
114 137 159 161 177 184 206 215^

fit

247 266 339 344 354 366 396 426 446' iP **
462 466 506 613 619 627 631 642 652 r °—~
690 707 729 732 796 822 866 906 93t
970 983 988 10031 068 079 124 131,
137 150 176 200 239 258 292 328351
367 371 398 409 415 434 455 457 504
614 574 676 688 626 627 644 646 659
660 717 733 771 783 808 820 918 33!
974 988 998 11003 034 054 101H
245 246 304 364 365 376 416 455411
478 481 490 606 630 647 553 656«5
666 572 695 629 661 662 668 67415t
777 784 823 846 856 887 895 920 955
982 986 989 994 12000 006 009U
119 148 159 166 172 177 190 208 211
344 437 622 645 663 671 601 602 611
667 703 707 719 741 749 774 804 SS
812 819 826 835 904 928 949 967 96t
973 993 995 13010 045 049 089 0»
119 165 177 205 269 264 286 288 1%
343 389 449 461 614 620 664 656 61
694 604 626 639 665 668 736 746111
762 757 761 821 882 922 939 944 St
959 981 993 14000 001 018 069 lij
129 138 140 144 172 190 211 217A
232 295 346 390 439 460 476 600 51t
621 636 640 647 661 676 688 664A
699 706 723 726 734 749 760 798«
826 866 875 895 897 908 917 936*
15058 059 071 165 170 180 189A
262 342 384 433 469 462 623 666«
649 666 686 699 726 759 770 779 8t
833 868 869 870 931 938 942 91
16029 032 037 050 065 066 074 Ot
129 170 229 261 263 337 373 3933
400 434 444 463 459 489 491 614 51
619 644 651 667 668 669 6947.1011
777 792 834 847 903 908 944 9619
998 17030 039 043 049 079 083
139 144 149 202 210 239 243 257“
259 264 426 474 475 638 662 666
602 667 668 683 686 807 814 847
859 882 911 921 923 975 993 996.

L >»

lj  Partial -Obligationen
Lit . A. k lOOO M.  17 36 63 51

101 189 220 267 415 602 518 626
683 694 802 946 1016 164 168 209
273 313 368 374 600 637 676 660
767 779 815 897 928 2014 043 071
090 122 127 166 168 178 201 283I
322 556 637 788 867 898 910 3129
170 172 214 291 374 380 399 403
467 473 682 680 785 869 872 879
944 965 4009 011 066 085 096 106
262 277 304 342 385 399 440 467
607 612 530 653 560 587 643 681
838 939 966 992 5002 033 045 060
331 397 477 630 640 656 627 646T
829 869 894 911 918 932 976 60b7
187 211 222 266 382 408 483 493
646 696 617 646 663 944 960 961 7
099 183 230 296 346 374 378 664
676 690 598 599 610 644 678 709
814 822 860 864 876 912 959 962
8003 007 060 061 065 109 126 132
204 243 262 276 301 421 609 628
684 622 626 661 664 703 708 745
762 803 948 976 9004 012 024 061
116 129 188 228 246 257 266 274'
343 349 360 373 382 426 432 438
617 648 604 620 628 636 667 767«
896 903 971 986 10004 009 063
114 192 323 338 364 380 471 474
611 642 663 696 749 762 800
11023 110 165 197 199 202 23f
257 324 396 474 602 722 760 800
945 966. „

Lit . B. k 500 M. 6 31 63 731
179 231 265 296 308 386 619 685
671 716 806 809 817 934 1027 102
146 268 344 349 406 605 631 632
635 702 757 762 778 804 817 865
947 996 2021 035 122 139 199 218
226 236 266 289 305 310 332 373
463 663 602 613 618 691 795 828
953 959 987 996 3031 039 078 101
170 202 211 243 279 285 305 322
373 616 628 671 693 712 726 73
850 909 914 4039 046 093 206 232
297 403 462 497 636 618 635 638
841 856 906 938 954 971 5010 038
073 134 140 142 161 206 260 277
306 366 384 464 624 637 538 644
677 737 755 855 886 976 6064 108
133 201 227 228 236 266 284 376
446 462 476 545 606 621 673 725
762 837 883 966 988 7 141 212 342
356 371 393 450 466 529 567 608
686 766 831 897 899 934 941 961<
062 086 161 165 201 273 297 379
481 644 630 649 700 706 766 825
923 962 968 »020 021 035 051 1°°
242 251 288 474 477 623 696 782
819 881 924 972 992 10084 E
188 300 366 463 667 685 607 629
697 732 776 798 805 871 887 934
970 979 11068 172 178 181 M
206 303 360 383 393 401 614 51#
686 616 693 703 749 772 803 807
917 971.
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21) Westdeutsche Eisenb.-I
in Köln, 4 °/0 Schuldvcrsd

Verlosuutf am 1. Juli 190*«
Zahlbar mit 3%  Aufgeld

am 2. Januar 1906. «
280 366 396 746 849 951 10H,

099 269 281 668 670 767 814 %
263 742 889 3011 042 302 326*
887 4050 096 161 238 261 324
984 5205 423 489 607 « 103 24»
606 7226 615 690 965 8084 866
967 9032 299 331 867 893 ii 10W
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